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Indem die Trojaner Wache halten, behcrrfcht 
Schrecketr und Unentfchiafienheit die Grie* 
ch'en. Daher Wst Agameoinon dieBdIen (ich 
im Stiiieii veifammlen, und fordert fie auf zur 
Flucht. JHtüm Vorfchleg vervrirft Oiomedea» 
und erhält Neflors Beyfall, welcher ilberdas 
deni/ Agememnon iith» die Ediea zum Mahlt 
einzuladen« 1-78. ' ' 

^v^cc S^eaTtectsn ex^ A%^6u^., f, das 
profairche: Smti\ iWAi«^ nctreXaßs row 
AxeuoMS.f ~ 1} (bx^^u ift d^r Dämon/ welcher 
die. Neigung zur feigen Flucht in den Seelen 
der, Merifchen erweckitt, ijipu^c^v«, h. 
ie§hßv€ /a^m rcvs A^cMur. Hefych. j^u^ci^, 
ieskto^. -f— Bi^T^mtif^ ««K göitHche/ d. U 

4 a grois^. 
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Indem die Trojaner Wache halfen, beherrfcbt* 
Schrecketr und Unentfchloffenheit die GrU*' 
Chef!» Datier läbt Agamefiinoii dteBdlefi (ich 
im Stillen veifammlen, und fordert fie auf litr 
Flocht« Di^en Vorfdüag verwirft Oipmifides» 
und erhält Neftors Beyfall, welcher überdai 
dem. Agememoon tlth^ die £dlen 2um Mehle 
einzuladen, 1-78* ' ' 

3. $u^of hiQit^Ci^ Ax^^öur»' f/ die 
profaifches hm\ ie^hM MTwÄaßi rcuf. 
Axouovs., ~ q <thJ^u ill Acr Dämon/ welcher 
die. Neigung zur feigen Flucht in den Seelen ' 
der , Merifchcn erwecket, Yi^(pv^cc\ei^ b« e. 
iethms ^oiH r^MS A^cmup. Heiych. ^<f>u(jZ. 
ieihio^. biTTtiQii/if, ^^^^ göltKche^^ d. i,, 

A a grofsf. 
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grofse, gewaltfame^ ^^v.f|. Ilias XVII. irt« 

A^roAojv. Gegen den Homcrifchen Sprachge- 
brauch, erklärt maos durcbt än^Kctros^ von 
Gott gefandt, — f%F f. KocT^Kocße., ergriff 
beherrfcbte. XX h 543. Xn^tra ci leiff ~ 
^oßov hou^ft'i des Schreckens Ge^hrtTn, f. 
da^prof^ifche : Neigung zur Flucht von Furcht 
begleitet So ftelite die Phantafie» die abftraae 
Idee des Beyfammenfeyns gefälliger dar. 
IV. 441 4 war daber die Eria des Kiriegesgoltts 

3 ßsßcMuTö TtBvhet, getroffen von 
den Pfeilen des Kummers. Getäufcbt durch 
die Aebnlichkeit der Empfindung erkläret fick 
die rohe PhantaOe i»tk Urfprung der inner-» 
liehen Körpet(bhiBeitte«t* Folge dei Pfeil*^ 
ichufles eines Dämons. So glauben die Ta^ 
maoachier^ ein flidai»ericaaifcfaes Volk» wenn 
fie durch Unzeitiges Baden fich eilt fiehmerzbaf« 
tea gicbtifcbffs GiiederreiiTen zugezogen haben^ 
fie wären "Vm den Pfeilen des Maravi (ihres 

Teu- 



Etymologifche Annjerkungert* 

/ 3« ßeßoXfjocro, eine elr-}ontfche Furm 
^ der jren perf. ^les. Plusqpf* f. fßeßoÄrivfo^ 
* itrifch: ßeß^vif^tvoi n(räK Das Them«^ 

ßoXfoOj von ri ßoXvf oder g ßohQS^ dec 

Wurfi fibUcher ß»»^». 
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Neunte« Bach, f 

4* 

T^eiifels) getcoifiso worden. & GiH4 yntn Quia* 
M «cf. zu I f>. $0 ()iidefi fidi 

p^Ftcii Q&jvctf. Ichoeidender Schfimrz, XV|; 

5iü bald übtrriagt m^p iU* 'auf (len Schnierz 

4fr jteeitu fo. wie bjei^! r-t- Der grofieHaute 

föH»r Furcht und NeigMng zur Flucht, die 
]ßlüeu nux Kuiiimcr^u dem iie fad ^ erliegen, 
# A^fTov s«#)/i&0s*. Vl^ie^aiig^fQenreir vod lolg- 
Jich, wie fchön ! • ' 

4. So unruhig das ^iegäifehe M^er wird, 

wenn von Thracicn her zwty (larke Winde eg* 
anfregen ; ia voll Unruhe war jetzt die^ ^el^^ 
der Edien. — Der ^Dichter wihtet zwey 
\Vinde: nichts weil z\\ney Leidenfchatien (^v 
yyj und 'jrgvBöe die Griechen beftörmten: dat 
wäre Spiclerey und wider den fchonen Gegen- 
fafz V. 3. nucb niehrt ^ie zwey. W4nde^aa 
Meer nach entgegen gefetzter Richtung zerthei- 

}eii: fo wur dm Herz dsr^ Griechen -getbeiU 
rwifcben dem Entfchlpft .zur Flucht, .od«r 
zufn Verweilen: denn beydjptvWjnde kooimeii 
ja aus derfelben» nicht aus entgegen gefetzten 
Gegenden. — mcfioi - o^ivsrov\ und v. 7., 
irieder ^^kie^ff bT 'f%Fu^v. , . ' ^ ' • 

s 

5. 7.€(pv(^os. Schon Eratofthenes machte 
dem Sänger diefen Vocwurf» dais er geg^n 
die Erdkunde Thracieii d^na WsAwtnde 2001 
Wohnütz anweife. Strabo I. p. aS« Da abetf 
Tbrackli im fvQlwo 2^itillM:.4)eynafae von 

, ' , Tbef. 

■ 



D 
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Tüeifalien an, bU an die Donau «usgedelMit 
#tffd€f» otid die WeOwfn^e nur «ber die bin 

Ken mit Schnee bedeckten Gebirge von Aeto* 
Ifen; TheiTiIi<n und Macedonieti zii den Jo. 
niern gelangen können, und daher für dies 
Land ein kalrer fiar^nifebarWind find : fo konnte 
Hornel*/ ein Jonier, der für Jonier fang, al- 
lerdings den Zephyri'über Thracien köm^tii 
Hlftn/eft Seidel' f^a^menta Eratofthen, p. 12, 
notat, . * . . ■ I . 

• 7^.KVfjioc ^f^uiXUf^ . die Woge tbürmt 
l^hi.^. . m. i.V. 4^4». Verbinde : ms 119$ 
fXeuccv TjrcÄwcv (^)vnos TSoc^e^ccXu^ £ f^^X^uar 
9V^^ p^Äfipr. . Der Siebter cönQriiiret ^cc^e^ 
abroUite, wie XI. 486. cryj t^oc^f^^ oder mit 
dem Genitiv^ X. a$9.. gr<^^^f|,oÄ?u ^hM'^JI* 
am häijfigflen mit dem Aceufativ. Odyffi XII, 

' 8* e^cä^ero fc. ^^vSe/, fo xerrifTen 
vom Kummer war der Acbäer Herz. XV. 6a^^ 
Odyff. XIII 320. Piudar. Pyth. 

Iic kAiiJ^ %i9kKf\^e%v^ fdqreb Einladung 
zu rufen: K£3[:A^oj'Tfi-..ati>cAij(7>c«v^ nicht ^qyq^, 
covTss;^' d. i. fie foilten nicht, 'wie fonft, vor 
die GezeHje eftlw Vj)lkerfchafr treten und dann 
mit lauter Stimme zur Vorfammliing rufen; 
fonder> jeddn^YA feinem Gezelfe e^inladcn : da- 
her gleich fAyjSeßoocv: alte Spraehe f. fjtrj ßocc9 
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Neuntes Buch. , ^ 9 

fMH ßQomris i^TvoV' So . vT^oßhtihvf 
faßhfi^Vv. L iV* 6. Mao erklärt es 
tiameßtUcb: aber das wäre s^ovo/xoctcKpoffv. 
XXIL 41 f. Agaraeinaon verfammlete alleia, 
die avuKTif, und in der Stille, damit die Ge^-i^ 
nieineo es nicht bemerkten, welche es beun*» 
fuhigt haben würde, Alfo ftände HC oyofnf 
f. €$s ßovhnv. So heifst auch die Verfamm^^ 
lang der iri^ievw unter dep Göttern ^äysfij* 
VII I. a. Doch glaubten andere, dafs die gan» 
Nation verfammlet war, und das fchcint befon* : 
ders das y^ccvre^ €7Fioc%oy vU^ Kxtuoov'f WcW 
ches nnjr von der Volksvcrfammlung gebraucht 
wird, 2» beftät'rgen. Daori Uefa fie Af^meflä^t 
non KAaj<Jt|y zufaramenrufen, damit der Ib nahe 
Feind es nicht höre, und aus diefer .oächtUcbea 
ZuUairai?nkiinf^ di«, ^^i^h^ Qriechw 
faliift . ' 

fiioTU. rnw$irjOt (wie ia primis, f. maxima) 
er felbft ließ es fich vonagltch «pselegen feyBl. 
die ftille Zuforomenkunft der Edlen zu be^ 

fchleunisep. Andete« « ww VW «Uen bc- 

1'4. t wie Bf che (wie: 

ilfOfBweife) floffen feine thritaen: Eine nt- 
tfirlicb«, aber fatt zu fttrke Verftleichmig, die 
dennoch befoodert die Tragiker h*»fig wift» 
derbott haben. — Ein fo ftarker Thränen- 
«ift wflitfe vieUeMit; m& eiac«4i«iBeBifcbcn 
• Hei- 



t ; - 1 1 i .a s. 

Helden wnanftändig feyn, wenn diefe l'hräneii 
«ui .jeder andern Urfacb flpffeo« -Aber •^wifil. 
fliefsen Tbräncn nicht Idcbter nnd nie reich* 
Wthev^ a4s wenn der, den fBtnfür die verübt« 
Blrktdiguii^/j empfindlich zn ftrafeir dtchtt!» 
UM mit Schmirch und Schande zurückweifet« 
^M^n f4$?Mlfvi^qei^ ein fchwürsiicber Quellet 
wermuthlich weil er tieT ifl; daher gleich 
)im^gfo¥ v^fj Oder^ w» mir wibrfch^inlichern 
weil er unter dichtem Gebüfche fortfliefst: fo 
oenms nigrum, fiiva nigra, f. umbrofa. Ge- 
4föbnlicher ift hfvxcv uü»^ nemv^* Odyfll 
V. 70. fons argenteus. Ovid. Alet. IV. 307. 
Jpagegen iriger 6il«f99^ -Virgü, Georg. 1V% 

Tf. 7rer§tj cuyiÄi^^^ ein Fels, fo hoch, 
dafs.felbll die Gemfe ihn nicht (ib^rflfigt: iff 
^öij/^ ^ ou^. cf. zu II. 633. ' . 

* 17. Agawemnons Rede ift mit denfelbeii 
Worten M^tederholt ans IL 1 lo-i 13, 1 3f - 141* 

Hier fcheint aber Agamemnons AufForderung 
Keine VerfteiHing, zu feyn, wenigilens äuflert 
es hier der t>ich>er relbft srnfketiie Weife, wai 
,er doch obtn that. Agamemnons Muth fmkt 
bey dief^c Crö(^^ der Qe&hrr I)as glaubtf , 
aüch.EM/lathjjis^;..^ . . , . 

i^ Sffdiff tith fcbeltao will ich iUcIh |)en Un« 

verfländigen, in der Verfammlung, doch fo^ 

dais ef .Ac^ jziasBit^^aUjd ai«bli. wia dar Xb^'r* 

• fitca. 
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cf. • unten v. 55, öurii" /avBov Gvoo-aeuf^ 
Die Grammitiid^er i^rt^iadM: . IT 

34- TTförr^ f. TT^orrov und das f. tt^otb» 
. foVf Vorhin^ wie ^^o^rov und primuSy fo hau* 
pgy £. antea» olim/ Dies w^r gefchehn IV, 
365. f. Der Zufammenhang: ^ Vot Kurzem 
warfft du mir Muthlofigk^it vor:^ aber war* 
lieh, du felbft birt wohl der mächtigfte König, 
'CS, X« 27Q*) abur gewiis k^iii tap,ferer Sti:eiter. 

* ' « 37. ihcc^lfXfl'^ getbeilt, zur Hälfte» nicbf 
fcXicifv and mi^^ov zufanniieiit fondeni mir 

das letztere. — o^jojv 0 icxn^ sar/ jcf»^ 

r^r a^Aicifv ii£ $ett k^awff. XiU» 4^4» ^ 

der Sinn; perfönlicher Muth. vermag «laiir f)| 
die gröfsteCJkpnigliclie Macht 

40«: f«;iiu hielteft, vip^eine Rede zeugt^ 

die Grji^bep.Bii' f ^'S^^ ''^^^ ^H.^i^l ^'^^"^^ * 
^iebe, ^nd/wäsda es die übrlgjeii iUe, (deaii . 
V. 45.fte^(.f.64 aÄ^^ ttccvt^k^ ^wie II. i.) 

4$. €i dl? X«/ «urö^ fc. d$hov(r$v ccv (pit^ 
y«v, 4io4;yrg<m^|icii Ae — nqw.^piogcii fie^ 

m^. Äaimf, «f. zi Vfi. 30. 91» &n>, 

nit -Qoit'k^Aitn wir hierher, d. t. darcb - feiac 
..I ■ " dar- 

• l 

I 



id ♦ l Ii a A * ^ 

j 

* » x 

i 

dürfen wir den Sieg hoffen. ^ Xenopb. Cyrop.^ j 
I. v. 14. oira^ff t^ McAirra ow uywi^»-^ ; 

dies eMAvdÄiw, vom Themi g?^vQc$. . ' 

'J • . . ' * I 

lieber t fi^ri» 7rx<Th- unter allen deines Alreis. 
iJcrZqrtimiiVenhahg: Diomcdee, du bift brtv 
in der Schlacht, und, wie ich jetzt (ehe, auch ; 
htw \n der Verrammlung. Was du fagted» 
das 4;ann Niemand tadeln, dem kann Nieminil 
iriderrprecben, (d. h du haft £0 brav als wahr 
geredet Wenn fich Pari« bti^v »igt, .«nti ^ 
<Mrtet Heäor, ovnc s^yov uni^n^'t^ f"^* 
Xf^s;. VI- V«»gl. IV. 539) Doch du 

iiaft nodi nicht alles gefagt: nämlich nicht 
gerathen, . Wl^ foileQ. Doch ' 

das macht. deine^Jugeiidt ' : , ■ l 

j6i ?u 0^) TfAo^ JkwjuuÖä)V, du ge* 
fangteft tiiclit iiitm Ziel deiner flede, f . euii 
tr^hje&ots fjLv^aVf in haft ihn nicht voUendetr 
nicht altes erforderliche geftgt. So fagt man 
Ikvm^ocI Tiho^ yy\^ccos. Sonft ift rwXoc hiuÄ*' 
ger die Wttrktichp Awitf4bc«Dg des Gefagtcn^ 1 

$8. CTf/sfite^e^ yevitB der Lateiner: natu 
ntoon «^it^ • den fahren mcb dev Jöngere« i 

^Jh)M l * tliM coaftrairet er Mtfto XVJUlOJ« 

.dUhultcbATt.i^Ot fLiV mrm.ifPi^M ^ • 

■ * ' • ' ' ■ 

♦ 

t • * , * ■ . 
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Neuntes Buch. " n 

itn, et^Tget^m^i »\jt^^ ^ato im Crito. c« Jl 

6%. d. i. keine Brüderfchaft dulde fernet 
den unter flicji: ' kejn Richter fpreche dem 
pecht, ja Keine Wohnung werde unter uni 
dem geftattet, . (d. der verliere alle Vorrech- 
te eioes Bärgersyder innerliehe Streitigkeit 
flicht« Nach meinem Gefühl zielt Neüor 
nicht aittf den Streit Agamemnons mit Acfaill» 
vielmehr will er irnein dem Widerfpruch vor- 
bauen, den er vielleicht vom Agameninon biD» 
fürchtet, da dief^r zu feft zur Flucht entfchlof- 
. ieo fcliien. , -T' -vje.pe verdeck^ .Anfpielung 
fcheint 2u der grofsen Offenheit; mit weichet 
die Heroen überhaupt, und befonders Nefio| 
bandelt, nicht xn paiTem — ^Ueber cp^nr^n. 
$. zu II. 362. und über die BefJLiamr !• s^ßip 

$7. Af^Äfffl'W (f. ?<S^Ci(T^OO(TUy. cf. V* 

47.) rcc(PfqVf Wachen follen fie aushe- 

ben an den Graben «ufler der Maoer f. Ke^et^ 

fagt man : TfiTr^V^öu^ ms Asßvnv* ,v« Herodot« 
,p. 131. ' . 

68« Der Zufamm^nhang fcheint mir die« 
ler : dies rnttlTen die jangen Krieger thun, die 
Kcv^oi, wir Alten aber, die yB^ovre^^ wollen 
Jetzt berathfchlfigeni lade , uaa. . daher zum^ 
Mahle, da du alles ftm lbberflnft bift> dbmlt 

wir 
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wit:f0 alle biyfiiOKneD fii^d«. und ud$ berttb« 

fchlagen können. Aach die alten (jernianeii . 
|l^rat|i(cki^gten über die Angei^enbeUen 
Nation bey Gaftmählem. Tacif/de'iDorib. Ger^ 
fnan. c. 2t. Die f^erfer ebenfalis» Herodot L 
13J * — gelj? vprauf: d. j. führe uns; * 

Tn deinem Zdte und Mahle. S. L ^gi; ' vui 
OdyiT yilL 46. In beyden Stellten gebt Zeus 
/|i'nd i^lcinou<;, Könige voran, um ihre 

WfC^KTf^ ^u Tifciie zu führen. VoUlläadi]| 
icex^ qioio. Qdyff V, 2^7. '^PXß o^oto., 

n. a. f. 7fcc^of>aKev»^i^ j^oUToh bjergjte ein MaUU 

71. ©^TjK/jS^fV', entweder aus dem eigent- 
lichen Tbracieti» <die Thtucifl^baften, fielen 
Wein, und waren ftarke Zecher) oder, wahr« 
fcheinlicher, aus Lemnos. S. zu VII. 467. £• 

^%fad.^ Tüve ßvfA9ffrasy alles womit 
fnan den Galt cuipfangt. Odyir. ^Vj. 79. 

75- ihtsro ff) A^a/övi* ßwT^sr^ 

y^ohi kan) jetzt über all^ Ai^ij^er da$. Bedürf- 
fiifs nacJi weifi^ii Rath, pf» 197, 604. OdyiH 

IL a8* T^vöt %ff« Tifagv ijiei^ , 

77.* T/r Äv r« Jle yn^ni^Mf wen könnte 

4asirp|iift«Miitfea oacheii; «liUe f. wemfoUte 

... . , ^ . ^ . ^ 

, das 
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Neuntes Buch. ' || 

ias nicht inU Unruhe crftllfn. Vergl. zuVIIfe 
377« Man könnte fuppUren o^a^y rccie. XUU 
344» Xfjdfi(ri$g i(W nd Herodo t p. s i a« 
.36. Aber richtiger conflruiret man yti^m 
(<J/flß> ri. V Ueblicher lik^ar r<^ Tif^fforf^i 
(fTT/) Touw^*, Äehnlich ift die feltene Con- 
ftrudiion: ^dvfcc m^ccve /Jte i. fxoL S. Brunck. 
zu Theögn. v. 26, und cSivcfxuf auch iJJfj^o^ 
r^» S. Ariflophah. Acharnenf. v* 1« und a.- 

IL 473»' Nelior, fchbn entfchloATen^ dea 
Agtiiiemiiflii:! 2ur Ausiiobiiuiig ikit Achill zi^ be^^ 
reden, konnte fhit Recht fageri, dafs Von die^-, 
fer Nacht d^s Schickfal der 6riech<^h abhäo^e^ 
nachdem nämlich Agamemnon diefen Rath 
verwarf« oder annahm. Darauf hielte auch 
bbnr Zweifel AtTflotdelrbili; ¥i 74. 

^9»it^i. Die Wachen rückten ausj i)nii 
Agaiiiistiinfbn bewir^het die Edlen* Nach ge* 
endigtelp Mahle räth Ncftor dem Agamemnon^ _ 
dafs er; der den Achill beleidigt habe» tfutch 
^ Gefchenke und Bitten ihn vcrfölinen follte; . 
Diefen VorfchUg nimmt der König bereitwiU 
jig an, worauf NeOolr die AbgejoMoetett %K 



ri €OiKe iJLSveiy f. &vfAa>^ das io iß« wie e» das 
Herz veriangt^ Odyk XUL :i73* Ai^ii^^ /uf^ 
^oefKSüC Sä^sw^ eine^ Beizte, aaU der üe zu^ 

^ fric. 



1 \ 
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liio vetbiniie ; ye^vr.ef * • . 

dir will icli den An^ng machen, bey dir werde 
icb aufhören, iü alte Sprache f. in jeder Rede 
wetidel ich niicli. immeir vorzüglich an dicht 
vorhin 'i;edete ich zuletzt mit dir, und jetzt 
triedeir zuerft. f heognis L v. i. AffTM vU^ 

fji^aoKTiv cc€i(Toi, Der Assdrock enthält em 
feyerliches Compliment: dies erhellt fcHon 
tu$ dem Ziifätz» eivenM £• noch mehr abet 
daraus» dafs es die Formel war^ mit der die 
Sänger ihre böchfte Ehrfurcht ensdrUckten« ^ 
S. auller der angeführten Stelle aus Theognis« 
Hefiöd. Theo|^>34. ^^a^r^y «0^ iar€foy cc4&f 
tcetSeiv Movffcc^. Hemer. Hymn. in ApoUin. 4» 
Tbeocr. XVII. 1.4. 

tbo. t Det Sinn« ^la der &rfte vnter 
ieti Königen mufst du vor allen (as x^r) "ns^ 
fc. ifavrm) felbfl: rathen^ aber auch anderer 
Rath hören, {^TfxKov^cci aÄ^wv s^TTo^) «nd, 
wenn eia .anderer etwas Gutes r^ith^ fo mufat 
du es zur ErfitUung bringen: (ft^fifivccf a^ifK 
fc. €^cs^) denn von dir hängt es ab> weichet 
ViütiTchUg gMten TolL ^ mnm mff mYa^oP 
fCj (p€§0Vf f- ccycc^ov ri, oder kxAoo^. So Pia- * 
le: a^' xttA^ £ xoct^. m%cti£. -«rr eis 

Ww ih^T^t von dir hängt es ab ; 9V aoi tcrrocf. - 
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Neuntes Buch. tf 

m^ c^ ti fc. «r«? a^tff weichet Vocfchla^^ 

gelten foUe^ Koyos u§X^ gleicjibedeutend 
mit ywiai n^etreh, mef^ 4fr Vocfchlag behält 
die Oberlaad^ fiegt. ' 

I04« Ber Sinn: feit dem Anfangs dei 
Streifs wer dat^ immer mein Gedanke, maii 
müiTe den Aehül zu verföhnen fuchen. Und^ 
etWBt beflefee wird NieiiiMd wüTen* eUp 
tycü vota> rr/ wv» Kccf Tfc^hctf, d. u ^^or^^ov» 
vwhin» ifvaqaa^ r| yeicaiyetf ^ %f ty ai £4 

107. Man könnte verbinden: 
AoC^Sitlog. Doch beiler fcbeint mirs^ cUfi 
man xcoo^jlsvov Ä%iÄ9fp^ fflr genit. abfol. neb^^ 
me. f^ii^ ^Lnoygw* (S* 2tt il^ Jost») 

1 10. «du/uo), 2a fölgfam deinem Her^ . 
Zftt, beilegt von deiaem Herzen. XL 239. 

iSuJdi eiHjüüV. Sk zum Herüdot. VlI. p. 51^4 

fjuya?intfift tft ein Epitheton perpetuum* 

Strenger gelten lieh felbft nennt es AjBlamemnoa • 
V. 119. M^yoc^^V^i Tti^n^as. — r . 

u^avocnt' trtirav. Die Götter ehrten den 
Achill, da üe ihn rächten, cF« unten v. ifg« 
Üebrigens ift deir fiinfte« fchooen^e Ton» ilreU 
eher in der Rede herrfcl.t, dem klugen^ 
;&hrnen Neftor ganz aogeine%n. ' 

w^fmof 9?if^ccg. Uebet ro^r j& 211 i .41a« 
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^ ' HJ* ^svyuhefus, verderblichen Sinn^ 
Vm. 97. AfU^0^Af^ 'xokfp^^ der verdeiMk 
che Krieg, oK^^^tos, Mai» Icifet es ab voil 
hßtyö£. Doch wüfte ich von di.«fer Vertäu» 
fchiin^ des fu mit kc^itie analogifcbe fiey-^ 

' ' t22. T^iT^oSoc^ u7tv^ov£f HQch von kci* 
kern Feuer. berührte Trip<^den^ folglicb, dogII 
vpllig neue, XXIII. 27O. (f)iuh^v^ aisv^cidrov. 
Die THpbdes waren dreyfttftige iQeftellc tnt 
Kcilll, grofse Recken u. dgl. Zuweilten aber 
4ler K^lTel felbft^ Wenn er drey Berne hatte. 
XXIII. aS4v Etikigit Schdlleti ccUärteü ca, düi 

iiicbt f Uts Feuet befiimint find. 

' ' «» » 

t24. ^nV^üti ^3rke RolTe: tMyff. V. 

kt^ju^ wyov, feihife ftarke Wöge: fo obeör 
II. 19^. cc^veics TTriyeo'ifxuXt^o^^. dicbtwöllig. 
Einige Alte erklären es^: fxcXtmo^s l7$%^\)g. 
Man bemerke die ferklärun'g voii ic^Bha^o^^i 
Aijivch i^l oc^ö^oc^ TToacrt u^ovrcy welche man in 

eiAero jOhgertaSthtiftiteUer ftir ejne Gloüe hal- 
ten wüd^« 



' ii^. US s^BXopüfif. Aigattieitihön, fo 
Icheint e$, hatte als oberrter Befehlshaber die. 
Freyheit» von jeder Ueute^ ehe (ie noch ge- 
theilt wurde, fich feinen Theil auszuwählen, 

cf. II. *a6. 37, ^ Der ^vres y. 134* ift- 
Achilles. , 

14^ 
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, IJeuDtes >Bucfa. -'if; 

141. ovboc^ cc^öv^n^. Quellenfeicfae Hü- 
gel wurdeh von. den Griechen^ fMfnrot y9fsi\ 
die Brdfle'des La^iclev genannt, \Pe\\ fie dieFlu-^ 
ren tränken». S. zi»» Calliniacb. in Del. 4t; 
' Tum Herodot. p: 351, 41. In gleicher Köck-- 
I ficht bannte inan daher dip fruchtbarfte Gegend * 
des Landes öv^a^ dedv^vis^ den lEytef desLan« 
des, delTen Milch das Land ernähret. Nun 
1$% die Stade Argos in einer.frucbtbairen £bekie/ 

und nährte mit ihrem Ueberflufs an Getrayde/ 

(A^yc£^cÄU7rv|^o^» iiias XIV« 372») das, Land^ 

■ * » • 

143- rriKvyeros. S^txxlW, 17^^ sv^ou^y 
^0^^, im voHem Glück; ohßiois kv Stjoixocdiv. 
Euripid. Suppl. 4. faufcis. iti p^enetralib^s. Ho*- 
tat Od. lV.>. Itf. v ^ " 

Y4J; D>efe dr^y Töchter des. Aj^imem^ 
iions werden, To viel icli wcifs, fonft nirgends 
erwähnet. Nach dem Lucret. de nat. L ^5.: 
xirär die I^iandTa dtefelbe mit der Jpjhigehia« 
. Denn würde alfo die Bemerkung des Scfiol,* 
gegründet feyn, dafs die Fabel von delF Opfe- 
rung der lphigenia_7U Aulls tlein Hofwr un- 
kekamit^ war. Im Etymoiogico wird 4ie 
Ci^ryfotbemis fcblecbthin .Cbryfe genaiiiit. . 

fcbenke, welche der Freyer d^m Vater dps 
MadcbeÄs geben mufste/ Od^iC VIIL j f^. 
Alle Gefchenke, rcc ts^vcc^ ruft der beleidigte 
Votera;:' foU mir Jüpiter wieder geben, die ich 
ihm für feinjp Tochter gab» Je mehr Vorzüge 



* 

iie hatte, deflo gröfser nmftje dieTe:Gaii« feyn. 
Qiyff. V{f xs$0 .Mehrere rohe Völfcer hatten 
' dfe Gevvolinheit, dafs der Marm fein künftiges 
W^ib vom Vaibet erkaufea raufste«. So lange - 
nämlich' da^ Weib , . nicht viel meht als Sda«» 
Vio» duicb.^ibre.^beit den Mann mit . ernähren ^ 

jRursv llCb.^er erwerbende Theil ift:. fo, 

fcheint Ae ein koftbaces Gut, das mit einem 
pretfe erkauft* zu wecden verdienet. • . Aber^ 
V^enn der Zuftand der Weiber fich beffert^ . 
Venn' fie blos das Eigentfaum und deo.£rwerb^ 
des Mann'es Verwaltet» dann mufs ie\t Vater 
den künftigen Ernährer feiner Tochter durch, 
^ine Mitgift entfchädigenl Bey den Gnecben 
hatten fich beyde Gewohnheiten erhaJtcA.^ 

i j^i . , fjLSiÄix iTrJooacü. rot fi^hip{ (von 

JA^fiiCt^» B , ich m^chß fretAidlich) fiud die^Ge«; 
chenke, welche d?r» Vater dem Frever der 
Tochter mitgab. Apollon. Rhod. IV. .1549^ 
gebraucht es von Gefchenheni die m^n aeti 
Gottheit bringt« um ihre L,iebe zi^.gewinneo.^, 

' 149« l)icfe fieben Stidte lagen an der 
K6fte ^on -Maffene vom Afiniifcheiv Mearba-4 

fen. Da Agamemnon fie Co iranz eigenmäth^i^ ^ 
t{g^ohne/eines BruderstZti ^rwahi^en^ ^^^t^chen« 
ken will» fo müHen fie wohl dem Agamemnon^ 
ei^e^thjümlic^ 8|^^P^^ haben, obgleici^^Strabot 
p. jTfo. B* üefilr Menelausi fiigenthi^;» hielt, 
iioch hätte AgameiBQpn üe duxc^ d^ Ciy^nW 
^ naeAra erhalten .Itönnep ! 

f - . - * 
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Neuntes ;Bucb. • ' 

ßa^vhmtiMi Bin Synonym von 55r»/ifWflt«i • • 

vo;i der alten Form v^üü )feifiJLocf. f. das üWIche 
vecM. Sx> ift icsxrof f« fccw^no^f/ Aber richti- 
ger glaubeich, verbindet m^n vsuruf Ilvhovj 

, die äuflierllen Städte voaPylus. / S. XL 6t u 

tQS§ Schon alte. Gelehrte hielten y^c^rc^ für 
«ij Adjeftivumi / , ; ' . . / . . 

/ ifj. öfc>v, «f. Opfer find ^M^ys^M 

der Götter 5 IV. 49. einö frey willige G Wjc, die 
der Menfch ihr biungt Wenii ter ailo ipUbe' 
Gaben auch einem Könige bringt^ dann ehrt . 
jcr ihrt, wie feinen Gött. cf. uriten 30a. 599, 

^ Odyff. IlL 10+. oder äbnl. f. vTrO'CrK^fiTrr^oy * 
aütw) foinen^ Zep^c|: unterwari:ea; öt-» 
IXiarocs. Uil^ d^e/ASTm find eigentlich al* 
1^9^ t (i^€fjug sffTit was Recht und Pfliiji^t ge- 
beufv D^ber t) das Recht, die Klage ab^r das . 
Kecht, und der Vorzug, das Recht fprechen jiyi , 
«dürfen, h 33g, die^Ricbter von.Gdtt geretzt« 
ef^vc^foCf ^ef^i(jrccs* H. 206. Der Köiiig hat' 
<rÄi>7rT5fdV JfJlp &$/4t<n;a^, Macht mid, Gerjfbt 
OdyiL X. 112. Die Cyclopen, ein rohes 
.Volk, haben keine gemeinfaai& Berathichlagun^ 
gen, keine Ger^bte , ovts ocyo^oif ßovh»ifpo^^ 
ovTs Befjuarss^ \ »> wie hier, die Gaben, ciV 
> . B a ' 



BsfJii^ ecrti nefv tov ßo^iÄm^ Diefen pflicht« 
jnäistgeD Guben fikeiMn die Särmii offer 

Jöi^ctf, die frcy willigen Gaben entgegenge- 
fetzt.^ Denn auch di^ .Gaben » welcbi^, fnan 
den Göttern bringt, beifsen ^oc^oc. I. 490. VI. 

393. — AiTroc^^Qf/ Bsf^^aTsss glänzt^nde 
Gabenr fpleiididä dona^ hve. j^gi e^iia. « 



o 



157. fX0ru?Ai^ocvri (h. e. TTccvaufjieva)) f. 
f4gr»}ift^cevti. Das verdot^pelte A iit .urMrr- 
Jcheinlich eine Grille der Grammatiker, um,, 
die-^caftficui zu beblHupteo. > 

^ 158. ^[j^YjöyjTa)^ iit Ufte Yich ^beilegen, 
.nämlich durch meine Bitten und Geichenke: 
wie >tnci precibus. VirgiK Acn» IV, 370. 
num lacrimas viiftus (precibus f» dolore) Uedit? 
— flC)ut6»Äi%Äf: iiiietweichbar, os ov jx^^an^ 
rOLf Bvxcus: Virgil. Georg. IV. 470. nefciaque 
bumanis precibus manfuKcere corda. Sobald 
die Stuntlef »unTers Todes da ifl, die Stunde 
^alfo, welche dem Hades das Recht gicbt, uns 
2d. feinen Untertbatien zu verfahren , * - dann 
läfsf er weder durch Gefchenke noch Bitten 
fipb zur £rialfu]|g bewegen« ^ - - 

1^9* fX^to'Tos ß^oTöiSf den fie als ibr 
ren «öfsten Feind haflen/ cf. V. 890.,» 
ber^fagte maq^fltr nnfer: ^icb' hafle ihi>, wie 
den Teufel > ^X^^os (jloi Ketvos c/xcc^ Ai<W 
^hoM. it unten 312. QiyS^ XIV« ^56^ 
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' I tfö5 ' ßm&ikivff^o^^ 1 1 n grpfserer K^nigv 

' 165. cux öVöGrrof, auf Heine Weife. 
7* öu TTo^fxnccv in f^iTrei^ etrn. Der 
Optativos JidcJ/j" ift hier der Ausdruck derEillU 
< guag : wplü i»^gü: ciu ihip i^efcbe^lie geben. 

Ißj. kAittou^- or^uvo/^v^ lafst uns Man* 
lier Aufrufen ;und abAmden: OdyiT* VlII. 341. 

ojTi^üvcy njuG-a/jc^t, fie riefen ihn auf: o^(fo vl. 

f. f/XXlV. 411« eLyy$Kcv arfv^cofisy ; foUen 
wir et nen^Bojreti aüfVafen ? nämlich , dtfs et 
ihr gehe. Die Grammatik forilerte auch, 
in nnferer Stella deo^ CMjun^iVt erfimdpe^. 
Doch fcheint CS unferm: geiin wir, £ lafst 
Bn» gefall, zu eotfprechen. Aiicb hätte er deat» 
lieber fagen follen: KuhsJocvre^ uv^^a^ a^i^ 
0r^s ^tfvmfOVi Denn: icAirr^ ift eioedey 
niit K?oj^e$^, aufgefordert; Odyff. XVII. 385- 

riÄ7. 61 itxy^r Diefe Fermeil mofte* 

wegbleiben^: aber ein Mann von dem AJter^ 
der Culcur; und in folcbem AiFfA^ bäufetifot- 

che Formgln. In Profa: iyoo ocxjtgvs e7!$o^ 

j6.8. Aii'^iAöV, Jupiters Liebling: denn 
^r war reicfi, geehrt iind weife, cf. 479. und ; 
zu II. 197. nyri^ua^m TS^oor^aToCj fey vor*'- 
illte der Fl^hrer^ prloceps;^ ptimus ktgationts; 

der hauptfächlich das Wort führen follte^(lV 
weil er AcbiUfi, Erzieher und: l«übrec 
war, V. 438. f. So hcifaf« vüm Amphiootnytt 



jfy^^ l^vf\(Tr^(Ftvi^ weil eif ihi^ WotifÖliTer 

war, der fie mit feinem RatK leitete. Qdyfli 
^XVL 397. cf. IV. 62 $• D^ch .^jönote man 
' CS fchlechtbvn falTenrei; füiu'e fie zum AchilU 

* 171. 'vtiKE'jBctj svip'^fxi^^ocf fc. TTccvrocf^ 
fy^flfiLe$ve^' f^vtte rief miän beym i^^ang-jede^ 
beiligen Handlung <fet ^^r(an>n)Iung^ zu | d. 
fag^'.niphts anders, aisrA^as'eitie gljüp.iilicbe&r'e' 
füUiing unferer/WCkifohe vorbedeuten Jiann: 
wenigflens nicht, das Geg^ntheil. Denn ft>-' 
(P?iju«y>ii ift'^as Unterp^mep d«9; * At)djeni 'opit 

ffeiiieai Bevfdll bcgünftigen. Iltas L 22. Be^ 
kannt^ll fingen die ^Itj^Oej^de. W4ci)tige Hdiid*« 
^lung mit einer Opferl^dJidlijng an, die Volks« 
verfi^^iplungi^n .Un ^nl Daher ^ebot fe\bj% 

Becßj\' für: vor der Unternehmung opfernd Xe* 
. npph. Cyrppaed. l, j. 6. ; . ' * 

V :f.\J:73:'^0J* N3<?h vollbrachter Opferhand^ 
lun^^ g^hn ,die^Abgepr4neten .zum Achill , dec 
fie nach der Sitte erft b^wirthet. Nach einge« 
^amm^p^m JVIahl r^et^etft Uiyfle$, uncl dann 
Phoenix. Aber Achill bleibt unerbittlich^ 
und jei^^ ^hren, ohne den jPhoenix, zurü(j£. 

: 17^* 'TTOj^qc^ wie multa,^ £ ^öAm# drm* 
gendy angelegen^i^hft: wiev. igj. 

■1^8^* i^f i^(^^iS^<i0i^ lieiii^trm^ jedem 'npcb 
mit deh' Augen winkend. Man wird leicht 



I 

Digitizetl by Googl 



Nenjtite&^Baehi; . - 'J»3 . 

oder Bürger, wenn er jemanden, den er mit ' . * ^ 
eiäem f ttr iba wichtigen Aaf trag^ «ntlafs^» nach 
mit oder nach dem letzten Händedruck diefem 
, oder nachwinkt. Diefes bedeutungsvoll^ * ' ' 
-Nioken der Augen und des Kopfes ift eine ben* 
liehe Bitte, feinen Auftrag ja niclft zu vergef- 
fcn. ^^^pi|iiiSiw,\da$ ifn Homer. Dicht ^^^^ 
vorkonii|mt, erklären die GrammatlHei: eiftCnÄ- 
.thig:, durch; ^iwsxi^v.rois c(pbotßKfJU>ts. .Man , 
4^itet es ab von /Ams mit dea Augen wiakeik * , 
,'rrT ^s:k%ouTXov^ jede.m beionders. Wie treflich 
der Dich^ ijie J^ator |)eQ^^ . ^ - 

XLxxA }9X f. öfters^ den Dualis. .Sehr wahc- • 
fcheinlich meynte ; er. damit den Ulyf8'. iinfl ^, , 
As.JX': lo dafs er den I^hönix als Ncbenperfoii 
betrachtet iw haben fcheintj was docli gegen 

'168, ^2^. u. i. ftreitet Die «ften Erklärer 
nieynteii zum Theil,' Phönix fey vpraufge- " : 

^^ingen: / Aber das gefUttet dte^ Fol^ nicht: 
wo iemer frühern Ankunft beym Achill nicHt ^ ^ 
wwähiiet wird. Mir fcheint der Grund darin 
-zu liegen , ^dafs eigentlich- Ulyft und, AjaX ÖUr. * 

Fremite zum Achill gingen, ^da Pböni^x, 
mehr als fein Hausgenbffe betrachtet werden ' ' 
' fcQfia^ft,.;4eiE.;^u*At oMe Aijfttag,dopkt4irück. » , 
gegangen feyn w<frdÄ • Ehen /dawim jredet 
aucii 4cji>iit^MM; j^öfi Ueyii^ii an. cf. VI. ^»4, ^ *\ 

» ■ " 's 

* ' * < ' f 
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183- Sie beten zum Neptuii^,, wie mir 
fcfaeint, blos aus dem Grunde, \ifeü fie durch 
das Meer, fein Ueic}), an ihn erinnert wurden^ 
]ä;in, Dichter unferer ^Seit ba(tte in ebenda 
Idee in eine Kirche können gehn lafien, die ge- 
rade auf, ihrem Wege lag« So £a(ste e» aucll' 

r86. Sa viel ich iniclf * erinnererA» 

AebUIes aufTer dem Paris, III. 54. der einzige 
Heros» dem Homer die Kunft des Spiels un4 
Gefirnges beylecjt: aber auch Hercules war 
darin vom Linus unterwierea worden: fo wiö 
Achill voir Chirojh erlernt hatte, 

J 87« ^yov \^ar'io .der Cithara das Qoeesr 
liolz, wodurch beyde Arme der Laute verbunr 
deti werdei^; zugleich waren ia demfelbei| 
die/Stiftchen befeßiget^ an denen die Saiten, 
feef efti^ej^ wurde^i, 

188. €^ fVöC^Ä>v, Aüch diefe vorzügliche 
^Kaiiaienirbe;^t ;ift keiii Produkt der griecfaU 
fchen Kwnft; fondern ausläiidilch, wie faf^ 
alle fokije l^uoilwerlie, weno fie nicblGöttterir 
arbeit find/ aoslkndirch find. Alfo ßand im 
^JSeitalter Homers die griecbifcb^ Kuail noc^ - 
mehr a^£ der.ertten §Hi<F?. — ^nuä^os^ Vgl, 
l- 366. t / \ . . . > " ' 

* ^ 189. icAfo& avJ'^a?^, die Sagen derHel* 
\deOt d* 1. 4ie Tbaten der Vmeit^Odyffl: Viil« 

: 73. Die Mufe begeiftert den Sänger uesSs/xe^. 

l^o^M«^ w^em. So laudes virtiitee» liorat. 

-Od. 



« «I 
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-Od. f; tf*-Töi'lalf#es -Ca&farls h .e. praecbra fa^ 
etil* Virgil.^ Ed IV. 26. herourn iaudes & fa^ 

191. qsy'fAiyos A$UKt^^^ 

A/fl&K/Jif^.— M^«Fv a'o^av^ f. ocetSeiv* Äbec 
bey Tc«u(v, At)7^ lieht imnafr das fuirticipiu9| ' 
f. den infinitivtis^, ' • ^ : : ^ * 

19^. w(pm^ erftaimeird : hämiicb, |lbef! 
die uivervvartete Ankunft diefer Männer. — 
füt äe^roD pd«r i^uift^ fügte man tm^c0 : ficf 
^ie ro^bret^ Wörter amtier älfern Sprache zu 
Anfang pder in der Mitte vmi(^ hinein J^auche . 
liusgefpTpc^n bürden, der oapfaher u^ggelaf. 
fen ift. Sp /qgt.e man olvoff, wie das hiteii^T», 

fche vinuni» yi$ bcoi^iret^ f ör c^vo^^h. ^£^\ 

t^^..a\ftif mji^^offxiyyh Dafs Achill 
4ie Leyer nicht gan^; beiiächtl ich bey ^leji^ 
Ject, diefer Zug vollendet die Darftellnn^ des 
Erflaunens, rait dem er aufi^^ringt, <i)oi)derbat - 
wollten änig^$tbinden : A/*A?^ t<Jo^ b^^ 
(Po^fAiyys. Achill habe die Leyer fcfanell weg- 
gelegt« alsbätte er fich ihrer gefchämt :^^ir 
iovyiiVQS. — * In profaV (is 05^^, ^fic er di> 

im ift eine alte Form f. äoa^od. ^ . 

196. Ich verbinde: 7tqo(Te(pv\ ro) Semvf 
fM^p^tc. ccvroiffy fich ztt ihnen >wendend» re* 
, ^ete er fie an. .XIX. üTUrif^Sy 
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Oefrmr. tlebq Aie.-SimpUci* für . 

.jCoiDpoüta. Die Schöl. erklaren es: J'^%ö/Lif- 
'&)rachgebrauch W|ibckaiMit. f • •/ ' 

Ai^oU traikeuch j^tzt^. dafs ihr meiner bedürft. ' 
cf. V. 65. Hier äukett ficti die fefte Zuvec^ 
4icht des Hilden , daf^ man feiner bald bedür- 
fjen würde. ^ciF. I. 040« . Mm bemerke ferner - 

die liebreiche 1 icuiuHchafr, mit der er diefc 
l^änlier eiapföiixt,^ imd vergl, ^ 

* doc):*' Te»9rg^i. ' piefe rccTTfir^ff legte m^n 
den Häuifern -*ef Köaige , übet dcfAf Sitz der 
:Äfühle. Oiytr. XX. l|o. i. ijö!" Es war 
I '-dies eine Ehre, die fnan Aütn Fremden erwies« 
's. Odyff. XIV. 49. ' • ' ' • - -^ ■ ' 

* • 301. KccBidTuf. KX&im'ocBi: wahrfclieia- 

lith vim 'de;iÄ^bmmworl KABicrricia. 

(f^^ors^QVf kräftigte: denn die AI-^* 
fen glaubten , es fey gleichfam : ^ooy]^G7€i^cVj 
yivaciua. . \ P^oi. ^iSiifaoimfnbao^e . upd dei^i 
Sprachgebrauch gernüfs, mufs ma^'s' fafTen: 
ijafs Patroclus melu Wein und weniger Wallet 
als.fonft einfallen f<^^e. Herodot'^Vl. 
ThijophraÜ. Char. IV. j. Luciaiu Dial. meretr. 
VU.v^ fce^cufs f,e\pe feiten^ FQrni f,.Wffl»f) 
(c. ev K^Yirn^h cf. iu I. 47 f / : * ' 

204, fjLsKoiu^G^) ^ unbeftimmt g^ich u|i- 
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Neunte« Butfb.' . ?7 - 

^ ev ccvyn 7äVQo§^ im Strahl^d,es Fieuers, «Jahr 
ktifdi f. €cy%i7rv^bfi tö ti^b« » .dfifs V ganz 

vöm Feuer eiheliet wurde. ' . , : * 

207. vöi;rovc/V: diefe Rdclkeitftftckc war 
die gercbätzteflen. S. ,zu VlL 321. 

209. ^VoUfl^ndig: reo f')^v AvrofAS^oov^ ' 
r^Se T»i4vsy. ^ Autoipedan wardst Auriga^- 
t\vicxo^' l'ias XV^L 145. Acneis III. 477. ♦ 
Auch Abraham bereitet Xein^n Gaficn fclbll die 
^peifen. * Wahrfchernfich waf 05 'oin' Beweis 
der Achtung, dafs det Hau&herc dies Ge»» 
fchift übernafaro. . T 

a I ir«T^o| B/m^u^th^ die ^^l^inme fa(^ 
verlofchen war. Ilias XXII F. 11 g. 7rv(^Kcuti 
^fM^cuvero^ Tso^vaam ,^Aa^i > Vdrzüglicii 
^ird /xcc^euvFtrBcef vom Verweiketi 4ec£lüm<sQ» 
des Köcpers. u. f. f. gebcaui;bt^v^ ^ - • 

ai4- (i?i$ffs.B€0Wj mit dem ggttlichen . 
Salze.' Di& grofte Nutzbarkeit eini^K Stel^ 
artet bey 4emUiicaItivirten ba^d in Verehrung,-* 
und d^nn gar leicht in Aberglauben aii9. ; Dias 
ift z. B. bey uns der Fall mit dem Brodte. 
Brodt heifst d^her vorzugfi weife;. Gotte^g^b^ 
und' ^ei« ''Stöck Bi'odt . wegwerfen ift grofse 
Stode. Eine gleiche Be)irandniis hatte: es niic 
dem Salze ,* da« zur W(itze imd zur Erhaltung 
üer Speifen fo uueatbchrlich ift. Man fehe 
zu V. p. .^8* und Y^rglei^he di^ i^ohen 
{deen der alten Dcutfchen von dem Sal^quell 

zu 
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1f alle ; indülgentit namifittiii , illoiiir amne 

falem provenirc , non , vt apud alias gentcs, 
f liiyie maris areicente junda^ fed fupcr ardeii^ 
fem arbörum'ftnienn fufa. Täcif^ Ani^al. XIIIi 
f7, Plln. H. IV. 31. 7. Ergö^ h^Tcule, yira, 
hamanior (ine fale nequit degere. Vidleicht* 
könnte ,ni%n die Benennung Besos noch daher 
ableifen^t daf^ es bey den Opfern- gebraucht 

wurde : Nulla , faji^ Pliniiis I. c. iacra confici- 

|intur Aq^ inoU falfa« c£. Plut« $ymp. VI. 

* ■ • * 

cu nt^wr^TO^ find die^teipe^ üt^er weU 
^e dasBratrpfefs gelegt \)V^rde^: unferb BrateOf 

{)öclie: n^cb dem Scboj, , \ * 

315. roc oder aucb.: ru tKfH ift 

4a8 Anricbtebrett , auf .dem .das Fieiich im 

Portioneo p^err^^linittcn wurde. Odyffl XIV. 

^X^y^^ f- f/3ötA^, cf. 2u VI. 147. . "j 
' • aio. ^vyjXoc^, Hefychias, ^i>y]?^xg. roc^' 
Wfa^a^i^ ' ^^^'^ Xbeii des Fleir 

Idies/ deV afa Opfet verbrannt wurde. Dtef« 
Handlung erkläret der Scholiaü fchon als eines 
^ewfi$ der Deifidaeuidnie des Aaphilles. Denn 
^ey deni Weine ^ nicht aber bey den Speifen 
•war diefe Mbatipn tiblich'. «Aber fo, opfert 

aych der fromrtie Eumaeiis einen Theil der 
jjjpeife, w^oiiter deinen vermeynten Fcßmden • 
fjewirehct. ' Odyff. XIV. 435. Hier 44& 

pennet er es; cc^fMtoc, e. unxgx^^* 

« • 
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tfafs diefer zuerft l*^(}en Mlte^ d» er als Lehrer 
und Führer des Achiüs den njeiflen Einflufs 
haben liiotte/ v'Aber Ulyfles greift ihin vor. 

Nicht, u'ie einige Alt^ iiicynten, war es AjaK*. 
Abüchtj den Pböiiix durch diefes Winken zil 
, frajgen ^ ob es jetzt Zeit £cy, zu reden. • 

i2»5- Xcwff'f freue dich, d. h. Gott fegqo 
dich: erbajj:^ dich bey diefenit Gl^cl^er laffa 
es dtrimmet To wobl gehn. So pflegen auch 
linieie bicder^i Landesleute fich, zu äufs^ro^ 
V^n fie den Wqjilftand öder das Gi(ic4c eipel 
Freundes loben wollen. — ^ ^^curb^ yc^^ 
'Aber dies laiTen die Dichtet" hikiiflg fehleif.' 

hatte Achill das fchotifte feflferr^ die fchönen 
Rückenftucke* und reichlichem Wein: weil 
ihn dgdurch. .Ag^msmnioii. .ebjte ^ iliii. den * ta^ 



^ SeiieKret d. i. wie es nl^^»^cheinf^ con- 
tir^iltht aus F^tH^sx^ro. alfo das Imperf. 
von ^a^x^l^^i einer Form voti SrxfliJLcfiff. 
Vf\t tsi\ccb(» von A«vd«(V(». • Das der 
erflen Sylbc mag \iielleicht daher entüan* 
den feytt» d«6 nian auch 9^e%öfÄttj Higte, 
wie fS'fAöt?^ daher i}\'\t dem Augment: 
^^nc^f^h »»nd daher bey dör neoen tbtm 
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pfcrn Streiter^ fe fteytt ufKos A%«M>y< VecgU 
K« VII. i%U * ' • 

aiS* ffyce dowroiT fchlechtbih f. Seuc^ 

tiach.der Analogie von e^yc^ t^cAs/xov f. 7^0^ 
j^sfXQ^ f4SfJtfi/s£ ic. uns können^ 

liicht erfreuen: /xe^ei fxoi oder cordi,'cürae eft, 
find Syrtonyme von oviv/ja-ty juvat. — Die Ver- 
bindung: du bift ein glücklicher Mann: denn 
dir fehiet überall nichts, was da^ Herz begeh- 
tet: und Vir rcnöffen, da da eS "t^iUft, geril 
Mt dir dein Glück: aber 'der Kümmei:,, det 
uns drückti geftattnet es nicht; ' ' - . ^ ' * 

cuoo7eiV n a^TToKe^Botj vfjoc^ awciiFelhaft ifti# , 
ob wir die »Schiffe erhalfen, oder ob fie za 
prunde.gehnjverden, cf. YUI/ ,^46. troAV 

I / li^I. ^ucrf?7 äAxiju, wenn du dich nich,t 
mit Stärke bekletdeft> wk^oiiQ fagt: ^Tp^/ie- 



» • 



ü,^o. ^^ei^ffiev ift ohnftreitig das Praefens £• 
' j'^jü/bcfv^ von der |\orti|L J'^dWj»! ? welches 
fchon.isler Imperativ ^6t^tBi V. 827. be- 
weifen kaort. ' JeitJ!», ^&^eco, ^ei^fju* ^ Ho 
i h^t eifÄi ini in^^i^l' i/Aiv. SetSeijAi ift analo-» 
' , . • .gifeh mit <piA«fM, vöö^/ &c. v* JVIaittaire 
de dialcft. p- 137. c. Nach d«m Etymo* 
' log. p. 269«. wäre, es das plusqp£*.f* eJW- 
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Neuntes £Uich. . 

^otk%nVf angethan mit Kraft. VII« ^ 
X/u« rmlOC^^f fiibeo artna f. indiTefe ^rnia« Vf. 

Urrprungiich uAKfj' ^V€i Bvfxov^ virtUÄ 
iiibit aoimiini, wiev. 339« « ^ • 

f. «vA^^cvra«/, fie abernacbttn. Denn i},»üÄr, 
auÄiSf oder £%oLv}\is iH det urozäujnte JPlätz^ 
I» we^beur- diie Heerden .be^i^Nacfati^^rielKi^ ' 
wurden. Daher avK^^ea^^ ^ nccvAi^caSuf 
dte Nacbl ncuAjf zu bringen^, «a) die Macht' 
liinbrinp;en auf dem Felde unter frcyem HiRU 
mel. Spanheiiu z* Calliinacb. in..Dia9a.nu y. 
, 5^. 3. öbei^Haupt: (ibernacbten. > ^^rodot h ' 

234. ich vciljjnde entweder; ov^ fj^i 
machen gar keine Miene;, c& z. v. 

164» ÖcJer «"'r/ (pC^^Ti, un:i iibcrcfoai fchcinqn . 

fie nicht £. $v vnucrs, unUx die ScbrAe f« 

fchon vor, dem, Einbruch der. Nacht gefch^hn, 
fand doch fagt er ecar^ccTrret^ fxouvsretf Aber 
XJlyfles Phantafie mahlet ihm die fclitccl hifre 
^ ficene des verfi6iVen)2n Tages^ f& lebhaft» dafa 
feine Empfirtdonjg fie diweb 'deti Aäsdruck Ve^^ 
gegenwäftiget. 

• * 2 ig. cvSe r/6* Beovs , h. e. ovz cu^ettaf'^ 
liat kein^ Achtung» keine ScHeu vor Göttern^ 
€tv(u8f\s strrty v7f€^y](pocvyj^^ deb det Geiäanke, 
da^ Qott den zu 4<>Uw i^inn demü,tbige j und 

/ , die 
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4je Aclitmg:£9ir Alter nie^t y«tiM^Yfleiralw^ 

tält. So fegt Ulyfs von den Freyiern der Penc-^ 
In^^yv^^^ ntci|{s lefpciftirten ovTiVU- rtetrKCK 
f 'TjixbovK^v XM^^ooTiopv* Odylp XXIL 4^4* ~* 

\, a^u HoevfJißct, h. e. ko^vCI)^ vtiociv, die. 
teiTenft^n Enden der Schifi^^^iüjei man als Sie«^ 
^«teichen auwltiite. Späterhin nannte man 
$e efix^'^^fica tiiiAilie Handiiiiiig felbft i»ic^^-^ 
^y\oiu^iiv. Xenoph. Hellen. II. 5.6. Vi. 2.24« 
9te Römer nabmeii bios die roftra f^iu 

* ;t42. tJdurc^^^ die Schiffe feibft: wie ocvro^, 
häufig da$ Ganze im GegenfatÄ Ider Tlieile; 
das Werötitliche ini Gegenfatz^ des minder 
WereotUcbeo i)«nicht^t ' ' * r ; « ^ • 

i43* «V u^/^mw UTTö )c«iryöü. S/m VIII. ■ 

145. A^yos* rteht f EÄe^f und dies, f, 
%*fierfii', uiid-dcnnocb wiMt er jein Tieywort. 
iTTT^oßoroVy Weldhcä nir auf einen fpecielletl 
Theil von Griechenland pafst: blafs ^wcil es 
ihm geläufig war; S. die Bjnleitung p. 'diii 

/ . ->47. AvÄ»-»,<rr r t^ue&^uji fc, iatdi 

CtVt(TT0C&Oi wie TTö^^öt f, TiOC^Öd ti. ö. 

Uebrigen^ verbinde ich leo^ «^/c ^ff VEkiH^v^ 

^ ^^dj' auf, da dg doch («y^, fiqtiidem) fo länge 
'gezögert ball», um noch f^ät wepi^Aeua (Ue 
Griechen zu er^etten jt . ' • * 
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N eu o te;s. Bit cfa, 

CNDhibe aoiHiuni ferocenrij bändige den wildem 
Sinn: vergl. v. 109. 62 f. 67 U;-^uix€0fm £c. 
Tev jxs^uK^i^a^os Srvfjtcv': oder,, wie hinfü<g^ 

fchlechthinf.flfyoj^fl: fjreunölictikeit ift nütze^ 

• ' • • " ■ ' . • '' " . * 

^ Ct^7> d. jbä^idige deinp pngeflüme Ehr» 
fttQht pnd 4ei9eti w jlden • jZörp ; fo u^irft da 
mehr Ehre erhalten, als wenn du ihnen folgv^ 
' Usftf , Sie .«^i^ ifi- alfq hi4r;deir flreirfüfifatig^ 
Wetfeifer, den Keüod Erga v. 13. f. befchrdbt: 
im Gegenfatz der f^^i^ ocycc^i^^. dem fciediaiiiie^ . 

Wejtt^iferrcf.yil. a)[pV . , -z^; 

foUte. vielleicht das Comma hinter h v^egikei« 
chetf /n^^l 6» /chmi ^völlig fyoonylii .inlt 

ioi\* nurcc cr^ocrov^ alle Achäer im 
Heer, xL i. alle, die hier im Felde (lehn, jov^ 
Gegennrnt derer, idie zii Haure find : alfb ^asv» 

303. KuJlo^ .c(pi f^t/^a i7^caM XVi« 
geo IV. fi^. jmit deft Dativ« ;7i;tt(ri Tgaeaixhfu^'^ 

jetzt möchte er w0hl dir nahe koifimen. ax^' 
^ßgXV^ä^ rm»h.ß.jLongTed\ proeljo, ccvi-* 
TLos s^BtTbuj. ' cf. IV. 147. Bis xo Achille« 
£iUf$];Dimg^ waren d^. Trojaner immerjinner- 
f--- • •• ' **'^'halli> 



04 . 1 1 1 , . , 

]Ml)r;/iliter Mattteq gebiiebefl. V. 788» bcAio- , 
im wten 35 a: 

Die MotHfeii der Kede find fehr ^nt ge- 

\jtrählt. Mitleid mit dem hüiüorcn Zuftande 
des Volks, das Aehill liebte: (vergh die EinU : 
5*^190.) Gaben, die dem Stolpe des jungen 
Helden fo Tehr föbnieichelö muften: der Be*4 
fehl eines Vaters, den Achill mit der W«rrme 
liebte, tiiit der er Patroclüs Freund war, und 
die Hofnung, jetet oder nie der Sieger elneS. 
Heftors 2U werden« Wie Hark mufte das 
inf einen Helden wttrken , delr für den RobAi' 
ein kurzes Lebensziel wählte? (zu I. 4i6«) So 
gogemeffen, dem* Ch^rtskter Acftilis diejfo Qef^ , 

W^^ungsgründe find: fo übereinHimmend ift 
üie Hartnäckigkeit » mit der. er bey feinesa 
Zorn verharret. Denn eVlittene Demtithigung 
I^ann der Stolze dem Beleidiger nie vergeben^ 
es m^fte denn eine andere gleich ftarkd LeU 
denfchaft den Zorn aufheben: und das war 
beyni Achill in der Folge die Freundrchaft: 
Wie fehr hebt dies Achills Charaftc^? Selbft 
Vf\t^ denti^ Achills Hartnäckigkoie mi#falle9t 
mufs , weil ein NfchoMlofes Volk mit feinem 
Blule fie büfset, felb(l wir fühlen ttoir;^Qdran«% 
gen^ ilka dmkm Ko. beuruodern nn^ zu Ikheo^ 

309- ccItflKtfyfoo^^ u7Xce;7ie$v. VergL' zn.- 
' VII. 4lf. — Oer Sinn: ich liehe die A^f« 
. Hchtigkeit und hafle diV Verftellung. Sarum " 
will ich meinen » «ach fteylkh iinangenehmtit 
. . . : ' ^ . ' ?nN 



\ 
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Entfchlufs, gecade iiecMifige^^.. da«itr ikt 
Mcbti.Utii^cr jti ^ich .dringet. Icfc.IalTe mich 
von Ni^»Dd«i;l)eredeB. . ' , . 

nnd Wie Jchrvollendcrt; ati$faliren werde. ' ^ 

'. y' • i . . .M 

311. 7ru^fjf4£ioi ^ fxoi fxri r^\)^fjre^ nicht 
Wim mirt , neh^n . mir fitzend , : dieferrvon dieftr 
uod der voll' Jener Seite, rf/^^^v, ünflreitig 
glcicbbedeu^end mit rfu{^^ gebrauefate et 
U. 314^ vom Gezirpe der Sperlinge und vom- 
Gefch wirre der Fle^dermäuie/ Q^yfll^XXiV. 
5* f. E$ rift ein Onöwetojmeticimi wie jui>. 

IV# 24. eXoÄv^eiVf u. a. Kryiiiologicum: 

/}l»/ejuWÄ#^«e ^uAW, gleich des Ha- 
des Hofe, d. i. gleich dem Todei et zu i^ff^i 
— X ne nhi dies/ör äv. . ' . ' " 

fiF fc. a^Yiyeiv , mich wenigUens wird, 

fube,icl^ Wje(ie^ Agaaiemopn llbecreden f. 
•316. eü» ijv ri^ xu^ts f^oc^ecsBecfy *S' 
war ja keine Freude i^fx Ürciten, f. Trcvöi- 
.ar/fc^is iMcqvoccd€ti\ efiie andainkbare MflliV» 
'laboT Ingratus. So^fland xoc^is für Dank, Be^ 
lobnung. IV. 95. Aeneid. , VUi 4a ßngrata 
pericola. ' : ; , 

3x7. f4oc^e$&Botf furct uvo^aai, unter 
feindlichen, MaajDiprn^ d. i. mit den Griechen: 
. ' \ ''Ca tbet' 

t , ' ' , , . • ' . 

4 - • * 
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ihev d4r * ZüCtninlehliaiig erfofdert:' «^gegeii 

•feindliche jMänner, d. i. gegen die Trojaner, 
cf. 337. , Diefe Bedeutung bat jx9To^ in (ier 
Conftruftion mit dfem Dativus nicht. . Man 
lefe alfb mit\Ari(^rchus:.jS7r' ^v^^i. . .T>^nu 
die Verbindung: zu ftreiten gegen den Feind 
mit feinep Truppen , fxsr uyi^o^s y ift hart, ' 
ttftd nach meinem Gefühl hiebt bomerifeb: 

' ' 3i8. fXivoWf dem zuriiehbleibehden fc« 
eT^i vrjv7i. f. V. 53 5i nicht fjisvcvrt fc. rors^ ttö- 
^€tA$ovSy der den Feind erwartet: wie anders- 
wo. - Achill zielt hier, iind in deo*tiächnrä 
»Verfen, auf die Unternehmungen gegen die - 
Jbandflädta di^r Trojaner und ein iget" In fein, die ~ 
er allein ai^b^tfühict hatte, cf. V. 328. f, jind 

'^oi. Diest Mr\d vvehrr man auch, wählte 
der Sänger der Lebhaftigkeit halber: aber, 66 4 
-«lieht die V^biüdtidg undeiittidh/ • V, 

*\ 3 f o. Ichatreifle fehräti der Aecbtheit 

beyder Verfe. Der Sinn des \'orhcr^ehcr?den 
ich, der l^b Mehrend der Zeit, daCs di^ 
ändern im .Lager ruhfg ftanden, die Länder der 
Trojaner verheerte : allb allein. Bleute erwarb» 

'ich enbalte nicht mehr, als^ die ilbtigen alte. , 
S. 383. £ Der Folgende Vers ill allb als Err 
kiäruitg. von '318* fiberflffig, oder» 'wenn er 

''ricKtig, überfe^tzt wird: der Feige und Brave 

' erfaiit gleiche Ehre s faifth* : Oevj|-;AchiU ^ 

> * ^ wurde • 



4 ' 
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Vurde inehc geelirt als aaiLeise; und -ftlbft vbm 

Agamemnon-. S. v. 126^ Doch -Rönnte niani 
«yiei^eicbt £^$pn p inai^ mliffe ejpgefchrankt> 
j^oii'd(>r Vertheilung d^r Beute, fallen : da ehre 
4Daß ifiäßn qt^mj^ gH^^- ~ P^f^ ipchir 

liat 320. wider 6cb. ^I?aft der^tbä^e ^adejr 
thateoteicbe l^riegjfj: fq, gut- Jl\i,rbr, -wie der Unr 
tbtri^e» ift'dag ^AgamecnnoQS Schuld ? darf 
inans alfo nicht fafl'en , wenn Achill nicht eine 
Abfutdität fag^n'^foU. Abef^ auch als atlgeiiiGine 
S^nt^nz hört fie hier eben fo wenig her. Denrt 

wo man. auch» diefe Sentpnz findet f da ii) fiQ 
Bewegungsgrund' zurti^ Kinipf^, * oder # Klage 
flber die Unbilligkeit der Götter: lüas XII.- 
3Mfy £ Höfat Öd, III. %i • End1i?:b 
fchliefst dann 32 f. . genauer an 317, 31 gl 

Ich .et^bielt nie' etwas mehr. Denii -fefctJ 

ieb-babd' Reiße grofee Scfiätze:: cu J^^^ f. cj 

^ '^'S^lf^TTs^iicerr^ \ck ich getrennt : TT^^^i 
^C, rm u'^oov. Aber dies cc'/StsxiOV fthlet auch ' 

fc. rav «Äööv. Denn-^n r^i^iK^tci liegt 
die hier , erforderliche Idee: luehr a^S^^aoe» 
dere aij;bt*\ Aoch .fcbeiiit , jteaes die^^ältere, 
Jliefeart, Dfn^.das, Si^bolijOij C-ftgt : einige 



|f • ' - I l ! • 
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T^jjit^etv^ femper animam objeftans (atortO 
itai vt pngDaremr niicbt objeftans pericliS 

pugna3. Fafslichcr war tto?^ s fjn^oc: , pugntns ' 
{. pugitando« Und fäO läfst fich aus dem 
Schol. vermuthew, Uafs Tro'Ksfju^etv eine Emenl 
jdation von Ariüarch fey. H^fych. TSpe^^oL^oLhr 

313. Wi(> 4er, Vogel »mit^vielör Arbeit 
für die Jungen.d^s Futrer fammiet, und felbft 
Weßig <davx)4^ gemeiTi^t s fo faisiimlje 4cb 
• vieler Arb'-it und Gefahr viele Schätze ond 
erhalte doch nui: ein ^kieip.^S Tb^il:^ o/^ev / . 
^iXöV TF. L 167. i68. EuAathius tibertreibt 
die Auwendijng des GlcichntiTeSj^ ipdem er da9 
)»ifn^s^ufh aji£.die Griedien deutet» a.C f. / 

* \ 

« 324. /uommiM, die Speii«* Von jüttirw 

cm, ich mache weich, kann rj fxocaru^ kyn^ ' 
1) die ^peife, die .ddrch Kochen, Backto 
weich gemacht ift. ö) der Mund, welcher . 
dte5peife zermalmet. Inder letztem üedeii^ . 
tiMg ftebls. Odyir.«lV. 18 7- — ' KXKoog tts^ ^ 
A^flcvr^, ihmcfelbd geht es übel, d. i. bey 
hnaiiipiet Nakmng. bat er Viel Arbeit« r ^ e£ v; 
547- " ' ' ' ' \v 

und otop.^ ein veraltetes Wort f. yxfyti. S. zU 
. V/ 485. • Für die Ricbtigkeit dIelVt Teltenen 
/Endung zeugen die abgeleiteten ooc^oSj oct^i^oo^ 

b. -f.: Jhre Weiber Meoelaat Weib* . 

. AI- 
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^Uitiii^ da der Gedanke ii|m varfcbwebte» daft; 
er auch fdr den Agamemnon gefochren habe, , 
^ 159 ) fo. verbindet er MB Aifed die^e Idee 
Wii'kbtig/ In. ^teiclier Lage • läfst Sopfcodea 
den von Agamemnon gekcäni(tenTeucer£i£eii9 

flioei^;;A}ax.i3xa.: v 



die Trojaner 9 fpbald, fie. in den tCr 
flen Gefectiten Actiillet TapFerheit hahen Wo* 
licn lernen, fich niclit heraus \i^agten; (f. v. 
352 ) To nutzte Acbiil diefe Zeit, die trojanf« 
. fchen Städte auf 4em Lande un|| den nabgelc^ 
genen Infein^ zn' erobern« So eroberte ^r die 
Infel Tcnedos. XL 624. Lcsbos, oben v. 1^9. 
und von J^andflädten LyrneflTus und Tbebe« lU 
Auf allen diefen StreifzQgen be* 
gleiteten ihn andere Heroen: aber er v^ar doch, 
äcr Aiifttfarer. Odyff. IIL lOJ. ^ ow ilfivcri 
— • '^i&f^ Variation des Ausdi;ucks , f Ör 

♦ . ' ■ S33' 5??^ S.,!!« aa^.j . . 

. ' . . '• ' 



333. JSotMMiro, eiM f>or>ltete Eodo^f. 

s^ousTOi wahrfcheinlich von der Form 

V •■• C 4 • 
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: ^ 534. cc7ks.cc Jlf Öie Vcibindung bleibt . 
.mdtutiicti. ' Man «^r^rtete : i f. Socli" 
die Gefchenke, weljche er andern gab, die 
:ted äjMifeQ gebiieten: mir aber na^m er fie 
Urieder, Doch läfst fiehs in eben den Sinn 

^9&i . r fl^ u r rwroiC . Bfjcxe^cc nrnr^. Achili 

iß^ wie. der Z^orqige oft« UJawahr^^ijS« ^iSj« 

3^5.:F3$«rfle\o%öV> er.befazt.diQ;Genof- 
fin meines Bettes: das kann ccKcx^^ Äer Ety'* 
.inblpgie nach.bedeuten. Dem Sprachgebrauch- 
gemäfs^ bedeutet es die G^attin. . Aber^.das 
war die Brifpis nicht, S. XI)^. ^pg^^Alfa 
fleliits hier origewöbnUch f. Geliebte,/ ^rö^JS^ce« 
üfj. Doch rdjcinets, als ob er fie abrichtlich 
€^o%os: iiepne, / um , Agnoieoinons Verfaiireii : 
nach gehäfligerzu machen. Odyff. Iv. et B. 
^4. — ^ufa^fA^, fünft ^Vfin^eoc, pafiend .für 
niein Herz,.j5 (p^^eaiv fi^cc^sv^ OdyiT. IV. 777. 

wie oben .yo.^Äwg'^i^/^twa^K^öfA l.i^^ Xl>C, *44»: 
iiäuiij^ra apta, h. grata, • - 

' 337.^ rf^>7rf(TÄ<ü[ geAieife fr der liUiH- 

Ein ironilcher Ausbruch der Wuth: denn voll- 
Aäpdig ausgedruckt hie^ es: Et genieffe der ' 
, VaSÜ} aber the'uer foU er fie büfsen. So Dida 
zum Aenea9: L fegueie Itatiam ventis^i — fed \ 
fpero eqfuidem, fi quid pia Miumina polTunti 
fupplicid haufui;««» fcopuUs Aeneid. IV. g82,r ' 
'r^iTs J'e ja, Mras Toil es« das f. quid jjjvat, 
was fro.mmts. Dec Siiin ift: >yer iMajg^ wena 

.ibaa 
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man ifamitts er&eotcte, geliebte Miilcheii raabf; 
noch lanftßr .f^ichten? pder hält Agamempoii. 
das für geringe^ fler dofti fclbft fUr ein 
Weib hier breitet. * Oder hieynet er, dafs 
HQT di0 Atridtn fär WeiberiiebeGefülü.^rbtelr 
ten ? Auch ich liebte fie, wie jcdcL brave K^rl^ 

Ob 6e gkicb i)ur Sklavin war» ^ ' 

341, ^9?<», da docb f \At^ fiätfe et 

feAo%our, e^€« — So OdyflT. III. 10?} /u(ii 

I *s 344. thjr Siht^: erft gab er niif efii Ge-' 
fchenk, ü.nd fo fehlen es, als ob er micb iiety^ 
pod ehre, äbei^iiua hat'er mirs wiede^gcn^lIlp 
nien, und inicli ailu^hintergang^en, YergebchjJ 
bemAhet Vf ficb, mich .wieder zu betrOgePt 

■ da ich ihn kenne, (^fACv sv aoGTog avrcx) Er' 

will mich ^urch alle diele. GefchenKe^iiur be- 
wegen /ihn aus feiner jetzigen Noth zu errct- 
teu* habe ich das getlian j fühlt er fich frej^^ 
dann Wird e; mir alles von neuem nebmeti». 
Aber ich lalTe mich nicht bereden; er helf^ff 
fich felber. f~ Auch diefe Beforgnifs ifli eine 
Sch-wachlicit, der ficji Acjiill, fchuldig machrt- 
Vergl. zu \. 34if 

* — ■ 

■ 348. Vergl. yJI. 436 »44a. 

• ^ 35a*? YetgU zu, V, 7ii9^ und. die Efiw 
leitimg xa6I — flfw? r^%w f. gc7P(Ji^^sv 



W^yfioi^ tKie XIL 70. um^itrBtt/ fik' Afyaufi , 
ffern von Argos. • ^ - . ' ? ; . 

• '35*. o^^y f. iucvov, öftrer; vollftiltii' 
dig: rocTjov, qaov s^Ttuhccs;^, fp weit, als bis 
die Mauer, S- zu V. 6$ir ^ 

' ; 3i55' ^f«'/^? (f<^) ^^J*» erwartete . 
nrich allein:, zum befonder'n Gefechte« Heftpr 
JiUebj fo fcheipt CS, «nfan^s üebn, aber bald»^ 
fis Achill ihm noch saber kaoi) flo<|e er: vi» 

JUiaii XXU.. ijö, X37w • -.^ - , 

Verbinde: Nuv c\|fc<j^ yjjots- f^a^f 

r-r Ff i^«^ pVK i^€\oi> ^f. Aber die 

{Steilupg, weiche der Dichter wählte, ifl un». 
ileutUcb. iihd darum fehlerhaft V^ahrf^hrin-^ - 
lieh wollte er fagen : ^f^ocs' - vm^c^^ - f zr>?v- 
)ß§O0^tHr(i(»-^/^ifU f. «Dach 4^ fich ifaoi def * 
paflTencIe Gedanke darbot : das kaimll du felbft 
febnj^ fp ücl er .au$ der denßrui^lipn, I^,^ 
'möchte daher liehtv Timter TF^of^v^croo efoen 
Gedankfnßrich fetzen* JPanp wird der Zufanir 
taenhang der Ideeh natarUcb, 'vjrtnn gleich die 
XV^orte nicht gramnaiatifch genau verbunden 
find. Doch folche Anacolutha des Affe^a find f 
häufig. Oder map nehme, c\l/ecci bis ixsfxcccsh- 
TM £• Parenthefe, und verbipde: vuv Ufi^ 

p<i^ii£. . ^ . ♦ ' ^ ^ 

364. Mit Gefchenken fqll er mich nicht * 
^wippen; ick bedarf fie nicht, «r- f^^os» h. > ' 
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ftctvtxi ^^V » ^ ÄletneAi MisgetchiÄ: um fiier ' 
zu arbeiten und befchimpfc zu werden. S. zu 
VIIL 164. und 234. So vom Vultan / deffm 
ichjA^acl^e Füfs^ ifai^ das Gehen^.fQ.^^rfffaweren; 
i ^ i^0viBr iintei: Sditnerzen.fioürtgefaeQdw 

XVIII. 421, Als Menelaus durch Sturm n^ch • 
.Aegypten verfcbligea war^'^wd dMtfallf tryl)« 
nifs verfenkt einfam am Gcfflade ging , oico f^« 
füPTip fithKe CroteusTocbter Mitleid. OidyC 
IV. 367.' V'' ' ' • v * -»^'^ ' ' 

36(J. ^Aiov 6'/q>jf<?v, wie das ichäu«^ ' 
mende Meer am GeÜzAei' $gcAu<J(rx TTcAijj. 
IV. ^4». Gefeiltes CUfeti iß rilbergrra.. 
VorzQglieb im Gegen fatz des xuhKov,s^vB-^ov^ 

368. v^ft^f. NAiriij^fiife^Hftift^hfdir^ / 
Pas war der Gedanke. Aber der erbitterte 
Acbill fafst ihn bittereir. SelbA die Qfter0 Wier 
derholung d^s Vprwurfs, war eipe If.olge der 
Ilief06ii .Hräiil^jDiig;, die fieihnv vemrGicht liartt» 
jQies Eigenthum, was Achill mitnehmen will, 
wer der Antheil» den er bty.ije^er Tbei)qng 
des Raubas eriialfeii Hatte: die Briieis eböv. - 
war ein' ytjgo^ iB^jcu^cv 9 das. ibm. As?iA€aiY 

370. üjw^aJdJ^ £ Äto^äfe ' »fFentlicb, , 
XVI. Sagt es ihm laut vor allen. Die. ' * 

' Erbitterung, mit der datin die Griechen ^dieji 
hpreo, wird ihn von einem ähnticheo Verfah. 

reu 
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' ^ teil gegen mdre,alil9fa|:iecHef)]i xmfpnierMeU 

' ' Iciclit jct/o fciion^fuinet^ und yijV€cfchäinthfi| 
genug beiit^eV , . c 

• ' '3^»; ftt^ <r i; 0ü Jift • Doch fti weit 
' ibun, fo grofs fie auch immW ift, feine Schaarm- ^ 
lofigkeit nicht geh^n*^ dafs er inir giuie £)rrö^ 
. tl^cn Ins ^uge l^ebeii lcoahte^ • \ ' • - 'z.y ^ ^ 
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.374. Nun f^'ngt er eigentlicheren y^otr^ 
r ttag an, welchen die Abgeordneten dem/Ag;i^ 

\ nicmiion wiederholen foJIten- v. 359. — cv^e 
Kccrcc^ Tif in keinem Falle: oder map lefe: 
fi/d £7/ vfie 234, • ^ ' 

375. flPutfV fc. und ini?li<tieleidij^eti^ 
.. Schild, d. Hercul. 19. rce hi etä gtöftyx 

: " ^$76, iloc7Tcc0ccoo' rfl[' eih^ felfcn'tf"TFöt-nft 
^ f. ^^öt^TötTöw-' XIV. 160.^ fltA^i- 6i fc. 
. VoTi oder ^voi, er haf$, oder/ fer hahä es" zur 
. Genüge, f. otA/f /^g.g^ctfTJjfi?, er hat mich ge* 

ri u g f)etrogen. V: 349. $( ovx « A/f ^ od^r 

genügt dies noch nicht?. ' ' ^ ' 

gehindert) eü^^in Verderben.:' rSrza VlUt 

. 164. fl^ich zu^ t(ffcbirppfea .war warhrer' 
. ^IVahofiiiii.;. (Denin w«der ic|i,. den .4ofh He- 
jftor allein füiciugt, noch fonll ^in. /braver 

Gtiwbi^ Wi^i ItMO Mv jhn^echten^ Und doch ^ 

" , kinn 
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kMwn er fick allein nicht factlfe/i. a4<^ 
Aber- dieflN» ^tht^finn. bat ^ilie Odftbeit übet 
ihit* Vj^rhäi^gti, .um iho m^I Verderben zu llür* 
ze^. Ünd/inag.er denn ins Unglück cileA. 
Es ift h^rrfchciide Idee des Alte/thunrs, dafii 
wenn, die« Goubeit an- eineni' Menfchen feine' 
oder feiner Vater Sünden lliaferi will, fie ihm 
feinen' Vecßantd nehnie^ dam^t er in diefem 
Wahnfinne Handlungen begehe, die fein Ver* 
.derben nnvereaeidlich mgcben , und in diefi^r. 
Itnhlofen' Doniiiibeie' ti^eder di« Gefabr fiäbft 
ahnde, noch die Mittel fie abzuwenden finden 
könne; Wand, Tagt .ein iilrer Dichter, Gottei» 
Zorn jemanden trift, dann nimmt er erlVaus , 
feiner Seele den geliinden M<nfcJienver()an4 
. vcvv saBhöv^ '^nd verdirbt feine Gedanken; dafs- 
er ielbft ieinc Fehler nicht emiefae, iva 
^fVj m d^m^fum. • Lyeorg. etlut LedtratMh 
p. 159. 20. ed.: Stephan» -0dber auch hier- 
gleich dj^f ^ufatz,: Zegs nahm, ihm deii Veri^ 
Oand. Die Eiitllehung diefer Idee liegt am 
.Tage»j Von dem Üngaßam der LeidenfcbaiEt 
betiubt^ erkennt der Mönfcb oft die Gefahr 
iiict\t,. die mit der Sättigung feiner LuÜ v^cai 
iNinden off(^ fieWnch da üegt;. \ Emetk 

, faicben Grad der Oammlieit , denn dafür hält 
*dai» der mit feiner, Seel« Mcb \vienig verteilte 
rohe Menfch) konnte er Tich nicht anders | als 
iknmstttibare' Wirkung dar Gottheit denken« 
(S. zu VI. 234.) Da man nun jedes Unglück 
iüt ^rafe dar Gottheit biglt^ £^ mufste der 
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2weck diefer ü^er denU,ilfIdtklkbeil¥ijrM^ 
Un fiummbeh;». Strafe und Hache ieyn« • ' . 

■ lÄtjAo^, tuhig: von mit ungehindert. So 
70. hyihoi avXfjcri^s fti' PÄedefiT, unge« 
, ftött könnt ihr plandcrn. Aehnlich fa^te Ari- 

ftophah. Thesnioph. Iii»«/ T/f%p yuv, j/f€%ir 
^wv Jc^jcrc« rofi" €7rov^s(;ru^ , laufe nur^ 

fand fahr mit vollem Winde an den Galgäu 

- • * » , * . *. . ..- * ♦ ' > 

378 • TiooJe yuf) 9V xi^os may, ich 
haffis ihn wie den Tpd. cf. zu 15$^. und auch 
die xif^ heiftt, wie der Had^s^ atvy€^p. Hf^ 
fche^sliche, verabfchcaetc XXIII. 68* — AI- 

. ta Üiodt M^s f« it$i^oc* Du tktt HoiMt 
diefe dorifche Ausfprache nirgends gebraucht^ 
io halte ich.üe fäc eine £meadjitiQn, die tut 
cler folgenden AiUcheti Bricttfong emtftaiid« J0% 

,.o^erniutbUah nach des Sängers Zeiten , die C^r 
tief fieh zum^ SHenft im Felde* vnari.atbete9^ 
und dadurch b^y de^ übrigen Griechen» mit 

•tfenen fie verwandt waren, ais lV|enfcben.i dit 
•Ach felbft TM Sclaven verdingen könnten, ver- 
lebter wurden ; wurden K^und.e^ Nichts^ 
würd iger gleichbedenrende Ansdröcfce. 
iagte Ar^hilpch US : xo^ sTTsKex^o^^ . cocrre Ka^ 
KmA>?o-Kc>//^ Rufeakeii in prtof.. ai Hefych* 
f. VlU Als fern;r die Jp^i^t fich in Klein- 
Afien nied^rUefieii ^ und auch einen Tb^il voa 
Caricn im Bcfitz nahmen, (HerodoU I. 14a.) 
Ib. wurden die Cum zum Theii Sciave« 4tt 
Joaiei;. (Herodot. L 1^6.) Daher bildete fich 
' * ' ' " ' • ' , der 
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r€C^ iov\ov esvocff Sclaven- Rang* haben. VaU 
Jenaer z. Herpdpt 403. Musgrave ad EutU, 
pid. Cyclop€.'6o5. Diefen {]^äteni Sprachg^** 
Jjrauch emcndiftep , cioige in /den Homer Hin* 
Hin; /ibet^,vrfsnu\^ mf;h damals fchon tsblieh 
gewcfen feyn könnte : ib Jionnte und durfte 
^^b'jll doch ntcbtf ii^g^n^ da(s «r den A|amein^ 
"tioir einem Sciaven oder Söldner gleich fchätzte: 
und diefe Verachtung äußert cc auch, fiirgcod^ 
Ferner ift die Idee durdi einen Sciaven einen 
verächtlichen Menfchen zu bezeichnen^ ni^bt 
•ibofnecifcfa,' Endlich findet fich im Itomer * ^ 
keine Spur einer io riefea Verachtung und 
Herabwürdtgung der Girier. N^ch ptiist die 
crfte Erklärung tl'ni^beflen zu v. 310. Doch , 
bleibt die Schwierigkeit, übrig, dafs wegen det- 
Angell Sylbe fof, das Metriiib ieide^' ; . . . 

PK cua^ Kcc^Q^' f. i^ov %Yip: ■ Dann ti4&^ . * 
nvoffmccfj eadem forte vti, ift,^ ihm gleich . . • 
feyn. Athhlidk fygt m^n^ gy fÄOt^oc^ iv f^e^ef^ 

(T'x^nfJLurij €v %a?fof, roc^es nyfi^ eivccf^ ' 
Valkegae^ z. Herod. 8, if* 

fo viel al& in Qrchom^nus Eufafmiaenlioiiaait;« ^ 
i^ie« OrctiMüMiK lag iw BMcfttta^- und war 
der Wnhnfttz der Minyer. If; 54. .^«fan. IJt^ ^ ; ' 
"P- 77^- von- diefen» OrabomeMut: ^ift;^^ - - 

'jroT^ fTTi fAtysarcv Tr^cocx^^itrcc. • Auch Pind^ 
, Oiyte(>: XUI^' ^ giebc ibir da# fiff WQrt grbiaet ' - < 
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' |83* efeM^fXTfvÄöff 9 wahrfcheialich ci»^ 

runde Zahl f. ttc/^^xs oder 7:Ket(Trxs -TtvXocs 
rXm/q^^eVf wie Creta, €KCiCT,ofJt7j:ohiff. S. zja 
649. und tmroixßcuö^.^' So -eTRlärteti .es aii^ll 
fcinigä Alte. Bliodor.I, i45. — Suppiire: [cäl , 
^^p, «v<?fff f|5;%v«ycr<^ Wo aUch zw«yhiiiad*rt 
Wagea ausziehn. feine Redensart des Alter^ 
tkurA^J üm deA WoUftand eioer^tadt zu be« 
«ichneii* * ..... 

' 586. Verbinde: ovds 'iTi <»s iovrcoQ) ^kf ^ 
aei Kiv ävuov^ auch fo foil er durchaus micfc 
nicht bereden, » ' ' - 

nicht das herzkränkende Unrecht Vecgiitet hati / 
f. 4W(^di?ui/«^, , ^civijv Tijji So XVXÜ^ 

49S).*t .Der Verkiagtfe behauptet Ti^uvra ccna** 

könnte fie auch rn» der Venus .den W«ttftrdit 
flbecdie Schönh&it beginnen^* Alte Stäche f. 
^ m7ka9rv\ 7rMt0^ ywcunm m i öder icocAifi , 

Der Sprachgebrauch wurde dttrch die Idee ver- 
«ntefiit» da& M^fchen, die dut;cl) auilerordent*. 
üche Gaben der Natur ',^er der Kunft alle 
übertrafen wenn üe UDglAckUci^ \wur<}fQj e$.. 

' ■ dt* 
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dadurch geworden wären, dafs Xie ü^h der 
Gottheit gleich geglaubt, Ticli wirklich mit 
ibr gemeflen halten, S. zu II. 59j^*cf. Odyffi 
VIIL 226* Apollon. Kbod. L 89. wo!Eurytos 
der treflichfle Bogcnfchüt^e, ebenfalls üch ia 
^iiien Wetcftreit mit dem ApoUo eingekflfeii 
haben fo.Il. — X^o^^ij. S. m III. 64» vcrgl. 

mit V. 704. -V. 

und in der Arbeit jt'eich käme der Minervd, 

d. i. die gefchicktefte Weberin wäre. Die 
e^ycc (c ywcUKW oderauch hdtiwis; find die 
Weberey. VI. ^89«^ TreTtKoiy s(^yx yvvouKoov. 
Minerva iil die Kriinderin und zugleich diö' 
Lehrerin der gercbtckfjefYen Jlferbeitcrjnnen. 
Odyli; XX, 72. — JJeber iao(pu^i^^v, ß 
VL 101. ' ' 

f Schön.heit und Gefehicklichkeit im We« 

ben, zuweilen auch Vecftand, lind die tvichtig- 
(leii Vorzüge, die man im Homer von Weibern 
erwähnet findet. S. Odyff. IL T15. f. .*?o 
auch der Scholiaih der Dichter kennt. aiQ 
Frauenzimmer nur 2wey Vorzfige: fCccXk^oC Kocf 
i^yoffi an den Mannern ^h^niü\ßi jA\j^m qtir<ßf§. 

/^92.^e^ Ketf ße»nhwTB^cs fc« 9fAoo. Man 

hält dies für eine ironiiche Anfpielunpf auf v.* 

'l6o« .Aber man hatte nicht erwogeq, däfs^ 
Agamemnon die« nicht in Achills Gegenwart 
gefagt hatte. Man müiste es alfo fo fallen : 

' D ich 
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ich mag fein Scbwiegerfohn- nicht feyni er 
wähle fich elfo emen udem , defien Ge^ 

IBÜtbsart befler zu der feinigen pafst, als die 

flieinige, uiid .einen Mächtigern» . Denn 

ich, den er fo gröblich glaubte beleidigen zu^ 
dtttfeo» bin ja ia feinen Augen wohl zu. klein. 

I 

394. lb\Ks\js ycciie(T(T€rcti 1x0$ yuvcuKoCf 
dann wird Peleos niur ein Weib zufreyn« 
Aber diefer Sprachgebrauch lafst Ach nicht cr- 
weifen» £>enn Homer gebraucht von der hey* 
tathenden Mannsperfon yocfxeiv ""^vvcaKCCt wie 
vorhin 38 8> von den iVlägdchen Aber y«/tcer-_ 
wbuj ocv^^i. S. Odyff. I. 275, II. 112. I2 8t^ 

* yxfjLBsaäoLj r^. Alfo hätte es wenigüeng 
clas Aftivuni f^yn mfiffen: yocßii<r€t fxot yw€u^ 
jcoc. So unterfchciiigt der Dichter Traeio-Betf . 
yt^tuiw UKQSTtVj fie felbft heirath^en, OdylT. ViiI* 
65. und TTcsesv yvvouKCC UKanv rnh einem an- 

/ dern fit zufreyn. .Ilias XXiV« 137* oi^vurof 
>cvri ösuv Ticiyiaocv ocKOiriv. Man will y«. ' 
fisaaurui Medium nehmen, und es erklä- 
ren: er wird mich heyrathen iaflen. Aber 
dann mtffste'es heilten yocftscro-tru^ jab ywocj'i 

""ki^ /wie^Si^aakofAecf vtov u. a« Küfter ad AriOo- 
pban. Nub. 227. Eaftathius Erklärung: vcc^ 
ftna^fT^t er wird felbft h,eyratben und ya/j^ 
üsrotjt er wird ihm eine Frau geben, ift blofse 
Griiie« Ariftarcbug ^mendirte daher ; yvvou^ . 

ye /xcurvsruf (von /uow) b. e. ^rjTff(T€t. Rieh- 
ti|;er liefet man vielleicht: 7S^ofA»ocQerotj. Denn 
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^^ofjLvieecS^Uf yvvcuiKoc fagt man von rfem Frey- ^ 
%^erb©r. >!;enoph. M. S. IL 6. 3 6. 

395. E».iz^cc fleht h ier eigenthünilich 
von dem Thetl Theifalien's, ^ber den Achilles 
lierrfchtc. S. zu Ilias I. y. 8. * " • ^ 

'c^(;^;7r?/ajv, die «vcej^r?^ von Theffa- 
lien, Regenten jeinzeln^r Stadtgj^biete und' 
Vafallen des Pelens. , S. zu I, p, 10! 



' ,398.. «v^flc y ^>9'ij) ftöft Ac* 7ic7ko\ (f. ttö- 
Xu) rnhinrct.b\x\AßS »yfivoo^ (das hier als epi- 
tfieton perpetuum fleht) yfif^xyri-ri^T^eaBotf^ 
Ein bekannter Gr«cifaitis f. yfffmvroi T$f7ra^ 
aBcCf ; wie man vor Arift^rchus gel^fen hatte. 

OüM>f$f»<«H«ir4i^y. 336. ... 

* ^01^; Der gröfsere Relcbthum der Troja- 
nejr erhellet auch aus dem ßeywbrt 7toKv%qu» 
tro$. XVIir. ^89- 'TtoKvx^vcrov nftocf4ov Ttohtr. 
Indefs ^ar dief^r, Reichthum nur, relativ fo, 
gf^ofs.! . fienn .die Griecb^a ivfarep damals noch 
lehr arm. » 

403» af>jy)7^. Denn feit der Ankunft 
der Griechen erndteten fle von ihren Feldern 
liicbts, und mipften fich^nd ihre Httlfsvölker 
durch angekaufte (.eb,ensmittel erhalten» Ja 
felbft tlas Loskaufen der Gefangeneir hatte 
grofse Summen und Koftbaikeiten erforderten. 
230« XI, ip6; 107« 

Da 440« 
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I • * . 

: 404. üviö£ (tikofAcc^ wie limen f. domas) 

A'^p&mc^^ Der Reichthum des Apollo-Tem- 
pels 2|:u Delphi War. zu slleU Zeiten aniTeror^ 
dentlich grofs: weil die Verehrung des wahr- 
fagenden ^ Gottes bey den Griechen eben fo 
grofs und milde war, als unter den Europäern 
gegen ein wunderthätiges Marienbild, Aber 
eben dteler Reichthum reizte dfe Menfcben, 
ihn zu plündern, was vor Homer (t:hon eini- 
gemai gefcbehn war* Valois von den Reich* 
thümein des Tempels zu Delphi : in den Ab- 
handl«. d» Academie der, Infchrifteni , Tb. L 
p. 10- , . ' / 

hoCivos» Denn diefet vierte Tempel, den 
Xrophoniüs und Agamedes erbauet hatten^ war 
von Steinen erbauet. Diefer Trophonius war 
der Sohn des £|ginus^ Königs zu Orchomenus, 
eines Zeitgenoflfen de^ Hercules i alfo fällt die 
Erbauung des Tempels um laoo. v, Chr. Die- 
fer Tempel brannte nieder ^ Olymp« LVUI. l» 
t'aulan. X 5. p. 8 üt« * 

- 

a(ptf}rcß)§ Hann nach aller Analogie nicht 
anders' erkläret werden,' als er m(pmh Qui 
mittit, wie fjLrjaroo^j Js fjiti^erocf, qui cooiUia 
dat. Nun fagt matt Uvet/ ^omiy^ mictere yocemt . 
f. emittere, und Uvocf und ocCp^svoj ßeKos. Man 
könnte e$ alfo erklären : den .Orakelgeber^ , 
oder den BogenfchOtzen. Beyde Bey Wörter 
Raffen fo ganz fdr den Apollo» Das Etymolog«. 

ent- 
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jentfcbeiden läfst es fich ,p^cb ineiner ßinficbt 
^iebt« fiab«r ScboL Tr^ocpyiT^vovro^^ f\rf 

SV TlvBoi 7tsr^Y\sfTfTy, An der Südfeite 
^ fies Parnailus, lagt Strabo IX. 640. liegt Del* 
pbi, %aj^iöv TTsr^oo^e^^ kxtu Ko^vCpyiv s')Qß)v TO 

406. A^ibTöi {uTTo Ketoc^ Krriroif) /^ev 
ßoes^ erbeuten kanfi man fich 'Rinder; weil 
nanilicb im Heldenzeitalter, die da vielen klei- 
inen nebeneinander wohnenden Völkerfchaften 
fall immer in Zwift lebten, dazu haüfig^e Gele« 
genbeit Mfar^ ili^Mf ^Sf* ' 

' : I 4<^7^ ^TTTTöüV ^CCV^OC KU^YiVOC f. iTSTiOi ^V- 

0^1« Aber diefe Umfchrtibung ift hier unnützr 
denn es ift gar kein Grund da, warum gerade 
die VorftelluQ^ vom Haupt der Pferde hervor* 

gehohen werden füllte : und noch weniger ge- 
fällt die Verfetzung des Beyworls von iTS'nw 
TU KX^rjvcc. . Es ift affo bedeutungslofe, blofse 
graroniatifche y^mfcbreibung^ dergleichen die 
GriechenxmelireVe hatten: fo KU^fivii '^ve^w f. 
W^^€ff. Utas XL 158. $90* XXlii. 260. ßocoy 

, 408- '^vxfi w Aifiirnf, mtrr$ sTÄÄiv >X- 

Betv^ wörtlich: durch P\aiihcn kann die Seele 
nitbt dahin gebracht werden » da£s fie , zurück« 
-kehre, f. ov Äf}l7Tov ecxTi^ oy KTfirov sats Ä«of, 
' 'vJ/i»%qv TfUhiV sÄä^eiV. * I 

DJ 409. 
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.409. Zur Vermeidung der Tautologie» 
und lim ^einen flrengern ZiifiiinlDenhang det 

Ideen zu gewinnen, «nöchte ich für oud' lefen: 
w d. i. ov yx^X'fQ dafs es Erklärung des 

-vorhergehenden Verfes. ift. — "4>'^%>J ufJLetßsr 

.aooi^x. S.zul. p. 9. , ' 

r0U9 KCtfiiX^iov tbKo^^ dafs ich ein zwiefaches 
Lops^ ein zwiefaches ^ode frage. £• ^^x^cc fioi 
7Si7;(ic»iJL€Vov envctf. Alfo iü (ps^eiv Kn^dff^ wia ' 
^e^Wf exm fJtoi^ddVf fein Schickfal tragen^ und 
abzuleiten aus der Idee, dafs Jupiter jedem fein 
Sc^ickial auflegt ^ emriövcr$ — rsÄoa fc. 
dd^veercu timfchreibend t Bumto^. zu III« / 
ao8* Ueber dies doppelte S^hickfal AcKills. 
iiebezal« 416. — Das y»^ v« 410. ift ^ hier 
particula cantinuativa f. c^Ac^, aber. 

413. o)?^sro fJLOi vo(TroSy fo iü meine 
Rückket^r ins Vaterland, verlobren f> mi. voQtfi^ 
ffüi^. Odyff. 1. ,168. rov ooÄsro vocm/Aov f^i^cc^^ 
verlobren ift feine ^üilckkehr, f. ou yo(jrv\(xeii 
So V.* 4 1 5 . (»hsro n}\$ec f. cxtn l|a> khsi^s. Wir ; 
verlohren ift denn alle Hofnuog zum Lobe, 
2ur Rückkehr. . > 

' Auch diefe Geiingfchätzung des Ruhms, 
diefer hohe Werth, den Achilles4inf das {«ebei]| 
und d^n finnlichen Genufs deflelben fetzet, ift 
ein Beweis der Menfchenkenntnifs unfers Dich- 
ters. Man beijuerkt £s gar oft^ dafs, wenn ^ 

man^ ' 
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man, von irgend eiaem Gegenfiande entflammt^ 
« mit leidenrchafftlicheo Eifer nacb feinem Befitze 
* ilrebte, und dann durch ein unerwartetes £r- 
eigirifs ven.dem Ziele, das man fcbbn erreitht 
zu haben glaubte, zuriickgewoifen wurde> 
dafs man denn, fo lange noch der Schmerz 
darüber heftig ift, eitie"Zeitlang den fo bewun« 
dfrten, fo begehrten Gegenüand abficbtiich \ 
herabfi^tzt Der^ Qeift , der fich noch nicht " 
Hark genug fühlet ^ von dem Schlage, der ihn : 
traf, fich zu erholen, um mit verflärkter Kraft ' ' 
in die Laufbahn von neuem zu treten, fcheinet ,v ' - 
iich durch jene Selblit^fchung die Schaamrc^', 
the erfparen zu wollen , die ihm das Geftänd« 
njfa auspreflen wurde : diefer Schlag hat dich 
fo gedemdthiget, fo aller Kraft beraubt, daff 
du dem Wunici^e nach dem^Befitz jenes Gegen« 
Handys auf itnmer entfagen mofst. So empfin« 
det und fpricht Achill. Er, der durch viele 
Thaten fchon das errungen hatte dafs ihn ein 
ganzes Volk för feine Schutzmauer hielt, (I. 
^84 ) und der fich felbft den tapferHen aller Da- 
ii9er (L 244.) nennen durfte: er ficht fich auf 
einmal von einem Manne, dem Gott wohl Machf " 
und WOrde/aber nicht Muth und Kraft gegeben 
hatte, fo befchimpft, als wäre er einer der 
niedrigfien lind fchlechteften im^eere, und , er/ < 
felbft hat, in einem Augenblick von feiner 
Schwachheit beüegt, fo rubi^ in feine Be* 
fchimpfung gewilliget. Nein, diefe Befchim* 
pfuog kann, nichts audöfcheul Was auch ge- 

D 4 fchfliej 
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:|lrchehe; was er auch künftig thue^ diefer Flecii 
Wird immer ojlen ^ubm feiner Thate« ver« 
dunkeln. In dlefer tinüern Laune .will er alfo 
lieber dem Befiti: des -Ruhms , den er doch 

hoflfen darf, ganz entiagen, und L^^bensgenufa 
fiteiied, der ihm gowiis iftt 

;4ig. w in^re r^Kfio^q Ihuov ^ ihr kennt 
das Ende von llinm nicht, (wie oben VII. 30. 
IX. 48. sv^imetv rsK/xöo^ lA/ou) f. ov örjers 
(u^e$v Tfftf Ia/öv, ihr wifst es nicht, wie Troja 
zu erobern fey. OcJylT VI. 2yi. qv ^jfjefjLsv.n*- 
Vod ccvvaiv. So (lebt e$ieHetfy nofie, in der Profe - 
f. sX€$Vj iwocdBoj, künncn, wie unfer wiA- < 
Ten. Z. E. weifst du dies zu machen , 
kannft du dies machen. Vom Affect fort- 
gerifl'en ; fa^t er ^risref f. ^^ovrocf fc. oi cc^. 

♦ 420. Z€vs v7r€^eaXftYivX€i^oc(p7ie^)iBev 
»wniff. Gott hält den A'rm über eine St^dt, 
jdeckt fie mit feiueni Schilde, vTte^cc^TS^^ei^ ift 
poetifche , aus den rohen Volksideeo gebildeto 

Sprache, f. befchützen, B^vetv, IV. .149. V. 

.43 3. XXIV. 374, — rshoL§<niKovfif find, voll 
Vertrauens» und.alfo tapferer als fonil» 

(rdf^^diefeBothfchaft von mir» t fjLvdoussfJLüuS 

dies ift der Edlen Ehrenamt. Die ys^ovrss 
find überhaupt A\t m»wr$ff^ oitt 
7<t(po^ot. S. zu Ilias II. p. 132. Und gerade 
, dieie brauchte man nur zu Abgeordneten, S« 

■ III. 
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in/204. IV.. 383t ---. «Pficrrifw/Vf^eÄ Edlen, 
'irtfo öicht dem Agamemfioa aliein; wegen v, 

369. 70, . • - 

- ■ ■ , 

> 423, o(p^oc t Dies ift nicht der Auftrag, 
' den er den Gefandten an die af/(7r>jfi*.njiitglebt| 
fondern eine Reflexion^ di? er anhängt. 

425. ou;c fö'r^ trciiurjy i. /»cc^va;, 
jdo^ea, Namli^jb iroifm ift jede«, was 2um 
Gebrauch oder Annehnien bereit liegt; wi^ 
cv&ocru trcii4a>9 cibus parates* Alfo ein An« 
fcblag ift lr^//uar, wenn er fo ift, dafs man nur 
an feine Ausführung gehn darf, und wenn- das 
\ift, fo ift er ttcmfiy pafslich, c Vielleicht' fiel 
^defr Dichter gerade auf diefe Vertaufchung, weil 
ihm Anfangs die Idee vorfipb webte, ^tt^ 
OVK eifxt eroiixo^ fc, uweiv rvjv fjtfjnv, Aehniich 
fagen wir : iß nochi i^icht lo weit daiDi^ 
WK B9r$ iroifxovy dafs es fchon gerchehn rolke. 
So Ilias XIV. ISvSo, fagt Agamemnon, drohte 
Hedornns: r»)inywx»ytwr$Keireij. Hier* 
auf antwortet Neftor; ff ^rj rcicvrfi^ y 
r9r€vx^r^9 ja wohl ift ajies^iir Au^fahrnng 

(feiner Drohungen) bereit. ^ In den e//fu 

U7f^l4.ttvi<T(xvros liegt, der Grund ^ waruiQ i|irt 
ufins nicht uroifxg fey, ' ^ • - ^ 



428- ^/f. Von ^e^a? find ältere Formcii 
^00» und i$o^. Mtö». 
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' 451. f4vBov ctycc(T70CfjtfVOi ^ tnüaunend 
ieioe Rede, Aitcb diefer Auftdruck. deo Hd*» ^ 
nier öfierj^ wiederholet, wtirdc durch den da* - 
inaUgea Zuband der Cultur veir9,nlaYst. Der 
Vncultivirte , deflfen Geld an Ideen fo armfee* 
lig ift, kann, wenn nicht irgend ein AfFe(f| 
feine GedanKen und Zunge belebt, fnam peAus 
eil, quod facit difertos,) kaum einen Vortrag 
liervorbrijigeii. So oft er daher irgend jeman-* 
den reden höret, dem , wenn die Leidenfchaft 
ihn begeiüert, die Worte uon den Lippen ttrö« 
men, A> mahlt^ wenn der Redende fchwei^'f, 
fein Gefleht das lebhaftere ErQaunen <iber folch 
eine Rede. Aber weil ihr Geift noch zu tin« ; 
geübt ift, mitten zwifchen den Empfindungen^ 
welche der Redende in ihnen erregte, nicht * 
nur den Inhalt der Rede ganz und deutlich zti 
fail'en, foridern zugleich fchon auf die Antwort 
denken zü können, fo herrichf flach dem Ehdt 
einer folchen Re4e in einer folchen Verfamm-* 
^nng m^iftena eine allgemeioe Stille. Jeder 
'fleht da und fchweigt: der feurige Redner' 
AebC noch ganz vor feiner Phantafiedan^ ein« 

zelneMeidenfchaftlich declamirte Stellen fchwir- 
.jrcn.poch in feinem Obre, und einzelne« Gedan« 
kVn des Rednera befchäfcigen feine Seele ; aber 
was nun zufagen, was nun zu thun fey, das 
weifs. keiner zu findeiff (daher das häufige^ 
ccKtiv eyevovTo atooTty) bis endlich ein fähigerer, 
^Feuriger Kopf es ^ndct, und aoftritt. jVlit 
willigem Ohl: )iorcht pufi %IU^ auf ihn, und 
' - - . ' ? fallt* 
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faih in den-nieiften FifUen «rendig ihfD.bey>^^ 

weil fnm nichts befleres wufste. VergU : 
690 -—705. 

So g^ts hier unfern Abgeoidneteb« Süc^ 
die ei kaum möglick geglaubt, hatten, dafs de« 

ehrfüchtige Achill fo anlockende und Ichiniei- » 
cbelnde. Anträge abweifen könntet ^cImi ihre 
Erwartungen getäufcht, und des jungen Hei- 
df n Hede üröinte« vom Zorn erregt, oionte de* 
carrens veliit aiunis — und fo können fie. nichte * 
als Aaunen.und fQhx^eigen.' . ' 

ocTiveiTTsv, fc. rcv [av^ov^ denn wohl hatte 
er heftig (intenta voce) gefprf eben; f/v« 690« 
IxocXec K^ure§co^ uyo^evas: oben 309. Falfch, 
glaube ich , andere,; er hatte es abgefchlagen.. 

433. SocK^vu ccvu7^^fi(rcci\ heiffe Thränen 
weinend: %MV f« he$ßwi\ 
wörtlich: er zfindete eine*Thräne an. Je Ilär*- 
ker der AfFeA ift, durch den die Thräne fliefst» 
je mehr ift das Blot erhitzt, deftobeifler alfo 
'auch die Thräne. Daher unfer: heilFe Tbri^ 

lien des Schmerzes : glühende T^räne« der 
Rac;he. VcrgL VII. 126. ' . 

434. Phoenix ' teginrit feine Rede mit 
dem Ausdruck einer Empfindung, diederSchlufii 
der Rede feines Pilegefohns und fetne Li^be 
fflr ihn natürlich erwecken roufste. Du, fängt 
er in, wollteft mich verlaffen ? Ich weifs daher 
nicht, ob man hier mit Dionyfius die aufferor- 

dentliche Kunft des Dichters be^ondern» oder: 



i 

ufich tiier 'iivr dies fag^n fcion : Homer bleibt 

iiberaii der Natur getreu^ und liat |Gie fcturf 
' lind pchtig beobachtet, 

' ' . 43 7* ^iinpäfAnv ^TrqtreiQ f. vtto cev. Aber 
'eufch von den correkteften Proftiften werden^ 
%venigÜens in unfern Handichpften, und 
v'^o vertaufcbet, befondert in derConfttu^fHon 
inic dem ()alIivo. S. Mofus zu Kociat. Pane-« 
. gyr.i c. 9. Doch fafste mans vielleicht hier 
belTer: hijrct/xrjv uv^t ctiro crcv, wie bliebf 
ich hier fern von dir? wie y, 353« - ' . / - 

440. etSüTcc ine^i) t^oä^/mu i.Trohsfdoy. 
Mm fagt et^iFVccf fAocxvv und So XV: ^ 

412. 0$ $v et^y '^oLatis <To<^ir]s. — U^ber 
ofdoips f. zu IV. 315. — Weil die ocyo^oc und ' 
ßovAfif 'und der Krieg den Helden Gelegenheit 
' üch hervdrzutfaun gab: fo nennet er fie wuiio^ 
vef(^oc. L 490. ayQqYi%v^iocm^oc. JV. 125. 

433. fjLvd'oov ^Tßj^oc Kocf e^yw 'iff^ocKTfl^e^ 
d. U' der fprechen kamt im Rathe und auf dem 
;JVlarkfe, (fv ßovAy ioocf xyo^ü) und llreiten in 
der Schlacbf. .Dies war eff, was man damals 
,vom Heros forderte.- 'Aehnlich verlangte 
man in Att41ca yom Staats- und Gefch^ftsmano» 
dafs er fey ^vvcc/aevos" heyetv >cecf TT^^xTraVt 
mächtig in \Vorten und Xhaten, d* h, im 
Stande, dem Volke iasBeftezu ratben, uttd 
felbft aus^üfubren» Xeooph. Memorab« Spcraff 
IV« 2 vnd tf, . 

— ' - ' ^ .444- 
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444. oir <£ ouroMr) rarm^^ auf dteA' 
Weife ülfo kann ich wohl nicht wönfcheu 

445. UTTo^vo'oe^ yrj^x^ , das Alter von 
mir nehmend ättö^uäi,^ eine andere Forjn voii 
^fo;, icb glätte, gebraucht Homer f.'afehaHen;' 
V. h i * ccifo^8(Te xet^oc (paoyof^^. Npn liegt 
Äach Dichterbildern / das Alter*'a9f dem* MeW 
fchen. Enripid. ;Herc4 faf. (542. yij^u^^ U€$ 
ßu^vrs^cv Airvccff 'c)to7rs\w^ sTrt K(;xr€$.KS'^ 
rccf. Äbei' ISfieriiand kann diefe drückende 
laß abworfcn. ^Die(e Unmöglichkeit drückt 
die alte Welt dtftch das Bild des ^elrbmdenä' 
aus, S. 2u II. HU Aifo wäve cc7s:o^v€$)^ yyj-t 
^xs Vahrfcheialich gefagt f. 'ecTTvktiv' tu Jf.' 
CfjLoc yi^^uTo^, die Bande zerhauen, die das AI-: 
ter an uns feircla.' Unrichtig i(l die£e Redensi ^ 
art gebraifcht/ ' ftymn. in >Vfcricr* 324, S. au 
Blumenlefe i, 57. ' • \ 

447- öiöv fc. rjßooov\ . cTi TT^MTeyfJ- als 
uh damals Jiatte, da ich etnft 'k^corov] Wie öi^^ 
ters, t.noT€^ olim,; vor Zeüeo*,, . ^' ) 

45 I. Diefe Erzählung des ZwiÖs mit feil 
Aem Vater, ieioer Flucht^ (eilier Aufnahme 
beym Pcleus und der Erziehung Achills ift^ 
nach, meiner« Einficbt, eine Ausfcbweifüng« 
Denn ilaa verräth die ErtahKing felbn , dafs es 
Phoenix Abficht nicht war^ den Achill durch 
Vorhaltttflg feiner « B^ihübmig am ihn zum 
Nachgeben zu bewegen. -Aber gefetzt, dafs 
dies fey, fo wfr doch die auslahrliche Et^b« 



'6* . -.'Iii «k S. : ' \ 
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Ivog des graxeii^eittiiemrs biet nicht an ih* 

ret; Stelle. Auch könnte man die ganze SteUe 
von 44g - 49a, weglaiTen» ohne den Zufanunen- 
hang zu zerreifTen. „Du wollteft mich ver- 
laiTen? Nein^ i^nd wenn %in Qott inir dia 
3[ahre. meiner Jugend zürUcIfgebre, fo laflTe-ich' 
dich nicht. . Aber lafs du dich verföhnen und 
)>leib?».^* — jPocb die Auafchweif ung felbd pafsC 
ganz in ^em Charader eines Mannes von den 
Jahren^ iindiäer CuUur, (vergl. die-Einl. p* 2 1 5 .) 
Der Dichter felbft \Ü alfo gerechtfertiget, da ec 
aucb kier -die Wahrheit d^ Natur, nicht (jhec-^ 
fehen hat. Der gefchwätzige, und nicht gebfU ' 
dcte Alte mahlet überall die ßefchreibungen 
gao£ aus ^ die er nuc anlegen foÜte , ' tind vol- 
lendet die Erzählung jedes Facftums» jeder Ge»^ 
nealogie» dieernur» um d^m Zweck der Rede 
getreu zu bleiben, berühren follt^^ M. vcrgl. 
Keftors Reden u. a* * ' ; 

448. Annntor war der Sohn des Cerca- 
phus und ein Enkel des Aeolus, der die Stadt 
Ormenium» im Land^ cter Magnisten, drbauete« 
Er hatte zwey Söhne, diefen Amyntor und den 
Euaimon. Der Sohn dea leztern^ Surypflns^ 
war mit vor Troj^ als Anführer der Einwoh- , 
iier von Ormeninm. Ilia^ II* .734. £s fchei* 

net alfo, *dafs Amyntor von feinem Bruder ver- 
drängt fey, und fich nach Eleon in fioeotien 
begeben habe. lUat X Noch vor'dtefer 

Vertreibung aber mufs ihn Phönix verlaflen 

habctit weil tr fonft nicht durch Hellaa nalth 

* Phthi* 
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ühAii hätte gelangen können, cf. Strabo IX« 
p. 67p. Heytvez. Apoliodor. p. 803« Offen^» 

' bar rechnet d^r Dichter Qriiieniufn mit zur 

, 4$j. AiffWJcm (ssrfw) yoüVÄi^,' per gc-f. 

nua orabat, bey meinen Knicen, f. fo wahr fie 
mein^ Kniee umfafst faalte^ d. b. da fie mich 
itn( dtö flehentlichfie Art bitte. S. zu L 407. 
Eurijjid. Medca ^ io. u}Sti.\avrciAOCf ae rrjsie 
9s^os ysy^ccSoff yevurm « (rm. Horner felbft 
fuppliret vTrVf. ^lias XXIt. 338* KKTaofJLotj 

XV. 261. htaaoixcif vTTe^ ^oufj^ovo^. ^ " 

45^- 7t(^ojj.iyi])aj alfo -^t^ö TT^^^r^ci-: ehe 
der Vater ihre Umarmung genöÜje. . Maa 
mOfste alfo aonehmen) dafs der Alte diefe letzte 
Gunft van der T^uX^ccKi^ noch nicht hatte er-» 
halten Jiönnen»- Das iß aber gegen den Cba^ 
raÄerder Zeiten^ wo man das Weib zur Liebe 
^ zwang. Man erinnere fieh an das Sx/aocv^ 
>yvvU4Koc^ fubigere fcminam und aluil. leb 

glaube alib, daä Tf^oßsytivccf Hebe f. fAiynveCft 
wie TrfosfjKs f. ffKs u. f. zu 1. p. lO. — ♦ 
Uebrigens biefs ^diefe Geliebte Clytisu und die 

öemlahHn Hippodamia. d. Sehoh 

454* E^mwit^k Ihfs eigentlicfafte Ce» 

fcbäft der Erinnyen iß die Ahndung der Ver-> 

brc» 



453* oiird'^ aor« L partic« von olbfMf C 
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long des gaoMiiTftbetitheoers hier nielit an ih* 

ret; Stelle. Auch könnte man die ganze Stelle 
' von 448 - 49^ weglaiTen, ohne den Zufammen« 
* hang zu zerreiffen. „Du wollteft mich ver- 
lairen2 Nein^ i^nd wenn .^in QqU mit die 
|abre meiner Jugend ztirQckgebe, fo laflfe ich 
dich nich^ ,.Aber lafs du dich verföhnen und 
t>leibe^^* — |)och die Ansfchweif ung feibft pafst 
ganz in ^em Charader eines Mannes von den 
Jahren, iind^er CuitMr« (vergl. die £i;il. p. 215.) 
Der Dichter feibft iÜ alfo gerechtfertiget, da ei; 
auch hier ^die Wahrheit di^ Ngtiir^ntcht i|bef^ 
fehen hat. Der gefchwStzige und nicht gebil»' 
dete Alte mahlet überall die Befchreibungen 
gan£ aus^ Ate er nur anlegen {blite,'lind voU 
lendet die Erzählung jedes Faktums, jeder Ge» , 
iiealogie». die er nur, um d^m Zweck der Rede 
getreu zu bleiben, berühren folltif^ M. vergl. 

* Mefiors Keden u. a. ' . * ' ; 

448. Amyntor war der Sohn des Cerca- 
phus und ein Enkel des Aeolus, der die Stadt 
Ormeninm, im Lande c^er Magneten, erbaüete. 

* £r hatte zwey Söhfie» diefen Amyntor und den ■: 
Euaimoii«^ Der Sohn des-leztern, Eurypflus^ 

. war mit vor Troja^ als Anführer der Einwoh- , 
- ner von Ormeninm. Ilia^ IL .734. £$ fcfaei- * 
net alfo, dafs Amyotor von feinem Bruder ver« 
drängt fey» und fich nach Eleon in fioeotiea 
begeben habe. Illat X. 166. Noch vor diefer 

* Vertreibung aber mufs ihn Phönix verlailea 

haben ^ weil er fonft nicht durch HeUaa u4th 

Phthi» 
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. JBhthia hätte gdaogen können, cf. Strabo IX« 
p. 67p. Heytvez. Apdliodor. p. 803. Offen* 
' bar reebnet d^r Dichter Ormenium mit zur 
' Ltndf^haft HcUm^ ^^.,447*, 

,4^ f. PittrtrstTMTo i%fcc} yovmf^' per ge^. 

nua orabat, bey meinen Knieen, f. fo w ahr fie 
meiüß Kniee umfarst halte, d. h. da fie mich 
4uf di6 Üehentlichfte Art bitte. S. zu I. 407. 
Eurijgid. Medea 710. ui^ MfTofJ^oLj as 
^^off ysy^ccioff yovocrm (rm. Homer felbft 
fuppliret vTfeq. ' ^lias'XXH. 338. KKraofj^otj 

Cyrsf \I/ü%i?tf xetf yoxAfoifv abtf «jeffflov. OdyfH 1 
XV. 261. ?^taaofxccf vnep ^ouuovo^^ 

« 9 mm ^ w 

452. Tn^ofjLiymcij alfo tt^o Tixr^cßi ehe 
der Vater ihre Umarmung genöiHe. . Maa 
inOfste alfo annehmen^ dafs der Alte diefe letzte 
Gunrt van der TtuAuKi^ noch nicht hatte er*' 
balten Jiönnen»- Das iß aber ge^en den Cba« 
racter der Zeiten, wo man das Weib zur Liebe 
* zwang. Man erinnere fieh an das Sccfxccv^ 
.ywt^KÄ, fubigere fcniiiiam und ahnl. Ich 
glaube alio, d^Ss 7^^cf^^yiflvu^ Hebe f. /«^yijVAt/» 
wie yrfoefiM't. ^ks ü. t S. zu \. p. lo. -r-* 
Uebrigens hiefs ^diefe Geliebte Clytia. und diö 
Gemahlin Hippodamia. S« Schal. 

454» Efivvucier» Das , ei gentitchfte Ge« 

fchaft der Erinnyen i(l die Ahndung der-Ver-^ 
' -bre- 



. 453« Mdr^^ aor« L pacCic. von oüiACtf 
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brachen» deren ficb Kioder gegen ibre£Itera ' 
fchuldig mächen. Daher Itefs reen (ie aus dem * 
Blute ^ntCpring^o» das der erde an fi^nem Va- 
^ter fich verstehende Sohn» Kranus, vergpft. He^ 
fiod. Theogon. 85. £• So unten v» 567. OdylT. 
II. Nachher erweitert^ fnan. ihr Amt 

Zill Rache des Meyucidcs, des UebemiUths. 

u. d. gl.« XIX, 259. und befonder« hey den 
tragifchen Dichtern. ^ 

4$$. fuf «r— dafs nie ein . liebes ' * 
Kind, von mir gezeugt, auf meinem Schoofse . 
{äbef lebhaft und.rübrend L fA€ Hvotj U7Sou^»4 
cf. zu V. 409. * , ^ 

457. Diefer Vers i( nur verdächtig, 
j) Öie Metaphef , Z^x)s VL»rocx!^noC Jupiter 
infernus, f. Stygius f. Aiji/r, fcheint mir jün- 
ger als Homer. 2) li\ der Sprachgebrauch 
immer: Bios h. e. Zfui", oder benimm ter iS'fCi 
rftsi^hstruv et^asi Euripid. PhoenilT. V. 67. 
nirgends, fo viel ich mich erinnere, A^^is oder 
lia^ag(po)n] srsKsaev ot^^o^s. 3) Scheint es fon* . 
derfoar, dais er die Erinnys felbfl geradezu auf^^ 
fordert, wenn fie erft auf des Hades iind der f 
^Proferpina Befehl gehn darf./ Auch unten ' 
568. (kömmt (ic von felbft^ fobald fiedisFiehn 
um Rache höret Aucli der Schaiiaft fühlte diea« ' 
4) Und wenn in jüngern Dichtern ein Gott die 
Krinnyen fendet, foift erZeus^ (Virg^ Aen. XII«. 
^65.) dem als Regent der OberMrelt ea allein 
zukommt. E«ft Orphifche Gedichte räumen 

diefe Macht der.Proferpina ein. . Hymni Ofpb. . 

> 
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^ «ntffanJea zu feyn, wozu v. 565..Aiiia£r 
gab. Aliein ddrt wir4^f €ni)Hle rferiViKlIf 

angerufen i Wjeil ei^:, .4^i Xo<l fenden foll* 
Oiescift fein Geftbtft. / OtTü wck .da die 4>9iw 

fephone $7ttuvr] heifst, verdärkf dßrt Yetdldlt^ 
dafs unffit Vw:da(ter enti^bnet.fß)^«. , 

: 458, Vejbinde.* «^^of, 7t(^rQoi%(i)ofji?vcv^ 

eTfo9(pu&^ccf fjLsyu^om^ da^ als mein Vat^c 

fo zürnte« da iiei:» fickniein Geift nicht fo bän« 
digen.t« dals ich im Haufe bleiben könneit; & 

I. loi. und Xni. ±%6. * * ' 
' ' 4i^/ Verbinde : £rofi^ le«^ a^v^/c/ (eiil 
ScholKHi lüfsti^ lind VlelleichtTeh^gut, uve^ios^ 

d..L SurypulysXtf^m^ tii^fi.ipif ^/^^ y^ocre^firvojt 
UvT^i '«y. fjLsyx^öm^ hi&aofxivoit TfolS^. Be« 
freundete und Verwandte, die um mich waren^ 
fochten mich hier im Haufe^ 2U behaltend 
■erccf cc/jiCpi^ sovre^, die um mich heriim (landen ; 
oder : die in der Nähe wobnjen« XXIV. 
Tfe^fvousrecf^ ccfjt(pi^ sovrs^ rei^ovo'i ctbroVy fchct- 
oet für die erftere .Erkläruhg zu feyn. — 
tov, fxsyoc^oiff. u zn VI, 45 t. . . 

'* 464. evo/Ä^voi ödev tvofxsvoi^ i. i. (^Acy^r . 
^o/xBitdii ünrer : abretigen. JEtymoIog. p. 39^ 

36. Statt, dal's wir durch fiedend heiffes 
Waflfef die. Haar^ der Schweine abbrennen: fo 
thaleo dies die Alten dtirclt Abfen^en Ober deill 
Feuer, wie wir bey den Daunen des Fcderyie- 
bes. Odym-<II^ 300. XIV. 42& 0A^| 



Daher es Aef<;byl. Ptometh. v. ^.^xim^t ctvBoff 

rtv yfföv^röf^;' -fchatf'^w^ Wein al^s^eti 

Krdgöd des Alten getronhen. AKo ^y^^ct/AOi f. 
'^iSfoi Kt^a/iSit. '^- Vcijfl; V. sa?- Ma«: ver- 
wahrt^ dep Wm ift:SicliHtQbbmV 

01 jjtot UvT(ß) (h. (fjLccvrcf) etvotvvXss. In'*d^^ 
€fvc<vu%^f und vwrocs liegt eine Taotolbgic, 
ii/ie ih 7:cUvmf^di- irt^^(i^Vy "OayfT/XIX: 34;?. * 
öder ßocßv €9rißcvKoAü ocyrj^. Odyflr. III. 423, 

llias XXiV. 673. • >^ ^ t / • 

* 7 467. oj fJLSV fei ftö^/. Aber der Gegen- 
iati de& w 4iiv fehlet. ' Wabrfch^inlith; Wollte 

durch die Parenthefe von ovSs ^v^ccoov ward 
.diefitf;Anai:olutHoh ye^^^^^^^ : ' " H f ' 

'469. 7i^o.öeiJ^. Die ««.^«tMöilii» t^e- 
^kter.$?iulengang,.4S. zu VI :?43^.M)ef g«ni 
]^ das Haus oder dA^^uot, J^c^/i^cf', ji^mi^t. . 
4er.Mttte.d«« Hau%^. <l4«.^fW)i«(W. . (VI.. 
3 g 6.) und an den Ibeyden SHt^n deileiben die. 
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yu^ov \\nA ^A^v^tubov(To6: ilfo fchon fm eigenN 
liehen Haufe lag der itqohjxo^) il^r VorpiaU; 
alfo uzr ea^ov(TX, dicht an derfelben. Hier b^- 
reitet^ man den Fremden das Nachtlager. Odyir. 
IV. 297. 303/ Helena läTst^dcm^ Tel^rnäch das 
Bette maiplben, vyf 'cu^ovaiiy iund^' nuif ful^rt 
man lon Inn, d f^ev TTi^ooofjia) qo^ov, KotfxriG'ccro 
aber Menelaus felbft fchläft ev //u/4u%a) SvfAov, cf. 
Ilias XXIV. 673. Odyir. III. 493. shcco-ocv sk 

die Thüren find: fo liegt der Tr^o^ö/uos' gerade 
TT^oo-^ey äv^cccov BocKuijlov, Der Pfiiralis 
qccoovTAQlt auf die Flög^lthüren der Alten.' , a 
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* 

%lter Sprache f. oach viele» ^Nächeeii. S. zu 

fprang ich. So glaube ich* dies KUf vor rWe 
flberfetzen zu können* I. 47g. riixos Hoof ^ocvtl 



475# fjLYirs^oc iJLri?\(f)y4 S. zu II. ß^^. r^^-i» 

478^ ^^^ KTioctitrtu fc. A/tto/^^ m » den 
lir (nach feinem Tode) be^ feinen' Schätzen 
(als Erbe) zurückiafst. Den einzigen Sohn 

Jjl^bt der^Vltejr um (o i|ini2er*,Äril et durch. ' 
ihn wdas Ungiack nicht erlebt^ daTs in feine 
pK.eic4tbttmer fich dieVenlrandt^ti theilen^ lliaiis 
V. I j;4. u. d. ]l\nnierkg. cf. CatüU ad Maril. 119. 

• » 

i *^ . 480« Oiefe liebreiche Au&iahi»e und Un^ 
jt^AOtzung rolcherPlflchtliogelwaro^inG^Wür* 
hiuig de? Gutmüthigkeit, welche dem Un^ulti- 
WiVteii eS^en tll> uhd vorzagUcI decilei<re dek 

Weifen > dafslman den ^ivos i|nd dem. ixfriflp 
ialle /möglich« Djenfte leiftenj ipüITe» wtao. 
'inan iiicht die Ahndung des 'jtsvs Sevicü^ und 
•lmnp9 erfahren wolle. d-|cfaild. d.lHerc« 
V, 84. 15- ' Voftfeeil, derl deif Regenten^ 
die AufnahiDC eines tapfern Vafallen gewährte, 
-bacMe fie woht zür Erfüllung diefer pdicht 
fo geneigt. So x^ar Peleus felb^l aufgenom- * 

jinf nyom £uiy£iite^ und iuttei.eia ildtibeil lei» 
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Nei].«>t>9|9uch. ^ : O 

|«lfr4^«n^.Mieit d^fbr. Sitte des H^^kteoalters . , 
?f*ftilftjjW»s Oyidy. Met^q^ 

^ vßvf- .-^1 Uebtige.A6ticMat |äMowj3^*|«<l 

AchilLKertreteo, zu haben , denn ffiio.sigfiiiMjiti . 
JKWftph^ de Venat. I. r, • ' : . 

deq 'Wcifl<^?ifr(J9kfpritziepfL • /3A.i3firv oder /B^w^- . 

^»».ttwl die; ColR(iipfit^jiyefde».,VPWJMSjlw!l' • 
vogi:. fprsdeteden Onetiomfrerr . oder -.wqk * 
voo) fp^qd^nden Ko«bendf;i)i gebciLilcti^ 

$te9i|ao.,4nir,«riiefiüiri;jv/Pru7}r^V :>^i«^ 

»TToßKv^et otyout nicht»., )renn et ,deo .gQtrAi.pdi'!^ 

vt%.3 Weift ,ms^icbti^f f|md6fii|i 

^•0^h«!(.fa:ilineinbläiät, dafs dec Wiefffcf^^ . - 
d«U und het^u^jliiiMft. V ^^ItAdoOk itb^o 
•b«»U die' jungen Kiitdev» rHreiteil^^ 

fi»tt':gf^u>ifeen Jiabreii der Bfcehcr; pkht. : • 

Scene n ichts, JJiedriges,: i^ gli^<ib:,|ii^h, »n- . 

H«ip^;r)^e|te al)et, ,M»fu4bivai^^£Biaücb ki«r^ 
.deriNatuc gettea. . c 

i*» • ' 1 'S t > . yfh 

" I ■■ ■ ■ ' •- , ■ • . 
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Äet (dewieü Erzieh e^rn 5' fo liifti^tr KinÄheit^ 

ofmirn, SoniV ^lÄirdte es, 
^^i&vi queribünday^tnifera;' Ri^s, in- 

tranfiti ve gefa At «rerdeili^ b«<leti?.die Wi^^ ihm 

lAüiA&d^kek und UnverÜand Jallige KiiMheit. 

cf/)' f7 d^et^Sinn: diele väterlrche Gefinnung 
JWgte'ich ZU dir, in d^r Hofumig:, 4iifoy da^ 
ew^^^|iVir:kei(fÄ«Ktiider gc geliert bttte, «**fliÄ . 
dei^ Sciuta m^ipnes Airers feyn foUteft. -^ t^e^ 

gewährten mir keinep SoKn^ VOT mir Jfettif 



li^ J^neil ftr^rilifclieffZeirei), \v6 Stärke UhdlJfei' 
.^riegenfaeit titK%^ imitier öfters da^^Mfit ^^if^' 

get^^^Fiteutulca und Kindern fGhut^los gemacht 
ilftf^ «^nidhfif^l u«»MiiKiädi«», ^<(d^ dMfr 

cJnWaJibfreiebe ^Fämttie die- einz^gl*»^ M 

Jcfe^'^beifrfelrt«*, ^er I^vi^ck des;Rlitd«rÄeu-3^. 
I^Wlft'^eibiiünt^i^ef^^be» und eiir Schutz im* ' 



•IW . . £3 1 49a. 




lif yratfa^ war« ^ 




Neudtts Buch. fi 

Det Zuftmw^iAang: Nein cüdr| 

; zuih S^Httt2 im Altet^itzbg/ dich kann ich 

^ deinen-Zpnti t^'-^'*'«^'^ ^J-T*" ' •t '-*"'^''^^^ 

45 i ^ (^r^sjtroi 5feos filxAi{&> eigentficherc : 
€rres7Sro^ q vov^ roov öeoov; TenJibar. ift* aucli 
fler Gotter Herz. VI. öf.,<üc «ttw fTf^eu/fv 

giTl/ umgelenkt 11t Jupiters Sinxi. cf. Odyff. 
Iii; 'l4S/f^ uod zu Ilias II. 31. und Y.^^^^ 

welche 4iQVk 96iffiQ icyuö^ nüchti* Die^ Toftto 
iiMfc^imisre^n Urtb^lMdisI mohiUfc)!}^ 

fet2e9vi»dW'ÄecJitfchaffenheit/d. h. die raifan^ 
nirte. Fejrtigt^eitlfiUe, fMrief a«its<kfl|^> zb^. 
}^t\e0^^Scynv' a^r Neigungen und fie- 
giei^diitir^ f enes? VrlheU imiMff v^tfäKch^k ;o ^fi 
Ift 4^tt^«tKilMMb li^Y «fcfifisi; Tuge«ä 

unbeMmtnt i -und '^aeh ^•t' Befchüffekilieit'^let 

ei^ertf ; i) Kraft dfcs ^Öetftcs irn'd d^ Leiber. 
3t>tAlaU^«4d^ «Denn 
^ies^^^dd 'di^ liöciinen^* Vorzüg^ (tir Menft<b^ 
euiea^vSBöilalfersr ^ Itiali >fa(l unäufhörlich . 
OlNiMlflllliigkMfotrMk &Okiyflr.ivi 
a37. 'Wenn ülyffes fiißh erheitert, in jedei^ 
jAiirt^!dei»''WettiiMripfS'4^ j^dem Phaea^ 
dei^ alJ^auMfamenj Tagt man iha^i ^etve fSe^ 



üigii 



Vergl. (Myfl;, ly. 724- :* j: ^ stiia^dre^^^^^^^ 

ligkeit der Pferde ihre u^sTtj.' 

;vergl. ipit^Ij;, 76^ unjl 779'.; ÄKpAft 
Jtie offfT); ^fiüv ihre gröfsei:«; VpllKdini&^nii«it 
an äullern Vorztigen. — , . Ma^hf .m)4 
ffifiiJt verbundeiie Ebre. , ^ 

495. Kfl^/ /xfV £• kctf fJLfiVj iini wahrlich; 

irle in 4tx Fotmü n /Mv L n /wfvv f..jl.}f7* .^ 

i'^B^ßvVI fc-Tcc^ Bef^idTU^^ wer dasRechrübei> , 
fcl^riueii hat» di^fer NBedeiituaj^ (Ky&c^^^^ 
Vefbum fonft nicbt^ {»elMrauQht / U«öblüa^tr das 

b^Ie^digtjpq und itijrneiidM Göiter JaHiep Acli 

^drr ein^n and^^a beleidigte , dem es abbitten ; 

Diefe Ideen üacI qb^^r >)ei^ jtpcji aUem: Qe>i^ ge«^ 
fafle( , y/Q%\i dij^.VWfibflruj^^ deit ji««ft^hen^ 

fungen und Tbaten» ireno Ae wicbtrgeq^jExT 

#9lg: hatten» van ^iom^ bafQnd^n Oi wiMr^«^ 

Biittelbar gewirkt find^ (S. d. Einl. p. 14p.) 
Daher biefä der SaU : k M^Qfcb^i^^/b^biL^Qft 
dif tol^ifihndeii V^rbrech^i^V jin ibre&i)eni»rt 
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MlliaeiU£aa«w. verfahrt die Menfchen zu toih> • 
Küb^ieta Tllat^n, ^oTf/f. fecper iikp\Sftt2:,Bit4 

Götter Mnd aieöfeiwii .verftbaffenf.£»lste«, fi« 
^.:,V9.«ii4it|teMHn«i| der *itteii,ridie:An-«^, 
in dem Bel«idjgec den EnticliJufs zum. Abbild 
ten hervoTbriiigM«jerh4ift]ttiyer9t)biuig. 5054 
f. Nw» jbchl»:n)«i^ , dafg die G 

und.diege«i^je<38Ü)«eiiWflw.A««io?|,>ll8rd«|- 
ISepMittti^gtawAntig, PFafentes, ihit Naclu » 

druck :und . Erfolg .wirken lvönetiei^^:da|jpr ' 

Ide«iir 4«fe4jeiAiiMta<difcAwii^*ti diM M 
f«heo 1iomn;eö. Dem. jioh^n Mftnfphen iq; . ^ 
nichts:, tt^rügtidi^^ -i9ifait:jd».^jAhlntt«. eni£< > 

POM Geift bcwpifije.» -rtBegr^iflich rentftelit dijs 
her der EptCpWufs. ^jM; vAI?»>tJttjp^ iang^ 

t)aQh.4eoCitMti^0der aac|icj«t^ di> 

litd«;kon)jnfien^Hngl«!ch fpütf r«jii|fi MgnA:]^ 4^ 

die Atev!iUindi9feWeftzii vwßw4Wfe«n,,«ab»n«i •• 
dtniltAtM-febJWftfibe Beine, der Ate ftarke 
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fo giebt J«ijy.:R|j3:nCafie deoj JW,^fl ^fiv.^jeifi 
runzlichej iTtJf^ajSAöijTrfic-, Cc|NHBilf(q4e Alagdcheoi 
Heftod. iiW;S<*iJdj d^ J^erp, 264.) Dief? 
i E 5 - Ixe* 
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iKeO'ic^ ift, der jeden fchützt,^ Ulli], weno^- matt 

Iich , ihn zum Vater der Litae, und auch zum 
Kitttec ihrer Verachtung zv ma^co/^ * 'fibM 

oder SffeitAicht zur Mutter: <Tbcog;'^30v) 

Menschen am meifton' zu den ^toUkühnÜen Tba^ 
ten. ' H0nierigi^r:ihr den |«ptti« »i« l^^r^iT 
llia«^ XIX. 9 1. wahtftheinlich; weil er üe iii. 
der Beziehung eines Daeinons d^u>hte,- dprclt 
d^D JupHoriVi^rbricheif AraftLt'« Seiiiiurov^^ 
dteMo/foe/,' in Hinficht auf »Alter^ündFurclit^ 
t^rkeit T0cht«v di^rNacbtr lH^o*. Tkt^K 
i \ 8* aber ifr Röckfrt^ht des D5siifte5V den fie 
dem Z^u^ /U0i^«&7^rij^ mr^ Vioüsiehuiig feinet 

öchteK^ Heiiod^ Xb^ogoiu 9^)5^ * . s- > 'q 

l^ägdclven , ' mit'abwärtsgekehrten Blick ^ ocU- 

jß8lItdu$,-Vij9i^^ltt^Mtf tt/a: fiy^tfttinaii lti^ 

bier, die CharaAere des BttCeoden abf^rien' Bae«* 

de Beleidiger^ den Furcht oder' Elend nur zuc 
Abbitte «uriiigeil ktnii/ J(| Aibtt^^^. ^.cM 
Reue, fondern Noth, die Ruitzeliil' durch kin4 
jStiroe und Wdngen ziehet^ bringt ihn 2ur Ab* 

jkmd feine 'Augen abwärts gewandt: - d! h. er 

fiebt d^^ fieifMigteii niiAPia$HQßOait 
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Neu üit, » s -Ö^u c h, ff . 

4ßtn. Üe\i%, wie j^der Zcn^äigt« (Aüsiieill IV« . 
IHnter dtr Ait darein. ocÄeyotJcri Kim) und 

dus t ieiduri.**' Mefddoc* Vi. 734 

*rrf-5ör. c^fTi^^To^ (gegen (lie Analogie det 

f. c^fTiTTous^, ^iJ^öt" Iktfce gefuiide« 'Ftifse hat 3 , 

AWkeb ¥^Oaitcl h«t^ 
'DieÄ in>Vef^etehiitig inkM*^n JLitie, welch©' 

' Ai einer andeca.Küc^ficht giebt 
er der Att Tfoicek »KotKoos. Ilias XrX\J9ftiv^ 
^ 502. oüVfXÄ, (weswegeo, ov tve'^tcc f. des- 

nlerkt zuvor: To Wie vTror^^^Xeivi vity^yj^^^i^ ^ 
lieimltch jemattden Ü4fa näherik. NamÜQh dae 
M l^e^ Atl MmMi ^6 Mm: denn €^^f^ ift 
aijstaufen: das sTfo, den Vorfprung, cfen 

Leofear gMrimiet^ Aefanlielie' Coio^ofitä 
find uTT^tc^^d^^v^, Od vir. Vi. ^y. vTFe^ocyeiV. 
JHiflS XX. ^00; ifcr .^wütTÄ^- ^ccs" A/- 

kreis kömmt fie den Liten zuvorl So XXIt; 
\9^S^ itiiaitMigileitetes Waflbr^i^div^f Ja^ 
üäf Tqv ocyovTcc fc. Kxr€ißoiA€vo9. • Doch be(^^ 
ftr»fire}€ht^^all'/ nadi meiner Einfichr» das 
Cötnma*4iliitBr ttiictv weg tn^d verbindet: <pBtc^^ 
y$$ ßhU7troy(PdO^*lS. Tßfw ß?^7rret. ' Ein auch 
Mflt Brilüa«tt4>diointer ^pt«<^hgebi!^cb. Itias 
* ■ » . ♦ XXIIX. 



T^JTij?, • die Weflfche^.zqm^fhadcn verldtend t 

ßiM4«.^jKm.. ^K- i^Mdäl i "teil 

' ' , ' ■) 

^<*hafwft^1l^ Begierde el^ail*,ö?*»So'Q«fcWfte : 

K^m fie vorg^fetit ,woi den, ühetaU*"Siufüb^eni 

»ift. Kaum h^t claher jemar^d von der Ate yer^ 

ftyhr^ «ifj^iAU^ijtoff Tb^t Y^r^a^ij^S^ißii^n die 

b^^ifgje*. W^tWÄ» w©n»dfie .in fein? ^ 
'Aflü^t gegen dicfe Göttinnen, ouSov/^evos ds€^ 

• mufs v.ermpge des Geßealatzejcw^ifjlflj/ ergänzt 
|Cen» dafe fein WiiAfcb, feine Bjtte an d^n Beleir 
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J^ür das rf/vor cu^eacnrccf niöchte; ich iiefcet 
Xf lefen^ wie 506. L tt. 

. 5p5. ci- (für c(rr;$*,:;und dies.Jbier, wtp 

Jwiiifig«;>f/ei/rtf , . wie unftrj ..wer aber, 

^(fbctj fvxmj fWf Je (f. c)*/,. macJht öftres dea 

SPS/ If^an. Kann, verbinden : 7f6§e Kptf (rU 

'gieb den Töclirern de^ Zeus die Ehre, dafs fie 
mit dir wandeln. Wer mit bartnäckigten I(jc* 
tbuQi, fchä'hfiligh feblef, rour^ tTTirccf Arif, 
den h^üleitet die Ate. v. .JoS* Wer aifo 
Beleidiger felbti bittet^ oder, ^js Bejeidigfer^ 
des andern Bitte höret, tcltu) t-Tfovrocf AiTXf. 
Alfo wate der Sinn : Erbgre^Againemnons. Bit* 
ten, uhd gieb dadurch deft Göttinnen ger ßittcf 
''^'\Q £hre, dafs^ ihre Verweu4uiig für den A^a« 
memnon. bey dir nicht vergeb^L(;br^^]^» . hoo^ 
t zuv, 51,1. " V I, , Z 

7^ ; 510:1} fi*. ti/t4>f diefVEtire , welche 
4Mf{ tfiefen Gottheit^!! er^l^^eii zu mü:Tth 
glaubte, lenkte' fchon manches ati'dern braven 
MHiiies Herii für : '%ccf ^^l^r^öikm* vc^ 

• ' ■ • 'S. 
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S- 5(1. r- Ueb?^ .f5T4^9w^7jrfi>>.f.«f 

. ■ ■ - ■ • , 

(II. Der Zufammeiihaag: lais dith et>r 

fcitten, da du es ohne' Nachtheil deiner Ehre . 
kapnÜ. J^, Av^an er ohncr Ga&iienke, ai£^ 
vobM -ditreA ' dStotltcben Iktl^^^'d^ QMlUf. ' 
thiiung dich bios bitten liei^: fo. müistell dtl 
^tbm nicht verteitm. Abtfr ^eoiudl^ 4iäti^ 
wie mir deucht, die ganze Stelle ^^ufammen^ 
wenn man 50(9. lO<^.fo eirkUrat: -^iv^, d«- 1k 
io^ (tovro ru4^) %ov^mc>^tk0$i' hfi^otj (re§ irtf^ 
y.ry (fK hytcixif^oyo^^^ gewahre ^lies Jupiters . 
Töchtern; A%t%, ein Sohngetchenk Voni Ag?* ' 
incmnon dir Werde, ,d. i. ^ey^ov ^icc rccs" Ancc^ 
*rfiy r^/4ftv\ ff fc. tt/Afi^ Welches fcho^ nvanchen 
Herö^ lur' Verlteihüng bewög^n Wt lÖtiÄ 
Aväre Sinn und Zafatntnenhaog* verwirf feine 
Bitieh nicht, da 6iit dniir ^fp edata^^ 
YK>ch für die Naclnv^elt zeugenden. Sätisfaftiön 
tf. III. "ii^:) verbunden ift. Unter fcrlche^^ 
Üftiltenden irergtib Ifchon mancher Heros fei- - 
nein Beleidiger, v. 52^/ Höre aus den Sagen 
Her Vorzeit davöti; den Beweis. 4- l)et SpracBf*« 
gebrauch geÜattet jene EriUatung : Od j IT. XXI^ 
7. ei fxoi r'ffo^tl b'v%os , A^roÄaoW Sagfegeft 
Ulis V. 654. ei fjLQ4 tJo)^ rj^oÄ" AnoA^v. — 
Ferner: sk Ai»- t^rroiy trci (fMflf i^li^ yil\. 
140. f. f()V%ou tifihnfjv €K Aie»*..^ ^Endlich heifst 
nach das Gefcjienk, welches der beleidigte, Me- 
nel^tts von den Trojanern fordert, ebenfalls 
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böte undjcne verf^iäche. xf. 5x5. . * ^ 

SmcT irt offenbar nicht iElcrcnnutz der nie* 
.^ri^nen Art dafe Mofiv der Verz^ihöQg, foni^ 



mSicl^erung der gekränkten bey feinert ^ 
^ 25eif(renöfien iind der Nachwelt, ohne welche ^ . 
V^cbiil ntcbt verzeilifi 'konnte, fo lange 
blos a^if den Agamemnon 4iod nichfc auf die 
^um^Xbeil uiiXcblildig .leid^lifire- NatioQ Rü-^» 
liebt naltm^ 4cfc fage *Mm TA^It unfchu^^^^ 
Denn aiierdiqigii war auch die Nation ßrafbar^ 
. weil fie die Befchiinpfung des Achills nicht |te^ 

, liindcrt, und den Agaaicainon wenig(len> nicht 

2ur Verlöhnung und Qeoujjt&u^iiig jrezWltngeii 

che nicht ihre Worte und thrt*a Wcg zii S<:ltAn^ 
'den»< d.s frtze fie mchf;^ dei» fc^impftichelt' 

Vorwurf aii5, dafs fje umfonH^ dir g<jkcmi^ 

anett v^äreni^.i wjifoiilhmit^dir getedetihätitej^: 
Dehn #fef7%«v r^Vötift, jeTnanden ins Angefleht, 
feines U^vijrmögeospder.Aines, Y^^rgiiiiiiis fiber* 
£ibcen. * 8., zu II ;.a j 5 ^ flWil alfo £ c^cv 

^^f<v f/NSmIicb, fo lange er keine ö^entlichf 
OeifiigtboiHig gegeben ^latti» fo lange'lioyilteft 

' • • ' , » I • ♦ > • f ' ' flu 

515« ö^öö/ 3 prsDf. V. qJöjü. cf. 164. . 
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ohne Vorwurf tünen : So macbtcbs aucti 
die Vorffthreiii Ohne Oeougthuuag: vemcho 
fie niemals.. ' , ; -'^ ^ - 

{20« d* i. folch eine Sa^e huren wir auch ^ 
Von den Männern der Vorzeit» jdafs^ wenn f. 
für ovroo^ hsyes KÄep^ (jnsqd uv^^m Tf^O' , , 

T« 978 — iMQ , „. ^ . 

521. xokosiKüijft^oi) nm^ dafs, wenil ^ 
der Zorn tn -eines Seele d^ang; :Maa fegt 

nämlich, TTevBo^ /kfto (p^svxs. I. 363. Aehn- 
lich i(t : %oKos siv äviiovi fttbitt animuni^ XJX. 

522. oooQY\rci , h. e. al^frci aoo^a^^ , qui 
iiiunerib(us capi poflint, gewinpbar durch XSe« 
fclienKe« Hefych. <^Po/ir- 7f€idouevQh 

^^5; ^^ov TfceAc« fc. öv £ TTxKcuov, Sd- - 
jstrocl. Oe^iß. Ri L KacJ/Ucü töu TTX/iUf ic. 
fc ^ifl^Aeeiw.* *^*-*^Vöv, tibH6hefr^^9r^(X7/ufl^^ • 
dieGefchichte, Tiiftoriara. Terent. Hecyra Iii, 

omneBnt.rein fcid» vt gefta fit; .Gerade 

fb fagt man im gemeinen Leben: iich weifs 
das gan^ Ding fchon l 9sr(»Att^9 eur^ veovyik 
SöIcRe Gegeüfitze gehöi'eil-ztt. der alten 
l^ticitä't, die an der fcbeinbaren Beßifiimtheitf 
die datin liegt i< ficl| tetgn^lgen fcowite. jüli* 

gere Dichter, die oft für folche UebcrreÜe des 
Ältertt^ims ein zu güiiftiges Vorurtheil hegten^ 
behielten fie bey , und worden dadurch incor.' 

' ' * 'Digitized by Goog 



Neuntes Buch. fix 
" toi'.jfv, wie es war, f. örr^fKo)«?^ 1 

völlig und genau erinnere ich mich der. Ge- ' 
> fchichCe«t. £io febr cbaraderinifcher Zufatz: 
denn jene Menfcben machen diere Stärke ihres 
<>edacl)tniirc^ gar zu gern bemerkiich, un^ 
^fiberdfem verlangte man vbn jedem Erzähler 
, immer die gröfste Genauigkeit. Daher da$ 
häufige 'ixr^gmff f<symv. Odyff. L ^69» tayo* 

— Grillenhaft nahmen einige Alte eine an- - 
dere Interpuoäion und. MetalheAs des un^ 
fo da& fiß es erklärten rw J' Jjvi W v/Jtfv 
' — Üebrigens bemerke man des Characlei-ifli'* 
fd>e in dem Gebrauch der Erzählung.- Eine 
moralifch - philofophifche Declamation über 

d«n Zorn des 4^'^^^^^ die Simpticitat ' 

diefes .Zeitalters picht mögliph. ^ . 

' j;25. Die Kcuf^iTfi*, eine der älteüen unter . 

dien grtecbifcfaen Vöikerfchaffen, * wohnten ur* 
fprünglich in Aetoli'en, uiid den angrän^cnden 
Ländern« Strabo X. p. 711., Sie mufsteu einejp 
^Colonie, welche Aetolus, ^erSohn des.Endy« 
uiions» in diefe Gegend führte, yveidien und 
zogen Ach , nach Acarnanien zurück. Jene 
Aetoler erbdueten die zehn alterten Städte Aeto- 
Jiens unter weichea auch K^uJW war. liias ^ 

. Xin. 117- Strabo L c. 711. 

f^ive^ot^^/jLO^, die den Kampf bedebn^ oi 

2u 1L740. , ^ ; . 
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jbifvon iliis XII. 443» €^jLvveaBetf Tfis^t 'frccr^tt. 
Denn o^^bni^v r^vi Tc« Ao^yoVt ift dem Notblei« 
denken zu Hfilfe konunen^ «e/ui/v«^bf/^ propol* 
. fare t fe injuriam, alfo gleichbedeutend mit 
IM^f^d*^, oöd hat daher diefelbe Conftroftioo. 
Plato Meriei, p. 33. Afta^öVöuv sTrttrr^urevcuv*' 

5^9« rWi fc. A^aiXo»^. Die Gerchichte 

fcheitit, wenn die inytifchen Zufatie abgefon- 
' dert werdeo » folgende. Ein ungewöhnlich 
grofser Eber trat oft aus dem Gebirge utid ver- 
beerte dir Saatfelder. £ey dem einfachen 
, Waffen d^r Zeiten und der Verfiiuthlich gröf- 
fern Wildheit diefer Thitre, die iinfet Feucr- 
gewefar erft furchtfamer gemacht hat» war die 
lErkgufig eines folchen Wildes fo fcbwer» «dait 
fich eine Nation derfelhen nicht gewachfen 
glaubte. Der junge Meleager verfammlete 
alfo mehrere kühne Helden aus den benachbar- ' 
len Völkerfchaften. |^Sogar ein fchon mehrcul*^ 
tivtrfe« Vblk^. die Myfter, konnte Telbft im 
fechjften Jahrhundert vor Chr. einen folchen 
£ber nicht allein erlesen • fondern mufteii dt« 
TU die Lycier zu Hitlfe rufen Herodot. I. 35.) 
Meleager erlegte den Eber, aber die Kuretca 
machen ihm diefe Ehre flreitig , und' verlang« 
ten den Kopt und die Haut des Thieresl Den 
iiiiendlicbtn Werth diefer Stocke begreift man 
' " , kfcht« 
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Neuntes Blieb. ' 

d!eitlit/#eiHi ittan fieli eHnnert, dafs fie ein fal- 
ches Abentheuer für das gefährlichfte hielten^ 
und dafs der,, wdch^ir diefe Hjfat» Mrie -If eneu^ 
Ics oder Thefeus u. a. trug:, feinen Ruhm in 
' ganz Griechenland und felbfi auf die N^eb^ 
weI^mlrtreitA/€1^a^fto^collnte. Beydc Völ. 
kerfchaften gerietKen um diefes Kleijnod in eii^ 
Kriej^^ um die Ehre, dafe der Shg^^im 
folchen ünthiers aus. ihrem Mittel fey , zu be- 
liauptep, — ' Hier ^^ar ein- zwiefache» Vto^ 
j^ftck; vkelehes nakrli -llen Id^en jener Zciterf 
Straffe einer zürnenden »Gottheit war. Da et 
elf» Bti^r wdr, der zuerff tTas Unglück briete» 
fo litte es wohl keinen Zweifel, da fs Diana, 
d ie Königin der ^faiere ^es Waldes , beleidigt 
ftyii iIHliOe: ' Abet Mußtet war es , das auf- 
tuenden, wodurch fie beleidiget-fey. K<)nnte 
min in (blcbai Piileh keine andere ailfFalfende 
That entdecken, fo fiel man auf den Ge,dan-* 
ken, dafj^ die auf iärje Ehre fa eifetfQclitigea 
Gdiretg'ewifs wegen verAflimter Opfer zürnten, 
llias U 95, und bef. Theoer. XXiV. aoo* Das 
that tei« auch hier, und hielt fich feil Ober- 
zeugt, dafs dies bey dem leztern Erndteopfet 
gefcbehn feyn mütte, ob meir gleich die Mög^ 
lichkeie felbft nichr b^grif. S, v. 531. Da 
Meleagcr den Eber erlegte, und dadurch Ehre 
und Ruhm fich 'und dem Hanfe des Oeneuii er« 
warb: fo war Diana fchlecjil gerächt» denn 
der Schaden i den die Aetoles an ihren SaatfeU 
dern durch dicfep Eber gelitten hatten, war 
' \ ' . ) f z : durch 



^Qtcii 4ie Eht« iet krlegung taufendfiob er^ ^ , 
fetzt. Das fühlte lilan» und glaubte nun^ ilaft 
die beleidigte Göttin^ um ihre .Rache zu vol» ^ ^ 
landen; deü Krieg ribei* di^ Siegeä^ajched aüge» 
(listet habe; ~ I^Iir i(l es einleuchtend, dafs 
iler erde Urhebei: die.fes ; Myltiva .i^in Wahires 
Faftum fo interpretirtCi Hätte et diefe ginze 
Gefptikhte aus iich erfunden j fo hätte er viel- 
leicht gefohlt) dafi; detr Eber gar .toicht| «der 
W^^igftens nic|it .voQ einem Aetolier ^rlegt 
wetdcii dtttrfte^^ W^fui, flie ^ra delr Diana 

gekränkt bleiben follte, oder fer hätte fie zuvor 
diircb verdoppelte Opfer, mülfen ausföhfieil l#f«- 
ffBj Vfie A^oHo aHsgeföbttt wird^ Iliaä Ir 444a. £, 

530. r£i( .^jissAuo-icii^ war .ein £i;h4te-I)ank« 

fedf welches nach HooiHef zuir Ehre ail^ gröA ^ 

fern Götter, in fpätern Zeiten abtr nur für dif 
Cerea gefey^rt ^utde. Tbeocrii;. Vll. 3« £g 
Uftttdei .4anrt die t^r^l füge der I^röchte g^ 
opfert y und wahrrcheiuiicb von der grofseo 
OpfermabUe;!,, di^M^a» dabey gageban 

wurde, erhiplt d^s Feft- den Nahmen rcc Sa-' 
Aumat« t Daa peft felbßt Wurde auf dem ^s^t^ 
felde gefcycrtJ ^v. ^ovißf Hhooti^^ d. i. fi^rm 
yovifjLoorocrcü rn^ ahüonfi^ \^ ."dem 'frijcbtbarflea 
Stricht der-^aatflare«« V , . 

J31. In Profa: ol ooXKoi öi,^eei 9r«v- 

t— - ^cumt0 : itMtdfdßx^ f. raitf a^Ä^j« 

BeoiS' e^f^e tkccrofjtßu^. VergL m I« 424. Zsvg 
fßtl fjoTOL öcuTU^ Zeus jging zum $cbmattlc , 
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V * 5 3 2. D. h, in dem Gebete bey diefeiQQpfer, 
mriirde die Diana iiicht nahmeDtlich K^nafint. ^ 

Wahrfcheinlich brachte Oencus, als König, ' 

5 3 if T^u^^To ff. ovK ivomsv , entweder * 
vergafs (er |ie jet^t, (da er die Götter nach d^c 
'Heibe hermnnte) oder pt bäte« yorllin (ala.^r 
darauf dachtj^, welche Gptter und io welcher 
Ordnung zu ,nennen wäreiO nicbc an die Diaiii 
gedacht* In beyden Fällen war es alfo klat, 
4afs ihm die Diana und ihre f^hre nicht febr 
tarn Herzen lag, und fo ina^bte er fich einer ge- ^ 
wältigen Sifinlofi^keit fchuldig^ uuaccro) jxeyo^ 
BvfdcOf 2a es doch fo. leicht wat, die fcbreck« ^ 
liehen Folgen voraus ?□ fehn. So heifst es 
. vom Agaürppbus» der höchll unbefonnen voq 
feittetn Streitwagen fich entfernt hatte, *md da. 
her dem DiQmedes nicht entgebn konnte: 
leMwro fay» dvfx<k). Ißaa XI., 340« ^ — So 

gebraucht er das evof]cre auch X. 501. er fcblug 
4ie I^fecde mit dem liogeo, €7(€$ cd fAC^artiYCi 

534. Siov yfve^f fie Jupiters Tochter^''' 
'^^•Kov^fj, nach 532««v^ie t^cus Ajxß^cCK&off : 
f. Accßi($Küv. SophocK Oed. T* s^?- genus 
Japeti, f. filius Japeti» Hocat. Od^ L 'j. und 
£ufur£^au^t ^«v ytvcfff dein Sohn. Ilias XIX« 
124. Häufig wird von der Diana und Miner« 
^« vouögsweife ihre Geburt voni Jupiter an« 

f 3 * 
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gegeben. So Zoc^c^ yfveBhov^ mi röitcirf^ * 
^€ixx^ die vom ed^lften Vater üammt« £iuripid* 
HIppoL V. tfo. ' Em Scbolioa erfclSrt 4i«s ^ 
im yB)f0Sf als Vocativus und Anrede w den ' 
Achill, welches nich meinem Gefühl Jhat %fxk% 
unhomerifcb ift. ^ 

^i^y xhiowiftv. Allgemein leitet ' 
man ab'vbn ri XKof], lierba, und ericläretief • ' 
meiftens, evvoc^o/devov ev xhcig* Allein die 
Eber liegen W Odyff. XIX. 239» Mir 

icheinet ^AcLii/^^ oder auch y^Xcwoc (Hefiod. 
Schild, d. HercuL 168O gleichbedeutend mit . 

' yj^oe^os^ X^^^os* älfoaper virens b^ e. a'cer, ^ 
oder Fulvus,' Ovid. Ars Amat. II. 373. fiilvuS / 

, aper medU fasvns in ira. Die letztere Erklä«* ^ 

„rung beftätiget vielleicht Odyff. XIX. ^19. wb 
die Nachtigall %A(wf>fiip heifst^ weiche von an* \ 
dern Dichtern ^ü\)Bti ^ wegen ihrer gelblieheii / 

, Kehle genannt wird. Arifloph. Avesii4. vergh 
|nit676* Auch'hat dieFarbedes Ha^raderaltea 
Eber fehr viel ähnliches mit der gelben Färbe des • 

• welken Gräfes. Den Sprachgebrauch beft&tigt 
der ^choliaft durch die Nachricht , dafo Xene^ 
phon die Indicr 5(;Aflvvai; genannt habe. , 
a^ytoiovrui deutet sqdantur dentibus, India. ' , 
Ovid. Met. VIII. 288^ Auch die Hunde hciC 
fea beym ftooierf^^^aJ^mr.^ 

^dAi^a $MKe6 aXooifjv, ittp an VerwAftung ge* 
wöhnt , viel Uebel deitt Saatfelde des Oßoeus 
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zufügte. Ilias XVI. 260. (TCpm^^ ois Ticuoei' 
ffii/jicavovai sS-ov%€Si fc. rovro Tsotetv^ ibrcr^ Gu 
Mfohnheit. nach reizen. Jedeo Tag trat det 
£b€r feiner Gewohnheit nach aus dem Holze, 

\ 537. 7^^$KvyLv% Sivif$x^ Arißopha» 
tl^ gebraucht" TTfc^SfXi/juu^ <»MAiF<r00f nv«i 
l^lcfchbcdeutend mit Tf^o^^A^gv o(,%oKs70tj* Si 
dl« Frör€he^587» den Frieden v^ taio«,. Ab^t 
das Etymon der Worts und feine Bedctttang ift 
unbekannt. • Andere erklarten es,, rx 
§1; »Anh^ ^^etfd^/jtrm. Man ÖAt, daf$ 
fie .blos rathen. Ich würde die eine Erklärung 
des Etymologicums TFvnvi» vorziehen. Nänw 
lieh von S-fAöü, ich will, iCi Beheixos^ volcns. 
Daher J&ftKf/uaf tc?ra, qu« valens fert frur 
ges f. yovifMTccTfi. Toup in Saidam ll. p»' 
189- äshBiApSf 7f<»ifJi»^ iargus bauftas., A^fchyU 
SnppL 1074: wir^n ailit vieUetcbt iiv^ou 
BeAvfxvoc, zweig, oder fruchtreiche Bäume: 

ivie xeuräf in^odfhx)iJLVtti, (Hiaa X. isO^/iich-. 
tes Haar, und ffUKaff Tf^oBshvf^i^^^ ein didn 
tes Schild, das, wie Ajax Schild, aus vielen L^n 
genbeftand. Iliaa XIIL 130. lob weife, da(i 
fich gegen diefe Ableitung viel erinnern läftt, 
4ber fija fcheint mir doch natiklicber noch, als 
die von BsfxsBhgv od^er reh»^ oder pBnfAt'^ 

538. ccyBecTi fJLn^^Vy mit der Blume (wir: 
der Krone} des Obfte^, dem fcbönüen ObKei 
fjL^rcc, rohs iMh.i(rvM \JLi/\Niis^ Es wat' ii^, 
Hcrbßc, nach |iem Erndtefcrt, als dicfcc Ebct 

* 9 : * er- 
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erfcihieo« So UiasXlIXt 480. kv&og nß$i€tUnm 

teq 657, T^ivcv uoorov. Faft fcheint e«^, Mt 
man es ehemals gefaist; mit der' Krone der 
Heerdon. Wenigftepi fagt 'Apollodor Leg. 

p. 34. Sie<p&ei^s rec ßoa-KnjAQCte^^ ond.Ovid, / 

Met. VIIL 29 faevit & iji peeudea.« Man 

müfete dies denn für einen Zufarz fpätercr 
'Dichter halten», welche die N^tur nicht To gem 
Mu, als Hotnery fcannteov Denn Elier tpdt^n, 
viel ich weifs, andere Thiers nicht, ohgUicJi, 
'Xihme 'Matterfchweiikc . ihre eigenen Jungen - 
nnd andere Thi^re ie;u weilen iQdun iin4 
ffcficn^ , / • • ' \ . ' 

, ließ et den Scheiterhaufen beft^ige.«', mahle- ' 

rifch f. aTröoAfcrg. Wie wir im ^emein^n Le# 
ben; er brachte manchen i^nter die l^xi^ f,' ec 
veranlafstisf ibitn Tod« So ftand- IV. 99. a9r/<^ 
ßctvr^ TTu^flf ^. ^i»jsfTof4$vov^ beerdigt, ' 

544. (c. h^rejAt^, — r %s<puKij 
KetißefiM^Th id eine bey Dichtejm^fibliche Ex« 
pofition des oc/xC^t ocvrco. v. 543, Dicfe Wen- 
dung befördert die Lebhaftigkeit^ indem fi^ 
die Anfmerkfamkeit reibet Wir$ um ihn; 
um feinem Kopf und feine Haut, fag' ich, $0 

war 538» Expofition von 537» 

• • 

547* X00xa)^ VI» m/rm^ wars ihnen nicht 
wohl/ {• KUKX syeviTo ocvroffff oder kcckoC' 
äTTocaxovy cf. oben* 324. Wahrfcheiaiich, ^ 

vollftlndig: mms' n» emiis ria^f^/i^r«; 

' ' ' ' Xe- ^ 

; - ■ '• ■ . ^ ^ . • • ■ 
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Xenoph; Cyropd, Vit r. i6. TOjir» mh\f{iJLW 

Y^ocKm sXh\ in tuto funt res noHrse. Oefrcrj| 
gebraucht Hero4otii$ |eni9 Redensart, l. c. ^^ 

CUrke : caftra ipfi fua (ueri non 
poterant; nedütn ilrbem expugnaire. Aber df 
nach Homer das griecMiche Lager vor Troj^ 
das erfte war» welcbei aof Ne^ors Ratfa bei 
fertiget iftj fo kann dicsTB%o^nichtdie Mauer 

' ^es Laders der Curet^a ffyn. leb ftffe i% to\ 

'^iepuretea behabpteten^ dafs der Sohn ihres 
Königes, Thcftiu^» den erflen Wurf auf dci(' 
Bber geifa^to habe, aodatfp den I^reifs verdto» 
11^ Sie fingen daher den Krieg anj (Apollo^ 
dor I. U. 3.) wurden aber von ^dep .Aetoleril 

> viifer Meleagen Anfabrong fb brav zurfickge^ 
icbiageo, d^fs Tie fich in ihre Stadt zurückzo«» 
geo^ liiid flicht wieder berattswagten, fo laufe 
die Aetoler fie nun belagerten. Aber als fich 
Ideleager ei^tfernte, ,da wagte^Jsfii fi^h hervor« 

, trieben die Aetoler nrfick, und waren im Bt« 
griff; CalydoQ tlxl erobern. ^(^ ^78|^ f. oboi 

5 a n Anf einem der ZOge gegen Plenron er« 
fch'iug Meleager einige Söhne des f heflius, die 
feiner Mutter Bruder waren. » Diefe verfluchte - 
darüber ihren Siohn/ Meleager, der, weil erjeno 
in der Schlacht erlegt hatte, diefen Fluch un- 
gerecht hielt, ^iirnte darttber auf feine Mtttter, 
ApolIodcir. I. 8« 3f ' . ' - 



dies t K^c^d^n^. DeiX Zorn drüngt.das Blut 
ichnifller iin^ heftiger z^in,Htt%Wf luid ftin 
llärRerer Schlag hebt die Bruft höher. Diefe 
Beqhachtuog 'er?eugte den Spw bgebraoch 
(Di^wsTccf yc^oc^ifj %o\cöj das Herz, die'Bru(|' 
l^chwUlt vom Zoro. .S* v. 94.2. Hojmt;- X* ^13« 4« , 

hUe tume jeciiin . . ■ 

-.»1.* • » ■* i 

... * 551- I>i4fe\laiige Parentbtfis ift , fii 

der Deutlichkeit fchadet, allerdings fehletiiaft; 
fjber dach bey.Menfchen aus dem.Zeitalter und 
yo^ deir Ciaeor »atürliclu Ni>cb «ofähif^ mit 
einem Blick. Ganze einer Gefchichte . zu ' 
flberrebn» «ind^lDiit gte>ch^r Scfho^Uigkeit , die - 
Anordnung der Erzählung zu entwerfen, wie 
iie das. 3edürfni(s>de8, Andern. erfordert, bemer« / 
keh fie pft nitteii in eiheir Periode^ Jift i4ieief . 
fie hier nipht fallen könne, und fo fcbiebeo (I0 ^ ^ 

den erlünterodeiik-Ufiifland dizwifabeo« > 

SS2. Ms$t^ i et lebte ttntbätig^» wie IL 
Ta'f. vom Philöfte» und II. 688- 7^2. Villi 
vom Achill^ cf. zu 1. 134. * 

SS3* Idas, der Sohn des Aphareus aue 

?leirefie^ entführte die MarpiiTa , de%£uentiff 
ochter, von v^^elchem der Flufs Lycormas in ^ 
AetoUen den Nahmen .Euenos erhielt« In 
Melfene bcy der Stadt Arene entrifs ihm Apollo - » 
/eine Geliebte» die er durch einen Kampf mit\ 
dem Gotte behauptete; ApoUod« h 7. 8« daC 
Heyne« Dies ii^ die Fabel ^ deren Urfprung 

* \^ die- . 

■ i ' . . . » 

fr»'- 
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ftiefer fcheint Bey Aretie wurd^. dem Id^. 
lerne G^ieltfe vim.!ilea Pijeftern de^ i&poHe^ 
vermiitblich unter dem Vorwande, .dafs der 
iGoU/elbft diefo Schönheit fordere, zurttckge« 
htlteti. Abet^'d^c entrchloflene Liebhaber er* 
grif (einen Bogen, und erhielt durch ieine J)ro- 
liitiigeii die Gelieble ztirflck. Denn eine Iii« 
Icbrift am Kaden des Cyphelus fagte, dafs Idas 
die Marpifla aus dem Teropel.des Apollo, dec 
lie ihm geraubt hatte, geführt habe. Pauf. Eliac. 

Die folgenden Dichter fprachen 
nun fthon vpn eioem wirklichen Kampfe^ de» 
Zeus beygelegt habe. ; ' 

' ' 555- '^^^ '^ors fc. ovroovt der damals le- 
• beoden Menfcheu^ f« Mvr^u,. feiner 

Zeitg^enoflem Die Scholiaflen glauben , dafs 
Phoenix diefen Ztifatz aus Feinheit joachte^^ 
«m den Idas dem Achill nicht vorzuziebiL Doch 
kennt dies Zeitalter eine folcjie DelicateiTe 
nicht, und die Wahrheit felbfi UMicfate diefea 
Zufatz nothwendig, 

« 

558. fXÄAwv uxytfiv (nämlich die Cleo* 
patra) x«r(^ pvofM s7S<m3fioym 0vqß0 iTSmu' 
IMS , cognomen , ift beym Hoi|ier auch det 
wirkliche Nähme einer Pdrfon, wenn er eine 
AofBielung auf |len Charafter oder ihre Schick* 
lale eärthält. S. Odylf. XIX. 40j.f. VergU Pin- 
dar Ißhm..VI. 77. 

• * • « 

559. Alcyone und Ceyx nannten fich 
Jttoo. und Zelte. Dieft be%alte Jupiier da. 

/ : / ^ ' , durch. 



^urch, dafs er beyde in Vögel verfchiedenet 
Art veTM^iidelte. So von ibreni geliebten Ceyx ' 
gefcbieden, klagt Alcyone jite Vogel noch um 
den Gatten^ und fo weinte auch di^ Marpilla» 
«Is fie durch- Apollo's Ra^b^r AV^i'-tiirem |dai 
getrennt w^r^ Pie jScjiol, ; ^ ' . 

Häufig aebt ^1 bey dei» Pallivis £ ysTÄ- llt- 

.yodqtt p. 587. 99- " ' 

, . . 563. »XiovM ^r^Ä^.llfW bc;- 
(rübt betete fie heftig: zu drt Göttern. '^oJk» 
pifccchm nut Feuer und Heftigkeit bc? 

ten, wie I. 35. z. Herodot. p., 587- VP«odorI 
II. p. 4^6. —\ iv€Koc odtv^ TTs^t (povcv. ^ 
Nach den Mythpgraphen httte er nicht eineiig 
fondern mehrere ihrer Brüder effchhgen.' Apol- 
lod.. l. 8.. 3 Wahiicheinlich ift der eine, den 
Homer nennet, der Iphiclos; tvelcher' deih ^ 
JMeleager die Ehre des Siegte ßreitig fnachtp. . 

5(4« yu4o^v i»Mtcc^ fie kratzte die Erde : 
fo war IV. 52a, der Stein ocTTfiXotticrev oareXi 
j^rmalmte die ]Knocheii. Paber ^ «sÄAiJf 9 dec 
Platz, auf dem das Getrayde ausgetreten (ge- . 
drofchen) ;wird. Wieder ^in Zug der Wild- 
hcit des Aflfefts,^ wie fte bey rohen Menfchen 
gewöbniicb iß. Sie kratzt die JErde auf, als ob 
fte 2tt den Gött^rn^ der ynterirdt fich doralu^ , 
jirbeiten «rollte. Vergl. zu I. 351. und Hynan/ 

in Al^olL V, aj3* wo Juno« irenn die Goltec 
' , . der , 

^ ; / % 
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iet yfitef;weU iieibörefi foltefn, mtccTr^n'^ 
yei' fjhoc(T€ xBcvoc. So kratzt bey gleich wil- 
dem Scbmefi^e. der Verzweifelnde In die Erde 
des GrabeSi iim ien geliebten Gegcnrtarid ver« 
birgt. — Ich glaube, daft yj;w« hiei: ohn« 
grdfseh Aiifäiigsbocbftabeii gedruckt fcyn follte, 
weil die Göttin Tcuoc hier nicht gedacht wer^ 
d^D kanii. — TtiKv^c^ßn^^' die aHnäbi^ehdei 

505- yMM^r^ovQoc M^nv — (svxöixsvti) 
Joi^vui 7s<m'fßxv»roVi rief den Hadeft (bittend) 
dem Sohti den Tod zu geben. Die Erzählung 
wird dadurch/ dafs Homer wider ieihe Gewobn» ' 
htiU nur abgcbröcbeh erzählet, doli keL Die 
erbitterte Mutter fordert ihres JSohnes Tod von 
dem Regenten der Todteii. Kaum bort es, dfö 
Erintiys^ defert Pflicht es iü^ das Unrecht zU 
ahnden, was Kinder, deti Aelterii zu^ügeü/ «IC 
fie zum Madea etlr und Init feinet^ Be wil ligtitig 
liun auf ^ie Oberwelt^ um die Rache zu votU 
hieben, geht. Aber die Art, trf^ Tie diefö voll^ 
2og, erzählte er nicht* — ; ^Tj^o^^vu^ Ifnieendj 

?67. itg^o(poiri^0^ Aie, im Findern Waii* 
4eltJ M flifi ^ostdiHrm i Igehöllt in Dunkelheit,^ 
die fie dem Auge der Metifchen epti^iebt He* 
|fod, £rgäisi5« Eiiie «ahltofe Metige Dämo. 
nen wandelr als Aufieher über der Menfchen 
Xhatenaut cler£i;4e^ ^^uiwdifuyoii in Luft 
gebaut, ß.zu L pp. So XVlIl. 505, x^^w.^ 



f4" "'. • • 1 1 i'a s.- ' ■. 

t * • 

fUNT }ii^ü(poem.^ '^ni in «Me; fti «petto eltmani 
— Ueber .den Ercbus, f. lu VIII. 36g. — 
l»fe<»A/%cs^ iP. ZB V. 158* vA^iittltohyirAfitf 

568. Tö#v. Verbinde aus V. 594. ors 

oqo^^et Ufi(pi ^uXofif A^raiÄA^. • — 

57l. 'yffovrF$' (der Senat, 1. pag. 131.) 
Ktaaorro^ . ^gjAT^ov, ift alte Spracbe^, 

CTflc&f» \ die ehrwürdigften Priefter. So ka- ' 
snen zum Öedipus» da er.dte Tbebaner voa 
der Peft bcfreyen follte, die älteften Prietter, , 
ci <rvv yiflfcc ßuqets is^^c^ So|i.bpcL Oedip. Tyr. » 
17. 2#uAi Coriolan kamen vom' Senat abge^ * 
fandt facerdotes fuis infigoibua velati fopj^Iices^ 
Livius iL 39. — ' : 

ftovra yuflöl', von fünfzig Feldern, d. i.^Af«. 

VergU Odyff. VIL i la. XVIII. 37 und 
fiber die ganze Schenkung w VI« 194,* r . 

ST^. ^fciTi» ^das abfiraAnm f. dat con-i • 

cretum, oc^oo'i/xm y^v) \l^4?^y fc. ^ivi^wY, von 
^ Bäumen^ entblöist« < \ . 

578- ouJoü BuXufxoio* Ver^U zu Vt 
374« Mcleager kielt ficb,* wie Paris VI. 32 
jn dem Zimmer feiner Gemahlin auf, das im 
X^eyten Stock lag» «od kitte, ihn des Iflftigeit « 
Bittens eotfibrigtzu feya^ die Thacen vecfchlof- . 

feo» . 
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fgtti. Sehl liter Vater knjeet aof dei* Schulreife 
nieder, röttelt an den Thüren: (o-««, fonli 
fxqcc(T(T€i ^v^ccs) aber der'Gefötllofe läfiBt ibii 
liichtlierein. /Hönier fcb^iM das Indignirencjc,' 
dafs wir in dem Betragen des Jungen He^deii 
find^li, fi^tb nicht gefühlten habe6'$ foplft hSfte 
er das leicht durch ein Beywort oder einea 
aimlichpn Zu^ ^tttht\^ü: ^ ' f^mt^es ^ httl^ 
tetitc Piog^ldiVteii; die KoArjruf heiffen, weil 
fie aus mehreren Brettern 2uramipeiigef(lg( 
find, t^t^ d^fUffretkoSkiiTM, Vetehes ich luiVl 
566. eben fo hätte erklären fallen. Es fcheint 
namltch f. den allgemeifkeii 'Btgrif äuirchttm 
tAw}f^i^ u^fxocTU zu flehen. Man fagt 
noSMv von jeder Vfrbia^ungy^zr^ ^uyjMA^ 
t9^9*» CQ^gbitjuase^vesbar 



581. Mkti bemerke die ffchtfge ^eteft^ 

riong des Charafters. Je dringender der cohe 
Menfcl), :weon et zürnet, gebeten wird, je 
Aebr «r^ehf^ dafs der andere feiner durchaus 
bedürfe 9 defto weniger geneigt pflegt er $cli 
danle ZD ftdien. Sein Zorn ift fcbon entwaf. 
net, aber er befitzt noch zu wenig. (jrofsmut|i| 
das an^e^eiipie Schaufpiel des j^cdemütUgcea 
Beleidigersi «nd das flirse Gefühl feiner Unent« 
bebriichkeit, der MenfcblkhiiQitaufzuopfern» 
Nor wenn die Noth^es andern zu dem Qradc^ 
fteigt, dafs fie zu üark auf fein iVIitjj^efühl wir^ 
ket ^ oder w^nn^ wie . hier, Xeipie eigene iBiitßi 
ins Spiel ^erfth,^ dann gicbt er pach. 

• ■ :.■ ^ ' 

'. . . . Dk 
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^ $ g4. ßoi»ysto BecXfCfjus fc. wsro Käu« 
(.»jT.wi', wie V. 570. bi» häufig fchon felbaauf 
feine WohnunS geworfen wurde, (Öth« 
Mhme ich dat lolgende i. y«? ) Dexiil . 
fchon erftiegen fie die Mauren. D» «ii^fe Mieji-, \ 
fcben hoch keine. Mafcbinen k^nntep, mit denen . 
f,e Steine oder gröftete Speele UM der Ferne 
verfen, konnten }_fo mufe die Wohnung Melea. 
gers Stadmauet. bähte gelegen gedach^, od^c 
aRgcnoraiiien werden, dafs Ae in der AcropoUs . 
lag, .welche Cuceten jetzt bereits «iraiegen, 
' \. $89» 9Kyfa^«»^üV« T0^v, das Feuer legt 
die Stadt in dettßttob, indie Afche, W^irtlich: 
^«Mcbt üe zu Saad ufxaBos. Hefych. afuiav» 
toi, cciAuSoifffrMeft asipaty*!«». r. : ..• uv. v.-- 

toi. KCciuct^cCy ißUcir pleonarmHS f. X«» 
X», aie Luiden. -;So Ddjffl;<3ayv. »iSJ^Tfafl^ 

■ .593. xÄKcv njuo«^, f. jj/jta^rtowrttit) oder 

iM**»v, den Tag des Unglücks, und dies 
T« ^tflM««^ S; zu VIk 45 5. . ' v 

594. «^<r«>öu/«w, fplgfam feinem Her- 
ten. Ohne aii d'ib Gefcbenke und Verfp»« 
chongen zu denken, foigte.er allein feinem Her- 
zen, daft ihn, feeröhrt von den*Leiden, die fei- 
ner VaterÜadt drohten, und Von Nät'u>'flrtit T»; 
«ferkeit geneigt,- zum uoabläüigen Streite fort- . 
vtifs. XXIV. 41. der Lö*re «i^Äff jS/» Mi ayH 
ieei BviWt folgfam der Auffiorderung feinet 
Ktaft und MiM Mpthi, fäUit ia dU Heerden. 
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CWylT. V. 126. Ceres, nacbgebend ihren) HeVze« 
* m^of. äitfMt .ver^iafalt fioh «injr^ eine« Starbli» 
' cheti. XVIIL I ^]!?. aTöAfrBäcA» ^s^x, ßiu Kotf 
tfiJCcoK. XXli. a&ü. XIII. 1(^3^ cf« oben 

* ' 594« voo^ot OVK ^reXfCuv^ -wörtlich; die 
Gefcheuke ^rfäliten fie nicht; i. cux sioiKxy 
Avrco^¥$^ Aiialogifch mit r#A«i> firaff f. Wisr^i^ 
'^i, 'U!Vd dem fpät^^tti r^X^v %(>t/^5«rö^, darVJ 
foketse fiecüfiiam. — Dafs fi^ jetzt jene Gei 
fcheiike dem Meleaget- nklitfcben , fo fehr ef 
fie nun auch verdient hafte, charaderifirt deil 
Gelft tfer Zeiten febr richtijir. Denn M^ tii 
edler war, der Stimme des Mitleidens, wie dem 
Reize ^der-Gefcbenke tu felgra ^ das koihiteii J 
Tie micht empfinden, und fo Xyzr^n Tic Act 
Groftmuriiy den Held doch zu belobnenr kiicbt 
flhi^ 'AMr die Beleidigung^ die er thneri ' 
durch die Verwerfung ihrer Bitten und Ge- 
ftbeake togefügt hatte, fühlten üt detto tiefet 

Und langer. Und vielleicht glaubten fie, dafs ' 
inebr Fürsorge für fein eigenes Wohh als Liebe 
fflr tttf ihn nttn zum Ka^npf bewogen habe« 
Vergl. 690- 

V £in Profaift hät^e flrenger verbun«* . 

dbn : fAfj yo€i rofUvru, ^cuikomc fte t^tsjjuvro^ . 
mir»%rrUt ach falle nichts von einem Daemon * 
gdeiier, auf den GediiAien^ dafs du, wie Mc^ 
ieiger^ nicht eher helfen wolleü, als bjs die 
knfiieiftc Notb 4er Nation df Ui Mitleid ertege^ 

G — Daf 



pi-^ DiS Schädtiche in Jen Etitfi^lufTe befiimmt 
deii'PhoMiic zn gtaobeo» dafo nvr ein 6ott den 

AchiU dajrauf leiten köoöf, ' ■; . v , 

597. SoUfjLoov &€ r^5\p«fv fyr^^tSöt f. 
Tfl^titce, darauf Ifite dich kein Gotr. Sp V. 
676. Häofigct iß r^TTw nm oder ^ Äu/niv 

rw^"* jeiDanden Mii*ekitm Entfchliifli ablen- 
ken, wie VIU, 4 5 1 — <piA«r f ,^(piXff, wie . 
Odyff. 1, 50U Di^fen ArchaifTOBS ahm^ii diö 
A^iker bäuüg wiL Koen. ad Gregor. 9* 47. 
^w-I xajcicy/ m ft. (fc^, fchrIcMimi» wiie « 
^ör dich, — So OtiviT XIX. i%o. ,KccKfov 
^eyBfj/xev^ tm -r- Oie Orfadbe gfebt« felbft 
gn .V., 600. Defin in dem Frille werde* man 
iiip «icbt l>ef€bi?nke«^ . £6,ift> xla^ba-i^hy «in* 
leuchtend, dafs der gute Alte , auch' nicht, 
l^hncley dafs es mch edlere, moralifcbe MorivßH 
gebe. Aber .^auf djerer St»fFe der Cvitiir .kea^ . 
net aucb der Menkb noch keine andeie Bewe- 
gnngsgi^ttnd^,.. ^is.Befriedigong feiner Leidcttr 
fchs[ften^ Eigennutz und auiTere Ehre. , 

S97- ^^'^öu C^öAfftcvJ^) sTTi Jojfö/i', geh 
gegen Gefcfaenke.in die Schlacht. ' Vn Tolcheii 1 
Verbindungen drückt sTTi den Zweck det 

. }|aadliingau$*aiif deRAifi iosgehr,ii0daifoattdi 
die Bedinguncrefi, iHiter denen nian Jiaodelfc» 
So .IV, 470- ocvTkf f^yov ^rux^n, uro ihm 

. kämpfte matt. Dagegeti ««'i r^rr^i^« «nter die. 
ien Bedingungen^ e7j:t ttoctcc^ för wci faen 

pceifiL ~- D/i$ ycaf ift biec ntdit i^Qtioilft bau«» 

♦ » 
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falls, fondern affirmaos; ja, gleich eineiuGotte 
ir^rdoii fie äich ehren. — • VolIAilndig: be^ 

fchenken, ja ehren iVcrden fie dich, c£ zu 
II. iai9i . . ^' . . ' - V ' 

ffoö. c^r^^ ^v^u A. i. nicht durch 

G«feheni(e; fondern voni^ Mitleid bewogen. Wie 
MdeagCLf, wenn fchon die Schiffe brcaneo/ 
Nif h^ wie Cia|4ffey neceffitate coachta^ 

' ^ 60 1. 0ÜJ6 o/iiea;^ (pfjti^sw) rtfjtvj!^ jprfjf. Man* 
nimmt dfes, r/ftj^s* f,, confrahirt aus ri/>c^^f, 
\fea XVm. 574. fteht xs^^'ov t^/^jjvtä, d. i». 
Tifjti/lgirm* war voh iwr^rrvr ü. n. die alte 

Schreibart des Plural Ittt^t^s' ( iTTTreic. — An* 
dere nehmen es für den Genitiv von f/fcif» 
Dann wffrde ich es erkoren, tvtc ev Kr^fy ofjLoi^ 
Tiju^ saseu. Doch kann ich den Sprachgebrauch 
r$i4fii:€$v($f t .rtfjifivexm , TffJtocaBctf, nur mit 

einem Beyfpiel beftätigen. Aefchyl, Agam. 43. 

\^el1eicht ift damit der* Sprachgebrauch , iicc 
Tf^Ans ex^iVy aynv nm, Ttfuiv i^erwandt« 
Demi.fo 'fiigt taian o^yfis" ^%«v, und <^eb of'^g 
9%m r/v;. Valken. ad PhüenilT. p« 177. und'z*. 
U^odot* Pj 4<2» ^2 und 7>py:g6« Auch füh» 
ir^t er an der arften Steile aua dem Arhenaeui 

wäre alfo At» r/^^ etvecf odet^^^x^^dif TM 

f«a jr-wf* mrtocc^uf v'jp^ r/i^^^>vbeyni DiniiyCr 
Ifalic, Anti^. I. p. S!5..#J... Sylb, - . , r f 
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. , 6q2. f. Er verlange keine Eb^ß vpn d^n . 
Orkchen t'!^a Jupiter ih^ 9bKß.^ pbahix/ab^r-^ 

foiie nicht feiner vor den Aö^dmetrinon, fpre- 
'eben, fondern fs ganz mit ihm haitdn^ iiiia 
auch jetzt bey jbm bleibeo* / 



605. arroCy ohnftreiti^ gleichbedeutend 
isit unierni Vat^rw . Denn auch Xelemach nen* ' 
net den alten £tttD£us immer wtrri^i fo llrftt 
d/efer ihn (pi>xv rexo^. z. B/Od.yif. X VI. 30/ • 
Aehnlich iA . das Tfrr«^. IV. 41a. 1^ W^iiMe 
c^TTcc ysc^bui ZU fsüHiicn nehmen , U^e Wir fa^ ' 
gen, alter Y^t^A^ (^^Uim?cb*jfltrr^ y^fov^ * 

Wie Qbeny-.7$- ..... . 

'604; ^^6ye<i> (^i^ dio/xbcß ij^b hoffe ^efti » 
wie wir: ich denke, er wird es thiin. — 
JDer Sinn: Toja^ige ich hier im Mger bin und 
Wbe, vi^ird Gott mtfch ehfen, da,rum bedatf Tc^ 
Agameiiinons Ehrc nicht. . ' 

»05. If (i*^ibrfch<ftfttiicb) aeid'iy) ^6ch« 

I^^U'feyn, hoffe ich fefi durch jupifersSchik- 
^iQlhg) vdie hier im JLage^ mir ata Tbeil M^erdM* 
. Wii^. Achill ÄWeffelt nicht, das Jupiter Jfe 

Noth der Griechen noch höher werde O^ig^a; 

kiflen»;lkm feiiie gLkräiiid» Ehre v&ilig 21I rct- 
, tetii Ody ff. L 9 $ . Khecs^ ea^KoveXV fXtvf ux)» 

i^i ^fsfff ^6ii Würde er hier ohM.Io<* 

vVrfiört es ^fagr haben : rj ^yo) t^oo. Sonder- ^ . 

bat verbindet dagegen dc^r S^qI, ov fi^ t;ir - 
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f^n^^ ri4fs t^siy ich bedarf y et Ehre-tiicfct, die 
foicli im r Hier bey^d^n Sfcb'flPco halten würde. 

6ü6 youyecr» 0(1(0^^' und di^fi? Ka^c^ 

(ich hcuc^enj alte Sprache, f fo lange ich 
lebe 4*^0 Q(p^x,cii/^cc Ä.tcc(cv icotf ycvy^XX)^) 

.^ocf fxoi yo;jV0LT o^co^yj. Denn jn den l^uieen 
tmd den Armen^eigt fieh die, ivcsfr oder Schwl« 
che ara ftärkften Drjher Xvw yowccrcc Tivu 
den Knieeii. it^r^ Sßsnnkratt rauben , f. jeinari* 
den Yf)dten: V. 176. ^^^^ fve^me fxfvos ^juoiip 

^ 6o8» cruy^« Su/xöV»*tröbe mir nicht 
den Sinn. Vu7%av;.Qoafund9re^ 2) confimdeii- 
do turbidum fa'cere. So animus turbidus fc. 
dolore, nietu, ira. Virg. 4ea. IV. 3f 3vturbw 
trtftis imago; 

h, e^^ävxKTiß VergU I, 
^10. — (pB^oov %u^iy f. J^a^-'^^cj/^fVöi'. Vergl. 
l. .V. 57 V- 8721- . ' 

610. TGV (f TöuTdv) nämlich den Aga* 
ipemnon. ^ <g4AfCJvr4 Tc. ae- — Dies ift die 
im Alterthnm, und felbd vom S^ccates no^ 
gebiljigtc IdeCi feinen Freund iDufs ein braver 
Mann (leben, aber feinen Feind baifen, und 
an diefcn Gefinniingen n)ufs 'auch der Freund, 
wenn er des Nihm^ns würdig fcyn will ^ An- 
' tbetf nehmen. Tacitus de i9orib. Gerl^ian e \ 
filfcepere inimicitias feu patris, feu propinqui^ 
quam amtcitias, neteffe eft. 



6iT, jc*}JWv> den M kränken 5 welcher 

mich kränken will» ztemet dir. /«nieiv tanh 

den) andern Kummer machen f aber Kyj^t-aBccf 
ivTTo) Ttvc^f tbeti nehmend d^s an^dtrn Kummer 
fohlen, (I 5 (J. VI. .55. oben 341.) und, allgev 
meiner^ für den andern forgcn^ ,1 

6 i 3, Verbinde: jA^t^eo TifAtii^ (ßciaiKijk) • 
%cßT i(rov9 tbeile die königliche Maebt mit mir 
gleichen Theilen. Denn man fjgt fAti^ccv 
Sivo£ 1. 278. XV. i«9. pdyff, y. jpoch 
könare man auch verbinden.^ fjiei^eo icw rif^vis 
ein pif^inge .einen gleichen Theil der Ehre« DeQ,o 
auch t'uy%<icv€iy 9 hxyxav€$v 9* haben - 
weilen den ^ccufativ der Sache, v. Brunckzu 
£urißid« Oreß. v. 6^6. Nur iß jene&^deiai 
SB^chgetiraucb Homers «ngetnefiener« ' 

Phoenix war zwar Regent 4er Doloper/^- 
Sl^er npcb vom Achill als Vaiall, uvx^^ abhän- 
gig. VergL zii io. Jet^t will lAchill fein 

ganzes Gebiet mit ihm theilen, und ihn von - 
Ücb unabhängig als,. ^o^aiAeur regieren laüen^^ 
*nm ihnp feine Erziehung zo belohnen. ^S, zu 
1V< 478- ;Es verOeht üch, dafs. Achill dies 
blos v^ipricht» denn fein Vater lebte ja 

Äoch. ' . ^ • . ' 

615. ccYy€Aeov<r$\ fio werden die 6otliK - 
fchaft überbringen. Das Futurum, bescheiden' 
fttr den Impl^ratitr elyy^J!i''9Tco(rm^ So die 
Attikei- Piato Symp. c. 2. qu ffKsyl^jj TSCCf^ f. 
^MTSTQM. daf. Wolfs/ Note» 
' . . . • . - OI7' ' 

1 - ■ . • - V 
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3fMK/vov Af^ci'eif^ dichrcs Lager, d, i iAahpcKo)t 

^sTfvHUO'fjtevov , ufenfi mehrere Decken Über- 
einander liegen. Ody<r, XIV^ 521. xXcö^vuv 
miimpß Kccf /AgyccÄtiv. So bedaiKi Anchife^ 
Bette aus mehreren Decken, fiber wetchcn die- 
Feife von I .ewe» o)»d<Bäre» lag^»t / Homer« 
Hymn in Vener 159 ver«! unten v. 657* 
Die Manier^ , wie iVc^^^^^ jQ><>^e Gäde an das 
Weggehn erinnert, ^ar ffXv feine Zelten fcfaoti 
fein, aber oach unüern Begrißen eben fo un*^ 
liä^ich als wir in ätbnlicften Fällen 

durchs Hereinbringen des Tifchgedecks oderder 
Kticbtkleidec jemaoden erinaiera Mlcnji ficb zu. 
empfehlen,, , • . ... • 

■ * ■ ' 

620. Ajax wendet üch an den Ulyfsr 

lafs uns ge&n, fagt er, wir richten doc^i nichts 

8DS, ' md man wartet- au^ ms: Achill i(K wH4» 

achtetderFVeundfchaft nicht, und verCcfamSlit; 

des Sfibngefchenk, darnih doch 'mancher: dein 

Mörder des Bruders oder des Sohnes verleiht, 

und du, indm er fich^unerwartet. tiom AcjiiU- 

wendet,' thruft das^ um eines Mädchens halttet' 

nicht. Aber lafs dich verfghnen, da wir fnit 

4ir unter einem Dache wareöi lind dejne heften 

Freunde find. « . . 

Dais Ajax, und mtht Ulyfs diefe Indigna- 
tion Ober/ Achills Härte* tofsert, ift^dei^CbjH 
lia^r heyder angemeiTen. ' Das Bewofttfeyii 

G k .fei. 



' (eines Werths und Whet Krift lUrs^bAfein^ 

Empiiaduog äber Acbüls Härt? und jGering- 
fchäuang Uir^r Fr^tidfcbaft frey^tttlusr i^uC» 

fern, und IVine ci^tnt; gutniüthige Gfnnnung 
rils i^o^fortt nocb ein^u Verfuch auf d«« Herz 
dtes Achill zu wagen. Aber Ulyfs, itr b^but^ 
fanier» and mehr Menfchenkenaer' W^gt 
erflere nicht, uiidl (iad«t <}a$ letztere iret« 
geblkb, y * 

dar. d. f. es fchelnef fiitr fiieht,t^rs we- 

nigffena' durcli öi^i^n Gang (cf.^v. 519O die 
VoHjendüng unfrer Rede, (unfers Auftrags) be» 

würkt weiden dürfte. So idgt uian r8Äe$v /xv 

Ä^y; oder eyrmBerjoti r^hos i^ubcf^ XX. 369. 
£• fein Wort ausfährt«. ^ Uebrigens ift v.^oU' 
vesy TihsuTfiv, eine pleonaüifche U<T)fchreibung 
VOD Tih^iVf und das fogehannte Futur medii 

iifuft ^aflive, wie öftierj^ erkläret werden, • 

61^. Verbinde; €^€Tq (h. iTtOitfCOCXo) 

^ioVt wild bat^r da$ grofte^Herz gemacht, wcl* 
Qhes in /eiiRT ßruU fcUiiigty ira odiO()Aie -iii. 
tantura eiferavit^animum^ ooifue gratin 

nL'Cjue donis iiiovcatur. Sq ay^;o5" ^u/^öf, oty- 
pov /4f|A0f, . wilder ^orn und Kraft., die njicbti 
achten noch fcheuen; und Pöiypheoij, derCy« 
clope, (»v;^^' c^7(';c^ , Gv^8 ^mocf e^^'.QvSe.Bß'- 

• ^ ' trxfirXM^ Schreckliche: ferox^ 
qui ita efiferari iuilinuit. zu iL 1^12. . Weil' 
' * - dies 
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Prädikat, dafs die Indignation über den ' 
zn weit ^6tri^betieii !^rn 4e8 Achills dem ed.«; ' 
lin H^ros itevi^ingr, fleh auf dat ccy^tov bc* 
, yi?b^4 fo möchte ich. nach ^vfxov ein Colon *- 
(StzeQ. . Denn das otA^V cnthä'jt die RechtfetTi** 
gung j f ^ r^k^v o^yf löS" ^ar^ 9t>(?^ /^£r«Tf ^: ^ 
^$rocf^ ' ovSi f. otf ycff% denn ibn..k(lm-^ , 
Äiert-ja nicht f.'— fAsrocf^eTferaf. L i6q. . 

♦ 

628, VY\Kn^, der FuhiioOj der die BiN " . V-v 
^ ten und Gefeheolcey delTeli dei: feine Beleir : ' " 
• dig^un^ Abbittet und vergütet, vcrfchuiüht. 
Und doch naj^m i<;bon fo aiai\(;ber die Bnrs<$ ! ' 
för degT Mord feines Sohne« ^ oder feines Bru* ' . ' 

ders, — KOLj fA6\i fr Ken t^^^^ '^^^ ^' ' " ^ 

od^r doch f. '^oAcf. . ^ x 

Wie flarli mahU das a%frA/6y<und ;die$ 
VfjXfl^ den heftigen Unwillen des Ajax, den 
imr aus jLilugheit^nicht ^an^ ^q^hr^cbefi läi>t, t 

- 630. Q fxgv (fc. (povsvs^ eine harte El- 

li^fe) feevat c^ürou, ^f^* bkibi auf dec 

Stelle, in feinem Canton. S. VI. 431. üh- 
ter Nationen, welche nach die Blutrache nicht « 
dem Richter, fendern dem nächfte|i VeKwaiid.« 
. ten überlalTen, erfordert es des Todfcblager» 
' Sicherheit, dafs ec fogleicb fliehe« bis <ii|l« fQini» , , 
Familie die andere durch eine ^rof'sc Gabe^' * 
Tf^J!^ 07f^Ti<Tasj \^tiokiiQti\i^U .la«U. de 190» ; 
rib. gerro, c.ai. fufgiperc injmfcitias fen patrif ' ^ 
feu^ propinqiri, ^uaai amicitjas, nec^li'e eft,* 
.^V G 5 ' ' ' ?w 
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;«c implacabiles . durant. .Luitur enim 
ettatii homicidittm ce.rto'drmeTitociiia ac.^ca* 

ium nuniero. I Vcrgl. Hias XV, 43a. 

6 ? , des Vaters oder Qraders det 

Erfehl jgeoe.n -r-m^^tirvfroch S. lu I >92. — ' 
ie^ocfxsvcv 'Xof^i hat er die Buße erhalten. —* 

.Uns wird es alierdinKs leichter fcbein^it» 

felhO dein Todfchla^ier feines Kindes zu ver* * 
^zeifan, als dem, der unfere Ehre faft vernich- 
tete. Ma'n muft es alfo fö fafTen. Den Tod 
fernes Verwandten nicht bis Mim aufbci rten zii 
rächen » machte ebcnfaiis ehrlos. Wer aifo 

in (icr ; a^je verzieh, wngtc eben fo viel, dafs 
er da4 Gefcbenk annabn», weil er fich zni Vol- 
lendung der. Rache zu fchwach fühlte. 

49a. Ajax'Rede liefs in) Anfange einen , 

folchen Grad vx)n Erbitterung mit einer dunk- 
len Empfindung v6n Verachtung gegen den 
Achill vermutlien , daff ficli von ihm kelri- * 
neuer Verfucb, den Achill zu erwei9ben» er- . 
warten lief». Achill ^^mufste ;8lfo durch diefo 
plötzliche Wendung eben fo feb\r, wie jetzt ' 
jioeb der Lefer, überrafehr» und wenn er noch 
zu gewinnen war, gewonnen werden. In die- 
fer Ueberr^fcbung und in dem möglichen Ef« ' 
feä derfelhenj- liegt das Schone diefer Wen* 
^dung. — u/knKTcv f. uAyjxrov^ d. i.-. cv ÄfiyoV'- • 
r» fc. %o\ov. L aj4. cf. XI« la. ^ ediMv 
b, ^Tiomaocv * wie v. 625, 

y • ^ 
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634. AVclche Simplicitit'l Dafs Qia ' 
• Wttb von V^rftand. und Tugend und Re^en» 
dafs ein Weib, welches einiual unfere ganze 
. LUbe hat^ nicht durch iiet>^n ai^dere, fofchöa / 
fie iftfmer feyq mögen, erfetzt werden kön- 
* . 'nen, empfindet er nicbf, weil bey den Heroen, 
die ' Liebe mehV phyfifches BedürCnifs .war» 
S, zu I. 348. Auch das Tcheint Ap-^ nicht zu 

. Aifen^ dais. Acbili nicht }im das M^gdcheO' 
klagt und zttrnt, daf^ ihm Agamemnon nahm : 
{I. 35 SO (bndern über den Schijinpf , den ihm 
Agacnemmon dadurch zugtfügt hatte« Aber 

. \ Ajax, der mehr roher Kriegei war, hat vondi(> 
fem fchon fesnern Gefühl des Achills fdr feiqe 
E^lre keinen Sinij: er glaubt (le durch diele 
' Cefchcnke genug gerettet, , was, doch der Fall . ^ 
nicht war. Was ^uch immer die Nation ' 
und Aj^amemnon nur thun mochten, fo ver- 

( . dunkelte doch dtes.ininier des Heiden Ruhiu^ 
dafs CS doch einft Agamemnon hatte wagen 
können» ihn fo zu beichimpfcn^ und die Na«, 
tion es nicht der Mühe werth geachtet hatte« 
. diefe Beilc:binipfung zu hintertreiben. 

|Af0U* l>a d%s iÄucs und ii^xaKti) iaupt(achlich 
von'der Gottheit gebraucht wird, lioo, 14?» 
586, 472. To glaubten die Grammatiker, AJa4t . 
woU^ durch diefen Aosdl*uck ait den Tag legen^ \ 

dafs er den Achiii einem Gotte gleich a Jite; 

&ie7rei€$ «rurcv ^a?^ xS^/eic reu ihaoY. Und 
: ' vfirk* 
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Wirklicher fagt 44S XiX 178s Ulyfs ebenfalls 
2i|fii Aebilh ^01 o^f» .&u/lcW m'^^$m lAoepr - 
itTToo* ^ Nach imfcrec i>prache wäre allo der . 
Sinb': fey gnftdrg^ barrnherzig Aach 4i«gt 
dcirlnn für jene Menfchcn keine erniedr4j;ende 
. ÜChmqicheley » da Tie itire Heroen äeo^Kfkovf^ 
)<rovf ^eQts ^* f. dachten und nannten» 

, • , 6^6' Diefe fchöfie Mas^ime war eine 

folg^ ihrer Begriffe vo» der Horpiralität. Je-? 
4er» der einmal mr Uns untei: einem Dache 
lebte und mit uns Tpeifte und trank, hat nun ^ < 
einen gewiiVtfa Aufprucb auf unfere Lieber, , 
Denn wie. Könnte er doch erwarten, dafs der,- 
welcher ihm e n(l lein Urod brach, d i. ihn fo 
wohlwollend b^hdndelte .n&n fein Feind feyn ^ 
follte^ • Ein folches Zutraqen zu täufchen, 
fehlen ihnen, wie es auch wOrklicb iH» t^deins«* 
wertn. So erkläre ich mir die Verbindung,^ 
der ideen. Auch Lycaon, Priamus SQbn,\bit<- 
tet den AchUl um fein Leben ; ttcc^^ cot yc$^ 

TiqjL'TCf)' Cd. i 7t(^^*}rcVy eind) Ticcjafj.iw Iw^f^Y^re* 
^os ocKTifiy* XXI. 78 Sq der faebräiich«: Diq,\x* 
ter (Pfalni 41.. 10) atteb mein Freund, dem' 
ich mich Vertraute, der mein Broci 
tritt tnich unter die Füf$«. Vergl Johannen i^, ^ 
I?. ' — Jeder, der mit einem rauberilcheh 
.Araber SaU ^Qd Brod gegeüen bat, ift ihnen 
nn verletzlich. Niebuhr und Irwing, 1)ey Mi* 
chael. Orient. ßibUoth. XYi. p, 57* cf. Euiip. 

Hecnba 783. \ . v ' 

_ - # 

, ^ ^ , ' .Der 
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' iie VVohiiungj denn wir yrafetl VQn aUt,'ii Gric- 
«ilien aUm iiflürer,<teiiie0) Dach«: ift incörreif^ 

f. ai^fcocf rifJtx^t ol fJiovvoi rc»V 'ot/^m (TOi ofxo^ 
creyoi tifisv. . Man inürste ^cihv <xkläreai 
^Se^^^ ori $\' TCO /AehaB^oü vTSoo^oipict rj/x€V(Teu 

So VI. 4^41. UiS^CfJlUf l^OOOt^OCSf U4KB f cu^eo" 

lACtfj 6uü !T poiiU^iS^ Und diers fcbeint dui}' 

($40. &r emp^nde das Geni^ielit' (einet' 
Gründe;. CUid fühle fich zum Nachgeben gsi^ 
Migt) aber Jeder Gedat>ke^n die erlittene BeJ^ 

fchimpfiing, geAjrte ihrti nicht, zu folj^en. So 
iUnge werde er nicht käatpieo, bis Uectorficb 
ftinen l^cbiffen nähere. ; ' 

M&ecp (Kurd^ Weewtt (d. i. liccy- 

to)^) TS fJLvövjJocaB'ecf Karcc Öv/aov d. i. kxtc^ 
fAOt^Vf wohl Öurchgebends fpracbft du meiner 
Gefinnung anRcmeflen ; ih otnnibus fere vide- 
tia animo coavenietUer dixiiie« , « *\ 

mmi^ und ^ßedeutntig des Worts kartitten die 

Giamniatiker nicht, «Wie es die vielen Vcrniu- 
tiinngen haweifen. Aber es bedeutete wabr% 
fcheinlich, befchimpfend.^ i) pafst diefc^^Bc- 
dentung hicf adi bellen : cc(7u(ßr}Äov fc. iMKOVf 
jier mir unter den .Griechen eiiie Sebmcfa an«» 
tbjTt* O^ylC XV{HU 15. övre r; ae ^tr^o) Kciy,c\\ 
epr äyp^FUoi. • 2) Mch pafiender Hl diefe Ae« 
deutung XXIV. 767, ovn(» xicoucu asv kxy.&¥ 



iio ' ' . . ^ '1 1 i u s. ■ * 

deutunecn die ParaiielÜeiieii, wie l 455. ; 
$6^ XVi; 5^24 t denn 4ibeii»U beklagt ßcir 

Achil! üb«r die Befchinipfung, 4) derGegeO'^ 

is'f^e^S'Ar^ei^'/l^^ der mich befchimpft' 
.hat, ef, der Atride. DTefe Wicdetholung' 

des Subjcds iü nicht ungewöhnlich/ Hefiod« 

TTor^ hrjyc'jrji ^sca ö^-:ivcio %i:A^;i?. 2<>^, rov^ ^ \ 

u^yiv TioKiv , der aus leine»M Londe Verjagt, V 
jfi eio fremdes l/»iid jz:t)(i:« ' l^'A ibkher Fremd« 
ling, den kein Gefctz fchiltzte, war daher al*- 
len Beltidigungea ausgcfeut. Xanopli. Mem^ 
tocr. IL 1. 14» ^C'^'^mm %oK(yi ijupum^ rm 

7SQhhT(»iV TfXVTQOV nTTOOV m ^ TO ^svo^ ei; 

$4.9* iMTcbCfJOß^^otj vftocs^ die Schiffe nie» 

dcrbrennen^ y,ocru(pKs^^cc4. Eigefttlich wird ' 
0'fiu%e<v gebraucht von ( itiem unter der Afcber 
aber heftig glühenden Feuer» Hemfterhuis 9* 

oder TMcrotfffxrfXfitv vnas:. 

6$ 5. f« Die Abgeordneten libiren und 
^rntferhen* fieh. < Aehill iäfi^ dem: Pkönfx dit' 
Beue bereiten ) und giebt fict^fclbfl zur Ruhe«' 
— a-jßefffxvre^ i toach^em fie Jibiret' hatten)^ 
weil fie jetzt von Achilles Tifche gingen : fo^ . 

I . oben» 

t 
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oben, als fie AgamemnonsTirch verlieflen. 175, 
Dies geftüab« immer/ ehe dfe Grifte «useÜM 
«der gicngen. Odyil. Iii. 3^9. f. 334. 595, 
Mtea 709» ' • ^ • ' 

657. xöüfflf, Tbierfelle. f. za v. 617.-,-^. 
fnyof , ift eine gtWeb'te Öecke^ ^die über den 
Fellen Jag. Ödyir ili. 149. ; ücber diefen lag 
tin Lakea von Leineti; f^m^o hfTftcv, eccorovl 
ies Leinvyands feine Blume; htm Ä€7rror»Tov^ 
Ody ff. 1 . 443. KeriuXv/Afxm^ ei^g ccarroif » mit 
Üer Blüte des«ehaafs, d K mit einem Schaaf. 
feile, welch^ Seht feine Wolle halte. S. 211 

y-5j8i. : • ' . ' . 

Alf 

; g. f vdia^^ iiier : nämlich gieicfa im lE,in^ 
gange, de« Gezeks. S. XXIV 644 Denn di^ 

Gäde fchliefen auch in den Wohnungen vorne 
fan Haofc ih" m&ov(TV. S. OdyC Ul 399 Da- 
gegen der HaofhetT im Innerrt des Gebäudes* 
1. c. 402. Nach der .Attalogfe f<thiäft iitcM 
Adiilt Mar ih fxvxo) )^hmns. — fxtfjivfv m, 
erwartete (mit Sehnfuchtj die Motgenröthe^ 
um AchiHs Entfeheidung zu erfiabren. 614; 
cf. VlfL ^61. Odyir. XIX. 49. ^o. XVI. 36g* 
— * «i^ifxTau» beiie, b. e. firm« «cHilkiiAf/ irif 
Ii. &$fit>ben 144. agS. .r. 

«54/ Di^ InTel Seyens il^ur^e anfangs von 
PelaSgern ond Cariern bewohnt. Stephan« Byz. 
i. Schöl. ^ onf Stelle. lNai:hhi»r fcheint 

fie unter die Herrlchaft des Peieüs gekommen 

z« feyn. Dana CatuU im Spithjilym»^^ Thet V. 



J^. rechnet fie zii dem Reiche desPcleus, und 
iiaeh Als di^ Atbebienfer- Tie etObcjrlM'^ wurde 

fie von üolopes bewohnet. Thucyd. I. 98. 
Siddor^ XL 60. Der ScboL des Lp ipx. Codex « 
Tagt, dafs diefe Infel fich der Herrrchaft di« 
pelelis habe entzieha WQjleti, aber vom Achill 
neuen hefiegt f^y. \ Auf der InM feibft 

1?»g eine Stadt diefes Nahmci^s, welche EiineuS, ^ ^ , 
der Sohn des Bacchus uojd der Ariane ^ be- 
henTchte. baiiials vermuthlich lernte Acfcilt 
dic,Deidpmia kenneu,, und. zeugte mi^ ih,t de» 
Neoptölem. ' behn w^enn nian mit den%iyiy** . 
thographen CApoIlod^ IlL iV- 8 ) diefe Liebe 

. dicht vpr den Anfang des trojanifcbeti Krieges 
fetzet: fo mnisrc Neoptolem Trojay iU tiü * 
iieanjähriger Knabe erobert haben. ^ ^ 

■ • 1 # 

. Die Itaiite Erzählung Von ^Plioiiix Und ^ 
Achills Nachtlager hatte fehr wohl wegbleiben 
kÖDseH, ttn4 nach Hü fern Empfiodungeii iogat 
foUen, da fie mit def Handlung CrfMl nickt; 
in Beziehung (leju^ vielmpbr den Gang, derfei? 
ben itnangertelifii üivlerbficht.' Denn- matt 
\i/[ünfcht zu fe|ir^die?cnfatiön, welche Achills 
gewifs UMtwr^rtf^e A^torqtttm^r Griecbea 
gemacht habe, ütid ihtfe neben EnffthklÄk Ät 
erfahren« — Aber Homer und feine Zeitgendir 
7en worden ohne diefe Verfe die Brzäblutig än« 
VolUlandig gefunden liaben. Auch für uns 
hat fte IntereiTe > aber Wohl nuA aU Sittenge» 
tnählde. ' . ;^ 

Die 



/ • ' , ^ Digitized Wpogle 



.Neuntes Bqch- tri 

IWe.ltebM»i«rttraige ITnfrefa^i^enheit, *fit 

- der Homer dicfeScene bcfchreibt, ift eine-FoI^re 
' - . i^ix Cülrht (biliös Zeitalter^, in welchem man ficht ' 
^ lioilf J<einer lÄlürlicbeti Empfin Inner Ichä r.en 

zu dürfen g?a%%t^^^, weii ihte luind^c^ .R^^izbäF- . 
^ keit foicfae Einff {iränkungea ti^h niclll nbAij^ ^ 
majctten, ' • * v . ' \ . - 

«65-709. Die Abgeordneten ^eröffi^ 
in Agqnietiinon^ Gezelf der ye>TanVinIuriff^<äf^ 
Antwort des Achill, welche alle verftujnniea ' 
ibacbf/ Endlich r^rh DiolAedel§; f^eb f^ndfflvi 
ner Ruhe aocfr ohne Achii] fich zu verth-eidi*» 
gen/ Diefen 'braven Voricfai^g befolgen aUe; * , 

' ' , '4 . ■ ' ». ., 

. \. .. 66?B^ -N^tl wie, AchiU ,fi({ ' 

gleich mit Wein bewillkomn^t, v. 2Q][. 
fisefa JN(^Appr«ine, Fceunde. -XiL .62^: — . c^/;^ 
(rra (Joyi »dfurgcndo, awqrcevr^r, ^^egceiflicb^ 
zur E4w;giruj)g der Ehre. OdylT. III. uvt* 

Aon^r« <röU| deinejFreuodtfcbaft* ^ Ganz ^hn« 
, m^yWTM^iO^Ut Vü/^ei^j^i' 'WiiHje 4iirgio«m 
* f. yotiAot TYisrwiJ^vis* .Eucipiil. ßleiSr., jtav \ . 

ich, die ich jetzt im Elende lebe, Eleära, flieh? 

liem^ich^tKll verMbt«wa«<f i :; »i * r - ^ 

^' 679. Man liatfd mtNti gerifjgers €#wartlil^ - 
als dÄft ■ dre Abgebrdnetcii -die- belle is<^ch- 
ijunarl.s.Ho!in«3nBd« \ K rieht- 
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• ■ . * ' ' 

rfcht znriicXbringen würden, weil man esQii»^ 
Hiö^Hicb glaubte, dafe er auf foKhe Bedingtnnit 

gen nicht wiUig zur. Au<?föhnuug feyn follte» 
Diere Uebemfchttfig^aAd VerlM»nbeit jun gu-; 
teil Rath, afso^iOL, ift die Ur&(;bÄ, diefer Stille, 

YergL zu V. 4ga* , 

^ 690. Diefer V^rs ift offenbar aus V. 45T. 
eingerchobeu/ . Das in^baupuscen auclp Ariftar- 

chus und Zenodotus. r ^ / . , . 

691- ^iofxifiSn^. Dafs ferade Diomedcft 

und kein andrer jetzt auftritt^ dies iO, wie 
»an uueh . den Sänger betinchiet;^ liift^rircii 
oder auch poetilch w hrfcheinHch Denn 
B.iofiiede$ war nach dem Schill der erfle Heid, 
der an Mutb und Kraft und Geift Me fibettraft 
nnd daher auch Übernil, wo die Gefahr alle be- 
^ fitlrzt macht, mit Rath oder That vor den Rift 
tritt, S. IV. und V. öfters und IX. 32. iSfC. • - 

' 696. fvfi%ui uyyjvo^itl^iv t »ytivo^toc^. 
jetzt haft du ihn nur noch tiefer in feinen Stolz ^ , 
gtföhrt Dec eigentlich« Aufdruck. war; mh 
^us xyf\vo^iocs uvT^9 du fiöfstel> ihm Stolze 
ein, ^ita XVL 449« ^9 Hos; ^A^A^y if^^ 
cvvntTiV ev^aeif f. o/AoCp^o^vvfiv evm^ Vf^^^* \ . 

697. $wr$iJtit^ liflen wir ihn, voUfliiH 
dig: tacofxEV laffen wir ihn geha» 

So drückt% fcbon Herodotus häufig ficb aus^^ 
wenn er fich mit ein^i^ -Sache nicbt weiter 4)e* ^ . 
jfcbaftigen wilL . ra .cr^ocyi« foov %(u^m h. e. - 

mi ^§(ivr$i^f WfW fiok ntcbt dai> 
\ um 
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. Neuptef Bqch. , ß$$ 

um bekömmerii. v. ad Herodot. ^ 712f 46. ?*:^ 
Das <iy V« 696. ütkt f» yccg. 

• 703. Ich fypplire: iKCttrro^ M%eiv i^et) 

Morgen führe jeder die Trappen heraus, be- 
feate r^e 4Piini Kampf ^ iimi fechte dana Ceibd^^ 
uvTQ^, in^<fer Vördefreibe, Doch kann aa^ 
es auch fehr gut als Anrede .an jJen 
laiftii. 
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'" zehnten Gefanee.."'" ' 



> .♦ ' 

' 1-24. I\ gamemnon^ den die Unrube nicht 
Jl\ iickUflni iähti Ütbt vom • Uger 

..auf. bewafnet Ach und geht zum Menelaus« 

♦ 

1. für aAp$ jnuvT€C. 11. |. — 

Ueber Tfcev^xtuoov. S. tu II. 404» v'nvt» JfJ- 
/jOflf^evot^ vom Schlaf aufs Lager gellreckt, pder 
vom Schlaf befiegt. Denn SlxfM,&> ift l> zur 
Erde flretken, 2) befiegcn, VergL zu II. 2* 

5« So häufig man (in der Nacht) den 
WetterArahl de6 Jupitefs' bemerkt, wenn C^iii 
. folgenden Tage) Regen, Hagel oder Schnee, 
^ oder z^cf^ eine Schlacht erfoljien foU; fo.ofb 

fcüfzte auch Agamsmnon. Vergl, Vif. 477. 
u. d. Anflierlig« daf. zO 479« Aber diefe Stelle ] 
lifU mich vermutheti, daft mati die Verglei* 
chung fo ftilVcn müiTe: fo wie die Meaichea 
,2agen und feufzen', wenn Jupiter die ganze 
Nacht anhaltend donnert, vor den Plagen des 
, kommendes Tages : fo uqablälfig feufzte » zit« 
terte Agamemnon jetzt. Denn^ 1) die Folge 

, voa 
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von Jupiters Dinner ifl auch dorr, dafs blalTcr 
Scbfeckea jtxj^ro^iü, »us. Ang(l vor deir 
. Sbhickfalen, die dies WeUer drohet, l) Angft, 
wie da,3 Schickldal des kommenden T^ges Cey^ 
werdp,^ da^ HtrAor^ibhon kam Sturm d«$ jGu 
gers entfcblo^Tcii, deshalb aullec den Mauern 
campirte, und Achill feine Hüife v^rfagt lutte^ 
ift die Quelle des Stöhnens vom' Agamemnort* 
3) Die Ve;*gieicJiuQg; fo oft als Jupitcjir don- 
^nerf, wepjv.&c. fo oft feufzt^ Agamemnon, 
unfchicklicb. Denn die ganze Aehniichkpit 
zwifcben beydei^ wäre liun diefe; Jupiter don- 
nert die ganze Nacht durch , wenn er über di? 
MeBfctjen Ungliick ^vei hangen wijl:' und. Aga«. 
nien>noii' feufzt einmal öbvr dais andrere, weniix 
ihni^ vor fi^in Jioinqienden Xagc grauet, das 
w«fc^)ein parturiunt montes^ nafcitur ridiculus 
iDUS. Im erttgepicngefetzten Kall ift die Ver-? 
gleichuog^^bedeutend uad iin , ypUigea .Verkält* 
nifs zu Agamemnons Lage. ^ . 

^. revx^öov ofJLß^cv, er macht Regen f. 
TS^ymm äfjtß^ov^ mi&t pluv4am. . Aber fo ' 
pflegten die Griechen zu fagen Zfos* Tfom vSoi>§ 
f, Zevf u«, läfst regneu, S, KiiÜer zu Arifio* 

phan*' ÄveS i joi. " ' 

• • - • ' 

7'^ ^/ötjv TtaXwei oc^ov^ocst der Schnee*' 

beüreuet die Felder, wi|j XYIII^ ,560. yüvca- 

%9e tcK(ptr» Ä«iKÄ TfoßAurdVf Man vergefle. 

nicht, dafs.die Scene in Jonien ift, wo die Er- 

fcbeinung^ ' dafj? ein Ungewitter die .Fluren 

'/ ^ ' leicht 



VIS ' lli«s, ^ 

1 

leicht mit Schnee bedeckt» eben fe felteo als 
J^hädlich ift. M. vergl- Horat. Od. L %. -i. ' ' 

8. QTOi/cc ^öAf/iOü, Man fafst diefe 
Metapher; wie die'unfrige, die^cblacbt, das 
JVleer hat ihn Verfehlungen, oder Cicero pro / 
AtchtVc. 9. beiii ore ac faucibus ereptam. 
Aber diefe Idee pafttzu den Parällelftellen nicht* 
Schon fichtiger erkläret es ein anderes Scho- t 
lioD : »^Xfi fAXXfi^^ Sp geVraücht er das otiö»; 

f fjioc ^^orocfjLOVy XII. 24. ÄtfjLsvc^, Odyff. X. 90. 
Ilias XIV. i6. Actv^w, OdylT. XXIL 137- 
Alfo wäre arc/jLoc (aocx^s^ der Eingang zör 

^ ScWacht, d. i. wie ich glaube, die Vorder* 
reihen wie ye(^v^ff f^oc^^^i Schl^^chtfeld 
Zwilchen beyden Heeren. S. zu IX. 371» 
Tolzlich iiü iwjcefv trrQfjLcc fuiotxfif^ die Schlacht 
beginnen kffen: Sviocj qto^jloc /JiccX^^^ in Jie 

. Schlacht gehn.,XiX. 314. Achill, der feines 
Patrocliis Tod noch nicht gerächt hatte , fand 
an nichts Freude, jr^iv T^oÄefjioy ^vvocf^ orofÄ^* 
XX. 359. €(p€7^w (TTpfM xitrfJLivMi* So ge- 
braucht es Euripid. Heracl. 801, und der Ver* 

faffer des Rhefns 409. 491* 5 > < • ; ^^^^ ^!^^^ 
bellärigt dies' der fpätere t^ftifche Sprachge* 
brauch, ,da die. erfte Upie oder das erüe Tref» 
feo otcfM genaniit wurde. Xenoph* Anab« . 

IIL. 4. 43C KfAfUM ol (fvixjfeiJk^o^ uuo Töv 

"^öÄsfjiov TFBvKi^avovy der herben Schlacht) 
wie 'fftKgof öiirrw, IV. ii8>'0der ß§)^i%i* 
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^mmc9 h 5 £. Die Fotm dcs.Worts ift %n9^ 

lo^ mit ovrs^ocvo^j L 132 von ro^ccvc^j das 
Gefclieiik. . Aiio ift gBTtfUK^Jii^vcf gleich in it 

lO. r^ofxswto (p^FVffff und dat He« 

bebte m feiner Bri*ft: flärker, als (poßeovTü, 
wie Zeaodotus emendirte. ^orat Od g« 
CO}"^ & genibus treitkit Stärker noch tai> 
t:^tültüt^ Tifurrocaaes, hUKTi§st u. ähnl. icf. zu 95;# 

.13. fvo7r>iv avAwv,, der Flöten nnd Pfeif* 
fea Getont wie >^VUI. 495, <popiAtyy€g «g* 
Xoi' T# iSc if^ «%öv f. i4as eigentliche 
/onus. So lyra loquaX) garroTa. ^Diefe Flö- 
ten und SyrtDxe fp teilen fie unftteitig l)ey d^m 
Eflen oder auch bey den Wachen. * * : 

's, 

14. So oft er auf fein Lager fohe.^ 'fo 

machte iim die darin hcjrfchende mnthlofe 
Stille» und der Gedanl^e/ dafs AcbiU, der al« 
lein deof ffe^o^ surficktreiben koiuite, iban 
feinen Scbutz entziehe, ihn verzweifeln» 

r • ' / • 

16. Agamemnon reifst ^ im wilden Au^ 
bruch. feines Schmerz^ns, fich die Haare aus» 
«nd bebt (ie boeh empor zum ZIeiis.- Diefo . 
ausdrucksvolle Handlung fagt: weide dich^ 
graufemer Ji^piter, an diefem Sohaufpiei^ das 
dein Werk III. So fpritz.t^ nach der Legende, 
JoUaot derApbftat fein Blut gei|Hiiiiaiel\ nnd 
ruft: fxehe, dein Werk, ich fterbc und du, Na- 
a^räer, £eg(ll VetgL unten zu v. 461. Er 
klagt «If« 4mit den Jupiter dla. de» Urheber 

H.4 ^ fei- 



niniti7« 



feiner i,eiilen an^ wis Agamemiion mit ^Wor- 
ten that, H. I it». At>er Völlig der Natar 

mafs, biipht dieie Klage nicht in Worten aus^ 
fond^rn nur durch unwUlkührlich^ Creberdeo; 
wie dvis bey den höliein Graden einer heftigen 
Erbitterung gewöhntich Vebev Tt^i^i^ 

Ävf^iQ'j. f. ZU IX. ^ 57. — ikHETo xpurctQ 
A/i«i wöjrtjich ; für den Jupiter rifs er ücb di^ 
Haare aus', d. h. um feinefitwillen. So Philo* 
iJratMs vQa Achuies: y^o/jux^ Ilurfoy/Aa) 
T/AflB^m^. S. tum Herodo t 13^*, VotU 
ftändig Herodot. IX. 10. ^vofAevo) ol eTft 
Tle^a^i^ um des Perfers Willen, d* i. um den 
Perfer äu befiegen j I. 66. ex^yjarfj^tu^cvro 
fTT/ TTcca-ij A^KQbäm %a?fo6v weil fie ganz 
Arcadien zu erobern hoften. So fafste. ich 
auch hier dies eitt Aii, um Jupiterrt^ feine 
Graufamkeit vorzuhalten» . ihtciträctf febr aus« 
'ilrncksvoil f €KTi?k€iV. Denn, da man in di%- 
fer ^Stimmung viele Haare auf eintj^al zufam^ 
nenfafst^^ ib mufs mian lange -Z^rreii ünd 
reifl'en, sÄjceiy XHUTM. ' \. 

KvSuÄtfAcv K/i^j Mn ftarkes Herz, eigent- 
lich Kvßo^Äifjios v7fe§ Tov fxivovfff berühme ob (eir 
ner Stärke. So wie die Heroen felbft tcv^cc-^ 
^fjiou IX. 100., oder fjLsyocBvjjLOi heißen, fö 
euch ihr iStfAü' fxr/e(BvfjLos und xuJöfXijUöf . So* 
vom Achill XVIIL 33. vom Löwen XU. 45. 

iciff eatm^ fein Herz erfeufatej -nicht 
i&t€v$ mroc ntj^,' So XX, 16^. ev ci K*:;oc^ii] 

• . . . ea-rsvs 

■ * - * / . 

. • / 
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, ' Zehatres *Buclv lai' 

S(rt£y$ cthKifJLQV i^roq. . Aber der Ausdruck ift 
iiiir&ofatjg$ da das Herz lucbt {wiatx^AoQh 
«hat er viele Lebhaftigkeit. Die angftliche Em- 
ßünduDg.,, welche das flärkere Zufanitntndrän^ 
gen des Bluts ins Herz macht, wird durch 
Seufzer gtiiulaerc. So fchciat das Herz durcU . 
Seufterjjoh zu erleicbterif\ 

^^^^ \ * ^ 

; Ig. Verbinde: eXS'efVr ein l<!s<rro(^a N)f 
Ajjibv (wcv) TS^ü^Tcv »^^^mt xu^i^Hn zujn Ne-^ 
öor, zuerff von allen. X)ies aicf^ö^v xvörrl^ 
in der Profa gvinr weggefallen oder mir ttccj^ 
Tdov vertaufcbt fryn. W^'o^rcv ift hier acci>4 

jnafcul. gen. — ]^y]hv\lcv fc. wie bcyoij 

SpphOCl. Oorlip: T. 267. ^uß^CiKHÖS T^m^ t\ 

deutend uiit Gv/Af^/jX^^^^^^f cryiA(p^oc^aBcif 

^'ßcvh»f¥^ I. .540» g4cHch^ imfi^m: '* Plane 

fchmicden oder dem, llruiie CDnliiia. fj.riTi^ 

afdv/jtmt eiQÜatb ohne Felit» we^fer KaChp 

. d). ouipoivov, blurrotlH bfa^uproth, (C II. 

508. XI. 474.) weil er den Löwen felbft eur 
Bm nenoet^ der ^ine breon^Oid, gßli:fe Fa[cbf 
hat^ wie die? Pferde, Ii. gqg, • ' 

24. ö?(^fxu 7rcor}V6Ks^.y dafs bis auf die . 
Ftifse reichle,« üpoil TTotSi?^.. So heifst Ajax 
groiser Scfbil*;- der den gaAzen Körper bc;- 
deckte, 7fo^Y\ViY^ i^KQS ohvr(ß)V. XV« 646. — 
£1110 Xbi^havt Ober der Kleidung oder^der 
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ISS ' :'t l i r.S., " . ' ' 

Rttftong-zn tngen, ift eia im heioifcben Zeit> 

alter üblicher Putz. • • , • 

i 

26. VT.VOS s(P''f' S ZO II. IJ. ^ 00- , 

^ßoO/xsvoOi fAfj &c. — Ti ^öftöoifv, dafs nicht 
ein Unfall fie träfe ♦ cm Euphcmifmus f. fcif , 
^lhvcc TTUCXonV' Meneldus heforiite, dafs He- 
ftor in der Nacht die Griechen %srfallea 
njüchte. S. V. loi* . • 

■ • 

27. fjXvBov fTT^ TToXvv vy^fjv^ Hie fe'net- 
fcalbeh auf em grofses Meer gekummen waren. ^ 
«5 u7(7j; das Gewäfler f ccA^-. Tiovroi* ' Man 

,fcbeiiic näuiüch den Sprachgehrauch anfangs im 1 
iCegenfatz, mit der Eide cingefährt zu faqben: 
rrn T^u(p€^^v W >^ üy;^*|v. liias XIV. 308. 
Hymn in Ceres. 4^., indem man das Laad 
.das Fefte, d^s Meer das Flüffige nannte, 
V. gp2. yuhMvy^ov — -jTf (>iT^^<p«flC/ , die 
flüflige Milcfi wird feft. S- daf- die Atimerkg. 

. i'^fAfiUvovTf^ fc. öviA(f^_ gefifiiit zum Kriege, 
.belliim agitahtes animo. 

Dies uet^U£ vollendet die Darileliung, 
4ind ift alfo dnrchans nieht aberflüffig. Ueber 
mipmn: S. ZM VU. 1 a. ' 1 

41. v'jKTö^ ccfJLß^minv 9 wälitend der hei- 
ligen Nacht. S. za II. y?. iVfoe w^t U^cp 
tVBCpocs Denn während der Nacht wandeln 
die Götter aiif der Er^is. Statins Silv. U 95^ 
fiib nocte ülenti , com fuperis terrena placent. 

I 
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. zehntes Öuch; \ %t$ 

fwcA^^OT«/, der wird, d. i. der iniifs febr 
. liebem fcyn, vTn^xveirccf roh ^gyQy* 

44- Usro, (wie IX. 604.) e/ÄS Xi^sco ßov- 
hf\s KeQ^ochsris^ wir haben das Bedürfnifs eine» 
Icblauen Anfcblags. ßouh^ Kf^^^aA^r Ift ein Iii 
fliger Anfcblag. . Denn Homer gebraucht idas 
ftff J«Aw(p^v» J, .149, M^itrros VI. ifj. uiid 
yänhr Hi^^aKsos iininer von dem, der den an- 
dern durch Uift.übervortheilet, oder doch fä^ 
neu Zweck zn erreicbeo rucbt. So Kef^hsov 
vcfjfxc». O^yff. VUL J48. He^Saheov f^ro^. VI. 

vous XVI. 45p. — • rins f. cf^ v. ao. 

45. AlW (peii]v sr^xTTfTo, nicht averfa 

cfl mens Jovis, das wäre UTter^aT^iro, fondera 
n^itata eft. Odyff. III. 147, civ yu§ ^-^o^ t^b- 

46. iBfjKs vovv eTTi ie^of(r$v, jetzt achtet 
er mehr auf Hedors Opfer, für das jirofaifciie : 
sTfpcroc^ Tov vM^v fMAcif r^i^ If^aff £. Da der 
roheMenfch keine andere Motive als Eigennutz 
und Neigung kemiet» fo ahndet er es nicht, 
dafs die Gottheit aus höheren Zwecken Freude 
und Schmerz austheile^ vielmehr glaubt , et 
feft» dafs fie, wie er felbft, nur dem Gutes er* 
zeige, der ihr mehr Opfer und Gaben brachte, 
oder den fie f^ios blinder Zuneigung liebe« > 
Denn auch darin glaubt er feine Götter jßcb 
gleich,, d^fs auch diefe ficb nicht immer, wie 
«f%ftlbft, der Grffude' bewjufst find, warum fie 

dtir 




134 ' ' ..:t 1 i ? .S. ''^^ , 

Riefen mehr, als jenen h*eben. Diefc letzt« 
Idee, die. wenu ich niich ^uichtjrFe, fo deutr 
lieb in Aüramemoons Antwotfen Uegf, folgte ^ 
.natürlich ans fetner jetziiien Lage. Er hatte 
eben fo viele und pr«cbtij:e Opfer gebracht,- 
' . als Hcftor, .und koui fich daher von der Aen«» ' 
V^rung der Zuneigung feines jupitets kernen ^ 
Grund, wänkelmOthrge Müne denkfen. ' 

f. ff^Äf, TFAiVÄf fj^yc».. • . Ai)ec ötterec 
' AVerden hier die Begriffe der' Erfindung und 
Ausfubxung vertaufcht. 6owar.v. xy.r/KiTÄ/!- 
vetv ßcvhfjv t fj^Yins^^ctf. Veni^L uoteH agp^ 

mit IV, igz.f' — 1^' Mff<^ f^y^» ^^f*^ . ' 

bilia : ^^/^ /uFf>/i4i7^^^i('(7d«f» cura band indigna,u 

WLitli des Erüjuiiens. v. ^^4. 5 2 4« — rTT \^ 

' niauti f. f V «M^*'*'^-* ß^^ "^Mfi^ und t v 

- ^Ä/. X» Herod. p. 367, . : / 

^ "'4^. oo-e» f^^f^fv uli^s* Ayowc^v, als cr^aij 
deaa äiQbii^n der A&biier V(^rub^t. Üieie Idee 
liegt in ilem Ausdrni^k, weit fOanüigt, ^b^^v^ . 

TiQjmi TiVOP iff^KOC» ' ' . /' . • ' 

> • - * 

59. ccvTüQS, fo, d. i. als blofser Menfcjj, 
wie wir, kein Götterfohti. Odyff. XIV. li J. 

, ObK.ocvroü'^^ fXv^Yl^cfj,^^ , cc??>.x aw c^yco, nicht 
fo, d. L nicht phne kraftvoUe Verficherung. ' . 

51. ^BKn<F0iy hXöUo^s^ die noch lan^e ihr 

neu am Herzen liegen follen; Li cr die fie ' 

^och lange vtr^uren ^ ode^ doch la^ gc noch, da- 
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von erzählen werden; Vergl. yX> ij/.^Vin: 
5ii. un'd nhfen V. 182. ^ * ' 

. 52' Äj^« Kctf }o>üöccv, länge, "und ISn^ 
ger nochj fo werden öfters gleichbedeutende 
Parfikdo gehäuft, S. 2u .i,.6o. ^ fjlvretrc 

. A%a<sL'r h. e. Ayojioüf* . Die jCpnnrnc'bioqi 

395. .d^&egen/ VU. 47 s. m^no kw.u «uj 

54. Den Grund, warum gerade" dief^ 
beydeh Helden kommen ioUeni ^gfebtter'aä 

etfW, jch «ehe.jttpd f reifet 

ihn an.^.So gpbrünclit min üffers dil Pr«t^^cnj 
fürs Futiiru«), wenn mm fciwjq ioi Becrif iftiV 
.die Handlttn^ zu thun. 



^ yftv^/^fcv 'Pshct <pv?<ay.hi>9 der Wichen 

heilige ^Schaar. In diefi m Bcy wortc^ ' wodurcjl 
der, Grieche,.uberhaupt die Empfindung des Er- # 
Äauneos'^1ttbJ*r dij ^au c: e c u r 

Saclje ausdrückte, H. 535. ^'tS^.P''i"^'rciti.g 
♦ auch .Kier dieftjbe H^e. Denn es >varen' aus- 
gefuchte Krieger. IX. 67» So /^^ccv fcpoi*. 
AÄitiveoi)/qdyff/Via 385- und XVIJL 34. J^: . 
^£?i^ hxcuoov. OdyfT. XXfV. gi, Scj > 

i(t vielfeicht iiBj^^cs .i^^^^i gro&er Fifch, 
Ilias Xyi 407. und /Vfö/xWXor, der^ehrwüri 
dige Kreis der Richter, XVilf. 504. 
wptiP Tt^ii in Aefchylf Sept. Th. \6^'.^ ge^ 
hört nicbt hieher. ~ eTTireshccj fc. uv^o^s sv^ 

' . * ' , Digitizad 
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fMßw^ict^ ihnm 4ie Wacblf^inktit zit pm^ 

pfehlcn. Man war für einen Ueberfail.berorgt: 
Heäor felbft befürchtete, dafs eia Hiaterbaik 
die Stadt erOeige. VIII. jaa. ' * 



'57* C^^') i^^w TJ^et^oMTPi,' von il 
laflen fie fich am ' erften' bereden. Man fagt 
fonft T^et^sirdctf rm. Doch findet fich auch 
diefe Coiiftru<fii0ri, aBer feiten. S. zam^ HercM^ 
p. 63. J9.. Odyff. I. 414. ov meidofJLGij (uttö) 
«yy^XiV, iah traua^Mhöiia auf 'kmiie Naahritpht 
fnehr^ wo mtn hlkh ^tyy eK^riQ verbeiTert hat« 

58. Man befDprke die doppelte Conftra« 
ftion üiiiimw ip^hjämfrei y und inf/Mt^m 
CTtaoov^ die erflere ift die üblichfte. Doch ge- 
braucht er die leztere auch XV. $<• 

$. IX, »!• , 

6 t. ^öiJi' yci^ fxQi ixvhcc s^^fteAectf. Abet v 
was befiehift du rnir denn? d. i. was iü das 
tidr eine Art tu befehlen? tireifs ich nuii»^ ob 
ich dich dort erwarten fall? Das ya^ drückt 
den Unwillen des Menelaus dus,. dßm ts ver^ 
dreußt, dafs fein HriidBr fich nicht, beftiminte^ 
bierüber von felblt erklaret. -^/^vS'a? ^TTtreA^ 
Xeiv ift Pleonasmiis der aUeit Sprache, cf. ti 

tknd^ gr. €cv^if d. i. avreB^it dort beym 
Aja^ und Idömeneiis ^ v« 5 1« nicht btf dM 
I^oßen. wie der Schol. meynet* 
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— . ..." 

6rf* 4$0^ef^cf40V. ; qSfor^^ wer ohne 

Mfnfcben ift, cciso ß^crooVj f If ) f^yi/mcc. Da« 
licr aßjgore^ sjg^fMt beym Aerchyl Frometh« ' 

. piet ßfiorm^ acPTe$irr0f f SoprhocI. Pbiloft, 
9* und vv^ aß^oTflf Nicht» in der der 
Menfcb nithtSinandelt^ fondern rube Ilias XIV^ 
78 So ift ocfxß^orsoo und aß^orct^io, i) ohne , , ' 
Mc(iiichenXeypi,tiind 2) ecfjLß^oTW Twr, jeman« , 
den nicht treffen, verfehlen^ 3) llherhaupif ver- 
fehlen, dcixu^xaveiy* V. 287. XVI. 336 Folgr 
lieh ifl »ß^oroL^iifjtmf a9^Xo\v^ dafs wir ein^ 

tnder nicht verfehlen. \> " 

(7. d« i. allenthalben . auf deinem Wegt 

dnrchs Lager rufe die Leute ao, bitte fic lm 
wachen, (wenn uns ja die Trojane«- übertaiiea 
follten) aber fty nicht ftolz» fondern freundlich > 
und gefällig gegeo Tie. Da die SchiiTe des 
Ajax zuletzt am rechten Fittgdl Oanden, XUL 
6tti* To hatte er ifinen z^i^oilichen VVeg durchs 
Lager. ' 

68 itur^o^iv^ d. l iu^'Tto r«v *^ctrfe^^ und 
§Kf^€V€niy vpo^ feiner Abfl«mnmng4 iagnicbt 
Aif^^» fondern ^o^ws TdhaiMmei Ko* 
gxö^ NijAiÄJii u. r f. S. z. B TX. 3c8..6 20» 
jC40* 678« uoteo V.87. 103« Da.die £rwä^f 
Bung ihrer Abftammunj; von einem berühmte^ 
Vater .und endlich gar voti einem Go.tte, fo yioi 
Ichmeichethaftea hatte,» fo pfleirte man fogac 
die Götter .dafür empfindlich zu glauben, und 
redete fie dem gemjifs auf eine äholich^ Weif« 
au^ S.Z. B. ttaien y. a^g? ^^Öft* /. 
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tieft, TijwflöVi XIIL 348» ^evs Kväcuves Ax*^H<» 

det, wie nöthig ihm in feiner Lage. die Lrebtf 
ger Natiofv fey.\ Diiher diefe dritiglntfe Ei^ 

mahnuug, ja keinen durch Stull zu beleidigen. 



Trollens uns fauer werden lafien, d. i. in eigener - 
Peffdn herumgehtT, ,cf. V. l i$;-^Il7r (IX la.) 
tfa uns einmal Zeus zum Leiden gefchafFen 
hat^ d. L CS ^hut zwar weh, dafs wir die us^ 

uns jetzt ib deTn.üthigen und in eigner Perlon^ 
Hvrci^ tliiin mttflen,' was wir' diircfi dii'Hef* 
rolde könnten tliun lafieA; aber wer kaiiVj wi- 
der Zeu^,^ So pfleftt del-. Üti aufgeklärte ^überi 
all, wenti.ihn durch eigene Schuld ein i ciden 
inH ; gänr' ftih^ Sclrtild* zu vergdTeti ,^tind e^ 
als Schick^ung dei' Gottheit anzufehn, miHMA 
dies I efdl^h' -h^f t ,^ vergifst' Uer Undankbare 
dfe grafi^eSfihtftle^er gepoiTeihen^Trradtb/^M • 
glaubt fich. von der Gott^heit nur ziiitt'Tllngiflck 
beftimmt." — - €(pWX^nm\{\t f: 
fuit) Y.oty,orKrcc ysii'OfJLsvcir'f^ TÖey unferer Ge^- 
burt legre er uns dies Lt idenvitif» ' Hefipdi^ 
IPheog. -a' r$r.^ Mot^^t^- ctj ß^oTöi&i'y^^c^fAsm&i 
Si^ovaiv f%eiv aya^cv rs K'xkcv'fs, Eigent- 
«cK thefleii m^fe Mct^(^ deirf MeWWK^b feitiv. 
Schickfal 7U aber auf Befehl des Zfuc Mo/^ot- 

yern^. So JkijmMm dte :Äiisdtttcke '^«Ä ihrfirs^ 



* 
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Bi^a-i KXKx und Ma^uf e'yntiBefd'i Kccm gicicli« 
' bedeutend werden. ^Odyii; Will 2^f, . 

74 - i^^* Agamemnon findet den Alten 
Neftor CHiiafbnd, weckt itin, giebt fich zu er- 
hennen, und bittet, .mit ihm zugleich die Wz* 
eben zu befticben,^ d^niit diefe nicht fchhfen. 

' könnten. — \i:ch diefe Stelle zevt, dafs die 
Griechen in ,der Kriegskunft noch k^^m du 

, Anftng gemacht haftete , da daa Ausfteilen der 
Poßen und (ia^Vidtiren derlelb^n noch niicbls 
Regelitillisiges Vrar.r \. 

' Tfo^^oc ZriVi,{, evZrjvos' ^v/uop IV 1. und ttoc^cc 
Tfc^T^s XVll. 324. Vicilercht .gebraucht 
dies ^flß^d^'jifer wfirKReb incorreft, Hazn durch 
das ihm/o gewölinliche ttu^oc vccvai verleitet. 

; cf;r 329. — Benn dafrNeftor nicht in. fon-* 
dern neben dem Gezelr geichlafen habe^ dies 
anzjinf fallen» fil^de ich keinen Grund. ; > , 

7$* cv ycc^ eTtexgocTre (rovro) yitj^ecf, 
denn das bäumte er/iem Alter nicht ein, dafs 
es ihn an dem Commando Peiner Truppen ge- 
hindert hät;e; boc^certe no«i dedit üfftAistll 

^ Die El^pre4(^ flieht ha vt. jda fie aus dem Zu* 
fan^uienhange fogleich &fh dar^detet^ ^ M^u 

' Icönofe kürzer ftippliren: ,w n $(mt^<»7f^^ 
nichts räumre f. Aber das . that dejr Alte 
docJi ^ denn^ fcfines Aheri Wengen bot. er 
nicht zum Zweykanipf mit Hedor an. Vit ' 

. 157. - . ; ■ ^ 
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80* t4S*M^%fotfy wer kommft du, viel- 
leidit/wÄ*f^'%foff f. wwri, oder 

W Aehniich gebrauchen auch die 

AUiker den Nominativus als Anrede, Ariüopb* 
Aves 57. T/ hrfetcovros j f . ri Aty««* <rü» 

84. öü^fl^Vj der Maulthiere: wie 1. 50. 
XXin. II 51 — Mm tiberfetzt e«^. der 

W^ächter: aber dafür gebraucht Homer: ou- • 
^i«, und nicht in der Bedeutung, foudern 
mehr als Befchütsscr, wie vom Neftör: /ti«« 
ov^os Axcuoov. VII. 80. oder Auffeber. 
OdyfT. XVI. ig, Ö»nn fehe ich nicht, waruni 
er den Wächter zwifchen den Gezeiten fu- 
' , eben foUte. ^ Sehr gut aber Jionijktc^ er^io 
entlaufenes Maulthier iader einen Krieger fu» 
. eben. . • ' * . ' ^ 

g5^/^n «KfflDV, nicht ftiU(chiweIgend, d. i. 

rede« iMTmit ich 4ich erkenne« ^ rt %»Ti XS^^ ' 

89. Zevff evifiK9 mwM. S. tu TX. 696. 
S$uiJL7f€^sSf immer 5 davon i(l das etaoKi 
fTVOliftändigere Entwickeiang. So entwickeln' 
die Dichter öfters eine Idee, die fie abftraft 
«»gedrückt blatten ^ , durch ein finniichQs fiild, 
der Natur getrea* Dies unglttckUehe ^uf 
imioer war die Vorflellung^ welche di^n Aga« 
felbft iql ftärkften erfchatf erte und , 
ihm vor allen das Mitleid anderer verfchalFen 

mti&te: deir Ausdruck jM^/bCT^^tri war für diefe 
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£iiipfiiidttiig', fttr dieren Zweck z<i kalt mni 

wirkfam. Dalicr der 2ofatz. Vergl. TX. 605, • 
wo fitr diefe .^oipfindiMig.i^fl Zweck ein a€§ 
oder Aa(/(i9r0f9p-nh:ht > paftre.^ ~ IJebrigeiii 
bemecke man die Abänderung der Conilruiftion i ' 

fjl, f. y. i). 

94. cu /wö/ tjTöf e/xvreaov fc. f o-ri, //^r^^, 
-wörtlich; wankt von einem Entfchiuife zuni 
andern $ wie eres gleicb dörch das »XtcKokrfin 
fjLUf (eine neue Form vpn uhvoo^ V. 35 a. XXIV. 
12:) ich wandte in dertrre, erklärt Qvid. Epift. 
XVI. lög. mens firma petmanet in voto. cf. 
zu VI. 3.51. Horan Od. t: 13. 4. tunc nee 

mfens mihi color' certa fede manet ' / 

95- mdfOTmar, will aus der Bruft^mir, 
fpringen. So Virgil, Georg. III. 105. exfultan- 
-tia jcbrda.« Aerchyl. Proin« SS9* näf^icci ^oß^ 
hocKTi^es (p^svx f. ü-rrj^o^i ftampft gegen die 
Bruft* ^ recumy^fof» v7rorgaui€$t wie XVI» 
<ft05. hvBev v9e yviot«- XXL 53. xet/jutrps vnfif. 

^ 96. « r; d^av«^*, Ii qnid agts, wenn dd 
was ikuQ wilUl f* wenn du Neigung za. 
tblin , wva du etgevtlick tliAii f«liteft\ öScr 
doch, das Nützlichfte wäre) da d4 nicht fchla«* 
ien'knitift ; f; — So fagt ma»; eir&e», i ^fo^y 
0'€=<t, weifst du wohl, wäs du am beßen thun 
köanteft, (Koep. z. ^e^w^ fu«?«)* und,. wenn 
ich picht irre^ €$ n ^gpia-et^y wenn e^ dir Sm(i : 

* 4 I a iflf » 



ift, . ^twas recjits zirtbun^ .Soi)in? die ]^mc];: 
hoc age ; i. e. hoc nfniiii - ebfiimnio Audio sjraf* 

A^hnlicb ovdev ^(^ao'eiff f» das.wirdzu nicbtf . 
Mii^en * Ariflöpb. Etcief: 704. tind mviii rn / 
«fle ali<]uid^ %in Meofcb wn Bedeutung üyn. 

' 98. KDC/uocro) cc^hy.crss: (f. c«d>;«eir^f). 
Ü^ber AbflamtDiiQg .und^iie.deutung des Worts 
irath^ti die Grai|imatiker hios. Die ähnlichen ^ 

•pim iMSfMiT^'U^oA^Atwrof/) vn. 6.. 1^ ' 

Kflc/4«T<3a u(^YHJL^\os^ OdyflT. VI 2.. imachen et 
wahrfcbeirlich. ddis eüie.abnlicbe Idee diefecn 
iinbekannten Worte linfergelegf werden nKIfle. 
Mir fcheints^ ddf&.nun das Verbum ot^m ab- 
Jeiten ioMe von u^as^ der Ueberdrufa^ def« 
ien Gcgenlntz ro vjSc^, d.js VVohlhcliagen. Iliaa 
L 576. XI. 88. Alio wäre 1) t*vä, je^ 
'ilieri<UA ihit IJebeHraTs erfOlfeni^ bnd* allge- 
meiner , jemanden hart quälen, intranfitive 2 

i^AuTov) TUfh fiphmil ehlrtel)nileil, 
'öeaBoCf. Ody(C I. 194. ^jf ÄViOft^ap " 

c^fxety^ ifiTTvoi aimeithf fc. iosurbv. . Damit 
^KfUtnten dfe G}offeii(:inr Herycli. Oberein : ccoe^ 
ie$v. oyJKm ü. Au7rf/d^&«/. u^h- »viotrctf u a« 
.meJir. Viert^^ XIv^S. Uebl-igens parst der 
.^fif dea Vernums eigentUeb nur zu Kocfj^ccrco^ 

^ .fo tieft.* zQ U9rv&r 'Sfipmtmoi ergätizf tvt>deii 

mufs. Z B Horat. Od JII. 4. 11. iudo fau^a- 
tum foomo^e fo. ofiprdliim« . * ' 1 



* 
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«Tie Odyff. IV, 117. tu Üt tTtt ßUK^a^ 

jao»y>ju, und lei«H V''.v^^^ 

ganz un4 gar, .V'e^f/fi^^r^u/ ^*^<rf«i,; 7f?^- 

.^^yft ;.v..- ■ --' :t- ■.. > 

' '.iiOf. v«uj^ tifueih,. ifltti ^äfff fjJeiiiuoüCUii. ,£, 
«r fweAfcuT^v , ne forte f..inefoin>aB., ito niedf» . 

p*n« videre «ftnudaiö (*< fciwf, vid?a%) ne cru-v 
x^^ rnal^. jlf fif^liede turpi^.l^vius Xl. ^^g.jm^r 
.<»W|^b;.ftp,,;||e atfi ^iifwt wyere? Ji. e. |fn.,|i. 1 

HOn^ verrpiicht mlt ihm zu geifi>7^her 

j^julcre Hci;flci\;auCxuwi?cke|i, ui|(J fchilt auf 
,IVl«wUv^ ^er, (cin?n, Bciidf/ ^^ll^.ifi ^üli- ^ 
. fteligkeitcn tragen 1^(1^ u|iii>i^ffr l^^g.foAlaf^. 

iCttf^FeHot ficKbew^fnet, u^d Ijeyde nach Uiyf- 
fes Gezelf g^hn. Vpp 4i||f«n;iMg^^^giJlM»^ 

Ik. /wrr' ti^ööf-, Avcjnn et ti^icliidew ?|osn fein ' 
2orn, (ks wäre: ceTTö %cAöt». Xenoph. Cyrppd. 
tt litt)t gelacht, gewfinet na^h ThräpciH ^ 



I 

Uiis XV. 51. futucrtf^yl^ yhov /if - 

109* iom^iKkuTOVy den SpeerberühiDten ^ 
fö Menetads ^ov^iK^^r^o^^ Odyff. XV. -^aT miM 
CiKhetro^^ itavigandi petitia inclitus Dynias. 
OdyC VI. ^1, — ni/i/<eyom «Avr»<» eyxei. 
Iliad. XXI. 159. Hordt. Od.L 12. ag. uobi* 
4eiB faperafa pogniSi' ^. . » < ^ % . 

Iio. A/Ävr<x roe^^uK, nicht des TeU^ 
inönä Sohn; ded tieiinet tJ^ V. T it 1.' rondeiii'des 

Oeleus, llias II. 517. OiXfic^ raxvs Kaxi. ' 
Xia, <i6. 701: ü. öj Dafs alfo die« Beywort . 
' für ihn fo charafffermifch W/wie^^is i^ri^ces« * 

7i|r» Utas XiU. 6921 und wairUlyAes Scbwä^ 
Ä«ffohn. Sein V«tei: , Nii^rrfclUe J]]iuiiciüuiii. , ' 
fiiaa IL 4a7* > n m ; * ■ : V. ' < / r/ f 

. 61 r/^ Kä^cNari^/ wenn doch jer 

ibatid AFen 1b XXIV. ^4. ünd nti^^A 

^. 204. So ift « Formel des Wuhfthes, 

fllad.XVlt 55ir.^V&f A^vyntW S.'Bfüiick. 

zü Sophocl. Eie(ft^^rä 'i4i6. Diefe Erklärung 
iltnk^iiiif;.<ieffn: alfr di« ahdere : tu: Kcthfh 
cete^ fc. %»Xoos €XGi^ oder ^\^h6if£i ot,y f weil, 

*cfe weniger ' 
' ' 113. VJffC' iKOcaruro}^ denn* fie ftsndeA 
tat £ada d^ rächten Jßlligeli» tlUac^xliL 68 U 

nidit nahe , ifi alte. Sprache 1 wift 1. 416« 

y - » 

■ 
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114. Soliel) ich auch den Meoelaus habe; 
* fo fehr ich ihn fchätze^ ieu^o^off^ cf* Iii, 172«) 
» <b Srgert mich do^b ,das/, dafs er jetzt fcbMft 
und dich aibeiten läbty ßt, d&t fichs vorzüg* 
lieb faUte angelegen fejm JalTen 9 i;lie Gri^cbeo 
zu bitten. Und das mufs ich frey berausfagen. 
VßtKica)^ cvie amKsvtTco ic. v$a) c£ I-« 363» £• 

Wie fehr wird der gefetzte Muth des Al- 
ten durch dea Contmü mit Agamemoons Uui 
Tttbt gebi^ben. Doch batt^ aucb AgldOf mooil 
mehr bef|iFchtent als der Greis, nämlich 
feine ganse Ehre. Notb, liebmwAcdiger 
macht den Alten fein Beftreben, den Agamem« 
noa ^btt^hm^n , 4^c, iBftreitwiiligjieif,, * ipit 
der er\df n Schlaf a^fgiebt, um dem Bjefehlsha« 
ber zu folgen^ .und fein Eifer w^der den Men 
ttdaiis, tvan ftiser TJieitnabme an AgainenjH, 
nons BefQhwerden erzeugt * ^ ; ; %i 

tc/r9v Mf\>s}sMV. 'Diesnkal verdient mein' 

Bruder keine Vorwürfe: fonft freylich öfte- - 
rer und fo feht, dafs ich dicbXonft wohl felblt 
datu aofzilfordern pflege. Penn, oft läftter' 
nacbV /^^^ifi^ (S. VI. 533. fc. rou TTohefdoO^ 
oiet ti?Jkfif* IVvMO. 516.) und urartet mei» 
ftens erft auf mein Beyfpiel, eao^ooov efxsy auf 
Bieifie Attfoiuntiirun^ f ^ Hand 
anlegt, gerade als ob ei ihm an feinficbt defleOt 

' was ztt tbiio i% £Alfh »(p^oc^^^n,. ^der an Luft 

" 1 .4 .zur 
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zur Thätigkeit, (oy-io^ ei)iüüv, wie 5^u/ua? ^ce^j^ 
IX. 594.> y^T^U die KioleifUJig aoo. 

129, cvns^ aTribvyiH (. wenn er fieht^ 
dafs Meneiaqs relbft die Tlkätigkeft flttfiert^ am 
.der CT andere auffordert, / . * 

' 134* 7ff^o\y\(Töcro. S. zu ¥.425. — fjc-. 
ropAifVt^iÄ. weites Gewand, €KT€$voi4evffU^ — 
is7rÄY}Vf was eiirmai ^zufammeneercbl^en war, 
duplicem ami^lunv Virg. Aeii. 421. Sonft 
keifst %Kouv» Ji^rAir^ wem das Tuch einten 
doppelten Einfchlag hatte i ^mKcc^ ift. llias 
HL I2(>. 'In den frftbern Zeiten ficht def 
MenTch weniger auf Schönheit der Form oder 
JMlifcbung der Farben / als auf Pracht. Dabcf 
frügf man fehr weitrKIdder, ftliHlgt idas^Zeug 
in viele Falten, nimmt fehr fcbw^res Zeug, da- 
ibit es nn? viel kofte, ; Man erinnere fichnnr 

an die Kleidung unferer Vorfahren, z. B. die 
Pluder- pder Fomphofen der alten Nürnberger; 
und noch jetzt m die Kleidong des Landmanns/ 
llflonders jn reicb,en fegenden. qhfj Aa%vij 
e^ipijvoBe (C zu iJ. 219.) b. c. TTaAnf, üarkes, 
yfetes Haar lag darauf. Daher Tagt er fo 
o(t 'X^myaf pvÄcif , haarigte Decbe9 $ d« i. di^ 
von ftärkern Tuch und doch neu find, 645. 
, Odyin IV. so. Nämlich ovh^ Acht f, qhof 
mid dies f • ^Aof , ganz, unyerftammelL 

^. .137« Verbinde: nf(»Tov ißn nairOt yffcsr» 

crft gienc; er (von feinem Gezelte aus) längft 

d^n Schiffea^hinab (bis zu Uiyfies GfucU) und 

dano 
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4wn weckte er dieTen. Nämlich die Gezel^ 
lief Ithahe^ (landeii iti der IV)irteiv(Th. L p» . 

' JqV.) N^ftors Zelte, wie .es fcheinr, höher^ ^ 

.'•und fchnell c;elangte dfe Stimme zu feiner- 
$e€iei ^cbÖQ« finnliche, Ilarfieljung i.^l^^Kqvf. 
toovfff. Dfft Orakel beym Hetodot. 1. c. 47. 

ibet die .^uttrüftipn s^X^rccf (is^g^) (ftftoy ^ 

' ^' i4Si-^ /^n y^i^^o^i roitov Vfl^f iSf-. 

^ ßkny>nv h%mo\)Sy{t.^T8cvß^y Zur;- ' 

^e flicht i (dafe wir im Schlaf dich4l<^ri^o) denn^ 

j(blch ein Uebel hat uns bez\vijnp;cn , (^afs du 
liicht zürnen kannft und darfd:) /Uf^ce 

f^ weiiig^^^ XVI. 4*; 

rtuna : (lärke?^ als fjh^s KxoUqms^ 
• 150- 17p. ^ J}i^me4fi9y ^'d^c y4r feioeni 

Gezelte fchidfr^ frO^i^net^ d^ls der ^Ite Nc- - 
|lor fQ^vi^ii« BXc|;werdep atisliaUefi Monne, «^4 
holet auf deflfi) SJU^ <ieq Ajax und M^ges, 

«f, 419.' • -.s' • . . ' ; . ■ •■ 

auflf r dfiy Zeite« und iexn. YQn-dcw Zelte, wif 
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nieffeii dem kriegerlfcben Geift des Diomedes 
flafb er auffer dcii Zelten' und in volter Rflanng ' 
fchläft, um gleich .zum. Schutz der Nauou be- 
reit zu feyn^! ■ » 

. 155^ iifi ff^v^omi^cs, «uf der Spitze 
des Schuirs. Es fcheint nämHch owvfof , alU' 
gemein die Spitze bedeutet 'i:u haben, weil man 

ein^r Art Schlangen, die Eidechfe, da« unterfte 
Ende der Lanze und felbft die'männlichen Zeu- 

' gungsglieder, cocv^o^^ 'truv^oo'ni^, und PaUifa- 
» den, arocvp^s, nannte. — ^A>jA«To ie. 
' 154. xu?^ ft. rm eyxiw. Vit Spct^ 

fpitzen glänzten, wie der Blitz, indem fie das , 
• . ' Xicht vorf den Wachtfeuetf n teHeftitten. 

155. iSöüf ^yfÄuAw* ein Undticher Stier, 
iß UjD6uiu0Tjoif. €V »y^Oiff^ auf dem Lande 
Jebt, wbv dia Herpen ihre grofsen Viehhofe 
hatten. IHas XVIIL 162. TTci/xnfs ccy^uvKoi. 
Sehnlich fitzen der Penelope Freyer auf Kinds- 
fellen, odyir. L 108. 'V ^ 

1 J 8. y^cc^ (cf. 'V. 620. VL 65.) ic/vu<ri»^ . 
(7ro(J//* indem er mit dem Hacken ihn fchüt- • 
^ feite» ibd von einet Seite zur andern wiegte*. 
Ich faffe es alfo: Htvfjcrccs; ^di^hocp s/Äßcc^r ' 
' • er, fchü.ttelte ifao mit dem Fafse, indem er ihm 
^ den Hacken aas Leib fetzte. Diefc frfeylich 
, febt unfanfte Act des .Weckens, mufs mit 'der . 

GMdheit des Heldenalters entfehuldtgt wer* . 
„ den. Es iü freyUch für den, .d«r Hebend, einen > . 
, ' ' . . .an- 
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tndern, der auf der platten Erde liegt, wek- 
1I16C1 foH, die l^iebtede i^rt, ihn nir dem Pufge 
^*^u rütteln, wenn er feft fchläft 'Und die ' • 
'Helden wählen öberall den leicbteften itnd :ge^ . 
radefteih Weg, well noch keine conventioheJle^ 
• *Höflicbke^ fie einfchränkCw^ So weckt Tele^ ^ \ 
«aeh ileii ^hn [im NeAorr; OdyiC XV. 
und feibll Minerva zieht den AchiU bey den . ^ # 
Kpateäj» we«n er. fie ftlM foU^^ * 

« ^ • . J * ' i 

. Scblaf. .,!Aber dies erichöplt. das fthone: BM v 
wcbtf Denn äojtöv u^arvöu, ifl utT« , * ^> 

l«0u M0r6>^ ftni Conkno molUffinio« . Denn aec^ ^ ' 

' rov ift das zartefte feiner Art: S, zu IX. 657V 

Seife des Schlafs. Daher vitvos iaocäcckuvx^^ 
TOS. Ar.iftot. Scol. V. 9. sqtec fjLUÄjXKccre^öo 
^vifv^U ^eocri VI V»- N«cli Äiftrn Ideen 
'WOfde ich daher uberfetzen: waram du r 
lAe^£}irclit himliiTcfa to des Schlaf^^ \ / 

; Armen VeSrgl.^ Odyff. X. 548. Die Gramma- 
tiker erklären- «Corres vlTTVeV j (i1^»V^4^€C[^«f*' ■ , 

^Sssrv^r'^ea^l^ere fonmi- ftorem.' - (9ö carpert , 
snöUe^ fomnos. Virg. Georg. II. 470.) weil ' 

' tx^oy yölKg fynonym mir halfcny sro^ili» - 

t ^ 

Vu^öJ' t>vjvci^, fomnum per Noctem totain. « . 
Na^ch /dem fonftigen Sprachgebrauch muf^^e 

Odyfl: XIV.458. XX, 5V - ^ / 

^ , ' ' 160. 

. ^ I ♦ 
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' ,v , i5o. f ^/ S-^wo-u^» TTflftö/o , tuf- der Höhe 

zwifcTien den Strömen. Th. L p. joi< Mit 
■ . frheinet di^fer S^f&^/APf; ept!¥fc^^(lßi:. 4er Hüg;cl 

Callicdlon^., XX., 4§o i v«Tg! iin(t X>fc. 

pnd c-5 i ) oder doch .der Fuf§ ^^^s Ida 2ti feyq. , 
Woodi Charte. . • : Jbqmfm* M^wm^^ ^ . 

. ' * 164. (TXfTÄi'^^' fC7<T/, Alter? du bJft ett^ 
.^rß«upli^lier Mtinlch! d: i (chop fo bejahrt, 

Ic lieft du, was kern' Jctneerer tliöt^ 

fno Tage, . Mnct bift in der Nicht i^^'wenn der 
^r&höpfe^ jfinKera mW fc^^^ w/eh bnd 

thätiß S v;i67. und zu U 1 12: f)nich irrte 
;|ch dort, Wetili. ich in dem A'usrofe Uhwylent 

iwd nicht Er (Hünen mij H'e^auren gemifthf. 

von den jüfigern« Griechen keiae wc^iter, di^e 

trift flieht M ermüden. Q^9^^J^«gt|i| dem 

^"TT^TÄ,. in unfci m fo , alfpi, iiiit den» 

. . Jtednefact^nt «efp^ij^hWf der Aa«d^^c^k .4ff ^ 
Erftaxinetis. O^iyflT I. 65. TTOds ccv eifef^c^ ' . 
. ' O^M-raifotf Apc^ö//u>::-; w?c könnte jch ^\£(^ A^- 
' ' yiyilej» vergeffen? dafelbftv* lo6. elfxsy 

•jro?, invirtiii> labore, non cedens fabori , dich 
^ )(ftiia/ keio^ Afi^eit. beiit^itea« . Jeder^ dec >es 

' • > : ■ ' \ fcv 
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fty aus KrarVTHIiith oder Zorn U- rf. fich nicht 
Mcb deoi.Willeades aodcini ti^t% iA »i^nxctf* 
Vpr« tfiMftabtiis > fup>6rd>i nti^quit f. pugna , fj 
preeibus. Xlll. 726, aiAtixuvoff 7re$ä€(r£(ctf^ 
Hefiod Tb«og« 3i'o. Ks(;ß€^ov ocfxfixoMv avf^ 
Ex^c^^ÄV b.c. ^avictam, borremiüui. 

^ i' i^S« ftu ^baO /Recht; igh bätle einen jiin* 
geri^ Mann fanden tiöniien: aber die Gföfso 
der Gefahr trieb micb felbH fort. Üöcbf 
wenn du ' würklich micti bedaii^e((^ et ^/jci 

f Afcw^fS* fc. vTif^ rov KUjuxrcv » Co bole we* 
oigftme den Idpmeneus und Ap^* 

$7Si UitfjLrjff ( h^e. o»%/^i/4) ^u^cu. denn fch^ii 
ftehn ^unier ^ler SaLhen auf der Schneide des 
ScbeeribeflTers^ d. b« jgttt iil dex enHcbeidend^ 
Aug.enbltck da, wo es auf uns ankommt, ob 
wir elend qder oicbt feyn folien, Herod* 

Vi. llytTtt |u^OU OCKfXVj^ ^X^TCCf YiUiV TCC 

diefer Augenbliclc mufs entfcbeiden, 06 

ibr Frcye oder Scidv^n Tevn foUet, je nachdem 
ihr \ jetzt Hiebet oder ftreiti^« Der Verstiei* 

ehüngspunft ift entweder : wie eine Sachu, die 

M»SMMuüt lo.icbauleiv Fiäcbev wie die ^cboeide 
dliree^Scheetnieirers» (h^ht^ in die(em>' Moment 
nacb diefer oder jener Seite ausfchlo^en mufs: 
fc omn^bieiblidi Wird dieiler Augenblick euet 

Schickidl eiUicheiden : od^^r, nacb dnietin 

SpriohWMt ; liegt 4iaa Meiiet u imirec 

^ Gar* 
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Gurgel; ihr müfst es in diefem Augenblick 
MrQchfeblageti, oder* fterben," Doch f aQTeft 
die Worte zu dem erftem genauer. Im zwey» 
tca «Falle hätte es eher heiifea miUTea: »K/4tf 

# 

174. Ergänze: ^tvz — ^ ohi^^og ayetf, * 
fl hxouws ßimuf. die Stelle tüs Herodot«' 
2u 173- ■ ^ . ■ ' ' \ V 

" V 179/ nämlich dem AjaX; und Me» 

ges, So fehr die befondere EnibliiRg idet 

Art^ wie die vorigen Heroen aufgeweckt wur-? 
den , durch die Mannigfaltigkeit der Umfiäade ' 
und Reden 3 imd durch die UebereinftimmHng' 
beyder zu jedes Charaifter« gefallen niufste: ,fo 
fohlte doch der Sänger fahr gut,"'dars, weiiii 
nicht da^ Inlerelle der Erzählung aufhören,^ 
und der Zuhöter verdriefslich Werdlsfi fötite; 

dafs feine Neugierde, wie itian die Wacheix 
finden, und was nüan dort thun. werde, fd: 
lange unbefriedigt TDlei^e, er n&A aufhüte^ 

mm. ; ^ * . . • • 

. > - : * . • 

1 8 f Die verremmleteo Heroen geh« 

nun zur Wache, die mit der äuffdrflen Sorgfalt 
den Feind beotaiacbtet* Ncftoc tobt fief^^gei^ 
dann nvtt den Heroen aoflerbalb 'des^'Geabeoi^ 
und fragt, ob denn keiner von ihnen ? den 
Moth befitze 9 fiek dem fmjmifcben :Liger zu 
nähern, um duich einen Gefangenen oder fonft 
Machrighten voo.iJifen .Abficiiteo. eiozuKi^^^ 
- . Alle 
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AliefcbweigeQ: aber Diomedes übcrtti^mt €Si 
nur wOnfcbt 9r einen' Begleiter. ^\ 

J83. Wfe die Huride, wenn fie in der 
Hzcht die Stimme eines KaubthieLcs , das dei^ 
Wald herab kömmt, *ör?n,, Uniablöffig die 
Kacht hindurch bellen, fo unabiaffig wachtea 
diere Peften. ^ i\)fTCöiti(rovruf\ mit viel Noth 
wachfam feyn werden* (cf. zu Vllf. 178 )* 
£ioe fein(^ BemerJiung. ^ Denn . wirkiiclji be-^ , 
merkt men unter diefen Ümflteden aa den 
Hunden eine gewiiTe Aengüiichiieit^ als fürch«. 
Utedi^ Irene Xbier nicht alles zu thun^ ws^ 
€S könnte,. ' ' ' . - ' 

185^ ^7/ uvTO) nicljt propten. fonder^ 
erätra feram. • Iliaa Xf; aj^j. Qrj^fjrrj'^ kvvus 

VgL lUas XIL a99. f. ' * ^ ' ' ' \ 

durchwachten eine fciilimme Nacht, t (puAßcar 
irymoi iOCfl^ wwrcc tump* Denn, wie et 
fclbft fagt, ccviif] KUj Ti (pvKccG'^eiv Txawvxov, 
^y^fiaoyroc* Odyff. XX. sa*\ Gewöhnlicher 
< lind eigentlicher gebraucht er fbnft' das A^w 
vjum,, Odyin V. 456. et sv TtoTUiAf vvKT(6.(pijr 
hß6i]^i»f wenn ich. die Nacht Jiinbringe; ünten 
V. 192. 31a. Doch eben dafclbd V. 309. ge- 

J)raucbt er das Medium» abcjr Ich^u eigentli« 
eher, wie hier, da diefe nicht für Hcli^ ^Q^^ 
dein für das ganze Lagec wachen. 
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WrWi weno fie etwa den Schall der licb nä« 
herndert Trojaner hörten. II. 794. er f^fs auf 
dem 'GrabKügely ^cyft^vc^, oTT^ori? v^a^u^ii^ . 
'a(4:c^fX}:ibeL8V Kxmot. — Wie man ter^äntt^ 
os,%o\jsiV Tivos ^ctöPV^f io Ulufs man hier ausföU 

und 10. . \ • " 

' . k ^ 

t4>4* Verbinde: K«/ j^üövifo-ai' ^ferf^iüdc* - 
e^Mr f^«^ So L fto I . lind hj^ufiger« Fai£cii 

fleht in den QhvK Ausgaben cia Comma hiiitet , ' 

* ■ II ' 

'/ * 194, ^iftTtnrro ite^ r(i<f>^oio^: eilte 

Iwch den Graben. Dfenn die Wachen ftanden . 

iwtfcbeii deo Grabeil und dem -Walle^ IX» 67^ 

«yxfl&i^^j»??* S. zu VlII. 491. ^ \ 

. " ^ vÄOO» (cvns U7j:it§oC7rn0, retro jevcrfus 
eft* (cf. zu 1. 60. und unten v; aio.) genauen 

^^UTisro UvTi^ ccvro rov TB'iyjos^ retro fe ver- . • 
fit a niuroi fich waitcke vtnA von der Mauer 
entfernte. So IliaßXt>57. öS-^V »vm^ 9^i^ 
Äi^Qv A.^32V*;. Diefe raehr Äoniiche t)ar* 

ftellun? pafst beflW 2ttm Heme^ — IJebet 
4ie,Sache IX 490. f* \ ' ' 

N • . ' ' Wawiiii . 
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fchlagung eik^e Steile jenleits. des Grabesi^ 
fie tihm 'ilfLnhUi 4er ' iPeind« Msgefetzt 

waren? Diefe Frage that i'choti AriftoteIes> 

und be^türoi^te Tie ^Jq: die eigentUcbe . 
Ahficht ihres Weofes waf die VVjche zu. vi* 
^Ü^W^i fif Z^buii hatten „ io Wähjt^ 
ten fie^tol- ßietathfchh^ürtg ditefeft Plat«. Xi^eil 
der riäcblle war, und Tie hier verUiimile| 
fc^yn kokititen^ ofajtö. Äofrehti. bey dem VölMt 

zü machen! welch^es, fobalJ fic innerhalb deä 
Waiies 15s ^thaireii , unvcrtneidiich war. Gel^ 

tcbert Waftü fii ttiLönlem. tttinbh die Nahe det . 
WiicHe- • ' 

SQ44 !)• ^- lieis(^ fich wohl unifer eupk 
tiicht einier vdn ieint r eh trchjhiireneki Seele h4 , 

reden, d;4rseriAs tröjähifche Lager ginge , f. 

lA, wie oben ^Kesv Bv^co^ dem Prange 
äts Geizes n^cbg^hen. IX. 594. . Man uhtet^ 

Tcheide: yr^^etv B'vfA'ov uXt.ov^ dert ahdcrii zil 
eineii) Entfchluis bereden.^ und ^€(i^8r<kf &0f 
/jKdSrVjUi.y/ W^^^ «iwiil Gull' 

Ichluis befedeii^^ Odylt Ii. 103. und fifxFtt 

zü einem Ehtfchlüii. * \ , \' \ 

208* OnfAiv (f. ida5 übiichere«0i7/i^y) Sfl* 
f/ rbülrto »<r8Pde. cf. 4^9. - »wc« ein vi^rak 
tetcs Wort U ccnvot,. Zuweilen üjadtt tiiati 
Jkiuneirlu s» Horn, K die* 
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dtofeft : Arcfatifmtts bcy den AMtItehr» /flie et 

abt^r <^rc» fchri^ben, wenn es iür tivqCj und 
/MW» wenn es^ fiic <rim .ftUeiii gebfaucht 

wurde. ' ^ r . * - . . 

• *'* ad9. 0ev.&r, *bter , ' B9ri a?cr/Lccö itB^tiu^ 
V. iSx). als /ippofition, TToc^ct votvah hieff in 
d^r Nähe unfers Lagers , fagif ith; Und tat^oF- 
7r(^c^€V, nkht tüüv vot^v, fondern ryjs' Trohsoo:;, 
fern -von ihrer Stadt ; denn ibnft würe ^0^^«^ 
idtv(tl)f linä ec7F(yn^o9iT ja ein klarer Wider- 
fpruch'. OdyiV. IV. 757, ^cofjLaroLxn^^9(pM9 

«10. avöj%<»f >;flröüO'<v , ftt« d. i. oder 
zufrieden tnit dem gegenwärtigen Siege fich 
zttröctaielMi wollen. - ' ' - * " ^' ' 

' ^»1« . TocvTÄ xa 9Tu^öiro f. wftrde er dies 
ail^s hören, und unbefch^di^t zii uns inrflck«- 
koininen, fn — et T^uäotrOi wenn er. u. f. 
£ Pla^o de Republ, IV. 420. i^fjLUS fJM^y^ 

dafs^ würden wir dir folgen, es feyn wird. Sa 
erkläre ichs inir, wenn man hgt, da& a^v £• 
^xv 4ßne. 

}fOXt ^xao). curOf 1} probe curaftts. ^ %) ineo- 

lumis. OdyflT. V. a6. Ilias XVI 347. Ätrieif- 
^1^. v};air hcno.. Ich verbinde: /xeyo^ 

ft. ^'Xfifii^VQH ^f^^^ wurde fein gcoiiser Ruhm 
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^nter'diMfKlft1ll^r'^tt ftll^n Metifchen kom- 
men, d.i. za allen ft!bfifcben, di^e untör dem 
Hhnniftl vobiiiet lb-%^« 4i^ 'Himmel di«i 

Erde becJeckt. S. zu Vllt i pz. / AJio' irf 

ganzen HtmTnel, d. i. übtr die^^gart^ze Erdd 
verbceitet ift. So Ilias XVII; 675^ 'nrtivj^tB 
DMt^4»ri»0^:Jie Vögel iffi fKthä^ 
Lucret. l. cojJo fubter Ithuentia fide^a. * Da- 
voii u^terfetieMe l»»n t' ^ Odyif; > IX. iio. liiatf 
VIII. 192. y.AfOi" cvi^uvov iK€t^ der Rubm 
. dung in den Himmel^ fa. ^« ä^xjgj' ' m / 

ilt4. BTtiyL^xrsovaiv-vngcaif den Schüfen 
gebieten f. rw^ AxöCiw^'^Trijef «rwuflrii^. " Ge* 
wohnlicher conftruiret man K^uretv Tijvog, wie 
I. 79. aber nach der^Anaiogie^yon ^ocv^o-etv^ 
C6f %?iv rm aiK* mft ddm^Daeiv. ^dyC XVl^ 

• ., • \ i 1 .• . i . - ■ ■ ' t i 

■ ßß^Sj oiy :fX£A(^vo(,y. War^m -gerade 
{chw4i»e9 $c1haaf? der Sch^liift meynet, ald 
Anfpieliing ^uf fein naciitlidies Unternehmen« 

Afiejr diaiift^füc.di?» Zeitftiter zu witfcigi 

vermuthis, dafs man die fchwarzen Sc baafe hö«« 
her fchärztcK«-. Cä..v/2ti4$^) Deoa untee den 
HeerdciK^dtss Cyctopen fucble licli U}y& au^ . 
die fchöiiften, jpjW(Pf^s «fß^. fi^Cövraj't ^.deceat 
W9ile:44ij»ihei :wie.Veikheat:. d^h. fchUrürzrodt 
\var. Odyfl*. IX. 426. Wahifcheinlich in 
Rückficht aftf dip WoJ^le w^^ü daraus ib man«! • 
clieSi ohne, ^afji fi^ gefärt^t i^cn durfte» ge- 

.'.'Kai micht 
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tn#cM ward^,|M»niitie ; ob mm g^eh 4<iiift»'Wi6 

)€i€ht ^Ujchiin KucHiicht auf grÖri0ei:js Gefund^ 
Heif^ S0 VirgU. Geof g^lIL tt. Vairlialn ZttidiM , 
,co)oi; jdeterrimus albi$. rVgl. SpinheiÄ 
;$;aUiiiiMh., Iii pian. v« 9^. , ; QdM WciiTe 
Thiere findy wie bekan.lit, fchwädietV dachet 
%U6M' d i e Pefl fi e a m .^fien t r j f t.. U ias 1. , | o. — 
Vgr. Cokun^lU dei n VJi^.t>. fiSitrtttahl 
iaw^te natura ^reUo copmendabiles pullus 
9tqi|e fu^S pfiAVS guitt praebent iih itaUayJVtlf . . 
lentia, in Bsefka Cordula. Ncc Minus Äfia ru* 

^ \ Sifi. $t|Xuvv ^^init ifich das jGelclifiak 

Vermehre. Vgl zu II. 767. vTro^^nvcVr das dtt 
Lamm Öugt: ,f%{3w«v t)^' j^ocvrpv v«/ weil 
.nian fa)^: iVVct/ rmoc utto jjtfjf e^dcs tt^vs* 
hiOL^m. Theoer. XXIV. ioi^ Ödyfl:, IX. ^ 

ifjLOicv TU (c. el\, dem Schaafe (was wir geben^ 
W^Ueo) kommt kein Eig^nthilift^ d. iV keiil,. 
Sihaaf, das irgend einer be fitzt, gleith. Öafji 
aus erheiiet klar^ dafs e^ eine vln;^ö((li^be Art 
l^eü^eftn fcyi mtiili. Ich niöchtt daher «ofdalt 
Stchaaf mit dem dicken Schwänze ratbeii, 6^^ 
töfi kioeb tJellLC' die icbuhirz^h Ifäate ifeht . 
"'theuer find ^inimetmanh geograph öefchichte 
des Menrcben, Th I. p. 164. M^o |iöi»nt6 . 

Iber Meli dies iäf J'oö-iP 2iehb^ und^ Me^ 
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- 9i#fiieiii Gefilbl ,, ift dis beflfer» fajcb einer • 
^ Öiihe kdinmeketii Eigentblim be^/ i. dadurch 

^ wird er reicher o^erd^nji; als irg;eQ.4 flinw bicr 

^17. ocur^cii, bey% unfern Oelagen,^ . • 
eceqa,^j^a^/viiavi^ uq4 onfi^n feftlfcberiii 
Qaftg^teit, e^l», zugegen feyn QdyiT I. . ; 
2ki6t. W^.^ bier Minerva in$. Haus des Uly 

tritt, ;Mro j]^ die- Freyer ehoii f^i^^i^ufend 
trift: fo fragt fie den Telf mach : r/f Jc^^ i 

ff «vor TÄWF y*- ^«'iv. Ver^ Dfher 
befoudqrs von den Gijt^errv^iiAftTarivöt^frfV^ 4Aia| 
' )CIV. »4» 'XXUi 20^. ' 'Der Sinui Hl; mit 

wollen ihn alle fo lieben und clucii, dafs jeder ^ « 
Kiai^ u%&. ilm;Z}4*^edem Qei84ie, dast hält, ein^ 
laden fall. So IliaiiXVH, 577. 9ei> Itoion^ i^o^ 

^^os MifM^i^if^^ , ^g,ar isnfei: d^Q pötter«! 

iQ dies ein Vdrzug, immer an, der Tafel ioi • , 

Qlyoipus efCqbcmen dürfen«, Virg^ Aen L ' ' 
8Q« tu das epuiis adQumbere divum. Und^ ^ • 

w^nn ^in Gott beyro Sty\, falfcb g^fchworea - ^ , 

^ <W $^Ofm^ (^ttr der genitivl 

ahfoluti: Sboiv- e^xof^^yoiv ^ wie»lfl. -ai f. oc/jif* ' 
iP« i^QfiBVa). Ferner ffüv (iuc, ift unfier felbfl; 

• • . 
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Odyfl. XIV. 98. oi;)'f*iKo<ri(pÄ*ä^^ Von wan- 
2ij: Männern zÄ^eicJi. ^fo ö<rw<d. h irfr 

^or fc, 0 m(rMi deoht eiocK £är dea 
andern^ gleichviel wer von beydcn CS fty J der ^ 
«ine fo gut wie der andre, was diereÄhVbrthcll, 
Vlrd , d. ' h. e$ iÄ fitiiBer beffer, wenn* zwe^ 
beyfamfrcn findj fey auch der eine nicht fo 
lifog, als der andere, er kann immerhin auf 
etwas fdlen, woiduf der ander? nicht gekom*' 
»en wän Das ift au^h der Sinn von unferm: 
-Vier Ahcreit^ekn «lehr a*h zwty, Pitto legte / 
Äiefen Vers mehrprenäil dem Socrates in den 
Motid,^ r. ß. im Sympofium g». und dif.' 
,W6lfs Note. ' ^ ' . ' " • 



a '26. u^cc Tf, fo flnd ddcK (dlfeÄ'»Ä* 
macht die, Apodofis: f. zu X. agp.) ßi^XfTtrm 
(compar. von ß^öchffy'^Kötf hsTTTfi juiirif^ ian|* 
famer tind iiiagerer feine Gedanken. — ^ Der 
Beobacbtungsgeift und die Erfindungskraft des 

tJncuIrivirten ift noch zu wenip ^eübt, als dafs 

er • alle Seiten einer Sa^he fchnell und fichcr 

faffen, 'ünrf dbcn ib leicht die erforderlichen 

Mittel^rfindcn könnte, weil zu bcyden fchon 

viele Kenntniile und Uebung' erfordert wird. 

So oft er alfo allein eine Sache überlegen füll, 

dauert e$ lange^g^ehe er^eio^ oder die andere 

neue Seite tmd ein oder mehrere Mittel^ 

deckt. Sind ihrer io.ehrere zufammcn, fo 

übt, bey jder h grofsea Yerfchtedentoit ißf , 

Kräfte 
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Zellufces Bpch, ► 'lit 

Kr^C'^ntl Mten, {a(> jeder trtn0 heröndl^r« 

Seite der Sache: und., weil üe durch dtefe ge« 
genfeiti#» Minbeilung eioeiir volltböndrgem 
Bcgrif von der Sache felbö erhalteo, enrÖLcken 
^Im fcbneO^ und öfteter dje Mittel. Daher die 
/efteUeberzeugung des üncttitivirten : ttafs* vier 
Augeli.beUer fmd wie zwey, fo v^ie hier des 
Diomedes. ~ hsTcrn fJ^^nsy ein magerer, dür- 
rer Aaf(;t\].ag», weil jein kluger, Ai|lchlag: eiac 
forrjs '^iuvni }An vvjitim i^o^^ wäre. 

2^7-^73; Den üiomedes zu, begteite»^ 
erldeten fieb mehrere Herooii imd ttnrer diefen 

auch Menelaus, wodurch AganicmnoT^ der iich 
4uf Xeines Bruders TapfcM^Hi^it nicht völlig ver- 
laiiVn konnte, bewogen wi|d, dem Diomedes 
#zu ratj)en , diifs er ohne alle andere Rücliftch- 
teil blps den EntfchlofTendden wählen möchte« 
Er W^fijct den üiyffes, der ihm willig folgt,« 
Sie tßfifin fich und verlalTep das La^r« 

tlen beften von diefen die hier fipd : wie VII. 7. 
Selir i(;ht kokinte .|pai\ vcrmuthen : (poayofxs-^ 
vovic^ 9:oty der.dir vj>r ,a!|ett der,beAe fcfaeinet, 
Ojlyff. Xiy, io6. oarjg (fic^vinrui o^i(rrcs. . 

1138- Man bemerke den Uebercrang vohi 
. lafiflilitf ziimFatora, d«r Juer.mii leichter 
"War, da.beyde fdr den tmper9tiv«s ftebn j; und 
fiberfehe' nicht dea Nacbdrack in der Wieder- 
hoAjan%6A% cv* ^cewe/ueflef, ich geftatte, daft 
i])ir etjijiral folgen jd«uf, £ tu^^üfjLgif^ ich w4Meu 
^ A K 4 ' • , ^ 



Iii*«, ' : • 

,4 . ' ' ' 

eu^oi (rms) e^nociv . zu faigfiinj gegen^itfe ' 
AQfafUü^ (für den Ad^nUau») h yevwnv^ 
jmptf ori /BacriXfurtfOP' i^ri^ ' ttatf etil 4% ftOclc« 

ficht auf feine Abflainu)ung und gröfserc^ Herr^ 

(7€ctf^ ii f. oTii w»e öfters, ßxß^h^f^^ ' 

^ 940. Agamemnon l^eforgte^ dafi^Dipme^ 
4^ «y« A^htuQgr den Menelaus wählen mochteit . 

. den er doch felbiA in fa grofbcn Ünternchrnun» 
l^^il aict)t ^^tiig (lielt Dtruni hinderle er ihn 
Vll. 109. ebcfiNU den ^weyhampf mit dem . 
Hvilar,aaz«aehniw^ ' * 

f^v^^wenti ihr« «ug^et» d^f^ iah n9ch eigenem 

Willen (uvTo<^) den Begleiter wählen darf j wi^. < 
(cQniite ich (,t^nr<»^ v, l6f ) d9& Ülyflet 
verg^flen? wie falttee^ nicht mein erftet Ge^ 
danke feyn naiiTen; den miifst d^ wählen« 
Mit vieler «Empfindung f . op« ev«4^o^f(ify 
Q^vjc?>l.aij vergk QdyflT. I, 

244. In dem folgenden drfickt Diome*» 
des lllyffens Charafter mit eben fq viel Wahr^ 
bei^lU Empfindung ao$/ UlyiTeft wet >eXue 
f^A^^/^pov, Mntefaahai allc^j und 7ioAü/t4>f%«v#f'i 
.nie Mite «c tbin «I Afitteln« ftcli «nd «ndereii * 

' Ztk helfen. — ^#>c cc4^d/j^fvgw^ för; 

fir imoT^r^Vn e. (umm^ pei^iculo. Deivn. 
F^nef und Wafler, find) weit fie^ von. eilen E)e« 

meoteo) die Aibie9lUi(bft«fi^ in die Aiiien feU ' 
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WMer 4er größten- GelSflir und. Verheerung, 
ft. ^lia^ Xi. 595t / n . ' 

Auch hier zeigt fich der heroifche Cha* 
fa^er febr liehenssvQrdig» Mit;gKnziicher Un^ 
befangenheir erkennt hier DiofDtdcs die 'Ver-^ 
dienOe des UiyA'es^ und mit der feilen Ueber* 
^Mogong, daf$ dies^ tob Ntemandjen beieidig^. 

Y|l. IX. $4. 104- 4 IQ, u, Q, r ^ / 

• ; . , ' ■ . i 

^ ^140, Der Sinn fcheinet roir; wenn, da 

l^ich loben oder auch inich tadeln widftn To 
fehle ja nicht gegen , die Wahrheit: -denn die» 
^vor dtnen du reded. wilTeii eben To genau 
mein Giitea und Böfes, Das ynt^rt r^. (h. /uoSt 

v^x«, wtird^ ein, jetziger Hichter wegge-j 
laflen haben; da hier an Tadel nicht gCfdacht, 
war.' Allein aulTtr diefer V^ethindung war es 
doch richtig,! daisi m^n den Ulyf^ weder Uber. 

tUeben loben noöh tadeln durfte, wenn e< un«* 

ter Griechen g^r^h^he« Und das war, wie 
vir öftere fabn t f6r den alten Sänget Grunil 

genugji den Gedanken \i)it einfiieflen zu laf- 
.i«n« JUat ab^r dttnt^t« iiud)< .auf jeden) FaU 
«ntfchieden, da(^ Ulyfs, gerabrt durch Oiöniet^ 
des Uebe und Lob, fagen will: übertreibe 

«ein tob wkt x ü^b^r QiiMii«4«i^ 4enn 

alle ikej^nen mich* •* . ' \ 

1250. etic(r$ruvrcc fq. ^vei^ vfixerr | 

was du laben oder tadeln kQunuO i^dafi (ahn 

mm»i 

I I 

I 

. Diaiti 
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151. ao'ret^Ji '^pßfBn^^y vorgerückt 
lififl die GeftirjÄBj . »wcU Mcb W^Ö«» voi:g€M , 

rückt, alfo^nahe dem Untergänge: daher no% 

%jo. ^cipccxv. nox major dttabus partibus, die 
I^acbc fchqn übtr ZweydritteL So Cicero ad , f 
FamiK I. i. 6. i)erfpicciebant enim in Horten« ,^ 
fii fenientiaai multiß pärtibus piures iruros 
<e<re..Dai VilL 9. Patifeun» dpcero panthcp 
ras inififle, te non nuiltis partibus piures. 
Varfiändiichcr war : vu^ 7;oc!'Oo%fi%ev^7fh£ov ^vo - 
fjLcifocoov. ■ Die 'Nacht tbeüte man in drey 
Theile, wie diefc Steile zeigt, und Odvir. Xlh . 
3 1 1^. rtjios'is r^^Xcc wuvros npfi fMr» «J* «crrf & 

254. €Ovrrjv fv cTrXcidi €is oTthxc^ wört- 
lich: fie traten in dielKiftang, So XIV. 377. 
iv ccdTfkh i^et^m iura. täM conftmiret aKp • 
fvSvve. %(r(3oyc!Pf wie II. 4a. und revxßf/ 

<r«To T«;>j;f « III. 328. und ev Tfu^tu; duevro., ' 

.Qdyir. XXIV. 495. ^ ^ : 

^ ifg. «<^0(Ä«yy ieiitf<»^(^f ohne Stange 
und Bufch. S, zü lU. 36t. V. iSz. nndy^^. " 
Diefo Helme,' welche .befander$ die jüng.era 
ifiriegert eM^i|€!rf trageo, und^ «reii-fie wctilgtc 
lioftbar waren, auch einen geringem Wdrth * 
ivitten, : naaiite man mroAtu^ HOtm 
r^rvxBccf^ wcil^fie niedrig gemacht wareni i« 
Vergieichuai^ mit deiieoj die durd^ df # ip0Äo^ 
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ttpd Ad^o^ fesbr schaben fchteneiu Ety« 
»olog. p. 494^ 9C<rray fÜebt f. fu»*r«6 / wie lo , 

xocTcußccTflff Murotßotrvis. OdylT. XIU. iQ. 

* ^63. arsqsM ^VTSTOCTO ificca^v, inwiirte 
Mf9t ?r, feft iiurchzogen mit vielen Rienleii fJ ' 

au 7^8* Ser^H^m felbft war aus Haut 
oder Feir gemacht : aber flatt, a*fs das Leder ^ 
unfrer Dragoner- Casquets über Streifen von 
Eifenblech gefpannt ift : ' waren es biet ftärkece ' ^ 
Riemen. ' , * - ' t ^ * 

fü, in giiter Ordnung, sTtiGTccfjLc-^^' ' 
voos und mit Kenntntfs^ d. b. fo,. dafs fie zyni , 
Abhalten der Degenbiebe dienten« für die der - • 
,Helrti zu fcliwacli^ war. VlII. 317. f^iqatf 
, in dto Mittel alfa zwifcben Riemen und 
dem ^ufset9 Leder war eine Lage vpn I ilz, ; 

\ \a66. Amynton S. zu IX. 448. — EAfcov ^ 
lag inr Boeofien : aber über die gtgentiiobe 
Lage find die Grammatiker nicht einig. Cra- ; - 
tes fetzt fie auf den Parnafi. ^Stnbo IX* 
S'J<>* €. » ' * ' ' * 

Autoiycus, einet der Argonauten; 
der. Sohn de« ^aedaliohs ven der PhrfofHa, \ 
war ein fo feiner Kopf, daf$ man ihn für ei- 
nen Sohn des M<;rcurs hielt', disr dev' Ui^ebltt ' 
«Her fchlairen Künde ui)d Unternehmungen ift. 

Scbol. ad pdyiT, XiX» 43). Heype ÄpoUod. 
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pag. igo. Er lebte ^nt dem Parnafs i|nd vw 
%bte rteleDiebftüHe, Stra)bdV 670;' flo^ 
T&o^tj^oc^ TivKiVQV ^ofxo\^. indem, er feft^ 
Haus durchbQhcte: alfa dUTjQjb ^inticu^j^ f^t^ ^ 

r:'68. Ich verbinde; h hu(f)i^UfJLUV'^ 
f 4KuSji^4iJ?. 2x<»v^^flfv^ gal> ihm aber deiA Am-. 

Jbidomas von CytÜcre nach Sctndi^ hini^ f, 
wKff Afj(pi (p^^ff^^i €is XKocv^eiocv ^ d. h. ab-, 
wefetid wollte n^it d^m Amptvid^mas eiii^ 
Gaftfreui^d/chuft fchlie(Ten, iwid fchickte ihin 
dabQt die$ G^fcb^ci* XI 20 Cynyra« 

dem Agaifiemnon that. Wet^ alfo in ^em (t^M 
. gitc^v^^av der ßegriif vqn nxf SKocv^^av liegt, 
To conftr^iret er es aojF glc^i^he WeiCe. Pio^d^ 
OK VII. 3. (Ptcchuv Sop(^msTcti yocfußi^o). 
o^dsi^ o/K»J!f fc* f X©»oph HcUen.. 

tuhoücrav es ABmccffy inter- 

^pts & Athfiiai* miiüet fnnt, Heradoe^ \ÜU 
fi ! i^oyro fi? TW IcS^eov* daC i>, p. 1 3 !• 
Sios fclNiiit «nr ficbtigei;, '«l^ wenn man faib 

pliret: Kotrc^ Z>cav^«av. Wenn Virg. IX*. 
361, tn uoMe Stellen dachte;, fo f^fst^ er Ae; 

Xiburti I\emo quce mittit dona. Uebrigena 

iAlSrnrHlmc^ euiK^nn nwii ilpltei bin b^H«««^ 
tci; Qrt surf Cyi^er«, . . 

* '^69. coTTi ]^eiVY\hv (^a)^c\) sivccf^ dafs es, 
j ' gif ich 




• i Digitized by 



, • Zehntes Buclk - t 

fhich eitiQ tefferä hofpitalis för die könftig» ^ 
Zeit ierye« DeiHi ^ '^emflat fmi 6U U^i^ 
ftühg ii*;»d. abef r'o ^wlcv iü das Gefthfe^ki^ 
<Lt/v?), weiQbeß HaH ihiD .D^ir^ab , dafsA^f 
5wm ADdenhett 4et GäüfrctfadfcliaFt, als ^j^ 
KeifjLYjKiov aufbewahre. Ödyff. L.^Wf^^^f. jb^ 
tittidtrs Uia&\XL lö. - » j 

470. ^a>Ke, er fchenkte ihn dem SobH^' 
todcii bey.rifi^infeih iJebzciteiii alfo^ «Hift hättö 
er^efa^t: Ae/Tr?, wie JI. 10% — , ÜehH^ehi^x 
iß es. die Sekejnheit Aitks tie^ln^^ ^^Uche.ihm. 
etn^n fö j^olieh Wetih auch in des Dichters Au- 
gen gab> dafs «r leine ga»2^ Cefciiichit^ iilil^ 

ibeiite. Vgl. 2ü II. lotv :^ 

MrtbteWiFeft gegen Hieb und Stich j $fvix»t4^ 

Ü>4^- iv^J; iViine)*Väl r«li)dl*t'^«ti beVdeft^ 
tte!dert einen Reiher, den fie zwar nicht feheiH'- 
aber feine Stioinie bölren; Hi^btrtoif beyde tut 

. Goüitt hhiett, \ind, Weyen Ip wen gleith> ftch- 
dem feindlichen Lager näberit ^ 

8f<>j(?icv dl?wv> einen Gl&ck bedentendeii 
Reiher^ wie ii^tog o(m^ llia» XIIL. Sal» ^ 
ir^^tii^Wt *^in' und hier vermüthlich die 
Kohrdommel, oder der weilfe Reiter > . der 
nnck AriDiibK Hift. Anllh; IX. fg. Mdi W ' 
Schilf und fnmpfigten Wiefeit hiftet, den fie 
dti^Fch ihr GferäKifeii Utifjageil: Weftli ZufAil 
nevitei ihVe auf Auguria begierige Seele fo- 

,gUi€b auf dit ^iteihea der Miiienui> liitd voil 



jjf g , . ' 1 1 i a s. •> ^ 

welcher, Gottheit konnte dies anders erwartet 
werde«, dt fie4iefe beySen HeUen^ dieTe^^ 
pferkcit ihit Klugheit vereinigten, fo innigft 
liebte. Der Scb^liad erinnert noch, tiafs die 
Ikeiber £Qr ein glüFckliches 2teichea> befonder» 
von denen gejiaiten wurden» die gerade einet ' 
Lift aasführen wollten. ' Die Gründe gtebt w 

nicht an. ' . » - 



276. KA(%7^£:ivrcs'. Der Sinn ill: fie fa- 
4ien (deii Vögelj lajicht, aber fie. hörten ihii 
iShteyen; lliasXVr: 42 0. XII. iia^j ! vXct^/}cc^ 
Ttsrsro fiLSfos^^^ Hermann (im Handhncli der 
Biythelog^ip. Verflebt eä ycrn^'de^ Mmenra/ 
Aber hätte Minerva gefproclrju , dann hätte^ 
der Jünger gewifs;dte Worte ^bft angcsführt^ 
yihsxi ihm :däa za %Srichtig war. - $tf 6^hr Dio- 
niqdes V. 12^4. di£ Gpttin zwar. nicht; ^ber fie 
fpricht i^Mt, ijmi f und er erkennet fie. an ibirec 
Stimme 5 wie Ulyfles die Aliuti va im Ajax des 
«Sophoclßs: ^r fK^. redet doch mit ihm. Ue^ 
berdem gebellt die Grammatik vAccy^ccvro^ au£ 
£C^^jov 2M ziehen, da es ibnft KÄuy^ccafis beif- 
len mniste« 

3 SO. cv^^j^fVQfxn^ff ^ ift eifie.Mi;faijtflige 

Verbindung f. i^ ^u Tfota (fs Kfi^&>iHs¥ofJia)tos.% 
nie bleibt es iroii^dirrunbemecKry. weiM leb zik 
einer That mich ouCniache, fandern Ibgleicb; 
bift du niH- zur Seite. . mapavos fc* e«^ Tfo^^ 
fAov, oderarff ff'yov. IV* n^i. Vergl. mit 
OdyiH X . £0 fe. movere la€o.^.;nay.c;r^ 

aciem« 
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acietn. — :Ueher die Sajcte Z^^^^^ios^ 

edec" f mA^^ von i^^rifc^ U<ptKi&ä9tf rnt yy\Qisl 
'lafs uns woblbc'rühüit kommen zum Lagetv 

286. Vgl. IV. 381. f. V. 803- Jlm 
Nabfiien^der vereiAigteh Fürftra ''«Mifitd Ty-^ 

1' _____ 

deus in Güte vom Eteocles fordei^fr^, dafs ec 
demr^ pQi*yililce8 fein £rt>lheit geb^f >«l8^ fic» 
fthon bis an den Afopus vorgerückt waren. 
Apoiiod. III, 6. 5. ^ ' ' 

a89. f^^f^e K«cr.f ^u&ov, f, fCpe^f mo-s 
fc* 7fo^^fJi€voi i wegen des Gegen fatzes eer^Kf 
avTiCfJv, '^Hev fxvBcs' fjLEiKiX^os irt jener nied-* 
fertige Antrag.* Man verwarf ihn vjqo Seiten 
der Thebaner, iind wait Tyrfeiii In Ritterlcänir 
pfen alle befielt Iiatte, überfielen fie ihn auf 
jder Rttckre;fe ays eiaeni BlhteVbalt. rAb^ 
der brave l'ydeus erfchlug fie insgeiaiiinit. IV. 
9 9*^1 • J)ie» Und die /btff/Mf«^ r^ilW ; 

Denn wie Vötf G^'foi^^v^iv Ml ^^»'^^^ föif 

dca andern forgend-, fo har .7(^cipi^u:Tccs eine 
gleiche Bedeutting» d9 Homer ^o^l^a^. und 
^qovBOi) ate Synonyme gebraucht. — . ©dyC 
V. 161. — eBef^vcPdy luacn«?, mit v/öiiec 
Meigan^'I. 580. if yn dBhww is^mKSi j g^nz 
aus freyen herziithen Willfflv Toup. in Said, 
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toon^tim rubaÄrti» noch nicltf gebaödigt, cin-^ 

dichterifeli^; Eypofitio« voä «tf/iüff»., 

^^4. «ftdt Metifch von Jeher gewohnt , 

templi^foos iimnittcre motes, c^etRüf II. Ö^^ 
glaubte» ^ÜaTs jrtj^Öott^eit nicht^mi? der Gm 
des öpfertkiers tutVttden fey% toniew V(W^, 
tbeti denj t^^iebfe zum Schönen ^ Vöo Bern ttj 
fclbttÄch ^eUitet fühlt«, beUW, äiifjM^^ 
Verlierungeh wiinfche. Daher döflfet-änderÄ ; 

Ziert^afbeb 4u^li Gebrauch > dafs man 

d«m Rinde um Hie MÖrner cineii ^;oldeWnStr^^^^ 
fchmiedeje. Odyinil 433-^- ^tf,^^ «f^^^^riv /3ö^^^^ 

^oiTo ^^ifiuacc uyuAjÄU: unH V ^R4* Die 
Ltitehie/ vc^ftibld^tcn Wie andere VölHer , die 
Hörner der Opferthiere, ^ottef i p. 534. 

Wbort hib^^ fchlofs mtrt aUs der Erfüllung. 
Uafaer itt diefe.iFarmel häufig, i.fts^VI *^*v 

V* 5$^. und liaf. die Anmerkg. - UfxCpoVov 
t ^vm (povöV, dui»h ßlut4 wite tawles /. rin. 
guis, aber mit det Nebenidee Blut, duf*chS 
BdhWerdt ^rütoiTeil, — awihi^f, t ^vorViyiuoc^. 
~ Mail bewundert die Huna des Sänjiers, der 
t|Ut dem fimplen Ausdrucke; gleich ^wey Lö- 
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w^a wandeln fi« dem Lager entgegen , dui;cfa 
Leicbanv Waffen und BInt! das voIlDändigfte^ 
Gemahl4e von den Helden felbd, fo wie voa 
der grattfen vollen Scene entwirft. • 

»599-340; Auch f)e<^or v^iemmlet fei- 
ne Edlen, und vetbeir^t dem ein wichtiges Ge* 
fcbenk^ der ihm von den Griechen und ihren 
EntfchlülTen Nacliiicht brächte. Dazü .erbeu|: 
fich Dolon» ein junger Trojaner, w^n He- 
ftor ihm fchwören werde, dskfs er Achills Wa- 
gen und Pferde erhalten feile. Dies thut He- 
ftor lind jener geht| und Aofst' bald W& die 
beyden Griechen. . , 

3^5' airlu^ cerWce } mit ho« 

hen Nacken, jrtiit einem Schwanenhals. Xe^ 

nopb. de re equellri L - Der Hals de? Pfec- 
dei fey nicht jlang hervqrbängend^ {.TtqoTcrrv^ 
wie beym Schweine^ fondern aufrechtst!;crich^ 
tet« 0^06^^ wie. beym Hajine^^ und fchlanic 
beym Beuden, f^i bedeutet iu der Zufam* 
fuenfetzung jede VollI(ommenheit. 

306. o\ ^^ i. .Unßreitig meynt Hedflor 
Achills, Pferde : denn dies waren die fchönfteii 
im griechi(/:hen Lager. IL 770, .Und Dolon 
yerftand ihn richtig v. 320. Denn dort ifl es 
nicht fein Einfall , dafs er Achills Pferde ver- 
langt : er fordert blofs . dafs Hedor feia Ver«^ 
fprechen durch einen Scl^wuif be(bitige : .wie • 
CalchasL 77. . 

iami^£k.s.HoiQ.5r.Bd, L ' . 307. 
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307. S(M>(r(ß> rovrco cari^j dem, ders öber«.^ 
nthmen "und lieh felbft den K»hm eittrerben 
V^oUte, hinzugehn zu den Schiffen. 

315. itr.^vKc^ B'eiGio f des göttlichen He- 
rolds, denn Herolde find Atos uy^ihoi^ 1. 334. 
dnd daher auch Ali' <^/A&i , VI IL 517« Aoeh 

IV» 492« Tuh^vßiQV äciOV Kri^VKC». * 

^16. KUT06 TO €i^c^, in Rückficht der 
GeüaU: ^ mios geht immet beym Homer, 
auf die Form des-Gefichts, fo wie (pvYj auf 
den Wuchs. Daher auch ArifloteL poet. c. 25. 
es erMirte: 'Tf^otrositov ow£r%^y. — ot(?Au%«X- 

reich an Metall^ d. i. Arbeiten aus Metall. 

Uiaa XVIU. %%9. myS..Xy, 434./ unten 
.379- • ' • ^ 

3af. Vgl. zu VIT. 411. und vorhin zu 
306. Da er fich das Verfprecben eidlich be« 
kräftigen Ufst, fo laftt er es beftimmter^ und 
nennet die heften RoiTe, namentlich« ^ ' 

324« o\j% dktos €7fiffM7i^^ ^ haud vanus • 
explorator. IV. 25. V. ig. — »Tfa^o^tjff, , 
nicht fern von deiner Erwartung'« d. i«. nicht 
deinen Erwartungen 2UM^id^r$ mefcv nrv iö^ 
,^nyf TTBfi e/xov. Odyff. XI. 343. 00 ^ 

fMv ayro ffitonou, ovS" a^o Sortis /iv^eirof ßo^ . 
c^Äsfoc 7r€^i(^^ooy, nicht' fern vom Ziele, Aichc . 
gegen die Erwattung. ; 

1 . ■ ^ 

328. syißocKe ckyitst^ov Xs^a^p warC 

den Scepter m i}ie Hand f. An^/St tr xefatv,^ 

M ' ' 4 1 'm wie 
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wie man duch emendiretha^^ aber jenes drOckt 
imblerifch die Tfandlung aus» da Heftot, der 
den Scepter hoch empor halten tnufs.y ihn mit 
der Unken Haiid in die fchon en^poir gehaltene 
Rechte wirft. Denn, dafs er ihn nicht in Do<- 
iQns Hände giebt^ erhellet /klar aus den| Gt^ 
braucUfelbft. S. V. 321. ^ , 

332. ^iCfxov, einen falfchen EyJi 
falfch., weil das, was erfchwur, nicht erfül« 
let U^erden konnte*^ Zu fehr vön feinen 

Hofnungen bcgeirtcrf, denkt Heftor nicht dar- 
an, dafs er pinen Schwur^ deffen Erfüllung 
ihm felbft, wo nicht vdUtg ungewifs, doch 
böchft unwahricheinlich fcheinen niufste, tbat. 
€0 mufs man die Stelle faflen, wenn man, 
glaubt, Homer habe den Chara^ler des HeAot 
zu fchön dacgeQellt, als dafs er von ihm fagen 
könnte: Heftor fchwur, aber er war fchoa^ 
entfchloilen, dies Verfprechen nicht zu leiften# 
Allein' 1) die Worte felbft enthalten das leMere, 
fobald man fie eigentlich nimmt, a) Schon 
oben will Menfl^us keinen. Vertrag mit dem 
Hedor fchlieflen: denn Priamus Sohne, fetzt 

c ' 

er hinzu, find v7re^(piothoi fjecf c^'nurtot* ' Utas 
III. io5. 3) Vielleicht fprach Heftor dar- 
um v. 306. fo unbeftimoit $ und Dolon dage- 
gen £0 beftimmt« v. 323^ weil auch e^ glaubte», 
dafs Heftor fchwerlich jemals Achills Pferde 
jemandem icbenken werde, da der Belitz der-' 
Uübin £ar * ihn einen zu grofsen Reiz haben 

. La mi^ife. 

' Diaiii 
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mfllfe* Mir Icbeint alfo der Sititt : das fcbtirur 
er wohl: aber er v^ürde doch die Pferde für" 
ftcb behalten und 4en üoion auf andere Weife 

entlcliadigt haben. UTTco/Aoasv, Frey heraus, ' • 

^ohne Bedenklicbkeit fprach er den Schwur^ 
wie IX. 309. o^oBvvsv fc. o^k^. 

'335:. Ktiinv wvtm einen Helm voll On 
t^r- oder Marderfell. Denn/jcTi^^ oder auch KTiff 
ift nacb den Befcbreibungen dfe Otter oder der 
Stcincnarder. v. Hcfych. & Scfiol. ad. h. 1. , 

337« Ich v^^binde: euf €fjteA$ ttyl/ eciföi^ ^ 

ff€iv /xui&cv eye vmv sKBooVy er feilte wohl, nach- 
dem er abgegangen war; dem Hedor keine 
Eothfchaft'Von den Schiffen zurflckbnngeni 

341-38 f. UlylTes räth, den Dolon vor. 

Aber zu laden, und dann ihn zu greifen, Ent- 
i)>ränge er, dann feilte ihn Diomedea gegen das 
griechifche Lager hmzutreibcn fuchco. Sie tre- 
ten bey Seite, und Dolon giebt, fich, fpbaid er 
Tie erkennet^, aufs Laufen : beyde verfolgen 
ihn, und als erfchon dem griechifchen Lager 
nahe ift, wirft Dioitiedes abfichtltch feinen 
Speer dicht über ihn hin, damit er ftehn blei- 
che« Er (lebt und, zittert: fie koi^en , grei« * 
fen ihn, und er bittet um fein Leben gegen ^in 
grosses Löfegcld. . • ^ 

344, TlCCfi^ eX^V (fc. ^[JläOV A«) TTS» ' 

i$oio» vor uns ein wenige vorübergehn ^urcbs > 
Feld ; wie Odyff. X, 575. Trecfg^ tjfjiüov eX* 
^Q^adi, iieUo4- Tbeogon, 612« 



Digitized by^oogl 



♦ 

1, ' 



Zehntes Buch« 165 



* » 



Aio^ voov TSU^sXb^v , dagegen Od yff.'V. 104. 

, TTct^^XBci TTf/v ihoifJLiv '«urov, follte er uns 
- vorüberfchlüpfeii, ehe wir ihn fallen könnten, 
iiias XXill. 5 1 7fc^u^^a//*vos Mevshuiv^ / 
' er fuhr neben dem Menelaus weg ihm vorauf. 
XXII; 197,. ' 

347- (ö'f ^ed TT^oaeiheiv fxty Tf^os vijäp» 
fo mufi^t'du ihn ftets (wie ich) hin zn den 
Schiffen, fern vom trojanifchen Lager drängen. 
Nämlich eiAfä^ iil 1) umfchiiefTen« a) durcb 
Uiniingclh in die Enge treiben. S. zu VIIL.. 
-ai5. Der Sinn: wir müITen ibn^ indem ei: 
vor uns eben vorüber iß, zu fangen foeben: \ 
ift er zu Ichnell, fo verrennen wir ihm den 
Rückweg und gehn van beyden S^ten ib<u ' 
' immer näher aiifs Leib, fo dafs er dem grie-'^ 
. gifchen Lager .zuäüchteu S. 360. f. Alfo 

fiebt Tt^coHhm TT^cff ifwr f.;^€»v nctf CFfm^ 
Tsqos vfiocf* S. zu aöS« ' ' - 

3 S a. KXivS^mjv ev y^x^tr&i f. vs^tvct^^ 
zwifchen dieTodten. — cc<ß^ccdiOU£ f. cc(p^cc* 

iioc, fc. cct^Wf . d. ori^uK e^ficwro »rrrovs^ ' 
S. V. 339. , ^ , • 

» 35'- owow sTfiov^t» TTf Aavroe/ jt>e/ot«öV^ ' 
fo weit die Strecke einesQMauitbiers reicht. 
Nämlich T0 ev^ov, gewöblicber i o^off/iA die 
Gränze. a) das Zie|, die Grenze der Bewe* 
gung. Um XXUl, 431». Mro.^idTMU ot^idC 
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%lBhQvroti* So ift alfo oLififlt )5//^ovöi^, dicStrek- 
ket welche , ein Maulthier pflügt. Der Gang 

''des Mtnlthiefs ift fchnellcr wie der Ging des 
Rindviehs: daher wendete wahrrcheinlich der' 
Pilüger mit dem Maulthier nicht fo fchnell um, 
als weon er mit Rindern pflügte^ Uebrigens 
> vermuthe ich , dafs man auch hier getrennt le- 
fen müffe : ocov r ftt/ cv(^cc f. sCp^ ocoVy wie • 
'III. 12. Und fo las man i^hon ehedem* Denn 
dafs man €7fi0Jf» erküren uritl $ otrev ras 

' foic tifjimm eTTeo-fi, fo viel der Strecke des' 
Maulthiers , zuwächfi, d. h. foviel dieCs Strecke 
gröfscr als beym Ochftn id, — dies fcheint 
inir gekünftelt. - Auch muften fie ihn ziemlich 
weit erft Vorfibergehn laflen, wenn fie ihm ded 
Weg verrennen wollten. Vgl, XIII. 702. f. ^ 

I den feAgeafbdteten Pflug zuziehn durch das 

tiefe Ackerfeld. — ttviktov, svTFtjKrov-^ wie 
im/M TteitfTQV. & ztt V. i(g. ßm&^ffCf de& 
tiefen 5 im Gegenfatz des ^einigten Bodens 
dber dem nur eine dünne Erdrinde, lag»^ wiez. , ' 
B. der attifcbe Boden , welcher daher ästttvi 
/ ^f} hiefs. Thucyd, L cf, Ilias V. 187. 
fM&QS ßecdgi»^ dagegen XXIII» ^06: hmm 

% 

"TTcchiv^ dafs von den Trojanern Bekannte kä- 
/ inen« ihn zutfi^ekzulmBgen y indem Heäor ihn 

v 2U-'' 
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Eurückb^rufel Jlias XXII. 197. UTPoffT^sypci* > 
0X9 fjui. Tf^^iQV. er brachte ihn ^von der' * 
Mauer zurück ins Feld. oTfvvesy ttaAiv, fc. 
iBvccfy wörtiich, Imp^Ueret ^ipcitare retip. 
Odyin XV. 37* w ^oAiv etfwetfl 

357. 9ov^fivfHBff ccTTfcraVy Sbbttftweitei 
f j^öf u eysya^TCCf» d. i. (ße^eTccf, fo weit 
ein Speer fliegt. Vgl. zu V. 7^ s. und obj^Q v. 24« 

j/«Tä, da bewegte er fchnell die Kniee. XXII. 
^4« Wie das fie^reiche Rofa im Wettrennen» fq 

' 3$o. kmfyu^ohufff fcl^arfgezäbnte: wie 
XÜI. 109. Genauer noch , . defTen ü^ähno 

dicht nebenelnandef Üehn und fpitz find^ wie 

an der Säge: von der es eigentlich gebraucht \, 
wird. Hefiod. Tjieog. 17$. »^'ffifv ^^JOo^o^ 

3(Sf. ifWfteer« ein jungea,Reb. — ^ ' 
fmis (xaPj. immer an ihm haagend, ae$ ^iJfjJLS^ 
vorrn fc. ry wfÄ»iu Ovid. Matam.. I. 533. iit 

canis in vacuo leporem cum Gallicus arvo vi- 
dit, ^ bic prsdam pedibua petita iil^ faluteni,aU * 
ter itihsefiiro fimilis ißoiKOic s/jcfjtevwnyi^tfx 
jamque tenere fp^rat ^&c. cf. Virg. Aen. XIU - - 
753«. vividus umber haaret (infaasretr iixixeife$y 

bians* — - ^ 

36a. X^§$V uvu vhy^evrx ^ in einer waK 
digUtk Hegend, Die H^qd^ babra ^en Hafen 

/ * Digitized ÖyTjOOgle 
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auf dem freyen Felde, in campo -vacuo} aber 
.wei) das G^büfch nah|S iü^ (o vm^ntn di^fe 
jagdkundigen Hunde d^m Hafen Üen Weg zum 
Holze, und la, <lafs ihn immer einer de/» an* 
derb zujagt, fjLBfAr\KCß>^^ (juäckend; von fjLti-, 

366. Diomedes hatte den Dolon faft bi$ 
aof griecbifche Lager getriebeiij als ihm aaf 
einmal der. glückliche Gedanke einfällt, dafs, 
fobald die ^Wachen ibn erhUcken^ diefe deq 
Flüchtling ergreifen und ihn des einen Tbeil^ ^ 
fe^ne^ Ruhms berauben möchte j wenn er nicht 
mit verdoppelter .Apßrengbng jetzt ^ eile, ihm 
näher zu kommen. Zu diefem Grad der An- 
flrengung Hann nur ein Gott , und zwar feine 
Befcbfitzerint Minerva» ihn fähig gemacKt bn* 
t^Wf Vglt V*a* und unten 483^, . 

Ich ergänze; (fxßochs /jLevos JvS^t^ 

(h, roov ^uAaxcöv, 36^.) • .^^cati ßccAetv 
€7r€\)^ocfAeyo9^ für Tf^iv ßocAof Kccf msv^ocro* 
VgU V* ioi. ig?. Oer Sinn: da erfüllt«' 
Minerva den Diomede$ mit folcher Kraft, dafs 
tv itm Oolon heftiger mcbfetzte 9 damit nicht 
einer der Wächter eher auf ihn fchöffe, und 
fich darob rttbmte, i$nsi^^(»f^m) habe ihq 
getroffen, — diuw^of f^x^rocfr wer fn <|er 
Kciinbahn nicht zuer(^ zum Ziel gelangt* Ilias 

XXIU. 165. 0$&?sm i&ifw ran tt^wt^ (foi «A» 
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^70*^iitXYi(TciJLCii (TS Scv(^iy oder ich errei- 
che dich mit dem Speere, wie.^ojcr/ >c^%^, - 
ith -erraiobe im Leafe. V, 187. ß^kos KO^if- 
fxtvov (c. uxrrov j den Speer, d^r ihn erreichte. I 
Verbinde i (ßfifAi ie^ cs ev Sififov ahx^HV — ichi 
fchwöre, dafs du nicht lan-ge dem Verderhea 
von tneiner Hand entgehn follß^ es /jLfi f4ev0^^ ^ 
WO du nicht ft^bn bleibft, / 

372.. So wie man jetzf einen Kanoh^« 

fchiifs auf ein anderes Schiff thut, aher abficht- ' 
lieb über dailelbe wegfchiefst^/ wenn man es 
iioch mit Gfite zum ifeheh bringen will, ob 
, es gleich dem Zurufe nicht folge leifufe^ io 
wirft Oiomedee feinen ^peer <iber den Do Ion 
weg, da dieler auf den Anruf; ri f^eve nicht 
' flehn bleibt; und da er im Bogen wirft, fo^ 
fährt der Speer dicht hinter ihm in*die Erde. 

375» ßccfJißouvoüv, indem die Kniee ihm 
fchlotterten. Hefych. i^oc/Aßcuvoov. r^efAoov 
* ^oatrs* So fagen wir: vor Kälte oder, Angft 

fchlottein, d.h. fo ^bebea^ dafs ijian hin uud^ 
.irer fchwanHt, . 

' . 376. XA&fös-, blafsgrönj die gewöhnli« 
cl^e^J^arbe der Angft: VII.- 479. vTrccf f-vm^ 
wie 7;u{^oci f, TJcc^cc j &c. — ottrbfjLouvco^By^ ^ . ■ 
- beyde Jieucbend; wie lebhaft flellt di^s d;ie . 
^ Hitze dar* mit der fie verfolgten, und die 
Schnelligkeit, mit der 'tto^ocs .rxx^^ (3*6.) 
. PolOQ. entfloben war. Eben fo fchön mahlt 
das folgende flc^J/Äcr^flv, bey beyden 

■ r ^ 
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Händen faflfen ihnbeyde* ihre Hiue,.fic 
fütA^en noch* d«(s er ibnen enüiule. 

578. ^(üy^eiTi. c£ VI. 46. u« £ ramt 

den Aumcrkg. — fvJcv f. €V ctKoo* 

V 38^-399. Nichts vom Tode, fagt ülyfs. 
Aber »ntworta: homaift du als Kuodfcfaafter? 
^uf Heclors Veranftaltunp^ oder aus eigenem 
Triebe ? Äl$ Kundlchafc^r, da, Hed^or mir . 
Achills Pferde zur Belohnung verfprach. 

*' ' 383. BuVXro^ COi^ fXn €(TTOO KOCruBu/JlC^, 

Sey Ijetroft, und lafs den Gedanken vom. Tode 
nicht einmal jn / deine S^ele kommen: ans 
Sterben, würde man in unferer traulichen Spra- 
che, iü hier nicht zu denken« Wenn Jupiter * 
lieht, 'dafs Heftot Achills erbeutete RöOung, 
anlegt 5 fagt er: u (5aAf , ou^ rci Qam^ 
res naradvfjuoc etrriv^ iti Jöv ' eorü^, du ' 
denkü auch nicht mit einem Ge^lanken an den 
Tod, der dir doch fo nahe Ilias XVII. 90 r« 
Ulyfles lögt hierj aber fein Grundfgfz war: 
Lügen fey keine Schande: €$ ro aooBtlvuf ro 
"^m^QC ^eqeij wenn die LOge das Wohl be^ 
föidere, Sophocl. Philpft. .109. 

390« VTTer^efjie yvtoc\ and fcbwächec^ 
bebten feine Kniee., Der Arme glaubt d^m 
trügerifchen Ulyfs , und fchöpft Muth, aber 
'gs^nz verldfst ihn feine Aogfi noch nichts da<^ 
her zittert er noch, abernnr fchwach. WeK 
che genaue Qeobaciituog iind JOarfieiiung der 

Na. 
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Natur! In den CompoC mildert vzr<p. 2. 
uTfohtvKO^» und fubtimee« 

391. 7toXb.ti(Ti ar^aas f. TtoAy xrn, durch 
einrgewahfaiDe Verblendung brachte jnich Hen 
Aor um meinen Verdand; verleitete mich zur 
nnbefonnenfien Xhat. cCT^ (S.]I.^4ii.) il\ die 
Verblendiiug, in welcheif mdp die unbefonne«» 
jifn Tbaten bcgekti denen die^Strafe auf dem 

JFufse folgt. TTu^e^ocyuyg voov, cntrifs 
mir den Verftand, oder führte ihn irre. Denn 
man fagt Zev^ €7^ocye$ iifj^iv voov ^ f. er gicbt 
uns Verftand, Denkart. Odyff. XVIII. 137. 
Alfo wäre s^xyeiv voov gkichbedeutcnd m\% 
f^cu^eiv. Vi. 234. — Da .aber sra^f ? ^('Xf 
cBccf vcüv Aic:^ ift : Jupiters Gcifte-entichliipfen^ 
Od^yir. V. 1 04. fo kann T^c^^i^ayeiv vovv bcdeu« 
(en, den Getft neben der Wahrheit wegführen, 
jemanden verblenden.. Und ciicTe letztere Er- 
klärung (ibheint mir hier die paiTendße. Durph 
die Vcrlprechung der Pferde des Achills machte 

) er mir ein Blendwerk vor, das mich irre lei« 
tete. Man kann dber auch das ccrtf noch nä« 
her auf den Doion ziehn 2 durch meine frevel- 
hafte Thorheit« dadurch dafs ich mich^ der 
. ' ■ > 

Pferde des Achills würdig und ihres Gebrauchs 
fähig hielt» gelang es dem Hcc1:or, mich zu be« ' 
lü^egcn, auf fein Verfprechen mich einer folcheii 
Gefahr zu unterziehn. — Man tadelt den Do« 
Ion, dafs tr hier nklit die Verficht gebrauchte» 
. fich vom Ulyfs mit einem £yde die Hoffnung 

■ , ' ' ' zum. 
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zum Leben beflätigen zu laßen« Aber man he* 
dachte nicht, dafs dies Dolön vom Ulyft nicht 

fordern konnte. Man niüfste dea Tadel fo 
ftflen: war Dölau' minder feige und eigen- 
nützig, fo Harb er lieber, al$ dafs er die Tro- 
janer verrietb« ^ . 

■ 

490-411. Ulyfs Uehelt über die Eitel* 

keit des guten DoIon, und fragt dann, wo H^- 
4^or und wo die Wachen der Trojaner wären, 
und welches, der Eotfthlufs .der Trojanet- 
fey. -—r I * 

* 400/ ^Tttfxet^nQUS^^ dazu lächelnd. Wie* 
«der eine richtige Bemerhang. 'Dafs einDolon^ 

der fich nur mit Laufen retten konnte, von Ei- 
telkeit verblendet den Gedanken hegen konnt<e^ 
dafs er Achills Pferde befitzen werden ja fo- 
gar fie zu regieren vermögic, das mufste dem 

Ulyfs ^in initieidiges Lfächeln abtiöthigen. 

401 4^^* d0v f. ^oi^ou. AiOPXiJSceo» 

desAeaciden. Aeacus war der Vater des Peleus, 
dem alfo gebührte defr Nähme AMKsini^. Abec 
die Griechen pflegen die Patronymica tiefer 
herunter zu gebrauche^. So heifst Hercules 
der A leide. AAiecei^yr» * von feinem Grofsvater 
Aioeus. OhnÜreitig mufs man es dann erklä- 
ren: airoywoff Aio^Kep^ AAkomv ü^f.. 

403-404. ei «Asy«!'« — (ili/ix>;vc«/^ 
rcgi f. aK^ypv^y scTh^ ocxJTövs docfAfjvocfy angA«^ 
voll iftsy^wenn fie regiert werden, foUen« So 
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XX. 131. xo^hfTfoi Beoi (PiUvesBccf , difHcilefi 
ader apparendo ft^%0ßArmv e^n Bew 

(pcavsaBotfr cf. zu I. 589» Wiwlei hole : «A^- 

oxeecrB^f und fchvi^j^r, von ihnen getragen zu 
werden. Oben v. 330. ross 'mito^div sTtoy^n^i- ^ 
TUf* Attcb deit Lateiner fagte ürfpranglich 
paffive: vcfii equis. — uv^f^oc'ji (x}hw, \ on ei- 
nem andern Xage ich, für das granunatUcli ger 
nanere, rm* Denn fie waren göttli- ' 

eben Urfprungs, von-Zephyr und den Harpyen 
gebohren , XVi» 148* ^nd haltten einft dem \' 
Neptun gehört. XVIII. 075." — Achill ift, \ 
wenn ich mich recht befinnet unter allen HeU 
den vdr Troja der einzige , der von einer .Got-' 
tingebohren war. Dies ift der Grund, war«* 
um ihm jeder den Vorzug fOr (ich einräumt, 
und ihn auch zu dem fähig hält, wozu alle 
andere» «feit^ll^ die braveflen Heroenj ücb^zu 
fchwach fühlen. 

40$. Sonß heiiTen nur die wttrklich re« ' 

gierenden KÖRige 7icijj.?v€^ ?\c^ocv , Ihrten der 
Nation. Doch Könnte Hcdtor, aU künftiger 
Thronfölger, und jetzige^ Anführer. der gan- 
zen ttojanifcben Armep, diefes Prä'dicat fehr 
wohl erhalten« Aber auch die Söhne der Kö« 
nige erhalten diefe Benennung. 2. B. Thrafy- 
mede$,^JMeftors Sohn, IX«<8i« < Auc^b die 
Varallen, uvcckts^. z. B. Aeneas V* 513. Es 
war alia^der Ausdruck fcbon .zur ^allgemeinen , 

. Be- 
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Benennung viin u^%m ausgedehnt,. Ganz 
ähnlich nennen die Lateiner die köqigliobeft 

Kinder reges. Liviiis II. 2. 1 1 . To wie Cyrus 
der jüngere ßwihixis heiftt« , Xenoph. O^coo. 

iv: f5. 

^ 407. Dafs Heftor Achills Pfetde zur Be* 

Iphnung hatte aiistheilen, tvollen, dies fcheint 
, den Uiyfs auf die Idee zu bringen» obs nicht 
inö^iich l'cyn möchte, dem Hcdor felbfl feine 
Pferde und Waif^n.zu rauben. O^ber ^ragt 
er, wo diefe find: wo die Wacfien der Troja* 
ner fiebti, und wie nahe oder fern von diefea 
die übrigen Trojaner fchlafen. 

4Ta.4li« Heftor halte Rath am Grab« 

^ male des Ilus« Eine befondere Wacbe habe 
Jüan ^icbt ausgeftcUtf aber alle Trojaner wäh- 
ren wach^ nur di^ BundesgenoiTen fchliefen. 

415. IIus, War der Sohn des Tros, und 

der Erbauer von Ilium* ApoUod. III. ti. 3. 
Sein Grabmal lag ohngefähr in der Mitte zwi- 
fchen dem Scäifchen Thore und dem eigeiUli- 
' eben Schlacbtfelde. S. Tb. I» p. 30). 

4i({» (fiuhoeAMs iß accufat« abfolutus.: di$ 
Wachen (anbelangend) fi^tßc. Man be- 
merke, i^i^ Yi^ofi^ hier fchon in der Anrede als 
EhrenQahme gebraucht wird. So XL gig. £ur ' 

fu7ivJ\M il^oa; . IL iio. i]^ö(>es i^avo^Qh 

417. f. ovTi<; K^)i^ifjiEV fc. cpvAccKfis kei- 
ne ausgeiucbtev Wacbe*< So 4agte Nefior IX 
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66. (ßvhocKtifi^pcff y^B^aabm. Der Sinn ift: 
befondert ausgewählre<Trbjanet halten-, nicht 
Wache; aber alle angefeffene Trojaner wa- 
.^(len, dazu aufgefordert durch die Fiirforge 
für Weiber und Kinder. - Darum wachen 
auch die Bundesgenoflen nicbr: denn die ha« 
ben kein Weib tind keine Kinder bey Ach, 
und können ihre eigene Petfon leicht verthei- 
digen, wenn fie auch überfallen .wfirden* 
. * 

418. ifv^os ^Q'Xjx^u^ der Feuerbeerd. 
OdyfT. V. 59. VI. 52. Gangere Dichrelr ge- 
brauchen es £.^ß^i40S, Ammon. de diiier.-p«^ 
3a.) folglich einerley mit iarm^ Feuerftelie^ 

t)ic ganze Stelle müfste correcter ausgedrückt 
ib heifi*en: qqqs T^cam iaxct^tc^ exovai, d« u 

rocToSp oder zuqU cvra ey^fiyo^^uat. Soviel 
als Feuerflelien der Trojaner , d. h.fo vielal$ 
«figefe(fene Trojaner find, (vergl. zu II. 125.) 
die «^lio gez\yungen find zu Wdoixm, £q viela 
wachen. Jetzt muk man die Stelle fo con* 
flruiren: oaotj eax^(^ocf TfcvÄ>v, o*tat uvayKfj^ 
i\ d. i. curoi ini &c. fo viel als Feuerdeliea 

liet Trojaner find, der Trojaner f^t^e ich, weU 
che das 3edürfniiszu wachen haben, diefe f^nd 
tt^ach. Der ganz einfache Ausdruck war; 
Tj^uyTfs ^ycc^ T^oo^s ((psjrsot, ck ccvocyxTf, 
ty^Yiyo^batrt. De/ Grund der Nothwe^digkeiC 
2u wachen wird 422. angegeben, und genauer 
noch, vom Heäor» der einen Ueberfall der 

. ' ' ^ Stadt 
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Sta lt beforgte. Vllt 517.^?. ScImhi id der 

Macht vorher wachten fie alle. VII, 371« ». 

^423-' 468* Ulyfles ans diefer Naclr* 
ricfit fitht, dafs ftin Anfchlag auf Heftors Rtf. 

ilung uncl RoflTe nicht ausführbar fey : fo macht 
einen andern auf die BundesgenaiTeo «der 
.Trojaner, die, wie er hörte ^ fchliefen. Zu 
dem Enje fragt er nach diefet Stellung. Do* 
Ion beantwortet diefe Frager «nd fügt, <da er - 
die Abficht des UlylTcs. bemerkt, hinzu, zu ei- 
tktm UeberfaU wären die Thrazier and gönftig« 
ften poltiret. Nun bittet er, ihn ins Lager zu 
bringen ^ oder, gebunden, auf der Stelle zu laC- 
fen, bis fie vod der Walirbeit feinet Auflage , 
-.überzeugt wären. Diomedes aber hauet ihn 
nieder t woranf Ulyts die erbeuteten WafFen - 
der Minerva weihet und bey leite legt. . ^ 

424. 7P0t)S SV^OVG'i fc. STTiKOV^Ch 

428* echoe j am Meer^ d. i. am Hel-^ 
lefpönt, .oidel& 4111 der Nordfeite. S. . VIL 8^/ 
Noch deutlicher ethellet dies aug dem'Gegen* 
ÜtZ ^. 430. Denn Tbymbra lag füdwärtS4 
Es war ein Feld » Tfgiiev # welches dicht an dai 
Schlachtfeld gräiizte* Strabo XIII. p. A.* 

'430. fAot%f>'fc.^ft)fö^i', fie erhielten ihre 
Stelle.. Ilias XV, 19^. 'Ai<V €\ux^ lo<P^% $ 

Zevs ov^uvov. Aber das darf man aus diefer 

Stelle nicht folgern^ daTs fie um die. Plätze 
geloofet hatten. Denn nicht; immer beifst eä 
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79^ H^§9 nne^ irAa%i? yHvo/4€Vov. VII. gow* ' 

4^4. cih ©f>7/Wr (Jt=<jcri«fi3ü$-, diefe Thra- 
ti€t dort) vgifiÄvie^ UTtccv^vbs fc. €viov&$* ' 
€7X^TCi cc^m. — V'FJjXu^Fi*, die jlingfl ange- 
koninunctiy di6 oicht gleich anfangs, fondern 
erft nioerUcii uns zur Hüli^e kamen. Siol'tH^ 
. Memdön örft rjjäterhin k:itn. Quint. CalaB. IL 
90. ' Allein da iftvot Sprachgebrauch hacb Hr^- 
Auv e inert Pf eTttfl<*n 'b>4eifclinct , det fich iit . 
ftheifi Lande niedetgelaflfen hat; fo müfste - 
toirAt/^^irt?reitldlib^ f^ji, -deriicb (tii^ jOafÄ 
in defti Lande tiiederliefst mitbin Avären 0^öß- . 
VrtXüäW v 'Thradefv ^erft neueriicti i« , 

ATren fich nieder^claiTen haben. Ntrn (agt Hc- 
. l-odot ViL 75. die Bitbyni find Thracier 8U$ • 
feüi'öpav iind hrefl^tl ti^^it fie hier Sttf* 
tnoh vi^ohnten, nach ihrer fetßenen Aüsliige«^ 
tfilangs StryoMiü« Di^ie VefiiluthUftg, daf» 
" Homer auf diefes Kartiim anfpiele, be/lätigt 
Vielleicht iiies 4 dafs RhcCuft/jeiii Sohn des Sttym - • 
tnönjheif^t Apoliöd. t. ^. 4* 2)o^ (mtI did" 
erdete Er^Ürung f^ft mehr Wahtfcheiol^^hkeit^ 
befotiders We^^n V. 493 ^nd $584 ; ; j 

^coy) öus aJov. OdyflT. XJ'. 621. ie«vov HocJki^ 
QTffy t^ov ÜBT» Me^v^vu ^ t)er eititital 

' fahren: hevKore^ovs — üfxoiöv^. Mail mufil* 
Mfo nach fjLsyurrkiS ein t'unA i«tt;M ijud ef^' , 

/ ... 
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ganzen, A^uKor^^ri^ >;rrai/. Eine Mch% Ab* 
fMd^nilig d^r Goußru(^ion iA leine ndtüclic^d 
fdlg0 de« Lebhaftigkeit der Empüiidung. S« 
untcit 437. — f. d. i. taxuroJV'» 

HeftodU Tlieog. von deüHarpy^i mr- 

y ^ ^ ^ • 

fjtödp Ti'^crrr-t vxij c^jC'Veis UjjL tUcVroj Dahet 
\tv^^7fpi^nv^fJLeü» a^^c7:c\)i\ Debet den Werths . 
den fie den weifljbn Rofleo beylegtcd« S, Tbeil 
. p. iOI* ..... ^ . r . , • I 

45^. TTfXo;^^^, ungeaA^iQ grofse^ tiicnt» 
dte Sphpj. meynen, mrtc ro nuS^cs rt^ct^ 
9rtöt* Bie^ leidc;t der, Spracbgehrtmcb nicbti. 
der übereil ent>rm^ Gjöi^e ^na^ßigt^ Und die 
Gr^Tse d«t WaiFea W4ifde. wörklich bewull^ 
dert. mehöoi^m- Byxpos^ vott dein Speer def 
JMiiO^va und des JV^ar^i \V. 544. VlU* 4944 
Ajax-Sehild Vll: 12 1 9. .^teu^ lj|?(rdtt/ » toU 

* 44Ö. 0. i. V.ajkt(trcl^ itach der altetl 
Ide^, dafs die Görrer die fcböoßen Werke der 
Kmtft hetvoirbrathteli) ttad^«tl befitiell iUeitt 

berechtiget find* * , - ' 

.1) paffend, fchicklich, 2) wahrhaft, ut^Sif,€üüS^ 
'm^r » tt^i^ die QjbetAcfafeo t . Vof eych^ * 

Ü0tt ZiX i'ucb fageht ndch der Analogie von 

trcii^ i»y#0Ti|« |v €i^^^v^ vor alieo^. vor 
dem Volke red^ti. Näinücb bnr voit d^m^, 
der in inner gröfs^ta. Verraiümlulig redeti lagt 

• . * , . ^'^ ; • ■ • • V ' • 447- 
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i . 449; 1^. i. ^(^ mii^ dati (SefT^okfin tiichf^ 

dafs du dem Tode ciitgchu werdeft, , jLOt Jjf f.- 

/u«^a(t^ ^ft^y^i/i Tei|tiedi Scbickfale entflicthn^ 
Y^» 48&» <pmf^e$y ^ocvarov ^ dem Todi9-^nt^^ 
^^Aebm XVjt. An Klycbt kan^» biet hiebt 

gedaclit Werden. Dolori Vfcrliefs fich feit; 
aiif^Jlyffesfalfcheö . Traft, v, ^gj rlip^iweU 

da^U ^M^öre- Darum, bat er» iKn ins 

Lager atw hjtingen^ odetau^b ^boAdea da Jiegeii 

^ laflcnj bis fie aus deili ^rojanifchen Läget 

aturüdiiiamen* , Aua diefem Irrthum ireifat (i^ü 

449. cCTrchvcrcixeyj (in ein LHfecreld, ejei^i 
^/ ^^^ivsüV. S. zu I. oder dich aus Dank«» 
barkeit ftti^ deitle Aüsfägd freylieifen - fjcPBo)* 
jji^jit^a^ So XVI. 76 jt. K¥0cc\i} (^T^ei Ac^ 

Ufstel* ibti nich): iüiW*^ U^* 
brigetis daclife bioitledes <vohl fiftht daran^ 
dafs ein Verrather den Tod ve^ dieh^;^ und u^abf^ 
fcbeinlich ducb der iti(n$ter .ntchr. jfbüfl ^^Itta 
«r dies MoriV gew is ausdrücklich gehahnf* 
Der ^Kerr^ fo rairotlnirre er^ .ift^ keck uiid 
Ichtatl^ W fterbei fd' fchiidet gewifs nicht 
Weiten • ' \ ' : ' " ' 

Und daC Iii 40/* xet^i ^^^X^V-» "«»f ^le« 
nervii^teri FmfVj ift hn r cpithet. perpetuum 

Wia OdyÄ XXI464 d^ F^itetope HtQd»it^«0» 

>^ • ' , M a ^ "beiibt* 
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li'etAe . -^ Indem OöW ieiife Knii^t ifaflbii 
und bkted will, (tofst ihn DiomctfeS nieder. 
IHe Idee, dafs er es thue» d^mit jeDer durdi^ 
Btfch^ruttg-tey m Jupiter jxFö'/dr il¥-l«cM v^ns 
feinem Vorhaben abhalte, Uidet hier keine 
AoM^fldul^^. ^1 an f ehe VI. 50. f^ vrö MeW 
laöS den Adiaüus, der fchoh feihc Kniee um- 
fchlungeil bietty zurackaofst und iodteü iäkt. 
OHyff. XXHi: 3»«^, ötifl oflf. Bey «elm 
Feinde konnte iiiat^ fo baiiddii : aber man lud 
, d(^' 2fCir Ixt^lirir gähzeli Zörn auf iicb\ Weftil 
Äiatl einem anderrl eine bey diefent Gott ^e- 
Ihand Bitte ^bfchlag. OdJriT. \ll. 1^4. 
^69. fieiVytid. feurip Hecuba 94t wä Ülyfil 
aus-Angft vor dem Jupiter ixmci?,^» äkngfllich 
2tt verhüten fiicbt^ dafs Polyxeuä weder (eio. 
Knie noch feine Hünd beiühred lUnn* 

447^ (pBgyyöfjtevco — des Redenden 
Aaupt Ui im Jit^ube tiachdiritelcVölle KOrze, 
f. öut e<P^eyyerö, 00s ycp^fj sfjiiX^fl Kp^pah 
dem et die Bitte be^atih ^ tag fctidn das Maupl 
im vStaub^. ' Für die Ovidifche Spielerey, dafa 
das* abgehauene Haupt' noch f(}rac)if. ift Ho^ 
tners Geiß v^dbl ^u eiitiFach»' — ifevi /xiX^^' 
vccj mahiexifch f» mTsretv. ^. aUi III. 55;- 

460. Ai7irij/V deir fteueegeberiilA, re; di- 

iovay Xefocv f. A/i^Jöß. Djher ihr Nahu^e Uys» 
uod ct^yihn'if S.. zu i 1 ^7* 04x4« 
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. Zehiiii9SL ßuch. x^i 

451. Hoch zum Himmel hllr UIyiTes diQ 
Beute. Wieder ein Qatifrlicber und cianmi 
fchöner Zug. ZwecMlifsig ift dies Hinha^ 
tenpur, w^nn der ande-r^ ups gegenwarng ifti 
iber wer cläc^hre aiiqb bi^yiii nüfHep. Aßc^^^^f-^ 
an, dafs der andere nicht gegenwärtig fey, mit 
dem nian fich fo lebhaft b^fchäFciget. Dabf^r 

. erfolgen jdieGebehrden linM^ilikahrlichfiS»' wii 
f\e die Gegenwart b^rvqr^tibvacht {labeil^ 

' ivürd^/ , ' [ : 

Sg hjfßSi, «ergötze dtek »n- diefer herriichen 

Beute. Die Götter in ihren Urrheilen und 
Empfindungen den M^nf<phei) ^hpÜQb» freueii 
fich jedes Gefchenk^s, und über jeden firwcr^ 
der Elirfüicbt, den der Megfch iha^o giebl^ 
Eurip. H ppolytV 8- wer/ ycc^ $yj x<jfv dfp^ 
ycveiXoii, nf^co/AsvQi %^ij^ox^(rtv ö^y^^og- 
TTOiX vno. Sifeiina : Divi CMttu martalium trg% 
fe Ixtifcnnt •Um fa mehr' mürfen fie fich 
über ein Gcfchenk freuen, dafs fie felbrt ?u 
erw^rbeir geholfen hatten , dai ibneii der An^ 
bück ihrer Thateq fo viel Wonn? macht. XL 
73/ Dies ift, fo fcbetnt mira, der Grund« 
wanim Ulyfs mit fölcher Begeifterung ünd 
Gehehrde ruft; Qsi iiehl und freue dich dea 
köftiiclieii. Raubes. ' Denn dein WerK itiK 
S. oben v- 1 8- Andere; eiDpfange. Aber 
. der SpricbgebrsiKb betätigt jene ErhUinuig« 
Odyfl; III, 52. A-&nvö«if X^f^ ^i»'» 
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lld^Il fern von fich^ 4 i. Iirocb ühqr fiQb;. penq 

je h(jh<^r qber ^n^^ dt^Üq ferner Y90 un§, . 

486. fjiv^iKyVi auf eine T^n^arinde. ' 
VI. j8« Jir^A^ci^ U^^i^fV U(i4 die$ tq( 4»}>^f% 
* An (l^in ^Umme-des Baume, auf deip (i.e §^ 
Jegt hatte, fe^u/t ^S$Iii|f M.f\(t ^w^ig^^ , 

468. das hefländige Btywort dec 

{^acfat, v^rmultilicl^ ifpeU^fi^ jenen Al^nfchen, 
die Ryhe mehr Vi'e Arbeit lieben, nur i^uk 
(iijbneU yoi übe^ XU fU^n (ch^in?t, • ^ . 

'■In diefer ganzen Stelle handeln beyd^ 
J^elrlen ^feren^ Chara<{tei: völlig «ngemelTeil. 

Wort und fafbt die Plane, ua4 üioinedes, fix^ 
^fff uyc^SlWf^ yMzic\kt^ M^as jener «rlind, 

469'^5iS«*Pa (>eyde Hcfkten fich deii^ 

ILager näbern^ fo entdeckt Ulyfs die Thrazier 
jj;uertt, u|k| latfs? rfen {Jioniedes di^ VVabi ^wii 
(eben ^ dem ^raiofden Xbrazief pder dem 
Entführen der Pferde. «Diefi^r wäihU und volU 
ziebt er(lere} yiyf« das let^tere^ ttn42;ielii!i 
(chzaräcfc^ ^a Minerva felbft dem Dipmed^si 

47 r. Wenn, ^ie es %us v, 493- rchei-t 
die Tkrnjer erll am Tage vor der ScbUeh« , 
«pgelangt waceii: -fo mOis« die» mcumjo». ci^- 

* * , ^ ' , \ - * . "Digitized by do 
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imrii ,tnf liie ErmQtiutig wn der R^ife 

deutet Vierden. E«; inüfsre denn diefer Aus- 
drui;H dem. Dichter entwifcht <eyn^ ikHL 
(inigeinabl vorher gebraucht ha^e, - ^ 

47 3 ^ r^iöTo/%e< ,^ in drey Abtheil«nge^4 

II CTTi^ ift eine ReihCj^ ^^ber fouohl In die 
Tiefe al^ in die Breite. Dah^r es» iQNwie.yofei; 
Linien füt Tct|«i; gehtaucht wird, U; 525- 
III. 3*6, Auch hier ift Hoiiiera Sii\a wahr- 
fclurinifch« daf& dleThraaiict t^e^^ roi^ac aosn 
nii^chten. Denn drey Linien in die IJreite ^r-^ 
förderten ei^ea zvi grofs^o Raunu a(piu 
exocoTco i ey,ccrroD'C(pouy. S. 11/777. Ätid V*' 
' Nicht bey jedem gooieinen Tara^Lier^ 

den Xee^ir, fondern bey den £dierO k 
fTc^^oi ctdci^ ocvocKT€^ des Rhefus flanden fein^ 
fleffa und. Wagen. Denn diefp io.cht^n nur tm, 
Wa^en. 15. 5 60. H 775.. f^ ' " ' 

' 475. e'n^i(p^Hi^, Da t7fiSi<p^(oi^ 
Iff was auf oder in dem Wagenkaften , sTTt 
J/(p^<a? liegt, OdyC XV, ji- fa roirf^n «^jtiJ'k 
^^iäV der oberflQ Theil des. Wagenkaftetts," 
alfo dituvrv^ feyn, wie esi anclji ^i^ Gramma- 
tiker faffen. HefycH. n 7re^i(Ps^e$» roy i^fm^ 

9n$^i(p^iq^^ 9 an. dem. äul^era^joiL Üinda ^ea 
Wag^nHcanz^es,, «f. zu 

477. Auch hfer bemerkt ülyffesdfen Rhe- 

fusÄuerft, Avie 339. den Dolon, völlig fei-" 
oeni Cba^A^t^ Oeiip gerade durch 

' ' . M 4 ; . : d«^ 
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4«in 'fobarfM > benbacbrcMen Blick war Vi^(k 

imm^r etwa$ thun wij( und doch 4us Uf|ver« 
fliö^eif nichts thot - ünvtrmogcndc^^ 

ein Unclilckiicb^r, 3) a^vetb, verg^Micb, 
OdyC V. 4 f 6» /^f fjtei effarräj o^/Jtft^ tiiw 

^ Würkfarn wird mein Beflrehen Icyn. Alfq 
Abei-retz^ froaimt nicht,, d^iä 4n da» 

obwohl bewaffnet, unfMtig ftehrt. Aber war- 
um rtand der fwrige Dio4Tied^s hier unthätig^ 
Vieltetii^hr w^r d^ E;ifldro^k, den di^ Menge 
und Schöi/heit d^r zu erbeutenden Gegenwände 
auf ihn macht«, fq grof§, ynd Zugleich ük er 
liier ifo v]>le Gelegenheit zu HeWenth^en, dafs 
der nach Ruhni und Beute gei?:endc HeM ücf| 
«Icht fchne]|< genug i|»trch|ter$eD^Honflfte, un(f 
wie betrübt d^ ftand^ Gern hätte er »liege- . 

Würgt, alles fortgef^Wepft , S- v. 505. f. Der 

Wcifere.Ulyffes wufste, däfs wer, wie Diomc- 
des hier, zq v^el thun will, nieiflens nicht*, 
tbut: diefe Erfahrung' und feine Kälte fetj^en 
ihn in den Stand ^ (chnell m Wahlen yud 
YoUziebn. - 

48 a, Uly(re% Erinueruos beftitiimt den 
noch iinentfchtoflenen Diomedes fogjeich ; und! 
mit wildir Heftigkeit fängt er das Würgen anj 
Diefe HeftiigHeif bat ihm nun Athene einge-» 
haucht, weil fi^ w( füm-ui »usbricJit, S,. 

" 'r r " ^ 483- 
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483- ^iJjr^TQo(p(^^r\v,^ \Sx^.<i illinc conve^»*- 
|«fKlQ;. vn%\ -rechts und lio^sii^ürgt^ e>r« ilia^ 
* XXI, 20, Wie AchiH die Trojaner in den 
Strom gejagt h^tte , ry^r^ e7r^5vr|^^ft(Ji?v. So 
fchiefst yij^rs ,:i^wirch«p dt« Freyer. Odyn; 

485» Wi« ein Lowe indi> upböv^acbt© 
Heerde fpriogt: fiel DiiMiieii|esy{iwircfavn dif ' 
Thrazier,, und nichts hielt den Würger anf, 
^»Aflß «WjtWKTÄ , H^^rden obu^.Ijiuten^ Dar 
Hitt irt (TfifJtocvTco^^ f niag1(ler.gi*egis. Ilhs XV. 
323. a^fxmra)^ ßa^v» cimv> So wre, di« 
Könige TTcifievss A«ä)V, fo-umgehehrt die HV'^ ' 
tew WT(? J'f V I HQrrlcher der HeerdQ. ' > , 

^4^6. KUKcc. i^^o^'föüV, höfes im Sinn? bei- 
fcr Vorßt?^ voll, d. i. gefinnr f<?iwjß BiMtdurft 
ganz 211^ ftUlem Vgl. lUaa^XV!. 373*783^ Kc«. 

Z^^^^0i^V€W^ w.^nii er, ynglüoJ^ f|b?r 
jemand Ijriiigen will. VII. 79. ' ' » • \ , 

■490. Verbinde; Oowaevs 7rcc^cc(rru§ 
• — • u(r«crx£ r<?y.&. Tu«?. ^nM^W- ^oct 
ßm TTCiio^t M«^ bemerke di^ Wieder 

hohlung des Subjcfts, welche hier das Eigen«- 
]iat, dafs der Na^huue felbil voraulgieijg« d4 ge^ 
WöMicb nur pronomen vpraqf O^pd, 

491. irofi ^^^vfo^vv mit dem Gedanken. 
St i;4 Yi $$4« \ Diomedea liiHiet (i^b einQ 
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Strafee durch bis zu (^t n Pferden des Rliefüs; 
»her der vorftcbti^ ülyfa Geht yorsus;, dafs 
die Pferde nicht ftber di« Todten Weggehn 
würden, und weife fich zu halfen, er fchleppt 
diefip iqs den Linien berm. und wirft fie zur 
Seite. JJarKO) b^^h 4SH< gewahU Ti^cAg« 

Die Thrazier find erft ^ng^ommeq and liaben 

noch keioQ Schljcht mi^^^emacht. Daher fmd 
nucb ihr^ Pferde noch nicht gewehot^ übet 
Leichn^hme we^iiigehn« (icti^eam f^V thkS 

495. fAshi^iS^o^ 3^i>jJtQV% dns liebUcheXe- 
ben, duicem tanioiam^ wie XVIL 17« So 

yAu-zCus" cuoov. OdyC Y. l^Z, wie ^e?iirjö'/jff ci^ 

499^ M^fJkouvcvroCy fchwer athroend^ 
weil ihm fräHmte» dafs jDiomedes ihn angreife 

und befiege. Wqher v^ntste dies der Sänger? 

fite Mufei Ugt £u(latbiusa die aües weifs, 
ftt^fe es Hitti« Das wollen wir den> guten 
Erzbifchof nicht auf fein Wort glajuben. An^ 
(der^ haiftn ftch nocb lekbter nnd erkUrte» 

if. 497. füe emgcfchoben» Aber offenbar ift 

dliea ein^ von ihm felbfl gefcbaffene FiAion, 
'^u der er aus der Sage einige Vcranlaffung ha- 
ben l^onijite. Das» •Röcheln der Sterbenden 
Jiminte zum Rbefw» der tief A^bl^ef« gelangen« 
,CI^ Se^k fyht^ diQ traurigen Tän« auf. nnd 

die 
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ite Phantafie fchuf einen analogifchen Traum, 
ikr fo äng(^lUk war, fVb^ii« f^hwer im4 
linrohig athnicle. Dies hatte vielleicht« 
niedes, i|id^m er auch ihi) drirchÜDCseo WjQMce» 
i)eme?kti ' und eridhlrr^ ^«a fiterer Sänprer 

oder Horner ielbd ph^ntafirte ijiiii, w^$i ihm 
>ddnn wohl ^rigOliohes gefräumet haben mdcbte« 
4hoflt|ngen und ähndtinGfsvolIe Träumt hat und 
ghubt der Unculrivtrte fo gern: fo ipuf^le 
^ifo auch d^io Hbefut fein nahes ynglöck ge«'/ 
träumt haben. So träumt Crofus yom nah^q^ 
yngi^icK feines ^ik>hn^$; Herodot, L 34. M«- 
dea $ ApoIIon. Rh III. 620. f. Hc^'cqba von dem 
jPolydorus und der Poly?^ena in der N^^cht 
vorher, ehe fie beyder Unglück ^tfihtt. Eurip. 
Hccuba V. 72. f. S, auch Th. II. p. 65. Unter 
lUn UmOiindeq mvifs ^in GQtt.dief(^ii wejfla^ 
genden Tra«"^ ehgegeben haben , und zwar 
Minerva« W^il von der das Unglück iv'iibft/ge« 
•^fandt wurd0»\ So fend^t Venii$ der Kurop« 
fincn ähnlichen Traum, wci\ iie den Raub des 
^ädcheos veranlafsite, indeiq den 1*119116? 
verliebt macbt^* Mofchi Europa ^. %, f. ^ 
^VÄf iTSacrn iA alte Sprach^ f, ofößl^, 

^w^m%y^w 0mf* S* zii II« di^ . . j^atiet' 
flerodot. 34, cv^^öA; §'nt?Tif[s » . ' \ 

Y 467%, 'TfftiSi QiveiO<i(tQ^ per Sohn des, Oe-* ' 
liidi»!}» d, Piom^d^s« ^^llbn Yat^r Tydeuav 

vom Oeneus, dem ^^toler^^borcp war. Jii«iS 



' 502. ^oi^mn. -er bidej ftgte bft,*bftj 
tj/urr, Eurip, Cy^iops v. 49. oder (xirrfl^ 
Tbfeocr.^ilV.» 45. hem! H^fych. orif i^«^. ~» 
ir/^c5fcv<r»ö)y A<ö/t*)?^€<f ünd rief dadurch dem, 
pfomed^ ?u/ ihm zu folgen. ^^Ifo 7Kp«it^» 

ift liia^XVU 361. foi^öi* ctfirm Kocf öovTiog * 
movrm^ in ClegifcH er jpf«lc , d#9 Surfen, 

^03. KUVTf^cJV, h. c: ^^MorefiQVy was er ^ 
IIOCH weiter verüben könnte; OdyirXXl. 18- 
V,\)VTS(^ov ccAo TTcr btMS' Nämlich Kvvrs^oy 
l(l 1) unyerfchamter. S. VIU. 483^ ^) 
probum, horrendum, wcit g^trleberf. Auch 
DiomedQST treibts weit: da er nun aufhqrcq 
mufste, oder in die Gefahr gerietb, fgbon 
Krwofbi^iie mit dem Leben felbft zu verlieh- ' 
reo. — Auch, hier handeln beyd^ Heroen« 
wie maii e$ n^i^h ihr^n^ Qh^rijift^ir «rwartcm 

505. e^s^voi BK ^vjjiov fcAA^v^ ob er 911 
Dekhfel fiiffend den W9gen jif^r^inszf^^e» 
oder, (düwUes weniger Gerilufiph mache) her- - 
tottfttge« ypa. diiB Wagen nur^^wcy RiJdet 
hatten, und der Wagenftuhl enge? und nrtdrig' 
war} die Rüder felbft nicht hoch j fo war ein .\ , 
pioi|iede$ dazu allerdings im Stainde; fo gut 
wie die Ajax, Heftor und ÜiQmcdes felbrt, (V. 
^03.) Steintittche fprtfcbleudern» die oithrere 
ind^ie ni^bt *u trafen Y«rmö<;ht^q, Man ' • 
' • ' fagt . 
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verbinden '^X(it}v bk ^vfxcv, oder i^i^^u^ SK,,I^ 

073* ^ ' , • j 

^eyfpiel und fein eigener Verfland mitfgtail 
defik Diöiii*(ifl^^ fagfcn^ 'dafs es !2^it fey 2ü gehn^i 
zufrieden mit dem zu feyn, \Vas«g(^fchehn war. 
Aber die ichaelie ^ Näehgtebigkeit ^e^^^ii 6\4 
Stimme der ^et'rtutift, \Velche dem leideh- 
fchaftlich hudelnden i\ienicheti meiiieas 
onendlic^ fcbtir^r'ti^ird , und dds BeH^/irstreVn^ 
dais ef . unter folchen UmÜähdert die Warnun- 
^«n det Vertitilift nür folten bieit)«rkf, ünd hitf^ 

teichend, ihtf fjlaubend zu n)achcn, dofs es die 
Stimme der Gpttbeit war^ die tu ihm fptach«. 
Man bi^inerke nutr unter utis di^ M^nf^hen dei 
l^iedj^rn Standes » ob ni^cht j^uch diefe, wenn 
'wibrett^ df^r «Aeufsetuiig ein^r Leidenfchaf^^ 

wo fie zum Nachdenken (ich felbrt unfähijj 
fübleti, ein v^ftPi^oit'tiger £i n fall /ich. uoerwar- 
Jet darbrtker^ ob .iiich^» (ag^ ich, auch Tue 
^lauj^en^ daf^. Gptr den Gedanken ihneil einge« 

geben pniiibl^Geaiiith;(ttt'Eori^afpktiet j^eleitef 

^ ''^tö. pLfi iit, d. i. geh ^reyU^iÜig, damit 
litt nicht fe«tgdfehreckt^g^-lkru£it} ^as, dei» 
< S ' ' . nen 
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hcn Rühm Üchön fchmälcfn würde; detm ich \ 
bcJbrg«^.d«fa ißiii «pd^jter Gft|t .die Trojanet 
aufiBcrkUrtt mache« ^ei^oo yo&^k f^^ öAdirÄW* 
Tqoüus^ Utibcftinimt f. ©f>;icg^» oder ge- 
nauer- fürs trojaölfchc Hcc^t Ufie 517* 
Denp di^ Tro|;^iver wacluen, und Apöltö felbll 
weckt tutbber die ^iirazUr j)l4»s. v. 518* 

$ I $ bis fittde. Apollö weckt dcttO^hrazie* 
Hippocooii auf, dcr^ wiß* Ars pntit Mgei^f 
Ober Aif f<ihr€iciiU«be Tbfit erftaunet. Die 
griechifchett Haiden Waircil itideft fcbdti zufc 
TtmarindÄ gekommen^ auf der Dolons Waf* ' 
Setk lafeeil» Diomedes holt fie herunter ^ und 
beyde eilen dem La-- r zu. iJeftör hört fielu* 
ffik. Dii&feit,Alte bewundert die Pferde^ und 
Ülyls ertähU, Wi^ fie ihre Beati gemacht hätt 
i5(eti* DaraMf göhtt '^s La?er zurück. Dia* 
nieder b^m die,Pferde> iJlyfs die Waffen. 
Nun hadert beyde Helden, effen lipd libijfeti def! ' 
^Minerva« ' . ^ » , 

^ $ i-S« AjioÜdt der warme Befchützer det 
Criochen, bf obacWete lihab ilffi • dte Mittemi 

diefe etklärre Verfolgeriü der Ti^öjäheh So-^ 

bald fie d^h^r deti 01yit»|>ös veilieft» .um jdeiii 

Dioiwedes zuai Röckziij^e zu l^atllfcfl}' bWlefM 
H Ailoli<l4 f6igt ihr Mut d6ni Hüt und Weck^ 
da er A\€ Tbat fieht^ deii'«ippdcöäih im 
$iXf UKao<SKi67S^v fc. h^n^ns^ d. i. ei»c us^ 

Bliadec^ bftötoßbtete, ApfiUo dj^^ MineJfvi, 
. , ^ ^ ' ' Hefydu 
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hefych. mKöCG^. *rv0Xt^^. ttefiod. theoer. 4^,5% » . , 
Kronui WufsRTCf dtfs feine (Cmdef ibu b^fie^en 

. follteo^ daher oye üVK.ocKoLzzY^oTli^)! a7k.co , ■ 

fie«,' wie €r vern»uthete, d^^n Hiinmel verlaiFc^ 
ttnr gegen die trojanee einth Stteith Mizii*' 
filhreti. . ' * 

^ Wie kam der J)icliter. darauf dafs er das 
£rwach«a de» Xtppocoon » txat^ürHch . yotl \ 
' dem ft(M:heIf) def Sterbendeti und von deni . 
Trab^^n d^r e^tubrt^O Pierde erfolgen nmlste» 
jeioeir Gottheit . HIhI hubinentlicji dirm ApoUo 2^« 
ichrieb. ^ Der alte vSänger^ der über tolche. 

tkiekt aefthelir^b^ Wie .Dichter fpatereü . * . 
Zfiti taifönnirte^ irm die wirkfartifte Art dec 
jDarlteilung duf^ttßtiden^ fandern mehr in dem' 
Geifte eifiies ilißoritcerd^ die tJrbcbeki de« 
Gefchehenen zu entdecken ^ inuiste hier di^ , ^ ^ 

ütl^Werfen { Wie. War e& oiöglicbi dafs ^oili 
den Tbrä^ieru auch nicht einer fi^tiher erwachte ? 
Utid, davon konnte er wohl keine andc^re UC'^ 
^che» als deli Hefen, fefts* Schlaf »ngebein» 
J)ie6 veranlafste die nichfte Präge; wie kam • 

tti iaCs i^ dei>ijAi»geni^Hck| dji die 

Griechen fich entfernt hatten^ Hippocoon et-- 
wachtet Mau beoietkt üUerali» dais ein iol« - 

chrs ib})derbares ZttfamitieiitreffeD von Um# 

' ' ' ' ■ 
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I^iiltigift, den Üncüitivirteti auf dfc Vermiithung 
. teitet^ dafi» eine GoUbeit hier di^ Urfache f^y^ 
Und To birolftilrt^ aocii Met,- lirit lcb v^mn^ 
the, Hönser oder feine Vorgänger. Aber war^ 
um \VähIrö:mätl tiUn deti ^poilci? Euddtbia^ 
a. Tagen, (Ins iü Allegorie für lux propin- 
, quanS. . Abeobgerecliuet, dafs foiche Alle- . 
gonen vom Opii jene§ Zeitaltm fern Andf fd 
läfst fichs Von einem honier^ nictit crwstrteiij^ 
4ais er den kleinen Gediinkeit, AbeAis erWach-- 
ie. Weil der Morü:cn nahe war, hätte mit föl- 
dier /zwecki^ofen Gröfi^e darfleHen könnenJ 
Sie l£rkiäriii»|f Hegt ungleith tt\i^et. &dbefH> ' 
ift ApoUö der erklärteÜe Freund der Trojatinfv ^ 
ilcr um der TrofaMr (elbä ' wilHu ütk ibrefr 
Sehlclu.ile fo thäti^t annimmt. Denn Jupite^. 
tiiüt das nur um ieinen Aobill' 2u rikthen und 
Aar r& laftfr^ , bis et iitfe Rache iPt>llctMtet liati 
Äicht fo Apollo, der *ans Nei^iing und bis 2it. 
Ende fdr Tr6|a, vfhärig rft^ Vetinythlicb/ 

.^U'cil er in dicfen Gcjcndeh f^beraÜ fo fehr Vet- 

.ihrer wutde. Welche Gottbeic lilkteK^Ka Hd4 
fti«!' A)ti(VMFilbteli ikötifieit, (Wter we^igftetk» tilM ' 
ber wählen foiiert ? — Aber, wird man iagen^ 
Wdtuite. W^kfe A^olid cleri HtptlOddtfll .hiebe 
fdiher? U^as frömmt jetzt fein EfVP'aehen? 
Warum machte et nichti grädrais ÜiöifiedeS' . 

'iror dem Lager anlangte, iilles'lr«ch> Ofefeii v 
Frage« bege<?nete der Sänger durch diefe Er- 
iihduniifi * Die 'fcbiaae Minerva«^ Vtritefa d«ii ' 
Olympus nichl eher j bis die Xhat vollen« 

- » ; • det 

w\ , . . . ' 

* / • ' * * 
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det war, und verhinderte dadurch» dafs Apollo, 
der fiet|bMbii;|ireQ s^u. tndl&n giaiibta, die Gt« 
fahr, die cfen Trojanern flrohfc, entdecken 
uod abwenden konntfi. Und fo batte Homec 
dhs Fai^m fii gut ijiterpretirt, ak es fifb nur 
tbuD liefs. Vgl. Tb. IL p. 1 13. und p. 

' a(nttUi^cvro(,g £v (po\ tii^, traurig im 

Blafe zappelten 5 ianguine palpitantes, nach 
den I:irteiifeiti. v. Helritius lid'Ovid. Metim;* 
V. 40. Die Grammatiker : r^7t(f (povov, 
nacb der .Aaalogie von €V o^aiir f. gv.fcTro) , 
^ rcc c^vfoc TTooKowTcij' Hr. Pr. Beck 
Arii^oph. Vögeln v. 13» — ^vti la^^yo^Af^ 
tcMia fanguis, .w^e (rrovot: a^aTsMOS^ w 
Stohoen» das uü|» betrübt. XiX, 1^14. 

524. övvovroov UfAV^is^ Alt mit Wildheit 
zufaminenliefen. V. dxAfi m^f mi)^ 

' * ». I • ' ' 1 . 

551. Di i. (piAtfv y«f $^ito Bvf4a) i*- 
flr(iur Triro^dci^ rn^ dahin wünfchten fie's auch« 
So IHas XIII. japr #7^%; i/tc^y» 9 fAt^armyrnr 

fc. 4?vo(/. Doch fcheint mir das läppifch. / Ich 
(BirKiätf ea daher lieber : ry h..e. ravTHp ouTM 
^/Xau r9rA€T9 Su^o) fc. eeuroMr h. e. raoi' if^imv 
oder InTSW* Denn fo wünfchten fie es: näm- 
lich TM i'jfTfovs 'ntxi^öotj. Oder : die Pferde» 
fchnell wie der Wind, v. 437. flogen lieber 
. durchs. Feld, als dafs ^ langfam trabten« 
Odyin XÜI. 45* f^^cv» o^o^e Kctf 
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• f 3r. Auch hier hört Neftor> der klige 
Aite , zueril das G^i äufchi wie oben 476« 

^34. D. f(QY| Wahriieit oder Unwahr* 
beit» ich nittr$ ««.fiigenf ,denn ich fübie oitco 
dazu gedrungen. So fagt Helena, wenn fie 
ifli Xdemach den. Sioho de« Uiyilcs zu enidek* 
ken glaübt: \priicro)uo^ , ff e^f^i. ; Ke)itrptf Si 
jj^ BviM^* Ödylt IV. 440, ^ 

ßo^X^si ovccrcCj das vSchallen des Tritts der 
Pferde icblägt mein Ohr. AefchyL Sept. Theb. 

^r^llt gegen das Ohr. So impeilere^ ferire 
mres vom fl^»itera Ton« ^ . 

ach ! wenn 4och Ib augenblicklich die beydeir * 
Heroen diefe Pferde von den TH>}afterli ein* 
brächten. Der Sinn: ich höre ein Stampfen 
Atr RblTe» di« m dteftm Avg^tibtick» dieu^oc^, 
fo nah^e feyn niüffen, dafs wir fie erkennen kön- 
nen. ' Möchte esjich doch da zeigen^ dafi et 
^iinfre Freunde fmd* dle-^iiere'^fUrfre Erbeutet 
haben, Abgr ach! ich beförg^, es find nach- 
fetzendi^ Trojaner« - Affo: uKovoä hfitm tru* 



* * 
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539. vno o^^^i^uy^Qv T^cocov, vom Toben . 

^ 546. Nach der obt^n tdee, difs alles. 

aulTerordentlichc fchöne Göttereig^enthum,,und, 
.wenn Menfchen es beCit^eo»^ j^s weiMgfteils ei- 
ner Gptflieit 6^rcbenk fey. S. v. 440/ J^aher 
find fehr fchöne Pferde von der Kace der Qöl«^ 
terpfcifde; f. f h, II. ^i. jg. oder 'dodi. von , 
Göttern erzogen. II. 766. . ' • • 

^ '5 if* awi'Ä)^ i^oiKirä^ fe. f^o*/ 5 wie oben 
V. 497* öfJCT/v£Tcri j/A/pi^^o/x, Weil fie blen- 
dend wei(s, aifa ft^rker^ als Aitm^i. Vgl. Vf. 
f t4* cwvöas' FciTJcorfi- f. fjLocXtfrroc e. Auch 
unter uns hört man oft : er iieht ihm erfebreclfr- 
licft« d. i« bis zur l^sWundenng^ flb&Iich IIL 

%ouaj \ ich treffe doch immer mit den Troja- 
nern im Kampf zofainmeit: Si V. 505: und 
bet 143. ' ' ' : , 

$^1:. Für Jupiters ttebiiiige j^ält^ef^or ^ 
fie, weil fie ficgreich kämpften. S. VIL 204/* 
^iia und für der Miiierva Gan(Uiüg^ Weilfie 
Wjeiaheit'tnit BraVour verbanden. ^ — Uebri- 
gens, konnte Hon^er die Schönheit dei^ Pferde 
nicht nachdrilckiiebet daHlelleii« aUdttfcfi dtcfe 
WKderholre Verficherung deä alten Weftors, 

dafs. er diefe Pferde für Gotterpferd^ halten 
ttittffe. , 
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föVCCi^f ein Gott könnte, wenn ers wollte, ian^ 
der Mphe (gar)ekfat) noch lieffere fcb^shM» 
Die mäi^litigeii Götter thun alles ^etx, f. ^Yi'i^^ois 
ehiie Befchwer de. Hefiod. Tii€og. 419« feM 
fjiochu ohßov 07tgc^€$. cf ibid. 441. 49. 'Ulis ' 
VI. ijg. iBthm, wenn «rs wollte, « TTf 
^fody r'iH äff ii^eon er einem recfat wohl 
wollte ; wenn es Tein £ruA wäre. 

ägMf denn es ^iebt noch weit fchönere Hoffe. 
So vflrde tDifi wegen iler Nähe voi^ j^rmiy und 

wegen des Phiralis eriilaiea können. Da aber 
Mbaiec 4as <p€p'^9S aar von veriiAnftigeii 
Wefefi* gebraucht, fo tnuft mtn ergänzen; 
(p€i^T$^ot avd^^oov* Hefiod. Theogon« 42a» 
f€M fiutÄc6 ohßfiv o7sa^e$f (die Hecite) mm 

ovvccijiis ye "tta^iünv. Nun wäre der Sinn: 
Schön lind diele Pierd^ zwar: aber ein Gptt 
würde doch noch beflere «ns' gefcfaenht haben : 
denn (ieköj^nens ja. ^ ' . . '* . , 

559. Verbinde: f^Troi, ovs* f^favö^i^, Vf»- 
AtiJe^t (cf . 434*> €>firDC/oi ie« egahvcv itecmkrm 
^(ßivXTci^ Q^vj^i) ovTÄ (wie IV. 133.) etcrccvc ' 
f. Uebtigens ift dies die Antwort auf 
548 - so*** • . * * ' • 

Gefihrten in allem, Odyff; XVIII. 373. rfi- J 
'TtoSccff MKQfTi 7f»vr»s. Maq könnte aber hier 
abtheQeo ifc^gov^ iuoimS$m, TtiitvtUf e^fi- 
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<rrd|tri: z\K$J(f .^ef^hrten» . alle EAIg, xoQif 
a^'i9Xfi(»y* ... V* f -.r 

$6%. myx$^Äouß¥9 out heitfitem Gq^ 
ficht, • IVIan iagt xotXecv ro jx^rcairov^ xQtofN 
tere frontem. AriOoph.* W€sp«Jj. ,<>55[^. uiid 
dann fchlechrtitfr , %«ääk , > ^i^h 

freuen. IchJeite es alfo mit Hcfychius u. 
* von x^Aa(^^i u^^l* nicht von ^yp^a^ii^^^lier«, 
tii 4)re ridere , welches, doeb tQch Vm 
%asa?, atigel^itet wei:clen muitej .U/j(]prilnj;ii€^ 

%ct%flf«, wie Kc^/^/UFv f. aus KccrocfJLsv : und woiii« 
Uingjendei: ßCQ6yx^^o>>' ^9 wujrde aus^jco^riK 
V<?vu erft icppryci'Vü und dann itjx^yycvv. ' lUat 
XXv 4J ii- ;"T. aixrjgei\$ HL 44. II. 514. 

überfe.Ut man gewpfanJicbi« dum iacrum parare 
pofleiKt Minerva. • Aber i\ opfern fie der 
nekva i^icht^ a) Müfs,tc es dann dein beftän-i 
digeiv Sp^racbgehrauch 'gemäfs , beiiTen : rx. 1^ 

f», f. i^cc. Alfo: bis fie es der Minerva zuo^ 
heiligen Weybgefchenk machten: j^^vfc.WW- 

'57}* Verbinde: ««^/^ovr^'^^(p/ xvf^ ' 
/u«^ &c. an den SchienbeiAcu., — ilias .XXH. 
316. €äe$fftf, ccfji(pt X9?k»)ßy am Helnjbufcb. — . 
Ac^v, aiti Nacken. Namlieb 0 Ko(pos fcheint 
1) der Nacken der Xhiere, die ^eine .Mäfane 
liaban. litaa XXIII. 508. a) Oater di? mei- 
fteaa aus Pieid^tj^iaiinen g^ma^tite. Cariüa ih^ 
\ N 3 Helms« 
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Behuf. 3) Der menfcblkhe Nacken. 4) Mit 
Hgt Hügel und mit Hblz bcwachfen. / • ' 

Afan. bemerke auch hier die' Kunft des 
Dichters, jede Hapdiung fa ganz zu verftnniu 
cben^ indem er Obeiipil mit der pilnkilicbflen 
Geliauigkeit befchreibt." Gertde di^fc TffWie^ 
des Körpers tnufstcn vorzüglich mit Sch\veifs 
bedeckt fe^n» nKe Seliieiibeine« vofi den nnifju* 
, JfS", Nacken und Höfte von dem Harnifchr^-^ 
Npclf fclfildert diefes Badefi des ganz vom ^ 
&hweifle triefenden Körpers die gröfsere Fe* 
A^&H^IMI<'?$ ^örper^ vor den upf^i|2,en« ^ 

575. avs\l/vx^sv vro^f alte Sprache f, 
uvr^X^^^ ^oiurovf* Aber 9uch 4ie Seele fi^lbft 
fühlt lieh faß geftärkt , wenn der erfchöpfte 
Körper V^iii^fkt wird. cf. XUl. 84, 

. * 57^- cctTotjxiV^ot ^ Badewannen; in wel- 
chen fie gewöhnlich üch (badeten. S. QdyiH 
III. 46g. X. 35t« ' Hier ift das Baden im 
Meere, ein bloises Abfpülen^ in der Wanne 
f ber A^% eigentliche Bad« 

5[77i VM^ ergänzt man Kmot^ v^ejches( 
für Krufa^oiQy iilfo fplendide, b. ^. bene, tttchi^ 
tig, flehn foU,- Wah^fcheinlicher fcheint mip 
' es der liativu^ A^^^ vom «Iten Noipinativ Ai%f^ / 
ms AiTfo^lrontr^hiret r fodafs man es überfez- - 
zenfallte: mit gläq^endep^ oderietteii Qcle. ^ 
Dafa dies A17 fiq Epitheton feyn finllte, \i\ 
faft nicht zu verkennen \ aber es fcheinet tauw 

tPic^S^feb« Doch vialieicht fcheiiiet et» uns 
' . ' . -^dies- 
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dies inUr, weil wir dicfe Epitheta falfch faflen. 
: See .Sprachgebraueh ,von Ki'Sfx^os zeigt» dafs 
iiiafi.dabey «be Idee des Glan;^S hatten ttttd 
das ift gerade am fetten Kör|jer die Erfchei- 
ating, welche zuerft ins Auge fällt. So läfst 
fich alfo fehr gut behaupten, die Folge der Be- 
deutung von KiTta^os fey i) glaUizend, vom 
tbierifchen Körper. 2) feift. 3) glänzend 
im rooralifchen wSmn. Es ift alfo unrere Schuldi^ 
wenn wiV fett0S uiid, nicht glänzendes und 
9\iuoy vy^GV nälTes, und nicht flüfliges Oel 
4iberfetzco..' Da vielleicht ^Ac^pv oft im Alige« 
meinen auch;.voq conf^ftenterer Fettigkeit g^: : 
braucht Nvurdi" ' '^ . * 

57 B SetTTm* iSk nun* das dritten»a) 
feit ilent Uiitergfiiigo 4kr Sonne t etfi beym- 

Agamemnon, IX. 90. f. Nachher beyni Achill, 
d^C V. 22 u Aber fo find ^ene AjMichen. Zu 
jeder Arbeit ftirkeo fic fich mt^peife und 
TranH und erqMicken fic^ damit nach der Yol- 
lendufig. tL i9§. bofooders XlX.r2i5-:a37.*. 
Ihre nicifi körperliche Thatigkeit ffiatbte» dafs 
fie gleich d^n Kindern imqneip ^flea können- 
lind mögen , iihd gleich unrerm gotei» Ltod«^ 
mann denken : EfTen^d Trinket) erhält {^eil). 
und See^- beyfammeir«,i)t^703\ 

' 95rii»«iiu %m dfm vollen 

Becher, fc, oivov. So Vh-g. Aen. I. 730. poe 
pofcit patgrum implevitve mero. Demi 
felM^nt^ dafs der Secher , t>ey Ltbationeii 

' N 4 gan^ 



gtnz voUgef üUet wurde.» fo Urie es f St die 
Heroen eine*: Elrire wär , ' defs min ilitiefi 'eieea 
voUei> Becher vorfjpute. SulV. aöa.' . 

Es ift wirklich fonderbar, dafs weder 
ULyffes noch DicMnedes ficb bemühe hatten, dei^ 
«eigentlichen Zweck ihres Unternehmens (vS, 
obeii 2q6« t) zu erfttllen : und eben fo auf- 
fallend, dafs bey der Zurückkanft nach diefer 
.Hauptfachs weder der weife Neftor fragt, noch 
def 'erfaiiroe Uiyfles von felbil daröber Bericht 
giebet. Jene hatten über den Vorfall mit Do- 
loa, t<i.ber der Hofnungzur Beute^ die Aiisfübr 
rung, und die andern über der Freude an den 
ieböoen Pferden fogar das Nachfragen vergeiX 
So Wied der Kindergeift diefer Mtenfchen 
gar oft durch einen Zwifchenvorfall, der feine 
4o£iBerkfainkeit ilärker reizt, ganz sngezo* 
gen, daft fie darOber die Hauptfache im Reden 
Und Handein völlig aus den Augen verliehren, 
.Sb denkt weh hier Niemand mehr daran ,» ob 
die Trojaner wirklich noch einen Angrif auf 
die Griten wagen; oder fich naeh der Stadt 
2iin1ickzie6n wollen. ^ ' \ 



Die Anmerkung eines SchoUons der 
Leipziger Handfchrift : dafs ^Horner diefe 
ganze Rhapfodie als ein befonders Gedicht ge* 
fungen und erft Pififtratus ihn in die llias ein- 
gefcbaltet habe, macht die Frage nothwendig^ 
ob die OekonOmie des Gedichts dies wahr* 
fch^inlich ma^hehiieyia erfi^. Anbiicis icheint 

■ ' . ee 
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. k$ lilletdkigs ; als wenn das neunte und eilft» , ' ' 

, Buch fo genau üliftmmenhÄngen, daft fie auch 

unmittelbar auf einander folgen follten. Denn • * 

. jenes ickUefst damit^ dafs Dtomedes räth, iicii . 

• um den Achill nicht weiter zu bekümmern, 
fondern, ^wenn alle ftcb durch Speiie, Trank . 
und Schlaf geCtärkt hätten ^ mit dem Anbruch 
des Tages den Streit zu erneuern, zudenrAga- * 
iDemnön fi^ durth Befehl und Beyfplel i^uffbr^.' . 
dern müde. Und mir Befolgung diefes Raths - * 
fängt das eilfte Buch an. Diefer genaue Zu- 
fammeiiha^ ift vielleicht die Quelle jene» 
Nachricht: denn ich zweiäe, dafs oiao wirk« 
. Heb fo genaue Nächrichten von dem Verfahren ^ 
dtt PifiRratiis beym SammUn und Ordnen der 
Bfaapiodien gehabt habe. " * ' 

Bey gtnauerer Einficht fcheinet fie abee 
8U(^li als biofse Vermuthung grundlos» A^-' 
memnon war fo fthr clebatrirt, dafs er ganz 
ernfthaft zur Abreife rietb^ IX. 10-^5. , daf» 
. fein ganzer Trotz ge^en den AchHl verfcüwon«» 
den war^ und er fich gern zu der für ihn uiche 
" ganz jBbrenii^Uen und warklich koObareti QtM 

iiugthuung für die Beleidigung des Achills be*" ' ^ 

quetnte^ IX. f. dafs er, als Achills .ob^ 
fcblägige tand fftr ihn fo harte Antvirort zutflck* 
, kam» er gleich Me^ andern verftummte; IX« 
. ^59* und diefer Mann foUte./nuh die Nacht ^ 
ruhig fchlafen und am Morgen gleich alles 
zur Schlacht befeuern^ blos weil Diomedes 

- "'N 5 figt, . •. 
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£igt, fo. ipüne.c* Morgen feyn. Das wäi^ 
küuni giadbiiclv Aber wie fcbito fchlieist bie^ 

' dt.'S Sdnirer^ Krzählinig uu zehnten üuche ap; 

dais der Schiai: den Agünemnioiii und feuien 

Bruder rtielit; dafs fie hey einem Nertdr, Dio- 
' iTiedes u. a. 1 roü iuciien, und dafs Neftoc pua 
ZofäMig eine. Bfegebeiibeil^ veranlafst, 4io durch 
das .aMUcrpruc^^tiichc (xhitk, wouiit üje ausger^ 
#^hret wurde, dje Helden mit Hofauog und 
. Much helebeiMtiufte. Denn, welch ein Glück, 
iie den.Jiiindfchattt^r des Heftor auffiel)^» 
gen: d^fi st^ey Mänfler bis ifts feiiuliicbfr l4l« 
ger dringen und Uiir uei hciiiiclien Beute zu^ 

]:4ickKebreii*. i^Yeyiich, wenn wir ifaittqi 

Blute a^le üftiflä'nde, unter denen dies fich cr- 
ei^^nete, prüfen: £q finden wi?. v^^Ueich); 
keinen bedeutenden Grund zu groibeii IScwar« 
lüiigen des Sieges darin. Aber der Meafcl^. 
ohne Cuitur, der (qJebhaft empäii(|c9t;j;Mna|#t - 
fo Feft an dem Geq^enwärti^en hänget, und vor 
,l|i|d hinter ^ch nicht gerne liehr, und^^enn 
€fft mQcbtev fiicbt viel fehn kamr;Vd#|{en Ho^ 
iiuu^Lü käini der gcringfle auch^i^jp^/Cjägiiiba^^ 

giücklictie U^lbind erheben». fQ:wM.^I«:gegei)i*« 
folHger, ganz geringfügiger YorfeH gäniajijl 



Erklärende. An«^örkungen \ 



zum ; ■ ' * . ^ 



Eilften Gefange,^. - 



I T J|. \yf ^c«^ Anbruch des Tages fpnde^, 
* , ~xYjL ZeiKf die Eris ins g«i«cbifcfae 1^4 
ger, welche durch ihr Gefchrev alles mitSfreit- 
^gierde crtüiU, worauf Againwnoq den YöU 
ktrn g^ul,' -fickzu rOfteif, und Dcli'lelbft be- 
wafnet, die Griechen rücKeq aus^ ^eus abep 
i^fst einen Qliitregen fallen^ v ' ' 

I. i^c^^j» l!^mov, vqn der Seite des Ti* 
thon^« d^iQ Sah.q des Moniedons. Daher das^ 
Beywort e^yoi^voVf. de^ Edlen, AV'i^lches alle Ko- 
nige und Königskinder erhalten. .So X. 392. 
juyccxje^ A%4Ä.fütf und 564» Tfö?fi- «y^ü^fl 

5. Zev^ Y.fiiSx TT^ölaAe* Aufgemuntert 
durch den glückUcben Erfolg, dei^ das Unter- 
nelimen ' des Piomedes gehabi 'hatte , gedeut 
Agamemnon mit dem anbrechenden X*?e ficli^ 
ZQ prüßstn / ukid alles gehorcht niitv^fer fett 
nem Befehle. Diefcr nach den Begebenheiten 

des votiges Tages k^m ?y «waf$w4« »«^ 

^ ^' . • thigp 
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th'ge«$il«r zum Kampf (cl\Un ibneq eben desr 
halb anmittelbar von dner Gottbett (bewirkt $ 
fo wie m^n oben den Eifer, mit dem jeder 
ziir Vetraaittilung eilte, der Wirkaag einet' 
Gottheit beyiegteC II. 94* I9ttn hatte man eloo 
•Göttin £ris, die den Menfcbeii zum wilden, 
, Stteite mit feinen Brüdern adftegt \ und fa ' 

f'C^aete man ihr auch jcUt dies Erwachen der 
Sitreitbe^ierde bey. Th« L p«^ 14. Aber 
diefe Gottbeiten vom niedern Range , zo we|« 
eben Evis gebäret, dürfen nicht nach eigener 
Wiliiiühr :b«ndeln^ .eine höhere: Gottheit, der 

Jupucr einen Theil des WtUregimcnt« über* 
tragen bat^ mufs üe dazu befehligen« Und 
wer Iconoie Jtier und boote die Bris anders ge* 
fände haben als Jupiter, der die Rache des 
Achills heute vollenden wollte, VIU. 470« f. 
und daher die» Griechen wieder zum Kampf 
reizen muTsr^, wie er es bey der erüen Schlacht 
duirch den Traumgott, II. 3. f< unÜ bey der' 
zweyten durch die, Minerva gethan hatte. IV* 
X^%%. BeoQ aoGh« da neckt Jupiter die Jooo 
und Minerva I um duircb fie die Griechen auf* ' 
zuregen« 

4. tty^(tK0fif^ h. e. mm^^ die Bofe, 
vielleieht im Gegemfatz der guten Briset die 

den nützlichen Wetteifer erzeugt, (Hefiod. Ergt 

10. f.) fi Ttühjum, Tf }Mim ne6f i&f^v e^^^t 
oir» die lifiige , die den Menfchefi fo viel La* 
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i «ftif'en ayg. XIII. 667. ro. Es. ift der Eii$ 

aeugtö den Tfovofff die cchyicc öcck^vosvtoc^ Ai- 
^«y» &c. Hefiod. Theog. :}25. ■ - 

; , r€(^ug iroXsfJLOiOf das Zeiclicn, das Panier 
der Schlacht« vielleicht eine Fackel oder eina 
Pcitfche. , Mit jener entflammt fie den Geift 
tot, ^treitbegierdet «mit diefer treibt fie T^e in 
die Schlacht.- So führt Bcllona bald eiit^ 
GeiiTel, üagelium, bald eine brennende Fackel» 
Vicg«.Aen*VlII. 7oSvfanguineQBeliona flagello« 
Silius ttal, V. 22Q. ipfa faoierh quoticns luc- 
dios acies Bellona pererrat»'. So l^st Statius 
lie zur Schlacht aufFordern: prima inana ru«« 
tilani de veitice LariiTiCO ofleodit Bellona 
fadem. Thfebaid. IV. 5. Gerade fo fabrdc 
die -Erinnys Fackel oder Schiangcngesfi^cin^ 
wenn fie zum Streit öder Mord die Menichen 
t/eizf» a:. B. Virg. Aen. VII.' 35«^ Doch war es 
hier vielleicht tiqr ein Speere wenigde^s führt 
fie dieren beym Quint. Calab. X. 54Aund Sta«-^ 
tius Theb. IV, 6, Uebcr die B^^deutuüg von 
S. zu V* 74a. und unten y. lg. 

'5« y^i fjisyxK^reit auf dem ungeheuren« 
dam wAUfifehähnticben Schiffe. So über«. 
iTetZt man es; aber mir ichdnt noch inimet 
die zti' VlU. 32d« gegebene Erklärung richti« 
ger. , So find v.^K^^j^oi^ i')(^\j:^\rcc offenhält 
MAfud<)0 ^^ ahos ^x^voivroi^, OdvtF. III» lyi^ 
U. yfy» KfXfUi&d»» £• K$key9^x ä( üyf So 



• ♦ \ K 

war L^cedämoh \K>fr(»fWi» 58f. ». d. 

AiunerKg.), weil an feiner Külle grofse See- 
ftKiffe ferfartgeii swaWen, Folglich fconntfr 

yccusT fjLfyccKYirm fey" ein Schiff, dafs zwifchen 
^rofsen .Seethiei-eti hinfährt: Tro^-evofAevYj h% 
fxeyxhoc KrTros. Denn 4elr Schiffende ficht ja 
«befaU nionür« mUntU. . / ; 

g. iixtT\ ei^%ccrx. NamUch ^ Acbillet 
ftand am linklpn Flügel bqy Rhoetcttiii j Ajax, 
am rechtca nach Sigcum. S. TK. I. 30 1 . Dies 
/war eben der Plits , Ufl^icheo. Agiinftinnoii 
wählte, utti vort dort aus dem gän^eä Heere' 
^uräfen z« köniieia, - 

* il4 — «t5«i Wr den fingularis 

^^Siov» mit heller Stimme/ Pi«d. Nfemea X- 
42. ofÖ^öv(Pflrt^<WrKr. AefchVl.Perf.jg?- 'Trfo^- 

Xqc^s jQC^' laut hallte es das Echo votti Felfen 
Wieder. • ^ahcr vo^jlos c^^fp^t ^«ne ttarktö* 
nende Melodie. Döch bar dicfe Erklärung 
iioch ihre Schwierigkeiten. 1) Fehlet eine ver-. 
' bindende Parfikel: SmPov t's f^€y& ri pe^M 
TS* ^) Scheint es nach fxeyoö und ^esvoy 
^Mfz ÜbetÄüflig: fo dafs ich es lieber verbm^ 
•den möchte: &rcco-cc c^^t^y aulVecNs Äeiiewdi 
, flans ercAa, alio in eben der Stel,lung, weiche 
er bey ^leh Redetid^n ineyrtcti votl denen 
öftrer l>gt: ctn'ßqhos. lÜas XXHl* ift* ^ 
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' tf" ^^omxf&dtiff und fich zo' gürten^ für 

da^ allgemeinere o/^A^^^^fT^Ä/ , fich zu bewaff- " 
nen« veroHitblich ^ weil dcrGurt» ^(avfi oder 
' ^&)^fi^9 zuletzt aitgere^r wurde." Vgl zw IV. . 
iqi. Aehnlich Jft das Lateinifche in nro-- 
cindlu f/ariuarns ad |)iignliin. , ilias XXIH« 
130. "x^ocAkov ^Jüi^'ivj^ccj £. €yiv€<jBuj "^x^uAkc^v 

. iä* ^'kiüCpvqms. S. zu 1, v. 17. . . 

' ^Oj Cinyras, Könij: von Cyprus, War 
kifo wenigftens ^uacb dem Homer ^in-Zcijfge- 
^ noffe des Agamemnon. Von ihm hatten die 
Cm^rier viele alte ^ag^n in Liedern« Piad» * 

?i06K$s (pfIfJiCCf KvTT^icov. BeTondeis war er we- 
gen iSeiaeir Reichthüaiet bekannt. Tyrt^eusIII. 

ApoUodi p. 824.. — * j^&mov. cf. X. 769» 
£r hatte thfli alfö dieren Karuifch ^ugefan^ 
S. oben X. I6g.* . 

"iU TrevB'ero kXfof Kütt^'övJ'^?,^ gehört 
/wurde öach Cypernr bin der Ruf: yJ^d^tiÄ^i 
m^ KvTTPov^ Vgl. zu X. aögi 

14. TO xv^o)'» die dunkefbiaiu^ j^arbe 
der entferntem waldigten Gebirge, des Gewäf- 
fera und befondel^s de$ Meeres HfGvroffHv^vBpf) 

und weil fie ins Sc^hwarze Ipielt, ^tAccv'JCu^- 

vav. Man batte aifo diefe ^ebo Streifen febc 
4ynkeU)lau aHalifep. laffeu. 

- . • ' V 

■ . • ad. 
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Die 'Streifen giengfen.ntcbt ruiid mn 
den Leib , fondern von oben nach unten her-^ 
unter.- Oben , iim Rande des H»r^i£^s aber 
hatte der Künftler Üatt eines Bandes, von dem 
Rücken nach der Bruft der, zu jeder Seite, drey 
Schlangen Übereinander gelegt, nnd fo» data 
.' vermiitblich gegen die Bruft hin fie mit defi 
Köpfen hervörflanden: ' wie die Schlangen 
' am Medufcnkopfe auf dem Bruftharnifch der « 

Pallas. ; ' ■ 

' ... 

. » ' a7. ttcocTB^Bi, beyden Seiten drey,^ 
iiicbt s^UTi^df eoiwrsff Di^ie man doch verbin« , 
den mufs, wenn« es niclit durch ein Com ma 
' nbgeCondert ift. ^ spocore^^j den Re« 

^ * genbogen gleicbn Es jft fcfaurer zu errathen^ 
tvoriiui die Aehnlichkeit zwiichen . dieien 
S^chiangen und dei| Regenbogen lieget! folk , 

Man Könnte erganzen zocTec in Hin- 

sicht auf Fat bu Die Far4]e der ^Scblapgen ift 
dunkelblanJ^ Im Sonnenglanz i^teli. diefe- in 
Purpur und Goldgianz. Dieics Spiel. def Far^ 
ben lief^ fich niit dem Reg^abogen ire'rgleicbep. ' 

So Vircr. Acn. V. 88- CcLtuIcc cui terga nnta?, \ 
maculofus & auro iquainafn inceodcbat fulgor, 
ceu tiäbibus arcus .mUle jaeet VarfoS adyerfp / 
fole cüiores. . Vgl. Hefiod. Schild, v,^ i6$-6(f« 

: Mir fcbeint befonders der Pluralis iftidf dar* 
auf zu deuten, cl.^fs der Dichter die Achnlich- 
Jidit niehc in der Steiiung fand. So, wie oft« 

y . mahls zwity Regenbogen ttbereipadilet jSebif; 
' ' / • fo • 

■ 
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fo (landen an jeder.Seite die Schlangen überein- 
ander. Aucfai der Schoi. erktärte , dbnlfcb r 

vccTiX y.v^rcfjy.cc^ im Eo^ren, wie der Regt- n bo- 
gen. Aber dann hätte. et iloch fagen-müiren: 
i^t^t ."Freylich gefüllt unsdiefeVergletefiiing 
nicht, da der ganze- Umftand des Uebereinan- 
, derAehns der Schlangen fttr rnia 2:u uobede^teml 

iß; als dafs wir ihn der VcrfinVilichnng durch 
. ein folcheg ndcb icnmer grofses JPhänpme« 
wertb hielten. AndeM dachte- daröbef wabr-^ 
fcheinlich jenes Zcitaher. Indefs Ny^arc i^pch 
' feine dritte Vergleichung denkbar.' Splcbe 
Schlanj!;en, und in der Stellung, follten dem 
-Gegner Schreck.u einjagen. S. Hcfiod. isIcUild 
d. Herc« 144. f.»i6i^ f. .,Nim ift . der Regen- 
bogen jenpii) Zeitalter ein Sciuecken einjagen- 
des Pbänpmen« weUbes. Kjrieg oder $tarm ver« 

kündigt^ rs^QC^ V TTohefXov >/ %e;/,:o:;c<.. lli^S 
XVn. 548. Vieiiticht liefle fich aifo die 
"Vergleicbung fo faflfen: fcbrecHlich, wie ^er 
Anblick des Regenbogens, der V^g^^'^^c'^ 
oder Krieg drohet» war der Anblick - diefer 
Drachen. ^ 

aj. v€^Gi <rr^^;|^, feft ftellt in den 
Wolken. Hefych'. arrj^i^Uf , aTriCUjy Bvo^^fxo* 
traf. rsfccff ccvB^miSQüv , 6in Zeichen für den 
Menfchen, d. i. nach des Dichters eigener Er- 
klärung rs^ccg AiCP, 0 ayjixcuvei ^UP^^cüTfoiS ti 
igQKBfjLÖv fj xefiAWcc^ XVlL 548. 

^Anmeffk.a»Honi',3r.Bd« O * %9* 
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^ ' »9. €V (Jf, daran, an ihm, f. fVKöö'jr^, «m 
Heft^ S..ztt L%19* — Die Scheide war von » 
Holz t aber mit Silber ^beclegt So ^ar die 
Scheide eines Degens, den der Phäacier, Eu- 
fyalus, dem Uiyft Ichenkte^ mit Elfenbein 
überzogen. OdylT VI II. 404. Die -Ringe 
oder HäckcheiT^ zun^ Üinhängen des Degenrie» 
meriis , TfXoc/ww , ^ waren von Gold gearbeitet. 
c^tl^s »o^rtl^i^^M befcftigt an Häkchen. 

3a. 'cciu0tß^6tff¥ i den inannhedecken- 
den. S. IL 387. — 7f0j(ivScuiu?^v nicht blofs» . . 
weil er mehrere Farbe» bafte, Ä v. 54 3^- 
fondern» weil er ^oAa ^ouiuAu, die verfehle- v 
denen , Streifen ^ ofA(pahci und den Kopf der 
Gorgone enthielt, llias XVIII. 4S2. — ^oV' \ 
ftißi den wfltbenden^ wenn der Krieger, wel- 
cher ihn führdf^ wötbend kSmfift, und damit 
alles vor fich niederwirft. So XX. 162. und 
Xy. iot» duytff Boi)^iff. • . 

ii» Der Schild War entweder rjind odeir 
doch oval. Zu äuflerft liefen zehn Bänder 
von Kupfer. Die eigentliche Mitte des ächil- . 
de»^ ofx(puÄofff warCchwarz-dubkelblatt, ^ 
(pOß^s Kvxvov fifhuvos't und um diefe herum 
waren zu^anzig weifle zinntrnt. oiJt(pa?^i 9 d. i* * 
ftark hervorrtehtnde Buckelo: AfuKoi {bk) v^ocd- 
C^ire^ou KcccfTATs^ov heuKov. Denn KOtaasr^' ^ 
(Off T^evKoff ift das 2tAn, plumbum candiducn 
im Gegenfatz ^om Bley, plumbum mgcum. 
Rlin: Hift. Nat XXXIV. 47. .9. ^ 
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3^. sTti rtjh fc. Ä(T7r;<?^ t ie} wie VI/ 
354. Pijid. Pyth, Via. 66.^e^t e^'^tS^ ft^ 
d^'Tnit To^yoD f(Tre0otV(aro^ wörtlich ; aüf dem 
Schilde war die Gorgo umbec. llias XV* lyj^ 
vs^off uix(pi ßiif e(rr€<p<icveünf um ihm war, 
lag ein Gewölkc V. 74^. (pcßcs- €7Te(pccyöoro 
'TTs^i €uyii$»» rulfd um ^diie Aegjs her ia|; de» 
Schrecken« Diefe letztere Stelle könnte zu 
der Erklärung verleiten; Schrecken^ wie der 
Gorgotie, lag aiif dem Schilde^ d. fc. der An- 
blick dfcis 5ichildes ja^te eben ein folches Schrek- 
ken ein^K als das Anfchauei^ der . Gorg^^n^» 
Aber/ wenn mein Gefifhl micb nicht tnigt, 
fo fpricht der Dichter riicht metap^onTch, fon-'* 
dern^ von einer wirklicheli Figur. Ic^ denke 
mir daher die Sache fo : in der Mitte des Schil- 
des war der fch warzblaue «^(p«Aü4r> und uia 
diefen herum die zwanzig* ^nnerne Buckeln. 
Auf diefe folgte ein Raum, in dem die Gorgo^ 
£i0fjLo^ undj^oßöf abgebildet^ w^ren, ntid dann, 
folgten die zehn Bänder, Streifen oder KvKÄct. 
Die drey Figuren (landen alfo rund um di^ 
c/xCpUfiouff herum. So wit'; nach Euripidea 
Vorrtellung, auf Achills Schilde in der, Mitte 
abgebildet, idie Sonne u.nd die Oeftirne': aber 
#V 'Xtf^i^^o/Aco irvos li^oc^ in des runden Ran- 
des Felde Perfeus mit dem Kopfe der Gorgo» 
ne begleilet vom Mercur. Euripid. Eleftra v. 
458-^- Folfi^lich würde man hier pey sars^u^ 
vanro gänzj^o . mttflen Toiff ofjt(pet?iotc , l 
in dtel.Fflde,^ welche um die pfA(po^vf her« 

' * O a . um. 
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umlief > h. c. circumdedit umbones. ßKo- . 
wv^ta'^i^f mit d^ furchtbaren Geficht JHe- 
fych. ßhotrv^cv. (poße^ov. So ift Mars und ^ 
die Parze ßhoQv^QS. Heüod. Schild, 19 t. 
050. Vergl. VIII. 349. imvGV hqKOfxiVf] ^ geht- 
einzig auf den Blick 5 dagegen ßhcay^ooT^iS 
•uf das ga^ze Gefioht, 

' 38. cc§yu§eos, mit Silber belegt, wie v. 
51'. tsn ccirnp eXeXiKn ^^ccmv, auf dem Ge- 
'häng^e wand fleh ein Drache f. e7;:s7rciriT0 f Af- 
'}i,t&crofjiev6ff. ' Wie auf dem Degengehänge un- 
fcicr Jager, welche zum Theil mit Silber oder 
Meiling belegt find, in dem Figuren eingegraben 
oder erhaben- gearbeitet find, fo wars an die- 
fetn Riemen des Schiides. Achnlich verzie- . 
tet war Hercules Degengehänge. OdylT. XI» 
t5o9. f. uud noch Minlicher die Gfirtel der Gor« 
goaen. Heüod, Schild, 233, 

. 40, cCfjLl^arsCßses, circumtccU,, wie 
»IJL<pi(pccMff V. 41. (S. zu h 45.) umh^r, d. i. 
ftark bedeckt. Aber womit? Ich dächte: te^ ' 
üi criüa denla. Ovid. Met III. 32. anguts cri* 
ilis iuftgnis u. d. GieHgs Anmerbg. * AriAarcit 
Jafs: ccix(p^(TT^e(ps£S t nach alicn^ Seitea lieh 

fcehreQd. , ^ - 

45.«#7ri ryJ(M«rii«v und Juno und ML-, 
nerva donnerten dazu^ d, i. erklärten dadurch * 
ihren Beyfall, jund machten ihm Hofnung zum 
Siege.. VIIL 170. ÄbVr wobec, nahmen die 

<Jötlinnen den Donner^ den Zeus, als den 
> ; - Grund 
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Grilhd feines Regiments, allein hat? Hefiod- 
Theog. 505. Apollon. Rhod. J. jio. Zu der 
Abftdht konnte Zeus ihnen den Donner gewifs 
nicht erlaifbt haben : und, wenn fie ohne fein 
Willen und Willen e$ tfaaten» wo war er» dafs 

' er den Oonneriricht hörte, und^auf feine Aby 
ficht, und Folgen nicht achtete? . Mir 
deucht die Sache ift diefe. Als Aganemnonf 
fich nidcte, dönnerte es wirklich, und wie 
konnte man dies Omen anders als vortbeiU 
haft deiiten. Doch dies lencktete ein » dafs es 

' ^Is ein für den Agamemnon fo günßiges Omen 
nicht tfOm Jtipiter feyn konnte: und da liefs 

fjcii:, Waiuw zweifeln, dafs es nicht den bevdea 
Göttinnen zugeeignet werden müife, die Liel^o 
und eigen)es Interelle dazu aufForderteni Mit 
diefer AuHuiung zufrieden, achtete nun die 
übrigbleibenden Bedenklichkeiten nicht. Vgl. 
zu X. J17. 

Solche Fälle veranlafsten alfo wahrfchein- 
licb die Idee» dafs auch andere Gottheiten als 
Jupiter, und felbft Göttinne^n, donnern könn- 
ten. Jüngere Dichter benutzten dann diefe 
vorgefundene Idee öfterer« Euripid. Troad; 
7S. Heyne ad Virgil» Aen. I. 4a. ^ . 

47-49. Nachdem fich die Helden gerü. 
fiet haben, laifen fte ihre Wagen ^nach der Ord*' 
nunf, xocrx Kca-fxöv^' ^tti Graben halten, und 
gehn zu den Fuisvölkern,. iim diefe .völlig zu 
ordnen,' -Alsdann tficken fie vöf^ v^d fa, dalli 

O 3 'die 
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die Edlen hlmter der Linie nach/olgen. — Die 
Wagentüfacer folka alib die Wagen Üill halten 
kflen : kutcc Kotrfjtev « nach der Ordnong d* i« 
wie die Truppen fclbO (landen, in eben der 
Folge (bUten auch die Wagen (leho, und zwar 
«vS*/, sTTi rt^(p^(k}, hier, arti <5f aBen : dicht 
am Graben t fo dafs fief den Graben und die 
Pallifaden vor Tich haben. S. XV. u Sie felbft 
die Heroen, ccvrctt eilen, nachdem (ie gerü« 
flet find / d(Vfif%dm'f^» zu Fufs» ^^uX^e^, 
(heute fochten fie ohne Wagen) aber in Voller 
'Rülhmgj avv rßu%i(iiVy zm den Fufsvolkern, 
die ficb nun von den Edlen eiligft fteüen laf« 
fcn. <p^ocv KoaiA¥jÖ€vres; f d. i. (ß^uv ko(rixiil^ 
fyipUft fie eilten gefteilt zu werden. t£ re»%u 
fKoc-fj^Tiöritrav vCp* iTTTrtjoov. Sehr häufig fagt 
Piator ovic ocv (ßBxvoif Äeyotiv^ willft du es 
nicht gleich Tagen f nicht eilen e$ zu fagen? 
S« f ifcher zu Piatons Ph«edon. c, 49. 

50, evoofas (Axcaa^ f. XVIII. 208 ) 
ioifAOV Kuxoif 9 da fandte Zeus unter fie den bö« 
fen Kvioifzefff d. unter den Griechen en(- 
ftand, als fie vorrückten, ein gewaltiges Ler-* 
ioen» S. V. 593, XVill. 535* — Kocdtfr^ 

' fAo^o§lktas cufAocrty und liefs einen Thuu 
ftark itoit Blut gemifcht fallen. Vielleicht ift 
tucb diefer Umftand ein wahres, von der Sage 
erhaltents, Fadum, wodurch der EefFeft auf 

^den Lefer fo fehl verftärkt wird./ Oft glaub« 
ten äie Menfchen einen Blutregen tu bemer« 
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lien , • wenn die Regentropfen vQt dem Staube 

eines rüthlichee Thons, den der Wind aus an- 
dern Gegen ! n fortgeführt hatte, gefärbt wa«» 
ren. Hfyne Opufc« II. df9- Noch öfterer 
glaubcei^Ce, ddfs ein blutiger. Tbau gefallen 
fe^f wenn lie auf den Blättern röthliche Tro« 

pfen fanden, die doch nur von dem Saft dec 
lofecten gefärbt, waren f ^..B. von. dem Aus« 
würfe der i^eu angekomipenen Schmetterlinge. 
Leske Anfangsgründe der Naturgefcb« p. 497» 
Heynie Opufc.-U- ^66^ pies Phänomen» wel- 
ches den Unkundigen fo fehr frappiren qnufste, 
hielt man für eine Ankündigung des Zorns des 
Zeus» weil er den Regen nnd Tbau fallen 
läfbti {Zevs vBjio^f Jupiter pluvius) und fiel 
es am Tage der Schlacht, , f0r ein^ £rklärong| 
dafs der Weltre^ierer Ströme von Menfchen- 
blut werde äteijlen -Uilen. Diefe» unter dem 
Volke erzeugte, aberglänbtfcbe Idee' benutzteil 
nachher die Sänger mit grofser Wirkung. Vgl» 
IHas XVI. 459. Hefiod. Schild. 383. ytth 
(JaAfar, triefend von Blut, d. i. gefärbt, ge- 
füllt mit Blut. Hefiod. Schild. 270. ^ocK^vfr^i 
fAvSuhsfi^ Erga 554. p^^cvr^ ^JWAe0r 

'?5r. Ks(pocXoes' f. I. 3. nnd dies 

f. ^(päfiiAoius Uv^^s : fo wie. ^hyriyovifis Kec^0 
Iii a. f. Avr/yevif. Odyff. I. 343. roiw ifodm 

%i(puhjfiv h. e. \ VgU unten 153^ - 

V ■ - ' 
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5^- ^3* Beyde Heere nähern fich einait- 
.d€r, und,£ris upfi Jupiler fifuen iicb iüres 
W^rks : «her kein anderer Göft nimmt Antheil * 

• \ 62. olcs' u<rtf}^,wu(pcuverccj cvÄioSf 7rccf4^ 
0cuvm9 fo ftrahltaos dem Gewölk hervor der 
Voile Stern, in vollem Glanz. ^ Nämlich für 
i^QC fagte man ehemals oKcff ohne Adfpiration» 
Hnd dann auch ouAcs und cihizi'. S. zu X. 134. 
Man könnte unter diefem Stern jeden Stern der 
erflen Gröf$e denken: aber die Parallelftellen 
leiten darauf, dafs Homer auch hier an den 
Abendfterh oder an den Sirius dachte. S. y., 
5. XXII. 26. f. 317. f. — : Auch hier verräth 
ficb der einfache, abec fo gefallende Kindes- 
finn jener Menfd^beh, dafs fie dies Erfcheihen 
und Veikliwinden des Heftors in und aus der 
erffen Reihe fo interefTant finden l^onntep^ dafs 
der Sänger durch eine fchöne Vergleichung cf 
ihnen noch anichauiicber .machen zu müiTea 
glaubte. ^ ' - 

Uebrigensift der Innhaltder Vergleichung: 
fo wie am w.olkichten Himmel ein giöfscrer 
Stern bald ganz und in vollem Lichte erfcbei«* 
net, bald halb oder ganz hinter dem Gewölk 
ficb vetbirgt: fo.fahe man^ den Heftor bald 
ganz, bald halb oder gar nicht. Nicht; wie ' 
ein glänzendes Geftirn f.j fo der glänzende 
Heftor Denns dafs der Dichter' auf den 
Glapz auch nicht anfpielcu wollte^ zeigt, wie 
' ' * ^ ich ' 
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icii • glaube , die folgende Vergleichung , die 

dann überflüffig wac»' - 

' 65. 7PM hccfJLTts xochmj ganz glänzte 
er vom JVletall» f. 7i;uf xuKko^, h. c. ^osvo- 
«rAi« ecvrev €X.€$(iire. - Viig. Äen. VIII. 593. 
fulgentes aere catervas. 

66. öüöTf cts^cTTfj Aio^ ^ gleich Jupiters . 
Blitz,. So wie^ Hedor fich bewegte » warf ' 
feine polirte Riiftung Strahlen, gleich denQItz- 
zen. ,ciF. V. 3. t und befondprs XIII. 2,42. f« 

ctffBsaai Becvros X. 154. %äAkos' Qtcv sy^ 
hxfAT^e \^ oref oTTif Ai«^. cf. v. g}.^ 

67. Wie auf einer tiefen f lur die Kcihen 
der Schnitter einander entgegenrücken ^ und 
vor ficb her die Reihen niederwerfen : fo 
tflchten beyde Heere einander entgegen , ' und* 
warfen alles darnieder. Diefes Glcichnifs 
fcheinet mir nicht glücklich gewählt^ da die 
Aehnlichkeit nur in dem Entgegenkommeii 
liegt. .Denn die Schnitter nahem fich nur 
langtam einander: das ZufammentreiFen ift bey 
ihnen nicht Zweck, und es ift ein dritter, zwi- " 
fchen beyden befindlicher Gegenflftnd^ die Ge« 
trayde * Reihen» welche fie niederwerfen. Aber ' 
die beyden Heere rücken fchnell einander ent« 
gegen^ fich zu erreichen», ift ihr Zweck», und 
g^genfeitig werfen fie einander zu Boden. Die 
ganze Vergleichuog, verfinnüchet alfo nur daa 
£ntg9genkommen| aber zu ^fchwach« und ^ das 

O j Nie. 
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Niederwerfen, aber falfcb 5*deiin oiait fAlilelicli 
verleitet zu glauben, dafs beyde Armeen einen- 
dritren, in dem Zwifchenraitm befindiicbea 
GegenÜand niedergeworfen hätren, etwa Saa- 
tjen, über die fie fortrückten. In diefem. Ur- 
theifbelUrkt mich Virgil, der, fo gern er 
lonft die Homerifchen Uleichnifte copirte, 
docb dies , fovicl ich pich erinnere, nicht be-^ 
putzte, ob es ihm gleich da^u an Gelegcuheit • 
nicht fehlen Könnte* *^ 

' 68- oyi^v €?^vv60(nv, ihren geraden W^g * 
nehmen. Titn^( oyfdoff ift der Lateiner illJcuSt 
die Linie, in der der Pflüger bleibt. S XVIII. 
54S. 2) alfo die Linie,' in welcher ^dcr- 
Schnitter bleibt, wte hier. 3) ein' Fofsfhig, 
der Cehr jenen Wegen gleicht. Dßhtir oy/4^v€iV 
;£ TTofWf^d«/.^ Xwoph. Cyropd. II: 4. 20» , 
Tlieocr. X. 2. />yri Tov oyf^ov uyetv c^Bov Jv- 
. Was hier (xyeiv äyfJtov » b* e. &yfjLfve$Vt ift 
bcym Homer sKocvveiv oyjuov, welches Jie- 
^cbol hier fdlich durcii TTcam, hauen erklä- 
ren. . Richtiger würdeil fie gefagt batien: '^es 
Itehe fenfu pr^^^gnanti für; metendo ducere ' 
'viam : dfiomrii iXm)^<»(r$ üyfxov.. So iKxww 
roc<p^oVj IX. 349. V— ^ ^fcecr ot^ovouv /xocKu^oCt - 
C^y^^os* Dean nur des Reichen Felder find fo 
lang und breit, dafs ganze 'Reihen Schnittet 
pebeneinander gehn, und von oben und untea 

xwey Trupps einander entgegeo ari>ett(Btt, * 

-« * 
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' €9. TTvfw, eotu^ecler Ufitjrff^eff Ttv^xv, 
die WeizeniJcbiiitter, od^r, eAuumasv sy/xQU 
ticc Ttv^M. Dies letztere fclietnt das wahre« 

Toc S^ocyfxxrx, die Schwaden, manipuH, d, u 
iaov »fx^Ttif i^maaet x^s , £0. viel- als der 
Schnitter mit eitler Hand fafst wd abfchneidet, 

71. ^yicuvic* flß^^Aou^t fchlugen fif eitt* 
•nder nieder. — eÄoto (poßov^ der verderbli» 

chen Flucht: fehr gut gewählt, denn c^^c^fi^^u^, 
vm cLv^^m 'nhe^yis creo# if 7r$<ß»yTctfy (pgtM 

S. V. 351. cf. Tyrtaßus IL 14. 

rdde Hielten Jiie im Kampf die Kopfe. Schon 
Ariftarchus konnte mit diefer Lefeart' nicht 
fertig' werden« und verbeiferte wfeivn, zlCm 

vcfAtvf] v\v i(TOK€(pixXo^y d. i. i(jY], oder tao^^oTTo^. 
Aber dies laoHs^ccÄos i& mir ganz unbekann|r» 
'Andere erklärten es $^of diijuW f%cvT^f , oder 
$7odvixoh Denn xf(Pc»A>;, fagen fie, fleht für 

t'^'Xfl COdyfr. I. 343.) und ^inj%fi wieder för 
vfjLo^i Aber diefe Erklärung ift wenigftens 
fehr erzwungen, obgleich das ^aqv Bv^y 

hier pafstennd auch XyiL 720. vorkommt. 
Ich glaube es fo faffen zu mäiTen,: Homer 
mahlt hier den fogenannten wm^mtrfAo^^ oder 
die gefchioflenfte Stellung: wo Fufs an 
Fufs, Schild an Schild, Kopf an Kppf ftaod« 

lUas XUi i3Pi f. XWUßi2. t Oder jüe foge* ' 

I muüU 
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nannte fJLecxv\ ocvro7Xsöto6 , vrü Mann gegen " 
Mann liebend, Fuis an Fufi», Briift an Bvuü; Kopf 
Kopf £ hatte. Tyrt* II. In beyden 

Fällen, von denen der Jcztcrc iiicr am heilen 
pufst, V. 90.) kann nun iagen $aocf Ki<px^ 
Xcsi; ti%^v, dafs alle Köpfe gleich, in einer Li* 
nie Üanclen. — Man könnte glauben, die na- 
tü/Iichße Krk^rung fey, fte hatten , gleiche 
Mannfchaft in dt;r wSchlacht: aber der Troja- 
ner find ungleich weniger. Ilias VIIL 56; — ot 
^t'l fie, d. i. beyde Thetle. — ao^ XvKOi^ den 
Wolfen gleich: eine ftarke und in dicferRück- 
iicht edle Vergleichang (cf.IV.471.XVr. 35^ ^ - 
denn an wilder Mordlull ühcrtrift der W^olf 
lindere^ felbft flärkece Haubtbiera. 

73. E^t^ TfcKvffTcvGS^f die Schöpferfn vie- 
ler Seufzer, oCpeAcvacc arovov uvö^oüv, IV. 44 j^«* 
•Ifo \ier aiHrive, da iss gewöhnlich neutraltter * 
ift, der vi^'lleufiic'nde, cf. I. 445. un J X V. 45 r. 
' $d)ff TfoKv^rovcfy der vieles Stöhnen errregt. So . 
ift 'TT oKv 1X0X^0 ff ^ wer viel arbeitet: dann afti- 
ve A^fi^ TSoKvfjLoxäos und A^er^fi Tfohvfxox^os^- 
ireil beyde anderen Arbeit erreged. Euripid&s 
PlKcnilT. 79^. AriHorel. Scolion v. i. — 
rXM^^* ^i'is freuet ficb an dem blutigen Schau- 
fpiel, nach in Volksidee, dafs jede Gottheit, 
ihre Befchäftigung(T//4>|,yff«Ä") fchwärmerifch 
Hebt 9 und alfo anöden Folgen derfelben fich 
vergnüget. Daher Hora/ vom Mars: hunc ju- 
irat cianior, galeaeque leves, acer & p^ditia 

proentttm vultu in holieai« Odyfll h a. 40. 

m * 
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~ I &o. Jupiter fars auf der höcbA^n Spitze. ; ' 
des Olympus, (cf. unten 164 ) g^nz von den 

* andern ent|^ernt. S. !• 49g. 99. ' 

81. y-bdci yöWÄv, ficfi freuend feiner Glo- 
rie > dafs dies alles, dem Wunfclje anderer ent- 
gegen» fo gchn tnuiste, wie er das »wojlte» und 
er durch feine überwiegende Macht fie dazu 
2wang. Vgl. zu I, 40^, und VII/* 51. f. -r^ 
Die Uebermacht der Trojaner öber die Grie- 
chen konnten fich die Griechen nicht aitders 
erklären; als das Jupiter» uro den Achill an 
ihnen zu iäcl'cn, dtn Trojanern Ghick gebe^ 
und alle ibaen woblwoUe^nd« Gottheiten -mit 
Gewalt abhalte > ihnen zur Hülfe herabzueiten« 

* ' i^-'jSz. Gegen Mittag brechen die Grie« 
. eben der Trojaner Linie, A^aiiielnnon dringt 

in die Trojaner und erlegt den,Bienor, und 
.. Oeleus, den IIos und Antiphnsl Pfiamus Sfoh«f 

ne, und Antiniachus Söhne, riiauder und Hip- 
.' .polochus^ und fcblä'gt a.Ues vör fich nieder. 

84- 8 J. e<ßfU f. S. VIII, 66. 67. 9\fjt^, 
^5 f. Oben VIII. 68. hatte er für ev y.carifj^* 

. finnlicher gefagt: yjfAo^ t^sAtc^ lAsaov cu- 

fuvoy UfJL(pißBßm^ y hier bezeichnet er fie 
auicii das Mittagse/fen dös Ilol/fcillers. Diefe ' ^ 
Befcbreibung des Mittags ill fchön, und auch 
für uns irntereflant, rbeils , weil fie ein fo ge- , » 
fallendes Naturgöinäide darftcllt, theiU, weil 
es^überrafcb^9 zwifchen den blutigen Sccnc-n 

' ^ dies lüld des liit^di^as und der Kuhe zu finde ii. 

' Aber 
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Aber Ich fürchte doch, dafs es hier nicht an 
feiner Stelle ftcb^ Es zerftreuet, ja es macht^ 
di^ Phantafie irre, die ganz mit dem Gemählde 
dcsScl^lach^gewühls befchäftigt war, und felbft 

dis aÜgemeitie: wenn dct Holzfäller o. f. 

ift nicht fo Tchon, als das fo beüimmte: als die 
Sonne dje Höhe des Himmels erftiegen hatte. 
Man empfindet es, wenn ich nicht getaufclit 
Wurde^ bey der Vergibich ung, von Viii. 66* i. 

XVI. 777* ^ - \ • 

' Uebrigeris entiUnden folche Befchrei- 
btingen anfangs aus dem - Bedatfnifs* ^ £be 
man noch nach Sonnen- oder Wafferuhren die 
Zeit genau heftimmeo konnte^ mufste« mati 
fie nach folchen Handlungen beftinmien, die 
von der Sonnenhöhe abhingen* Daher das 

nni felbft das rroiaiiche: 7^\fiBcv(xyis; ayopcx^s:. 

h. e« T^fjtv€iVf^ wörtlich : da er in Hinficbt det 

Handc des FäilenS|fatt hatte, d. i. msi Xet^eff 
fkofiCcavTo, als^feijie Arme des päUens fatt 
liatten, f*« rr«f«v> ic %o^ov %«f<wv, oder tm 
%€i^oov cc^Yiv rov TXjJLvefV sxo^Tm'y welches 
fchöner ift als (k^v ko^ic^uvrw > m^nibus 
deifilTatis. Odyir XX. 59* $7rei KXduovrroc Ko* 
'(f9ffffuro ov iMTa Bui^ov^ d. i. ^zr^f ävfMS iKO^ 

Bvuo¥, und im Innern füfses Verlangen nach 
' . Nah- 
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.Nahrunjr fich feiner bemächtiget. III. 445.4 
i^f^cs^ cu^.e$fj^8i aber ebendaf. 13^. lfxe^o9 
ifjißcc/<e dvf4(i?. Horat Od. 1. 25: 15, libido 
foviet circa iecus, h. c. in iecore. .lüad* 
XUI. 4^0 TTß^i Kfj^t (piKm f .^v >c^f^. Die 
Verbindung Jyu/-^osr its^t cu^e Cp^ivocg y fehr b§. 
jDächtigfe fich idas Verlangen feioies Herzejtis^ 
m^are nicht HomiiHrcb. . * 



r $!• Sobald die gefcMoffene Reihe det /- 
Trojaner gebrochen iÜ } fq rufen die .Führer 
ihren Scbaaren {artXfs t IV ^o* 10 1.) zu, 
•ihnen zu folgen und einzudringen. Von allen 
Helden i(l nun'A^a.memnon^der erft&» der» in*' 
.dem er feinen Schaaren dies auch 2iigcriiFen 
iiatte« in die feindliche Linie fpringt^ s^oi^ 

9 V 's, 

tvcifs auf der ßrurt: 7Scifji,(pcuvo\i(H (TTn^sgc^. 
So fagt Tbeocrit von zwey Jünglingen : rc/sr 

%h V» 79. 80» Homerid. Hymn. in Vener. 90. 

der Streitende* Auf, jedctn Kriegswa^en .wa* 
Iren der der Regieren önd fein Neben* 

ftand, 9Xce^a^Tqi*i,der Streitende. XX,l IL 432* 
Meißens waren beytfe vertraute Freunde odcf 
nahe Verwandte, wie 2. B. Hercules und 
Jolaus« ' 
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lOV- fVKVfIfJLM iSifl^, auf den Höhen des 
Ida. f. IL 497. — fAöcrj^ti; ?^okru fchlan- 
ken Baumzweigen. Nämlich /^ca%c>5' ift ei. 
gentlich das Junge des Rindviehs, wird aber 
allgemein gefagt f. vfoc ßhwro^. .Hefycb, /m« 
(^XCii, ysoi (oAccaros 'y ailo hier für. junge Baum- 
zweige.^ hvyoffi war vermuthlich fiexilis, ' 
vy^G^^ Dies beweifen di^ GlofTen wnd der 
Sprachgebrauch von Ävyi^o). . z. B. Avy^^eu 
%ccfXTttet.. Alfo wären . /uoo^Qi Kvyoii junge^ 
'biegfan>e Zweige, cf. OdylT, IX. 427. X. i67* 
wo Kxjiyoi fc« Khcb^oh fchoo als Subftantivum ge^ 
braucht wird, für Bande, aus Zweimen gefloch* . 
ten. — J'^^fl Von ^id)/ifju» ^ißefn und <Jlea?* 

io(S. TTot/xcavovTf. S. zu Vi. sy. — - fvVu- 
c$VTi ccircivmf L 20. Bey dem folgenden 
mttfs man fich erinnern, dafs die Kriegswagen 
wegen der kleinen K^der nur wenig von 
'Erde erhaben waren. 

■ * 
^ X 13. Als 4s^ni^ninön d^n Ulis erlegte» 

0der weiiigflcns doch, ais er bc\cle plündern 
Rollte» hätten die nächflftehendea i^chaarieii 
der Trojaner herzueilen foHen» um dies zu 
verhüten. S. V. 297. und zu 3.12. p. 45. Das 
tfaon^te aber^nicht, fondem weichen ängftlicb, 
für lieh felbft bcfor^t, zurück. Dies zu ver^ 
finnlichen, ift der Zweck des GUeichnüres. 

115. fuv^v, zu ihrem Lager, fonft 
släs z^rte Leben. 'S. XXIV. jo. Auch find 
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eÄvBfj -4^vx^l und ehv^fi fiTog Synonyme. XXL 
114. V, ^96. , • • * ' 

^'7* I* 555. un- 

ten fÄo.— r^oiAosv(pi%av€i fxivi. i. t^V^tJu, Zit- 
tern dringt in fie, f, v7rF(?u, vTfehc^ßg^ üzrjjA- 
Ä*. S. UL 34. VII. aiy/vill. 45a. , 

119» uip^ Q^id$iSi, vom ApfalL Voll von * 
. dem fcbfecklKben^ AuFall des Lö\iren auf ihre' 
Jungen, flieht die Hirfchkuh und fchwitzt vor 
AngfiV weil fie ihn hinter fich Mfühnet. q£,}X^ 
355- i^oyt^ fAsv ((pixjy^v o^i^^x.. • ^ - ^ , 

lio- 112. Verbinde: e%)rt^ T^oom. ^ 
netf ccvTOh fie felbft, die auir Vertl eldigung zu- - 
treten follten, flohen «vor den aufdringenden . 
. Griechen. Vergl. Theil IL p.. 4J. — ft^ ^i, 
Aganieoinon. 

114. ^e^ey/Asvos x^vaov AAf^avJfcu, et 
hatte Alexanders Gold iiyi Auge, ayKoccc jWfcs, 

als Appofition, Alexanders herrliche Gv^fchen- 
iie, d. i. als l^lenelaus und Ulyfs als Abgeprd- 
nete in Treja waren, III. 005., um dte Hele- 
na zurückzufordern, da fprach.er zum Vor*' 
tbeil des I Paris,, in der Hoffnung, dafs diefer 
ihn dafür reichlich belchcnken werde. J^« 
^iyfxsvos, wai:tead#, h^nn ^gxiaäai .r^va r^^ 
X^i jemanden mit Apm Speer wirklich faf. 
fcn, oder erft faflen wollen. XIV. 745. ovrc^ . 
9Ke St^eyfAgvo£ ^ufi, und IV. 107. ^e^sy/xiiw 
iv 7r^cdc>C}j(Ti, wartend auf dem iXnÜandc. Da- 
her ^III. 173. %§iruf M^Äfi» ieigyimc^ In* 
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TTif^Äf, dona propofita funt,' cxceptura aurigas, 
qaafi exfpeAantes, üt ab «iirigis -raferimtun ' 

127. cptoi) BXpv hntSv^i zugleich Jeirc- 

ten fie die RofTe, d. i. wie Ichs denke, als fie 
' vor dem Againemnon fliehn wollten, griff ^ 
auch 4er grofew/Socri^^ nach dem Zügel 5 aber 
beyden entfällt er vor Schrecke«, <pvyiv u. f. • 
, cf. zu VIII. 137. • 

^ " Kmnät^Kiv^ waren verwirret. Ät>-^ 
^ctv itt zufanilnenrchtttten. V. 905; Daher" 
. xuw^f/^" wie Gvy)(jü^e$ffy confufus, verwirret. 
9. IX. 608. XVilL ^ap. XX. 489- M«n darf 
'. es nicht von den Ztigeln vci nthn: denn war- 
«rnn and Wie hätte er davon den Du^ilis gebrau- 
eben foHen, wenn gleicb XVI. 413. mvicc "üxff^ 
%\JTQ vorkommt. , 

* ' ' 130. ycvvu^fffBfiv €K Ji^föu, follte er- 
klSret werden yovvo^^eadfif o^om-ic'M d<(pfuu, 
aus dem Wagen fpringcnd bjten fie knieend^ 
.das aber erlaubt V. 14^. nicht. Foigiicb mufs 
•^H St<p^ov feyn: vohi Wagen aus. S. IV. 306. 
c^TTo Si(p^ou, vom Wagen aus. 

140. ocyyeXiYjv (X^ovtu^ der als. Bot- 
fchaft gekommen war f. eÄ^ovn» o^yry^Xov.^ 
S. zu VI. 384: Man 'müfste denn auch hier 
lieber crgäiucn wollen; koct ayysh^v, wo- 
. ^ von ich aber keine Beyfpiele würsiev — Uebec 
die Bothfchaft felbft S. Iii. 205. 

144. v'-jiTiGS ovO€f e(^eiaBfiy rücklings 
< fiberfchiagend, C^V. io8^.> ftand er mit dem 

^ , • ' ' " Kopfe 

I • ^ « » i « 

. *• , •oigitizedby Google 



• % f 

■ ' .• ' ■ ' ■ 

^Dpfe tüf der Erde, und die Bein^ oben jo- 
den Wagen gelehrit, feft. Vergl. V. 555. 87. 
Vll. 145, . , 

146. Hände und Kopf fchlug er ihiQ mite!« , ^ 
iien\ Hiebe ab, als diefer gerade die Hände* 
bittend eniporhieit. 

147. t<7csvf: (fc. TW ;^f(paA^j/, was aus 
li(u%«V(fl^ ergänzt« werden murs) (»cre Kvhiv^y^ 
iiff ohfAov fc. w o-fu«, den Kopf fcbluo: er 
forty dafs er roltte, wie man einen Mörfer 
rollen lüfst ^ d« i. qvtw €ff<rvfiBV69f ec'ffeiui^' 
Tffv KsCpocAfjv^ ocars — mit folcher Gewalt 

Jchiug er den Kopf herunter, dafs er fortrollte. * 
'XIV. 412: imrc^ arri^os ßsßhriKe$ — . ar^of^^ 



150. (pevycvtcßc e^myKPf die npthge?^ 
drangen flohen $ nicht aus Feigheit und Scbwä«^ 
che, fondern, wcii^ fie der Ueb^rmticht der* 
griechifchen Tapferkeit weichen mufsten. Xlf. 

154. I^m fc, tciff <P€vyov(ri9^ . 

15 f. Wüf «liJjfAoy. zu IL 455. ffc- 
Ttea^ €v uA^, «^vAö;,, (zu fain mengefetzt mit 
gern ei colieAivo) in einem holzreicben Wald^ 
oder für a^uAfuroi*, ein. nicgebauener Wald. 
~ Mao fegt: sixiiiTsreiv rmi aUo fleht f/u*' 
^iSTTw f if wi f. «fp r$9cc ^ So ift Pindat 
' . • P a Ol. 
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Ol. VI. lo. eTfiKv^aoc^ av uoim$s» Zu dem gan- 
zen GfeichnHs vergL XX. 490. ' 

e'ffefyo/ifvei TfvQos o^iav^ vom A^-. 
fall des Feuers geftfirzt: wie 119. cffii} Äiffor, 
iier..Apf^U des Löwens. OiiyiT. V. gio. cvk 

Vchev fix^nvcc T^a/a;v. f. zu IX. 407. und s^txv^ 

. 160. iit'i^oi %^0T€LhiiG>f QXioty.iy»* Da 
0 K^otcff^ und rö Kfcruhov^ To wie K^ütm und 
X^TÄÄ;^^y». befonders vom Händeklatfchen 
od«x Getön des Metalls gebraucht wird) fo 
kann K^orocKi^av oc(^fxcc nichts anders feyn, «Is 
* ahmv 0fixctroc K^orccAi^ovToCy den Wagen fort- 
reflTen, dafs er klappeh« XiV/453. KHii^^Xfd 
v,^orsovTes h. e. <ruv Kqorcf otyovres^ — ccvoc, yf» 
^u^cts* m A^fCditf« ' S. zu IV, 371. 

* 161. Wö<^wm^ ^jwöj^i^, ycrmiflend ihre 
Führer, d. i. die Pferde, welche bey dem wil- 
den Getöfe weder die, bekannte Stimme ihres 
Föhrers hören, noch feine Hand fühlen, gchn , 
durch, cf. V. 2^4. wo Pandarus Aeneas Rofle 
nicht führen will, befolgt, dafs fie ihm nicht 
folgten : ^roBsovre (^Boyyov h$v€tm^ Ovid von 
den Sonnenpferdeoy wen^i Phthaton (te regiert: 
^miUsqne eft currus inanit i^uod fimulac isa- 
' fett, ruunt, tritum^ue telioquunt quadrjjugi - 
ipatium CfStf * , 

162. yvntaas (piXre^oh den Geyerrt wer» < 
ther^ denen fie nun ein Mahl hereiten, ^* 5-, 

XVIIL • 
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XVIII. 7>Jt. — fi uÄö%Qi^i denn diefc müfsten 
um fie*weifieQ ttni Jiiagen«. S. V. 41a« Vi^. 
410. f. und befonderjs unten 393. 94. 

163-285. Ein Theil der Trojaner, gc- 
gegen welche Agamei]ii)on föchte» fliehtbis hik 
jiH das. Scäifchc Thor, wo fie fich wieder 
famoilen, indefs Agamemnon noch unter den 
tiidern in dier Ebene wOtbefe/ und der Stfit 
immer näher kam. Jupiter eilt daher auf den 
Ida. herunter, und läfst durch die Iris -den He^ 
ftor erinnern, ficfi von' dem Platze, wo 
Agan\emnon föchte, zu entfernen» und bis 
daft diefer verwundet fey, den übrigen Theilr 
der Truppen zun^ Gefecht aufzumuntern. Iris 
vollzieht diefen Auftrag, und He^or fetzt ihn 
ins Werk, wodurch die Schlacht erneuert wird. 
Auch jetzt dringt Agamemnon iuerA von neuem 
ein, und erlegt den Iphidamäs, deflen Bruder 
Koon ihn verwundet, siber auch erlegt wird, 
Noch kämpft Agamemnon eine Zeitlang, bis 
der Schmerz ihn zwingt, fich zu entfernen. 
Er fpringt auf feinen Wagen und fordert die 
^Griechen auf, tapfer zu fechfem 

■ 

' Das Epifch« wunderbare itk die Enffer» 
sung des HeAors durch den Jupiter, welches 
fb'er, wenn ich nicht irre^ ,9Öcb hier eioleucfar 
tend aus der Interpretation der 5age entflanden 
jift./ Denn Hed;or fand es, ohnßreitig beffet 
gethan^ deu Ort, wo Agamemnon die Troja« 
ner zucftcKtrieb zu verlaiTen, um di^.Fiucht 
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des Cbrigen Xb^ils der Annec zu bindern; (cf. 

unten zu v. 542.) Der Erfolg war glücklich: 
, die Trojaner Hellen iich uieder: die.ScMacht 
wird erneuert und der bis d?hin fo furchtbare 
Agamemnon v^er^undef: und entfernt. Ein fo 
glücklicher -Gedanke, und fo auf der Steife 
mitten im Scblachtgetümmel gefafst, konnte 
nur^ nach den Ideen jenes Zeitalters/ >^n eU , 

ner Gottheit ein^ecebtn feyn, und von wem , 
anderSji als von dem, der, um den Acbil) zu 
ehren^* feines -Beleidigers^ des Agamemnons 
Scmütbigung durcii Heäor befchioifen hatte? 

■ 

Aber, da dies Jupiters Entfchlufs war^ 
<f. V. 79.) warum iiefs er dann die Trojaner 
anfangs durch «ben diefen Agaaumnon erft 
bis an di^ Mauer zurückjagen? Scheint hier • 
nicht Jupiter und nnfer Sänger ftch zu vergef- 
fen ? . Sondt^rbar bleibt es allerdings, und den 
Grund kann ich wenigflens nicht mit Sicherheit 
angeben. Hätte ein fpäterer Dichter, ein 
«ApoliooiuA , etwa dies Gedicht gefungen, fo 
wOrde ich vermuthen, dafs ers gethan habe, 
um feinen Knoten tu fchürzen, um den für 
Achills Rache iiftereffirteji Lefer erft mit der 
Sngdlichen Beforgnifs zu erfüllen, es möchte 
diefefo nahe fcfaeinende Genugthuung durch 
Agamemnons Mnth und Glück veratelt wer- 
den, und dann durch die rafche Wendung, 
welche dte Sache ' zu Achills Vortheii nimmt, 
ihn deflomehr XU erfreuen. Dies Verfahren . 

" . • . : ^ wäre 

• ' , ' 
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wäre eines Dichters wQr4ig#. Aber weAi' 
Ach fin fo feines Raifonaei^ent, vom Homer 

nicht erwaiH^n iäfst, Aj jnöcbte auch, diefc 

.Stelte.yiell^ialit.beweifei^ dafs Hojner als hU 

ftorifcher Sänger, wie die Sage ihn ünterrich- 

' tete, ftnjr. Und mir fcheinet es fehr wahr* 

. . ... > • 

fciieinlich» daß Agame|mnofi durch dfe erlittend 

t)efIlürhl;^ung, da Achill feine Reue, feine Ge- 
' fandfchafr, feioe Gefcheivke und feio^ Tochter * 
Verfchmähte, auft älifferfte gereizt, und noch 
inehr gedriwigt von der Nothvvendigkeit, durch 
fein ötgeoes Beyfpiel feine Völker aufzumun« 
tern, (IX. 704. y.) und fich ihrer Achtung' 
lind l^iebe zu verficbemj^, dafs. er, fage Jch^ 
heute tirefir that, als ma« jemals von ihm ge^ * 
febn harte, und wvarten konnte. (IX.t3i(.) Aber 
eben diefe iingeftöme- Hitze i^oftte feinem 
Gläcke bard" Schranken fetzen. Durch feine 
Unvorficht wurde er verwundet und vom 
Schlacbtfelde entfierot ^ ^' 

. Dies leitet uns auf dfe Beantwortung ei* 
ner andern Frage. Wie kam es doch, dafa 
wibfeud.dtefer Heideuthatefi des Agamemnona 

kein anderer Held^ felbft der vorlaute Diome-? 

des (IX. 31, £ 693. f.) nichts ausgezeicbnetea , 
tbQt? l>ie auiTerordeutHche Bravoor der He* 
|oen ifi, vielleicht überall, gewtis doch in 
diefem Zeitaltei', etwas temporeilea, d. fie 

oufs durch befonderc Lagen erft geweckt und 
Mterhailtan werden. In diefem Falle befand 
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jficb jetzt Agamemiioii allein: feine Entferniing 

treckt heftors Heldenkraft, und die Noth, in 
welche durch fie die Griechen geratheti, be^ 
lebt dann id^n Dtomedes wieder und andeire. 

bemerkt entföMe Zeu$ den Hertor den Ge- 
ichoiTen^ d« u Ekto^ vTmhBs M ßfÄgm, He. 
ftor entfernte fich unbemerkt' von der Stell^ 
iV9 das Gefecht am heftigflen war« . Vergl. V. 
444. f» Sh vermeidet Heftor unten v. 54^» 
den ebe^ fo wild fechtenden Ajax. Wahr- 
fcheinlicfai zieht Hedpr ficb jet^t nur etwas 
zurfick, und entfernt fich erft nachhe^r v. 2ir. 
ganz von diefem Orte^ Qder der Dichter 
inarfte denn hie^ diefe letztere Entfernung 
blos andeuten wollen» welches das wahr- 
fcheinüchfte iü. Vgl« unten v. ai6. 17. wo et 
gleicbD)äTsig die Thaten des Agamemnons in 
vorajus ankündigt; und fie dann ausf ührUcIi er» 

xähle,t. , ' ; 

■ , - 

eK ßiXsoov, en icovifj^ 11. f. Schon GcU 
lius, (Noftibus Atticis XIJI» 22.) bemerkte. 
Wie lebhaft Homer dias mörderifche läBftclit 
ausgemahlen habe, ob er gleich die mannig« 
faltigen Züge durch blofaes Zufammenßdiea 
einzelner Begriffe darftellte, Hojus proEflK va* 
ria facies, deledtabiiiter multia (lieber, iingulis> 
verbis depift» eft. - 

i6s* Pißeiccvoy leaXaua^y, , heftig fie auf-> 

fordernd, rerociAsvoQS, intenfe XVI. 37*. Man 

, . • ' lei- 

\ • 

* *• 
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leitet « ab von crTTsv^oOf gleichfam CTtff^uvog. 

Aichtiger fcheint es verwand mit «r^^^Waiv ' 

fortfchleudefn. EfymoK P- 738- 

, i65. lÄpu S. zu XI/ 414. ' Vor 

diefem Grabtnahl.vorfiber jagte er fiebis tndie 
Feigenbäume^^ zu VI« 433/ ^ 

ihtraftabiles, ^ h. e. i^vicftaD. L 557. VFIK - 
4j[0. Aud'fO), mit Blut und Staube befleckt* 
S. zu Vt atäg. — ip>jyov. S. zu V. 693. 

173. iv vmros fCixoKyof, in der Milch-, * 
flunde* der Nacht,' in it» WKTcff UfAeXyw^i. * ' . 
Denn dicfe Ableitung \ü die wahrfcheihlichere. 
Und wahrfcheinlicb wird damit der letztere 
Theil der Nacbt-verftsnden, wo vor dem Ao»- 
treiben die Rinderheerden {remolicen wurden« 
Denn Peoelope freuet fich» dafs ibr ein angetieh« 
merTraum vomTeleraach kam : wy.tos ujjLoKyco. 
Od^lV. 841* Aber die wahren TrsiumemülTea 
gegen Morgen kommen. Ferner der Sirius, 
fowohl wie der Lucifer (Irahien am fchönften* 
in der Dünuaerung^ des Abende, oder wenn *. 
der Morgen grauet, indem dann die andern : 
Geftirne noch nicht ficbtbar vfmd, oder ver« 
fchwinden : nnd dies nennet er mmros UfAdhy»^ . 
S. XXII. ag. 3 17. f. — M muwus i^aßti^ß^ 
die ev^alle zerfireueft bat 

174. r 9 ^8 19, Djefein «inem errcbeint 

das fclimäbUGbe Verderben: alfo tg» 
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gfMfiitif fafstCt , Der beftimmte, Aiv 

tikc), weoanuiii ihn aucls noch als Pronomen 

demonnrativum fafst, fleht hier incorrefl:, weil 
er diefes eine i^ind noch nkbt erwähnet ^^f^e^ 
f.sySet einem aber f/ . / , . 

175. ocvxsvx *nQCß)rciV9 de«- 

bricht er er (i: den Nacken, und dann/ ^Trevr« 

hoc(Pvaa€i» Diefe Verhindimg fcheint mir 

Homerifcher als ÄußoQV w^'(wrov. li:h würde ^ 
daher nach c^^ovai ein "Com ma fetzen, Ehen \ 
fo iiefs *r 147. das Tfccaas gleichfain nach- 
schlagen, welches fthr die Aufnuerkfamkeit auf 
ditfen Begrvff erweckt/ Vergl. bef ,XVn 61. 
XVHI, 579.. he^ipwae^Vf verfcljüngeq. 
Ikfychius erklärt es KCCTOCTTf&V Uttd aucb ^01- 
furrety* a&errciffeo* 

igo. fSwv fy%« ^f^»! TTfÄ flark und". 

vorwärts wüthete er mir dem Speere j d. i. 
'Stvooy^TifPcsßxw. Vgl, zu V. 66*111. 137^ - 

3184. f%f are^cTrriVf in der Hand den 
Blitz.' So wie .Minerva ihten Speer ergreift, ' 
wenn fie dert Olympus verlUfat: OdyflT. L 98» 
oder Merkur feinen Stab, als Infigne, Odyff, , 
V. 47. II,* f. f.: fo f Ohrt, auch Jupiter dea 
Blitz, als Infijrne feiner Herrfchaft, und als 
IVafFe. Denn die Blitze find das Fundament 
feinet Macht: ra^ Tfiavvos ^vfircias ^Uf (»^U* 
vocTCfai ocvxcaet. Hefiod, The«g* 505. und 

dieuep ilim ilatt Pfeil mvl Speere: d«her die 

- Blitze: 
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Blitze: tu /3fA>f, ru y.Y\Xct. " ro ßy%csi Aic^ 

. ' heiiTen. — xgvao'nTe^oy^ VlIL 398. 

' • * • - . , . 

Ekto^/* Em correderer Schriftfleller hätte 
49S'Ay»id. flicht wegtaffen dürfen, oder doch 

. bie angelegte Con(}ru(flion beybebalten follen: 

Uebrigens ifti mir faß völlig gewifs, 
dafs diefer ganze Auftrag an die Iris eigentlich , 
liur der Inhalt der Gedanken des Hedors war: 
Lafst nur den jezt fo ungeflOmen Agameintfon ^' 
entfernt feyn^ fo will ich. meinen Vorfatz^ die 

. kriechen bia in ihr Lager zu jagen, fcbon aus- 
führen. Dadurch, dafs der Sanger dicfen 
. £ntfchlufs des Heäors vom Jupiter felbft er« 
zeugt werden läfst, gewinnet er für uns noch 
folgendes. Wenn man fich errinnert, was 

.Heftor heute aoszuföhren verfprsch, -Vllf. 
530.3 fo fällt es fehl; auf, dafs er zui' Er- . . ^ 
fttlluo^ nichts thut^ fogar yon dem Platze^ 
wo er dem furchtbaren Agamemnon Einhalt 
thun follte ' fich zurüd^zicbt. Allein fohald 
er das auf Zeus Befehl thuf^ nun dann ift er 

* poetifch gerechtfertigt, obgleich mancher - 
Lcfer, dem HeAor fo wertb.ift, es bedauern 

, * wird, dafs Agamemnons Wuth auch den ta^fern 
IHiedtor fchücbtern macht« 

« 1 98* «V inTgom nctf d^fdWtVj nicht t |ie* 
bell, fondern auf dem Wagen« Denn nacb ' . 
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• - ■ ■' ■ - « 

fprang er vom Wagetn Icrall S.; zu 

212. 'TtoLdism hv^oct der PluraliSj weil 
ca zw^y Speere waren. S. 'zu III. 1%. 

i * 1X1^ ,MfAfx3^a)a«Vi üe wandten ^ ficlh 
V. 4iP7. 

2x6. Äfruv&<r ar. /uÄ>;if, genauer ei fm^ 

^ofJLevos ot^rvyBr}(Tocv- ' Dichter rückten die 
' Streitenden aneinander, und fchon (landen fie 
einander gcgenQber, alt Agamemnon von neuem 
hcrvorfpriagt» XII. 43* aCßM^ uvrovs Tfp^yit 
-Jov »^ruvwfTiS^ Auch die Griechen zogen 
fich, wie mir es fcheint, etwas zurück, fo- 
bald Tie fahen, dafs die Trojaner Halte mach- 
ten und von neuem fich ftellteii, urti ihre Glie* 
der, die bey dem Mtitoigtu zerriiTen waren^ . 
wieder zq Ekelten« 

iffirrre^ Der Grund des Anruft 

der Mufe ift Theil I. p. ^« angegeben wordea. 

k ' ' * ~ ' ' 

222. fV ®^Y\KV Bf^lßjüKoCKh wicXX. 48^. 

Bekanntlich pafst. 4^es Beywort nicht auf das 
gante Thrazien : jiec coelo tetlim, nec folo, 
nach Pompon. Mela, fondcrn nur von deiA 
Köflenlande. befonders dem ChMerfonefus« Xe- 

lioph. Hellen. III. :2. 8. %f^fm;crc;v-9r(:«/^^fl- 
ffdoTfimv ^otf aqi(nnv ovaecv. £urip. H«ciiJ>a 
rm cc^trrtfv X8^^ovYi7iuv ttKockc^, ' ^het eben 
derfelbe nennet das cigwUidiere Thrazien: 
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gepriefenen Jugend: deun lie ift ja die ß'üte 
^es Lebens} ccvdjpg if/S^^j und die Zeit des Le- 
bensgenuiFes. Mimneripus. T9(7;vcv cf/oos Kocf 
jcaAov fißn TifXfitcrac^. Pindar. Ol. yl. 
97' %(t)a-o^«Äocvof, aurea digna corjina. So 

IIL 65. i^iKvöioc ^oo^u^ .geprie/ene Gaben. 

fxsr^ov Yiß^^i zum Ziel des jugendlichen Alrerc. 
Odyff. XI. 3 1 6. jUfyas' xoc/ /Ufr^ty ^)S>?5' 
jxtfveift (Analogifcb ift eip r«Ao^ ^^i;^9 ^uJSo^p 
yi^faroi' u. f. Si zu Ifl. 309.) wörtlich f perve? 
niili ad modum anuorum juveatutis. 

aa6, &uyccre^cc nv, feine Tochter, folg- 
lich heyrathete der junge Ipbidamus feiner ei- 
genen Mutter SchweUer, Wie abweichend voa 
uAfero Sitten ! ' ' , ' 

227. FK BuKuf^cv, aus dem Zitnniet fei- 
ner Frau, d. i. unmittelbar nach der Hochzeit. 
Denn der Neuvermählte hatte^ wie es fcheitif^ 
das Vorrecht, eine Zeitlang ganz fiir ieftie 
junge Gattin zu leben. So fagt Crcofus zk^ 
den Abgeordneten der Myfier, die feinen Sohn, 
zur Jagd eines machtigen Ebers verlangten: 

ycc^ eoTh nocf rocvjcc.ql vvv fjisKey. Herodot 1» 
36. Wir worden gefagt haben: aus den At« 
men der jungen Frau. Ca tu 11. ad Manlitjtnj 
.104. Jie P^ris otia paeato degeret in thalaiDO,^' 
h. e. nefrireretur coniuge in otio. pas Woluw 
Zimmer der FraH. hief5 kxt ^ioxnVx 0 duÄx^^» 
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^ yL^ToL^CkiO'; A%«/ftjv, poft h. e. ad famani 

cle,Acha€;is f. /u^r^aß %t^Qi TS^^i TioKsfJioVf auf 
den Ruf vom Feldzuge det^cbäen XIII. 364. ' ' 

ts ^avsov (neueriicli) T^ohe/jLOio fisroc kAbcs esÄlt'- 

* ^ 22(). SV nt(^Kco7rrj. Man mufs mit den 
Handichritten lLs^Ka>ry Icfcn, wie Ilias II. 1 3 ' 
^ XIII. 229. XV. 548. im Herodot und iu via* 
len andern ^Scbriftfleilern. Stepbanus von By<^ 
K . kanz Bebau{rtung, dars der Nähme nefK^Tttf 
(!cr ältere, aber Ile^KeoTfi der neuere fey, ift 
Grille > denn im .Strabo XIII. 88^*A- Aebt es ^ 
aber vermufblich durcb Interpol atfon^ gerade 
umgekehrt. Die Form des Adjedivi; Tle^acü^ 
ffio^ beym Homer llias IL 831« - ApoUoir. 
, Rhod. I. 97$/ zeigt, dafs die wahre Schreibart 
He^KOi)Tt/l iey. Eußathius Behauptung, dafs 
'Ref^^'Tni ein ganz anderer.Ort. fey, bar keine • 
' Autorität und auch keine WahrfclRinlichkeit. ^ 
Mehrere ähbliche Behauptungen im Sitepbanus 
beftärken den Verdacht, dafs fokhc Bcmcrr 
kungen durch blofse Scbrcibieliier veranlafst 
und begrtlAdet wurden. Uebrigena lag das 
neuere Percotc ani Ilellefpont, oberhalb Aby- 
. dus» V» Xenopb. Heilen. V. L 22«^cylax pu. 
ed. Gronov* und viele andere, 

7{€ro cl TTcc^oc, neben w^g, f. ttu^^ uvrov, ne*- 
ben ihm weg. — Ttu^Er^wnsr^^^ it»^f\h^^ 
TToc^eCp^^sro^ 'jfcc^enrxro,^ er wandte üch neW 
ben. weg. 

V . 
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* -3 5^- ^TTs^^as U'urc^, er fleminte ficli «ge* 
gen die Laoze, damit fie durch dies NacbCcbie«^ 
ben tiefer eindränge ^ ionixus Ur$tebat hanatft« 
Vergl. zu III- — TtiBmus ßocßetri^ 

>oll Vertrauen auf feine Xchwere Faufl^ (wört- 
lich, von feiner Faull beredet^ et'^ug ys(^(rt^ , ■ ^ 
Mrve et^us: 3ufiWf) er glaubte, es. lipnne einet . 
folchen Pauft nicht mislingen, lie müfCi die 
Lanze durCh die Knduug in den Körper trei« 
ben können. Vgl. V. 299. ^Aki TTenotdi^* 

'VI. 505. TfCat 7ii:/iQi^üüii. . 

- 236. a^cc TSoKv Ti^y^ fc. }j TB^^v^ fJ^u* , 

^Q<,\ avTOi^t'Vi] u^yv^Cf), noch weit frfjher (als ' 
£e durchdringen konnte, . legte üch die ^pirze ^ 
um, wie {«weiches) Bley, da fie auf das Silixec 
traf# — Der um den Unterleib liegende ^cw« 
CTfi^ war von Metall, hier von Silber,' und 
init Zeug, nieifiens bey den Königen mir Pur- 
pur^ tiberzogen, S. zu IV. 192. 13$. Die ^ 
Spitze drang zl(6 ^durch das Zeug, aber au£ 
dem Silber legte fie fich um, uveyvafJiC^Brif 
dafür mahlerifchj iX^UTtiro, fie kehrte ftch 
Vüii dem Küipcr üb: ib wie uvTCjX-vr\ a^yvc^od 

' f. uviyvecfAipBi^ sv^u^^v^co: aber die Metapher, 
dem Silber begegnend, auf das Silbet treffend, 

I macht den Ausdruck lebhaft. « — tr^UTSiro f* 

238. ro fc. eyxcc. Wieder eine harte 
EUif fe} da er das Wort vorhin nicht einmal 
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gehabt hatte} obgleich es in dem wj^9 fc. rf)(fi$ 

liegt.- Agswemnon packt den Speer am 1 
Schaft, zieht ihn gegen iicb ein, iK%e i(f> ^i, ^ 
vermothlich, ijndem ers erft tut Seite gefcbo-* 
bei)», um ihn ,dein Iphidamas au$ den Handeo 
:f;u reiflen^. mit allem Eifer, /xs/Äocaffi h. e. 

(f. V. 135*^* m Aii*^ gleich dem Lö- 

wen, qui iaucios gravi vetnintiun/ vnlnere pe* 

ftus ^ fixvimque latronis impavidus fran^ ' 
git teluniv Virg. Aeneid. XIL 4. Vgl. Ovid^ 

Metam. III. 68- i^l^ (ilrpeiis) dolore fcrox fi- 
jtum baßiie rooiuordit* Dacin gleicht al(a 
Agamemnon Sem vemundeteti Löwen, da6 et 
den Speer, der ihn tödten foU, fafst und dem 
Feinde entreifst. — Aiir ein' vertttetes Wort 

fchltef den eifernen Schlaf, d. i: den. ewigen 

Schlaf. Nämlich das %aA>c^cs ift dgs Bild 
der ünzerftörbärkeit: fo xocÄKiov ffto^t eine 
BruA^ eine Lunge, die kein Reden ermüdet. IL 
491. So ift eine eherne Stiniiue, XVIIL 332. 
eherne Füfse, VilL 49.f.ttnzetftörba.r: folgUch 

hsyifis* VUL 7a» 

2.^%. aiio ocXo%cv, fern Von feiner Gat». 
tin« «oToiffm der Trojaner, dei^aii' MitbOt- . 
ger ef durch feinen Vater war, ob er gleich in 
TEra»en erzogen war und lebte* • • ; ^ 
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' *ir r/^41\ cvK Xugijf avtiifif noch kannte 
er ihr«n Saifik tticht, noch hatte Tie ihn durch 
ihre Liebe nicht für feine.Wahl und feine Ge^ 
fchenke belohnen köntieb) ^nnd' doch hatte e^' 
ihr To viele« gefcbetikt$ J^ou^,: - Diefe 

Gefchenke mülfeo nicht mit denen verwiecb^l£ 
wetden^ Welcbe der Kreyer den Eltern geben 
mqfste; IX. . 146. fondern es war eina Ca^e^ 
die er feiner Gemahlin felbft gefchenktSiatt^ 
eine xMorgeiigabc, (Juvenal .VJ. 204,) qucMj 
titimü 9^ 9P(ile datiir doouia« Vielleicht 
leiten (ich -hier die Jiw^a uvocKocÄvTTT^^ict, an- 
wenden, oder 4ie .Geic^i^iiHe»^ weiche die, junge 
Frttt t ethielir» wepn den bochzeitlicbee. 

Schleyer abnahm... ObgleicM^v on im Home^ 
ielbAk^ioe Spur ficbündel^fo lieiTe (ich doch dies 
dafür anfahren, daf? man fagte : fchon die Profer- 
|> jna habe als ocvocKuhv7^r^(^iu, Sicilien gefcbenkj|; 
erhalten. Weflel. 2* Oio^oT* K p. 331. Danil 
könnte man TJji" xu^tv ovK i^e ftfleii: er fähe 
ihre Reize nicht j d. i. noch v<ir dem dritteof 
l^age nacti der Hochzeit, ehe fie fich ihm 
entfchleyerte, reifte er ab* ' " ' 

■ * • . ' 

34 5 - «^y«^ ^otf öiir, r«^ fc. Träft/Auoc 
myu^ tK rm TioifjLvioQv^ d u» t f , Die Rim 
der gab er 4br gleich : die ibdere Hfrorde ferl 
fprach er ihr^ Wahrrcheinlich behielt Tie diefe 
Gefcbenkei, als ein Witweathimu > ' . ; ' 

mer nnoiwölkte Tein Aoge, t das vallftändigedT 
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rcv »Xios vfC^FÄ^j. f>cötAu\|/f iJiehuivot. XVII. 
591. Oer Schmerz . betäubte ihn to, ^afs^ e$ 
ihm dunkel vor den Augen yurde, 

' '251. €ff«^f feitwärtß,. $k .n?^yicvi 

XV. 541. . ; ' . . 

* 

-^56. ccvefJLor^i^ss, vom Winde genährt, 
d. i« tfTTf eigtl. ccv^ocvofxevov ^efiot^. S^ XV« 

öl f. -xu/wc«: cc\^juor(^s(pe^. cf. ad VI. ^07, 
Horat. Od. I. 22, 17. pigris campts^ vbi niTlla 

^irbor «eftivt recrebtor' aura. Man batte alfo 

fchon die Bemerkung gemacht, dafs das auf dien 
Höhen wachfende Holz, weil el t^ken li» de« 

Winden mehr ausgefetzt iü, auch fefler und 
dauerhafter fey. cf/ XVU, 55. e^vct ~ lUe- 

. ' ' * ' 

257. cwr^w o/AOTTXT^ov^ von demfeU 

ben Vater: alfo icin Brujderj fein reclittr Bju- 

icr:* ,fo jft cB^s^ f. IfJLob^i^^ IL 765. 
$obaId er ' den Agamemnon verwundet tiatte^ 
/iucht er feines Bruders. Körper fortzuziehn, 
iiod ruft dia £dleD. ibn 2tu decken. ' " ' / * 

^ 259. ihnovrc^. fc. wv Viffieuy« *— 
tt<T*n$^o§j b. e. «ttAi^^^cvf utto uaTTt^o^^ vom* 
Schilde gedeckt Caiiinüs v. iq. i}^' ^^d'^i^dr» 

iKdoc^^ unter dem Schiidc, vquj Schilde gedeckt, 

rege er das Haj« *att£» 'Hefiod. Schild.' dar. Her* 
Cui. 460. /-ciy^ov uTröterflwtffljr.. 
^ 266. «^^0^ ocvi^vobfy^ das ßlut hegrvorge- 
drun^gen war« «pv^^^em Die richtige Ab- 

lei- 
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wort c^ivfo;. Vom Aorift. L ajifSfjv ift ;djc 
qeue Form eßVfi&a?, (wie^p^fo?, SQ%eä^^ <^3C'- 
3:6?} und das Compofit o^i/ca^i^^d^t»). > 
.^2äS[.,^27o" DicE/Ac-iSt^ic^/, find, die Got- 
tiomp, 'welche-; die Geburt befördern. XVI, 
187. XIX. 103. Die V/chcn der Gebärenden, 
Qkoe, .w^iQh^. die Gt^burc nicfat. möglich wäre^ 
Kominen von ihnen» und werden , durch ihre 
Pfeile bewüikt, wie der Sclwiierz . der Liebe^ 
t & Th. I. 31» otid oben p.. 5« ^Sie find 
der JuiH) Töchter, weil diefe felbü rehetcs öecc, 
' d. J. 4ic VoJl^iehc^i^n der Ehen ift. ^ v 
* fjLcyotncioh die« das .Weib mit Sehmer- 
2en gebären laflen, ^ 7j:ciovxtxs roc^ yuvociy.oc^ 
-tfuv ^öv^ rikf&V. ^ Denn übertragen auf die 
Gottheit erhält es aftive Bedeutung, wiu Tio- 
Ävarcvo^, oben v, 73. 

Die Vergleichung ift uns fad lächerlieli» 
aber fehr treffend und darum an fi<h fchön,. 
wenn gleich nicht convcntionell für uns.'Bey^ 
de, die Gebarerin und der Verwundete, lei- 
den an KrümpFen: das Zerren und Zucken dei^ 
jGefffchtimuskeln und ; ein linwiilHühriiches 
»Winden des Körpers vcrrathcn ^ey beyden.dea 
dutchdrUigendßen Scbinerz. .i . 

374. •fA«uvf/uev tTTi vfjvo'iv, f. das ge- 
wöhnlichere fTTi vm^. DenA 4?9ir/ wird.^b^y 
den. Verbsttj die eine JQeu^egung anaeigen/ 
in der Regel mit dem Accufativ verbunden^ 
Öfterer inil fk» Genitiv, , J^m y. , 7^0,) /el> 
/ ' Q a *- tener 



teuer mit dem Dativ, llias II, 98. und Brunck. . 
cbArifiopb. TbetiBophorfV, 69. ' 

a8'4?404. Nun forderte Hedor feine 
Schaaren auf, dnS würde* die Griechen fcbon 
jetzt zu ihren Schiffen gejagt haben, wenn 
.nicht Ulyrs defi Diomedes aufgefordert hätte, ' 
der felbft den Hertor zur Entfernung zwingt; 
aiberjdannvon dem Pfeil des Paris verwunder, 
die Schlacht verlaflcnnHirs. 

188- (^^KTTos^ durch Zufammcnziehn iti 

der Ausfprache £ o a^taros. — ^ Zfus* €jj,oi sv- 
'Xcff eSc^Kit mir aber fcbenkte Jupiter Ruhm, 
d. i. sSooKw iJLOt ufsaBoct, d* i. in onferer _ ' 

$p|-acbe; Agamemnon, der, tapferer als alle 
föchte, ö-a^irrocr ift iott^ unA nun habe ich 
Gelegenheit, mir Ruhm zu erwerben, S. VIL 
ao3» So hätte er allb fagen folien üi>%frp 
ccvYj^ KUf lAOi sv%os (SooKs a^ßcrbuj^ aber ge- 
dacht im Qeiil jenes, Zeitalters: Zivs i^KS* 
S, VlL 81. 104. u. ö*. 

\ Uoferm Ideal eines Helden entfpricht es. 

nicht, dafs Hector nun erft, da der furchtbare | 
Agamemnon durch dnen andern entfernt 
fo mathvoll hetvortritt« Alfo tft auch dies ein' 
Beweis» dafs Homer vorzüglic|ie Aflenichen 
fttner Zeit, aber Isekie Ideale unfrer Tage 
.aufCieUen wollte, * ' ■ ' 

%9J. 398. .-t^os ueX^f gleich dem 
Stnmiwinäe, f. M epTrmref M^^i/r incnmbit^ 
(Viig, Aen. L b4*} ichniril und verheerend^ ^ 

• • ' ' ' • ; wie 
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vnt M Sfonn 6ttf %twtfs ftfiret Si 305« f. 

und liiad. Xlll. 793, saocv u^yothum »Vf/JiHfv 
arccKotvToi aeiky^ ly u. f. f. xym^Ufie^ hef- 
tig ftürmeiid: wie UTTf^/S/of» übeni*dchrig : 

herabftttrzt XIII. 79tf, c^fA»? xa^«(7i. — ^ 
i^et^sUi das veilchenfarbene, h das piirpur- 
ftrben^. zu |. 482. oder leutfVMV^ dat. dun- 

Jiclt^läue. Das ie/.teie iil das richtigcie^ denn 
ilieier ifcvTCf ionSfis wird Tfo^Cpxk^ios^ wenn 
der Wind es fanfireir bewegt« ventue mere osss^ 
ruleuiD criipicans nitefacit, h. e^ piu:pm:al. 
Geilias XVIH. i ^t. zu XIV, U. 

1 

199. 300. r/VÄ e^ivuft^eVy nämlieti 
iapren Mouacif. Das mürste man aus y. f iS» 
ersänzen. Aber diefe Ellipfe ift hart: /und. 
als blofse Anrede, an- fich lappifch. Anders 
id der Fall XVI. 69a. Allein man mudi das Fra-. 
gezeichen'wegO^eiclitn, jond dann ift derSinn: 
hier tödtete er einen vorne, sv 7^(0^x01^9 dört 
einen hinten, tv varctrmf* (S. zol V. 703.) in 

den erücn und in den letzten Reihen. Auch ' 
V. 7^3. würde icli das Fragezeicbeo mit einem 
pjittfte vertaofcheo. 

305, Verbinde: cvrors Zi<po^c^ arvCßi^ 
v€0m ^A^earao Horcv rtwTTöbv fc. uvre^ ' 
hxtihUTik TioAi^^ wenn der Zephyr die Wolken 
des heitern Notus jagt» mit mächtigen Stöf* 
fen.fie forttreibende. Der*Sinn ift dtefer: fo 
wie der Nordweilwind die von einem Sfidoft« 

' 3 " winde 
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winde hcrgeföhrten Wolken auseinmder ja^t: 
fo zerilreueCe^H«Aor die dichten Griechen. Der 
Notus, Bier wahrfchdnikh ein fttdöttlicher 
Wind, war, da er über die grofsen Striche 
^Aüms zu ien Johlern ka*, für fie ein trocke- 
ner Wind, u(^yFaT'ii^/ icT viel weilTes (Gewolk _ , 
norden Himmel herauf brachte. Thcocr. XXV. 
9.0. f. iDaher hier vi^eec ec^etrrxoNor^. Diefc 
jagt der Zcphyr auseinandctr. crvip^hi^etv^ 
fottfchtagen, iWie I. 581. . wcn^M*^«v gj^ 
i^ioov. Der Zephyr war, wie bekannt, fäc ' 
4ieJometßin (lürmifQher Wind, i'vau^, dem 
der Sänget wrzüglicli die Windftofse^ 
mbo^ bcylegt. Odyit XII. 426. Ze^vqc<; 
'>s.UiKu7r{ Bvw. ~ ßocä^etUf " tiefen, d. i. 

fchwarzen, wie /3a&t*ia aj^^, Oclyflf. IX. 144. , 
durch ffKöföVJJ erkläret wird, und weil die 
iSturmwinde fAeXectvctf^ ^h^U von dem fchwar* > 
zen Gewölk^ das fiCv niitbringan heiffen, und 
unten ^v. 746, KeXxiPn A«<Aöc\|/ vorkommt, 
yii^, Georg. I. 3^0. iiiger tuibo, 

'307. icvfjtoc r^oCßi,' die wohlgenährte 
-Weife:* nSmIfch vir avs/xov mKivhthi ^vÄ^cV* . 

Da die priechen T^s(peiV allgemein f. ocv^umv 
fagten> (Th, IL 148.) fo nannten lie die/ 

von den Wellen vei Tidikte Woge : kvijcc r^o^ ^ 
<^o€Vy n. uvBfjLor^i<p€s. S. XYv6ii. o^n 

ipSn' TO r^c(pi fand man 'itii Jonifchen^Dialeft f. 
T^o(J^c&s:,. S^Herorlor. IV. 9» unddaf. Valkenaer, 
^ <;cyjfl. S. Zß-lV. 4.26. \ . 

- 308. : 

• ' . > ■ 
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gug, Hor«jt. Od, III. as* a4..^weii er ganze 
Läadef dyrcbfährt, ttz^s torbine perilat So 

oßv^f^Tioi T,QK\jT»KocyYnroi^ homines vagi, die 
wie Ulyires yLot^hau 7i;oikc(> €7^A(X,yxBmcc^ 
OdyfT. I. 2. XVI. 511* Dies fcheint mir rieh« 

tiger, als der uoftäte, oft aiiictzcnde Wind. 

* ** ' ■ ' ' ■ 

915. n TTcc^cvTF^ was leidend, d, i. waf 

iß uns w.iederfahren, dais wir ib ganz vergef* 

fen unferer Kraft. Arifteph. Nubes 81 6. t». 

JVIen/cb, was ifi dir aogekominen ? du bift tQU! 
Er kfinote fcblechthin fagen : Jic^ r/ h^Ki^- 

317-^19. rXniTOfAUfk. i4ccx^^^^* werde 
.den Kaioj^f aushaken. — ijJof n^mlkh rou 
ecfJLVVöif koiyqv uitc IS^oc^vccm. : — fS^Aei» fc. 
fACC^y* cf. zu L ii7« Claudian. in Eutrop« 
IL aö;. conceffbque cüpit vhcilft cotonus<(fc. 
magis)} quam dominus rapto. 

d.i. im ganzen Gefühl ihrer Kraft» ccAki ttst 
/TTOi^iff. VcrgL XVlL jzS. Beyde Auf- 
drücke find von den Heroen übertragen auf 
den Löwen iind den Eber^ und febr fchicklicb^ 
weil beyde ftreitbar find. 

3^6. ^cOCm^iAiViOf utaiwendend, u^^^ 
aT^e'^\^xvrss i wie ^efych. das T^c^AiVo^ao^» 
IIL. 33. ^erUutert« Zwar bat; Homer nocli 
nicht gefagt) dafs aneh diefe helden fcbon ge* ' 

Q 4 flohen 
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flohen wären: aber erwählte den Ausdruck • 
nur wegen der Vcrglcicbung: wie der wei- 
chende Eber pidtriieli ficb wendet» tind die 

Hunde zerflreuct: fo zcrftreucten auch fie die 

■ 

Trojaner ff^?<$vo^fji^m. Sy XVIt 7»8» 

fffviov auTiocGKüSi freudig fchöpften fie Athem, ' 
weil fie hofften, dafs Titeftor. durch jener Ta» 
plerkeitbald genöthi^t feya würde« lie zu ver- 
laffen, cf. 38 a. ' 

; 3*8. 319« lAmjv, 4>eyde trafen 'auf 

einen Wagen: abet Ulyffes wendet fich gleich ' ^ 
zu einem andern Wagen. So erklärt fieht ' 
'man, warum er nicht fagte^ lAf fc.«Tv* 
Set^ns^^ obgleich diefer ße erlegt. S. V. 57$. ^ ' 
57&« ^0 viB Mff oor^W den Adraßuf nod Am* 
phius, S. II. 830. f. und daf. d, Anmerkg, 

334. JCfX(5ß Ja??' da er (le des Le- 

bens beraubt hatte. Odyfll XXL IS4« Tfoh-^ , 

Hefych« ksku^üov. (Trf^r\cus. Nahmlich von %op» , 
^ I^Ai, ich weiche, ift die neue Form Mno^e^^ 
Ich zwinge zu weichen, und Ksm^ofxocf, ich 
weiche, VI. 497» Folglich ift y.&KU^eiv rivcc 
UTfo nv^y zwingen, dafs er eine Sache verlafle^ 
d. uars^etVt mit Gewalt nehmen. 

535. K^cvioüv fTocwca-e fxuxfjv koct tcryjv^ 
d. i. da wog Jupiter zu gleichen. Theiien das 
Scbickral der Schlacht Der Ausdruck ift 
wabrfcheinlich von der VorfteUudg entlehnet» 
' ; . daft 

' , V . Digitized by'Googl 
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i^iiniDc» nrotti'^mv Tsochuvroc^ iodem ^tfie 
^egt. Balief Wfce aKo Ztl;^ >l^o( fc^Xnv 

Xflffr! /oTjv, gefagt, f.' Zfuf rotvuw tö^ tuKocv* 

XVII« 4Ö2fc. ^ iwr' mrv» adverbialiter f. i^Mp 
yri^ mr Gfiiao^v^ K$erv^ fMifm^ mtf^ imm-^ : 

r ' * ( 

* " 339- KU^' tTiC^i^f 3uf den Schenkel, S> 

V« 306,,) 8l(o als er im f Uebn ihm deo 
llfleken ^fcageWaiidt hatte/ ü^Msy (fc« ou 

^vvufJte/oy 7r^o(pvye$v Atofxyi^scc*} cu yot^. — 
^iieo((rcierc, (S. XI. 533.) iehr b4t!f^.ef in feinett 

vGedanken gefehlet, da er gUuhtei^ er tbue 

Mrobl, daüi er zu^ Fufs fecbt^« *< > 
345. ^iym)t'^ S. y. 59& ' 

^ 347- oßqifAos ExTÄJf, roJ^f ^>j/x<» i^^iV ku* 
>ivjrr€tf/9 fiebe der mächtige Heftor, diefe :()ei> 
ftörende Welle, ftürzt auf uns zu. Homer 
pflegt d^Q Anfall der Heiden, z.u vergleichen 
mit Hnet IVoge, die von. der Höhe des Metf. 
fe$ auf das Gedade, oder auf ein ^chifF ftürzt« 

IV. 411; XV« 3Si* 524. Daher diefe JMe^ 

taphcr: ^jj^i^ot KvXtvhroci* OdylT, 163. Tcm9' 
ueycc Tf^fA» Kv?nviirc(f* Oocb Ifonnte die Mr* 
npber'aiicli totlfebnt fbyn von einend Pelfen*' 
ftüclf, das von der Spitze des Gebirges berab^ 
^vi% kd?jvieTäf.-Si XliL i37-yi43. wo .er 
gerade vom Hedlor dies Bild gebaucht» - ' 
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^es HeliD^, der aus drey (U)|;reinander liegc^^- 
4en ^Piatlcn beftwd^ rf^mvx^ tribus plicU 
compQÜta. 

\':"C '^^f 5. ccvKooTti^. n V. i8^. — ri/\v il 
TTo^e At^o/^oov. Da der Helm des Heftors fo 
rfchön und fo feft war, fo muftte er eines GpN 
tes Eigeiithum urfprüngiich gewefea feyn. cf. 
ZuJh 104." D»ftf inan ,Bua -dfa Apollo zum 
Urheber de^s Gefchenbf machte, hatte feineii 
rpr|in](2.d^rinii, dafc diele Gattjieit die Trojaner 
^berhai^ptiiiod den He^otr iosbcfondere (b feht. 
2iebt9. (f* Y^^^<i4K . : < i \ '\ • ^ • [ 

354- ot.7tBtib^ov ctvsör^oc^jLS^ unermefslicK 
fchnelL V. ^45. Vll. 269» ^ yvx)^ eft7FCä¥. 
S. 2U y..68 ftod^^ 309, \ ■ . 

Sov^ccro^ ifl i) der Flug de$ Speers, f7%e^ 
i^f^wf«vov ^9Acv €i^9og ^0^0% ^)X)ie 
Weitendes Wurfs, XV. 18?. HWr nchmi . 
ichs in der erßern Bedeutung;, als .er^naucb dem 
Wurf des Speers« ci^^rro eiu^€ f o&i — d. i; ^ 

fobald der Flug der Lanze aufgehört hatte^ 
Oind er ial^e, wo fie in die Erde g^^fbrea, war j 
ib gieng er daiiki^ — yiiuK\s xocrue$<ro6Tp 
yoo KccT€iiÄi) qIto syxoi y ic. e$s yjou^Vf quo 
loGoruiUf 4^0 in loco defceodiiTet jn terranu 

So unten v. 49 ü.. cü^os K^r^4 f^; ^^{^^C^ 

delcendÄt fubterfagi. 
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> »■ / 

SSft«: KüpVr da Haad! . So* Achill ziiii| 
Heftor: yis yovm^eoj xvov. XXII; 345. 
Sie Idee der Unverfcbänitheie, die fooft darch 

dieffis Schimpfwort bezeichnet werden foll, 
.^ie VIIL 4:13., fallt hier weg. £& ift dec 
biobt wilde Aoebrucb ies mit Verraektlmg beir' 
.^leiteten GrimiDS, wie bey unferni Pöbel, wenn 
er diefet'SoliiiiipfwDrt gebraochtiy ^upi damit 
. einen Meiifchen zu bezeichnen^ den er, wie 
einen Hund» behandeln möchte« > 

363. 364. A^^oÄ^y. S.ZU V. p. 45. 
ef. XXiy. ^f, f. — <i ixsAmff 'evxio-Bccf^ ge- 
rade, wie wir: dem du wobl Gelübrle thun 
tpirftf f. a;, eiOfAUft Utes XXI. 83. Üfgt^ 

Lyc90D» da er dem Achill^ zum zweytenmale 
in die Hände fällt: f^iiJS^oo ttov uTTsxäsaäof 
tSiit "ncer^tj mich mufs wohl Jupiter haflenf, 
Namiich fAiTkw iv%€Qäotj iü Umfchreibung det 
JFuturnm, das hier, wie oft, durch foiere fiberfezt 
werden müfste: cui, opinof, precari foles. S. Fi- 
fcher z. Aefcbioesp. 140. und oben T/h»H. p. 54« 
^ (re s^uwmf ich erlege' tirkh noch, Wn^* 
hafter ils e^awacQ, ich werde dich »noch erle.. 
gen. i^u9im9^-wit cionfieere» vernicbten^ - töd« 
ten. So XIX. 452. - ' 

371. rvi4ß0iuvS^oKfjLttT(^9 auf dem von 
Menrcben ^liettetemXyrAbbltgel. So iA beym 

Aefcbyl. ^i^menid.. 249» fdo'j^ci av^i^oki^nras^ 
die den Euineiiidejii yqn« elqem Afenfcfaeo, dem 
Oreft« , erregten ^l^bciten. SQfhpjcl. Ajax 325. 



ßor&iff ^liyj^oKfJLYicriV, d, i. nach dem Scbol, 
r<» CiSfi^Cf) (povevd'€$^$¥9 ms #vJ^^p9e/bii|T^m Heu 
fych, vTfo otv^^og ctKc^o/AvBsvrS' Nach analo« 
f tfcbeii Comporitiopen kanii ^^vifCKixfiros oder 
uv^foy.ixri^ noch bedeuten t^^* ecvS^cc KecfjfM^ 
r« moin^i* Etinpid. Suppl 5^5. uv^^oKt^n^ . 
retj ctymiotj^ h. e. ^oAp/L<oi'(p&*oDif(»f. So uri^-' 

iJfoKTcvai'^ cCM^^cßqo)^, > menfchentnordend. 
j). fgri ÄV<Jlf4 K/uijTöf» in boHorem viri conge- 
f[\x%^ Diefe letzte Bedeutung wike dii pal^ 
jfendfte: da der Tuffßo^^ ein yt'^as .&<^vovTa;v 
iä. lüas XWh 455« Aber für diefe fiedea* 

tung weifs ich keine Beyipicle. Die erüere 
Jjcheintmtc ^piUif^ffend, wenn» wie mir e^ 
wahrfcheinlich ift, rv/ußoff voriiiglich jede« 
kleinen Hügel bezeichnete^ der ^in Weck der 
Ketttr tft* Bie Erklüriing *der Schol. sv. » 

f)ie Spracb^fetze. - 

^rtfAif.icfxA^fcmp» /in die Säule fieb. leb« 
nend, d. h lefinte /ich rOckwäite an die 
^)ile, und fpannte den Bogen. Odyff« XVIU 

der Schwelle, an den Thijrjpfeiler gelehnt» 

Ilias XXL $49^ 9^y(^ WKA^ffifWf die Bu- 
che gelehnt, cf.% VIII. 43$. — BS war nicht 
Poltronnerie, dafs Paris hier in der Höhe und 
Mnttr der S#u(e ftand> Da$ «rftere irar Krie* 
);eslift, er ftand Ac)%a), xf. unten 327. und 
lia^ ai^cte gefchafa^^ iim oiit Sicherheit den 

' Bo. 
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Bogen fpannen" M können, wie in gleichet ' » 
Abficbt ^euü^r hinter 4^in %hi|de(; il^]^ " 
fleht. Vit 36$. 0674 od«r Pindarus^ IV^ I iff 
— Diefe Li^l war dajiials ot^qe ja mit 

Aviiiiit begleitet. iSb L 3^7^ ,uAta4iQt^'iittli6iU^ . 
man fpätert nemo, qui fortitudinis gloiiäUt' 

Cicero d^ OlGc 1. c. ig. . 

373- o /u^v (fc. Tü<JWJifff at* v. 368. vgl* 
33(8') ^^vfrp da)^)iX06, zog den Harnifch 
betab^ tenn^fN» aiii veraltete« Wo»^ tititm 

. J79- ^IW- $50- ' ' ' . ' : 

' 375. ^^icc^fiv ao^vBcc^ den Aarken Helm« 
Dies veraltete Beywort giebt er den Helmen 
. "allein. XVI. 413. 579. o.» 6. cfczu L 404, •r^ : 
IfYiXw, den Arm des Bogens^ fonft rot» x^f arÄ# 
' So XIIL 58^. »i^aAte, eV 20g den Arm . 
zurück f eigentliclwr eeverAict Vfüfiyv, zog et / 
die Sehne gegen üch; aber diefe zieht dann 
die Arme tiacfa. Vergl. zu IV. 113. Virg. IX# 
622. diverfaque brachia ducens. ' 

' ' " c T\ ' - .'1 

378- p(.oL>\ci j^du yeKuaaot^t lachte mt^ 
vieler Luft» d« herzlich. So. vt^nn Tfaer^ 
iite« SehlSge bel^oihmt , o\ h , jcoe/ ccxwfjievct , ■ • 

auro) 7}Ju yehxaaccv. Iliad« IL 370« 
<f, Odyff. XX. 358* . , ♦ 

385- A^/3^r>?f, fchä'ndlicher Menfchl - . 
' dennfcbqa Heftor fagte III.' 42 9 dars Paxit > , 
, , Äto/3>f KUf STToy^io^ ccX^oov fey, auf den alle 
fchimf^itßii^. ^aU^ liüieju ^ Bdc Analogie gemäss 

^ mur^tt 
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inufste aftive fey«; os a^ovs Äoo/^cctoif t 
ib^r HiBcb XXiV. 239- Scheint es ^aflivt 
Beiäeuhing zil'lMbeti. ^ XooßfjTfj^e^y fWy%fm 
Kf^'i» fcontrah. f. Ki^ocroc) ayAcCf, ßol« 
Inf ^emttf MiH fspplir^: ^ lot'm £ odev 

• lefc mit einigen Alten Ke^oc, d. i. Xf^o^i f. ks- 
^'ark * Diefe X^eart ift dem Spucbgebrauch 
von ccKoc^ofxecff «nd uyKui^ofJLttf W^etMS^ 
HOT. S. XIL 114. II. 46a. ParU.fiUi^|e vor- 
üüglicb de« Höge«. S. VL 3 ~ fm^B^v^r 

W*7M» du MägdchengafFer, oTTtT^nvet yu-> 

j^iiuK^. OdyflT, XIX.. 67« 0TS4'nr^>f<3^e$^^\iVuiKM 
wira du immer die Weiber im Augen babj^ir? 
In eben der. Rückficht nannte ihn Hedor: yu» 
vutuxvYi^^ iveibertoll. IV. i^l * / ' 

tiv^eciVi ficvr^ßicv^ wenn du dich mit mir vcr» 
fecbtell' lin den > Weifen, . und Kraft gegea 
Kraft. So lu. 20. 7r^oy,ccht^et^ WVTUS ^vTi" 
^ ßiiv fÄ9CiC^<^^^<^ . ^^^a öajiorair^ cf. 435. 
VII; 40, 5 I. ra^<pe$c^ spi^ die Kknge dei- 
flerPfeile : vvcrgl. oben 6^. und XlL 67. /3ötÄ- 

\ ■ >388x 390«» .my^Ä^^^i". cf. zu IV. I39f 
(ie\os KÄ)^cv, *er Pfeil ift taub, d. i. ohne, 
Kraft- SoJ XIV. 16. xli/.c5c xoj^öv. f- daf. die 
AiimerkR. ^Sopbod.<kd. Tyr/ajto. t^« 

^ ' ' 391. ^^L^TiTct B^^oc o^v ^TfXiTaef aXV 
>^ ü^r' WM/, gant anders ift der fcharfe/Speer 
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tfnderft, OiU unfer» Speere) fliegt fefh Speer. 

den Körper b^rü}i^ü. & untcjgi 57;^.. ^ov^tcroQ ^ 

feta^}. hitte er ibp auch nu|r weijijg gefchmeckr» ' 
wie ^iiftare £ aftiq^ere leyiter T i,.' caijifa* ' 
^from, gutta re" "^Wan conÄniiret ipr^^ ri] 
' ynd T/vcf. S. zu I. 4 i o. rlö^^i äjci^j 

Mftf^ tJniac^ , dfiTf er des Todes fey. Odyff. 

5f3|CI|t. '528.^,,. >5v OVT^OTS UKyjPiOi «V- 

4f$f. cc^v^xVi ohne Tod, u; kfi^os^ entgien* 
gen dieMenfchen ihn nicht. ' Verd. Vf. iir» 
unt^a 439.». . ■ "..£..,.„ 

'In Hinfichtauf den Sino^.und.zji ^e^pi ^gendei) 

' Aus Kacfcfucht yerfagte man den ErfchJagenen 
di^ Beerdjgun^. IV.,,174, q^^^ 174. uvrco * 

iiod. Schild, v]^ i<i. — p Tsv^^Toct f. (Töüu«/ 
Wie !• 4. «uroff j. <T(fiuu. — ' owvoi. ct. Th. I. * 
p. 1;»- TTÄFff, ohnüreiti'^ f. TToXecS Iii. ^ 
'417^ iQ Wie TfAfötJV, eigentlich "^p^o^y feyn^ 
folltk ./ ,.)Vahrfcheinlich ift es urrp'rßn|l{cK 
9rAL$-, nachher fcbob nian das mildernde 0 ein,*' 
und %'acb ^oPivff. ^ ijf-yvmiiiit, if il Qtyti 
' Mrerileo ibafr^flen^ aber keine tVeiber ztir 
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,T(<<^t«»i(t'^6 dch ttqk ibii 4retfiimnleiii S. obea 
t<J«i» .<XIV. 7ja. Bfy Heaors Leiclre jüeha 
Sätigier, Aiit, it» Kiagegefang fingen : wsir« i»' 

fT«w)fiö?jffitf,yMvflf<j«f. • ... , .'' , ■ 

fetzte fich biotec ihm nieder^ nkbt^ recUnaM» 

; ' 404-48$. Ulyfles, aRfatigJ ängÖHtb* 
dafsf iuf ihn alleitl die iTrojapef ebdringetii 
ermannet lieh balJ wieder. Er erlegt den 
Deiopires»^ und die beydeti Söb^e d^s Hippa^ 
fos, den Charops 'ünd SoCu$;, ttacbdem der 
letztere ihn fclbd verwundet batte* - t)ieCei 
. Wufide tiÖthigt ihn, ri<;h iu entferneii^ da die' 
Trojaner^ .durch feine Verwundung gereizf,' 
ftärker au£ ihn drihgeli. Sein Angftgefcbrey ' 
hört Menelaus» und eilt mit dem Ajax zti fei» 
titv Hülfe herbey^. ßey Ajax Erfcheinung. 
üiehit die Tr<»jaiier^ und Mtoelfetta führt* dtt^i 
iJlyffes aus der Schlacht. »< ' . : 

4ö4.'7ri TTu^o^f was vverd' ich erfahren, 
Aebf hier für; n '^^cc^f^ was folf ich thün. 
Beftinderabey im Attfkern lA diefer Sptacli. 
gebrauch häufig. V. Köftet ad Arifloph. Piutj 
60). fcheint Vetanlafst durtfi im Sprach- 
gebrauch von rKi/^fJiiy welches t) leiden, a) fich 
etwas entfchliefien bedeutet, womit Gefahr; 
VerdrafS) Schmers f. verbunden id. Und ge- 
rade unter folchen UmHänden, fa^t man ri 
iffi^^m f. TS T^fu^of. St AriAoph» Nub^ 798« 

tycftr. 884. ' ' ' : . 
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405. r»^ßfi(roec TrXfj^w nSnilicIi^ det'auf 
mich eindringenden Trojaner, S, v. 4i!2. — - 
cuKiv fApvvof {q. m d?^(»9'Wenn ich, hieraI-\ 
hin, getödtet Wörde. Odyff. XVIU. 264. ovk 

^if lAo) faflen, tödtea, aber in den prseteritit' 
paißve, wie cI?u7Kcü &c. \ , . • 

406. K^€»Mv 9(poßtm. Eigentlich hafte 
dies die Verwundung des Diomedes und dec 
dadurch gediegen^ Mutb der Trojatter gechaii« 

Aber da der Schrecken ;fo päiiifch war, ift er 
vom Jupiter. " • - , 

407 Tfyj h, Ti ^yj' warum , wozu diefe 
Uebarlegiuig ? da hier keine Wahl ftatt hat. 

Ich mufs, To c;ebeut*s die Ehre, bleiben. So; 
war 403« €$7f€ Tt^off &y/40V 1 9VoH(mro 3^u/4a^* 

413. €\7ccy (von sXco f. i^Xocdocv^ sv fjte^ 
<roi^tv S^ eff fJt$(Tövc» drängten ihn im ihre Mitte. 
S. 419. So I. 574/ iXocvvrrov KoXoooy ev deoi* 
— n^i^tis /xttx a(picriv T^rj/xx^ h. e. tö- 
isTm/iUt rov Sl^ff&fic^y indem fie ihn» dies 
Verderben, zwifchen fich brachten. Dies 
fcbeint mir , die einzig mögliche Erklärung/ 
So V. 367. riixiu xvXtv^sTec/ ToSi tsvhjloc^ ^ß^*', 

416, fjtercc yvccixTFTtjtnv yiwcraiv, ent- 
Weder f. ev yvflßjw^Tjcr/v. in den leicht beweg- 
Keh&n' Kinnbacken , rf. 6${. oder, in den 
gebogenen, weil der Eber, wenn er die Zähne 
wetzen will» den Kepf feitwärta biegt, a^/y» 



aj8 I l i a 

' * ' ■ 

fUf^TTtef. jpie letztere Erklärung fcheint, als 
ein Zu^ zur VoUonduog des Gemäldes » hier 

am beften 2u pallt^n. 

rov. Kctf yiyvrruj ob wyLitos c^Qvrm vTfo h. e. 
vT^o TCO oüaaeiv. Die J^ger drängen fich um 
ihn hen er aber knirlcht mit den Hauern bey 
ihrem oder dnrch ihr Andringeo, und fie blei- 
ben fern von dem Schreckiichen. — 7^e^ 
Jij, wahrlich^ 

Der Sinn : Hunde und Jäger können zwar 
den Eber aus feinem Lager jagen: aber lobald . 
fie ihn umringen, fchreckt er fie durch ,fein 
Zähnkniri'chen zurück. So Ulyffcs. . cf. Virg. 
Aen. X, 707. 

424. vTT cutTtiieSt unter dam Schilde, 

icuroc 7r(^orfA7](T(v^ i. e. cfjL<paKcv, auf den Na'_ 
bei«. Nicht durch den Schild: fondern in« 
dem Cherficlania« beym ,Herabfpringen vom 
Wagen den Schild verrückte ^ üach er ihn ins 
Leib, der Tonft vom Schilde bedeckt ifl, u'ji " 
aa'miios BJjri. Hefiod. Schild. 3^4. 461. sv^o^ s 
iiöiff -yvfAvood^svrcc auvteos v7fc ict4ic6?\£040 f wo 
<jlyct falfch emendirte ccn^o. ^ 

437. c67i:e^yctB€,7ruvTocx^öccoc7royTXev' 
^öoVf er trennte •die ganze Haut von den. Kip- 
pen, rifs die Haut gaiij: weg. Ueber f^yo^- 
Q». -S. V. 147. — . paisrdiefer fo. wohl 
gerichtete und kraftvolle Stöfs nicht tödtiich 

, ■ wurde. 

. ' •• • 
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wurde, , das koante nut durch eine göttliche 
Vermitfeliing verhindert werden. - ti. zu IV; 
\%%. f. und zu IIL 37.4# 

• 

43^. o\}l% re^ £ kui ov (|V » neqq.e vero, 
doch geAtttete Pallis tiicht — fy%or fxtx^^^ 
/Asvocj eyKUdh ^^fs der Speer fich mit dem Ein- 
geweide vermifche, ^d. u-shämv tyKtm'ct. 

cf. zu jir. 555. V. 187. 

459. yvo) ßsXo^, ad. i. on W4iXTe&Kcu^MV 
tAÖFV Ol, .da-is kein tödrendes Geichor«; zu ilxm 
gelangte, ßfhof nkBev ei i& nlfo fiiiiiUcher, alf 

s[ioc?)^€ pcvTov. So 1.$^. ccifoccrr^oc^rc^ ai%€T^ 

Warum? Oben V. 107. tritt der 'eben ver- 
wundete Diomedes zurück, um fich den Pfeil 
M$ der Wunde ziehrf zu laflen , und dann von 
neuem auf den Feind lorszugebn. Dies, 
glaube ich 9' war auch ViyX&B Abficht Doch 
da er bemerkt» dafs fein Gegner» fobalder lha' 
nicht fallen fieht, flieht^ f. y» 446« > rächtet 
, fich erft. , . 

44f. aum^* ^Ar^fe^ ^iX^virttf tie» 
• fes Verderben , ^. 1. ein harter Tod foU dich 
bald treffen. Eigentlich kOC^^ S^ctvettüf n^» 

holt der Tod (ins ein. vS. IX. 4.16. unten 

45 f. mors& iixibeUemconlequitur virum, ^ 
euTTvff^ tief, wie altufi f. ^etvoff. VI. f J. unten 

R a 451. 
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' 451. TiKos Bccvcttov, (eine gramiiidt. Pe- 

» '"4^2* 45^- KccShu§f}(rov&$ rroi ectci^ detra- 
heot tibi oculos, f, prernent, werden dir fie zu- 
drOcken. So OdyfT. XI. 425. y».&^A^y o^^^i^A- 
fxovS; cf. Odyff. XXIV. 295. Der Ausdruck, 
die Aufrenlieder herabziehn, ift fehr eigeoc« 
lieb, aber etwas hart. Gleichwohl fagten die 
Griechen auch moQTifocv rot9 oip^v^y inul 
rußät^iny Täp o(p^t)c. S. Heyne ad Epidtet p. 
64. liod Euripid« Cyclops 166* 

454. /SctfAovTfci' TrvKvoc Ttrsqci Tti^i ar^ 
DinDrriich riitn dich die dicbfen Fitigel fchlagend. 
llias XXIII. S79. Die nei bende Taube lafstfin- 
ktn Tnf^» IfMvU. Odyff. V. jj. c^vt^ — « 

i^iC Ssvercif dÄ/ig. Doch könnte man in u^le-» 
fer Stelle TTvKtvu adviftb. f. 9rum, häufig, oft, 
fiflen. So OdyiT II. 151. Zwey Falken, 

Au. Wo einige ehemals lafen TivKyoö. Doch 
' würde ich das erfiere vorziebn, -da Homer fo 

fern die Natur der Dinge durch feine lieywür- 
ter ausdrückt« c£. Virgil. Georg. 1. 381« ^ 
fta decedens agmjne iiia2;no cofvornm iü- 
crepuit denÜS exerqitus aiis. Daf. Heyne. — 
ßmi^f Trrtfdß, ähnlich nnrerrn: den Fictig 
fchlaj^en j der Flügeifchlag: rivaacreiv TFre^cc. 
Ofiyff. IL 151. Eigentlicher ^DOcJi Virgil. Aen. 

XI. 
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XL 756. aq^ila 4rerberdt a»tb^€8>äHs^ ^enn 
* voiaxe.ift der wahre AusdrucH : 4i|0vere aU», 

45^ y^rs^tcvji fjLe 1 fie werden mich zur 

TU KTs^iOtf v€rmuth*, 
lieh dM(oc, find alle Eljrenbezeugun$Tcn , die , ; 
» der Üeerd^-gte erhalt. S. Odyff. 1. 291. 11. 222. 

Äc/ A%df4^/. liobiles Achivi $ V« 45 !• 
XVhi. 241. uufi X. 429. ^toi Uihuayot, Die , 
lemere Stelle zeigt, dafs man' es hier/ nicht 
von den Rillen, avocKreSy ausfchlieiVend vcr- 
flehn dürfe; obgleich diefc vorzugaWeire im 
beiifen. Sondern jede Nation, in der viele 
avccKTi^ find, hdiit ^los Aöfp^: wie liTgodc^^ 

&c. §. zu II. t.^ ' V ' 

%9os ^ da der Speer hcuusg jzogen »wurde, 
xj^J'f fc. Als Ulyf« d^$, liiut & ftark her- ' 

vordringen fieht, wird er betrfibt. S. IV. i jo. • 
Mnd 147. €§^w. ' — Qiytiatv (Ji — -oJ^ 

es der Kopf «ines Mcnfchen zu faflen vermag. 
Offenbar iil %i(poi,hj/i (p^ros ^ blofse 1 Periphrafie 
f. wie KU^yjXTcc: Xäö«/, 309. u. d. — - ' 

#%aJlp fc. jfTö^; f. crryjBei. cf. II. 490. .fo viel, 
als eine Menfcbenbroft vermag. Uetet 
zu IV. 24. ' * 

, 4tfÄ, «ür>y IksTo Xf40s fAS f. «jU(pi ovu* 
Tot tfAOCf und dies f. Iksto ets ovocroc, gelangte , 
zu/iheinen Olften. * Aehnlich X. 535. iCTWe^ 

■s 
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ufÄ<p^ßaA& owra. — So war 1. 409* tKc^ , 
cof ccfxcpi dh» f. mff dh», zum Meere hio, 
nnd am Meere hjsruiD. t 

467, avpi^'^f iKehfip incorreft^ f. rg 

fc. ctvry iKfXyjf Der Stmime gleich. — So . ' 
XVi .1 1. XVJII. 59 f. Denn da er üa« d0s 

" Abflracftums aür>j, nun den Redenden felbft 

jbezeicbnei) wollte« fo murste' es nach der 
Grammarik feyn ; rctv , • d. i. $Keh.n ecvrg 
rcvTov^ offf oder ra> ixeKcv. In diefem 
Falle wäre es ConAmdio ad fenfum: utirit 
Sl^vaayiö^ ocvovto^ 4K€hoy r^. — Käme die Do- 
rifcbe Form des Artikels rw^ d. i. rou im Ho- 
mer fonft vor : fo würde ich fie hi^r vorfchla- 
gcn. — iKeM, dos et f. aur»;, oiJf fc. earh 
dff e$ Ti^ f. Hefiod. Schild, d. HeretiK 197. 

. Aouffflt XQ^cretVf f. ein Bshln icpft^^reiv. 

c<^7;örjjLti^a.yreg. S. X» 364. 

uhelocaBoc^f denn ihm zu helfen ift beflcr, als 
es nicht zu thun. Da aber der letztere. Satz 
wcggelaflTen wird$ fo kann man fagen,- dafs 
ccf^6$\gv hier f» KocÄov üehe. Herodot. L 187« 
l^v fjfsK wi- — ou y«f ocfAHvcv^ b/ e* m^cv, 

• doch niclit. -r- denn das ift nicht gut. S. daC 
WeiTeling. Doch ««könnte man es faiTen $ 
fchr gut) wie oben v, ^mv^ fehr 

f^hliiiuui 

■ • 471. • 

• * 
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47 r. 7tobr\ fc. ceuroü, defidcilttm ejus. 
Verlangen nach iluu — So XiV. 368, ymou 
«u» A«?v TToÖ-jf eatrrrotf. . OdyflT. XIV. 1 44. aXiM . 
US n^vaarios' Trohes cavvraf. — Od er uvToff , . 
'TTodfi yevnretff dafs er nicht unfre Schnfuclitt 
der Gegenftand unfrer Sehnfiicht fey. S. IHas 

690. Todt ift Patroclus: lAsyx^ 
TFcBrj J\eAmom V^ruxr«/. Horat. Oät I. 14« 
" 17, navis -r- nunc defideriumj cm^ra^uc noa 

474. . Wie die Schakalie beym Anblick 
einet Löwen von Ihrem Raube fliehn : fo flieha 
die Trojaner beyiti Erfcheinen d^s Ajax^ -i— 
Qrccf^. f^ie 6c!iaUalle, nach Bochart, Gesncf 
tind BüiFon. S. Belin de Balia ad Oppian. de 
Venal. III, 338. Hefych. Boo^;. a^ci' B'fl^wv^ 
J^VKco ifMiov. Plinius liift. nat VIII. 34. thou 
lupohnn gi^iius , procerius lon jitufliiip , brevi* , 
täte crurum.diilifnilis, veiox iaitu, v^natu vi- 
vens/innocutifn homini. — ^ocCpavo^j denn ' 
ihr Kojpf ift fuchsroth»\ Zimmertnann geo- / 
^graph« Gefcb. II* p« 244. X. 13. icccpemv 

(pevyoov 7rodc-7'7i {h, e. öix ttcooov ru%\jr'^roc* 
n — J>er Hiricb entäieht durch feine Schnellig« 
' keit, und der Jäger kann die Spar'nicht wie» 
derfinden: unn^naerotf uäii^J nach Hefiod. * 
Schild. 408. 

R 4 ^ ' 480. 
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' 480. 481. SccifAoov fyrfiyocy& A/v, Gott 
aber führte einen Löwen herbey, nämikb 97^ 
,fXoc>0cv ^oc/xuc^evTcc. Ein günftiger Zufall 
führt den JLöwen zu diefem gefallcuen Hirlch: 
•ber, einmal fo fehr gCMrohot, jeden vortbeiU 
baften Zufall eiper Gottheit beyzulegen, mufs 
auch dtefer Löwe zu feinem Fund von einer 
Gottheit geleitet feyn. cnvrriv , den rciffen- 
den^ o£ Giye$ tu ß$ffWf\fMrct netj ayehMs» $0 
XVL353. hvKoi (TiVTteff. — J/frff(7«v, zit* 
terten f. ÜQhen zitternd auseinander, r^e^aotv* 
'ViC ^aCßevyovi v. 486; und 744. OdyflT. 198« 
Als der Nauiicoa Gefolge den ganz vei^wilder- ' 
tcn ülyfs erblickt: T^eww aS^vi$ff xXtiäi. — 
Soernrei^ fc. rov ^^cc^pcv. ^ • ' . 

483- 484* oye, näaUich UlylTes — 
vetQ fc. §ccxyr<» vfiKet^ ^fc^ft wehrtpvon ficb 
ab den Tag, der kein Erbarmen kennt, d. i, 
den Todestag. Nämhch,, der eigentliche Aus« 
druck war: ti/AvviBTo Hfi^i»s^. S. l^.a^ Da» 
für konnte erfa^en: rifAcc^ Bxvocro,v oder hij*» 
^o^i wie ly/wa^ iov?uov. S. zu IV. 455. Nua 
ift die Parze, der Tod und der Hades, vyjÄsriC 

VTQ^ vn^tff9* und fo bildete er den Auf- 
druck: rj/Aoci^ yf]Ks£S f. T^fxoc^ roiMvrjXfovff S-oc-' 
vocTcvy wir: den Tag des Verhängniiles; der 
^Ifo durch Bitten nicht abgelehnet werden 
kann. cf. XUL,5^4. XV/IL 129. — 

48 5* 486. Ttxj^yov. S, 25U VIL 2 i 9. und 
unten 525. araj t^oc^s^ fc. mv uvrevj ev 

fland. 

■ 
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fland flll], nachdein er vor ihm vorüber war. 
zu V. 7. - . - 

489- 520, Nun brachte Ajax, gleich 
dem ausgetretenem Strome, Vcrheeruog unter 
die Trojaner^ welches Heiftor, der am andern 
Flügel föchte, nicht gcv/ahr wurdp.. Diefem 
hatten bisher .Neilor , Idomeneqs und andere 
Widerftand gethafi., bis dafs Paris den Arzt 
JMacbaon verwundete. Diefen führt jNcÜar 
auf Idomeneus Rath aua der Schlacht 

49a. Die Vergleichung eines Heros 

mit einem Waldftrome, war oben V. gg. ge-^ 
braucht. Verbinde: oTfore Tfora/Mg 
fjLoc^^ooff (S. zu IV. 452O Trhyj^m^ (pleno al- 
veo) KqLTiWi KflCT oQEaCpi Tts^iov^.. . — «Trotha« 
fxsvos^ gejagt von Jupiters Regen, gireiyofjiivo^. 
Oh^n V. 91 . fagte er dafür ; QTi eTfsß^ian 
c/Äß^off. Hefych. cTfx^a. ttaremv kirnet. 

495. a(pv(iygrov9 Schlamm^ fchlammig«; 
tea WafTer. Nämlich ai(pw9H¥ erklären« die 

Grammatiker aifocvrKeiV ^ exantiare: folglich 
ifi 0 u(pvayiroi% mit dem a intenfivo, quod eft 

exantlandun), 0 ccvrKos% fentina. ' 

49 6. w eCpiTtw fc. T^mts khßVim 
hov^ fo verfolgte er die Trojaner, und. erfüllte 
das Feld mit Verwirrung. Oder richtiger: kK^ 
Vföov uvrcvs if,ocroc nsSicv^ cf. 526. und 177. 
XII. 188* EMTP^a s<pi7ri nk^viw fc. uvtqv. 

498 Unter /jLCCxn ^flWf verlieht er fonft 

W^Kmcf {. '/mfos (Jtccx^fB wie II 8^3« V* 1 

R 5 Aber 
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Aber liier fleht es frtr: ttxv (Tr(^ocrev^cc. XVII, 
650. fÄOCßXn Tsccdfi sTTi'^cCfOi^yän* Wahrfchein- 
lich fetzte er TFcio'fjc hinzu , ilamit man^s nicht 
faile: zur linken vom Ajax: foodern: ganz 
im Endendes liokern FlügeU, — stt ößfiarF- 
^cc iJix%y]s fc T^(»)c*)V' diefe liandcn mit 

dem linköo Flügel an Scamander. ^ / 

504. cu TTo; %oc^övro (?Jc) Af uS'cu, doch^ 
Wieichen die Acbaer nicht vom Wege: To XIL^ 
a6i.; wie %oc^s(rde iJ(.ayj\s. XV. 425* 
Voliftandig Tyrt«iu<i III. 42. »kouc*/ Xo?^)!^» 

509. ifohMfiev 'fjtrrxKÄivBevTcCf wenn 

ihr Treffen 7uni Weichen gebracht würde. 

Denn man fagt: KÄ/veiy T^^x^i die Trojaner 
Tum Weichen bringen, V. 3R., und dann leAi- 
veiv fjLOCXfjVy das Gerecht, rcuf fjLOO^ofxevovs^ 
zum Weichen bringen« XIV. 510. So lange 
fie Stand hielten, habe er nichts zu beforgen 5 
aber, wenn fie weichen iDüfftten» fo gerathe 
fein Leben in*Gefahr. 

514« J*5- i'^r^os ocvn^ (alte Sprache f. 
49ir^off f. zu IL i.) ean a^tcf avTt,'jroX^v 

cc/is.cov ^ axrrs ious s^rocixav, welches genau 
überletzt fagte: denn ein Arzt hat den Werth 
vieler andrer» um Pfeile anszufchneiden. — 
Aber welche Verbindung der Gedanken! Wahr- , 
fcheiniich ift alfo der letztere Vera unächt» 
Ueberdem ifl er ganz überflüffig, da jeder gleich 

den Gcuad ftcb felbft fagen Iionote ; und Ho« 

mer 
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met — ml mplitor ineptc. Auch mehrere alte 
Crifiker erklärten ihn aus dem lemern Grunde 

für unä'cht, z. B. Arißophanes und iZenpdotut. , 
Weni)(ftens erforderte ^der Sprachgebrauch : 

wru^io^ aj^cov igvs r sKTUfAVoov, sTti r r\7kic^ 
<P»^IAoitKcc 'nx(Tccßy. cip. unten gaS« 

520. ry yocq. S. zuX. 531* ■ - 

521 - 595. Heftoi? eilet von Cebrionei* 
aufgefordert nacirdcr Gegend hin, wo Ajax 
föchte, doch fo, dafs^r den Ajax felbft vcv* - 
mied. Aber diefer Held wird vom Jupiter 

/mit Furcht erfallt, und weicht, wenn j^eich 
langfam und immer noch fechtend. Eurypy- 
Jus, der ihn gegen die andripgenden Trojaner 
fchützen will» erlegt zwar den Apiraon, wird 

"aber felbft voiu Paris verwundet. Jndcfs vor* 
fammlen fich doch auf feinen Zuruf die Grie- 
chen von neuem um den Ajax^ der ^nun das 

.Gefecht erneuert. v 

52tfc* ^cc^ußfßxccff E>cref/,vcler dem 
Heftor zur Seite war, d. i. an feiner Seite 
{fochtet als Tru^xarocvfl^ , odVr, wie wahr*; 
fcheinlicher, als fein TToc^cußxrr]^ oder rivio* 
%o£i S. VIII. 318- XII. pi. f. und XVI, 

513. üfjLfhgofÄBV Auve^oiSf find hier^zwi« 
fchen den Danäern, f/fjtocxof^s&cc sv £iccvuotff* 
S* V, 85« 8^* — 'noKifAcv ^vjrix^^^ y 
drig lermenden Kriegea. Diefer widrige Lernt 

ift die iv^f^^Kvi oik.'üvrctiv KoCj a^J^onyti c/Avfxsvoov. 

\ S. 

K 

I 
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. S. IV. 45 » . Odyir. X.. .1 » }. cf. infta J 30. .&<»- 

mref J'uffjjxnf > XVI._ 442. 

5*7. ev^yoc^ ex^ rrl^kcff» Alfo zeich- 
nete fich Ajax Schild durch fieine Gröbe fo 
ans« dafs er felbft daran von feinen Feinden, 

erkannt wurde. S. oben zu 485- • ^ 

^19. zxKyjv s^iSoc Tt^oßccXovrss^ fich 
«iifFordera zum böfen, .d. i. verderblichem 
Streite.. Man fagt TTfor/S-fVöt/ ayöDva, propb« 
' ijere certamen, utid nach der Analogie tt^c^^- 
§eiv s^iv, wie IIL 7. und hier 7S^oßix>S^v s^iVi ■ 
das, wie Ti^oCpi^^y ^(^^v » ^^^^^ i^c^X^y^^^oCj 

fleht ' 

i 

51». fMonyi A/yüf8f «nit der heilen 
Peitfche, acuto fla,!;eIio. Er fchfug die Pferde 
nicht, fondern klatfchte nur. Daher fogleich : 
InTtoi cÜQvfe^ ' 7tKY\yn£ fc. hiyv^v' ffXfiff rffe 
WhfiytiSf da fie den heilen Schall der Peitfche 
hörten. Infonuit.flagello, nach Virgil. Aeo. V. 
' ' • 57V' oder veibera infonuit, VII. 45'« 

' 535. v?(^^fv a^oüv T^sTrcchocKToOj im- 
terwärts ward die Axe befprjützt mit Blut. S. ' 
zu V. 122. Die ccvlrvy$ff des Wagenkadens 
find entgegengefetzt den Felgen des Rades. S. 
7u V. a72. und ebendaC zu 725. über die 
't/fia-aüüT^u. — quBafJuyyis eßu?>^ov, adiper- 
ferunt XXIII. 502. %mn^ ^ct^e^iA^yy^s 
hoy m^X^y* S. Mitfcherl. zu Homers Hymn.' ^ 
an Cercr. 49. Oben zu VII» 421. 
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538- cf^i^ovccv^^of4€ov,tutb^ttkhumMzm 
£ äv^^oov.'S* XVII. 571/ f^virii^yoiAiVfi ^^ooff 
ayi^ojAsoiC^ corpore humauo f. c^vS^os^ 

X39- fAiVwäoc X^i^'^o iov^c^, und 
^twas wWh er dem Speere. Ich fupplire : um 
^öv(^ög Kixvtos. So Xül. 153. %u(Tffcyrcn^ 
VTS eyxi^. , Hertor treil^t die GrieclieD zu- 
rflck,- aber fobald er dem Ajax näher kömmt,, 
weicht er vor diefenj. De« nötbigea Zufttz, 
gAiflcmtf, lieft der Sänger weg, weil er fich 
gleich in dem folgenden erklärt: uKsetve fjLoc^ 
%ny htmros. Diefe Verbindung würde auf- 
fallender feyn, wenn er für ocA^etye das Par* * 
ticipium ctAfei)/(«^ gefetzt hätte. . • - 

54^. Durch Hedors Ankunft und Be$« 
fpiet angefeuert, dringen die Trojaner muthi. 
ger auf den Ajax ein, fo dafs er, obwohl lang* 
£im und wtderftrebend , . dennoch weichen 
niufs. Aber iini die Ehre feines Helden ^za 
fiebern, mufs es ein Gott feyn ^ der ihn zum 
Weidben bringet. S. V. 50X. w6 es dem Mars 
'ziigefchrieben wird, dafs Heäors Ankifnft die 
Griechen zuifi Weichen bringt. Noch anfchau«. 
lieber i(l diefe Dichtung und ihr Zweck. V« 

590» 6oo. . ; . ' 

544* oTtiäsv ßoiXe auKos^ d. i. ets ^o^royt 
hinterwärts wiirf er den Schild, fchwenkt ihn 
vennittelft di's Riemens, an dem er hieng, auf 
den RfIcken. Hefiod, Schild. 128. (pa^er^ffv ^ 
Tfs^i crn^iQQi Kaßßot?\.iro fPoTSi^m Ajax 

wen- 
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wendet den Trojanern den Rficken n;. ^SS^ - 

aber den Kopf wendet er nach ihnen hin, und 
geht Schritt vor Schritt« VirgiL Aen. XI. 619. 
extemplü turbatx acics vcrlique Latini re- 
jiciunt parnias>€t equos ad mocnia vertumt. 

. 545. 545. r^^yas, f. er gieng 2arOcir; 
(oben ivr^oTiuhi^cfxivoSi mit rückwärts 

frewandtem Geficht ^ (211 VI. 496-) *«?rrj;vflc^ 
oiJLihif) fc. T^ooooVi blickend auf die Tio- 
jancr» yovv UfÄCißw ietvrOyovvo^f Fufs fttt . 

Fufs ferzeiul : (oder wörtlicher: er taufchte© 
^in Knie mit dem andern: d^no wer mit rück-«' 
W ärt5? gewandtem Geficht Vorw&irs geht, 
fchlägt pin l^mc über das andere,) — B>]^t soi^ 
WS (in diefen allen) einem wilden Tbiere , 
gleich. ArillotcK Hiii. Anim. IX. 44. der jLö-' 
.we fliehet nicht > o&Al^ ßoc^fiv (yncOCm^a Kdtf 

l^evog. Aehnlich ifl das piolaiiche,: einj^o^ 
$0^ ayu%(X^t(T^(tfy fich Fufs för Fufs zurück« 
ziehn. Xenoph. Cyr. VII. vielleicht volU 
flündig: marxjx^idbcti rtderrw ^m&v an . 

,549* f^eh€tyB:def ßcw^ fich zju.rau« 
bcn das Fett der Rinder, d. i. ßooov Tnorocrovy 
den Fetteften. So fegte man^^ das Fett des 
Landes , f. das befte des Landes. Vgl. zu iX. 
141. Und, nach Homers eigener Bemerkung, ' 
Wählet fich der Löwe das befte Rind auf* Ilias 
XVII. 61. X^oov ßocKc/jCsvrjs' ßcvv dc(;ax(TOCS^ 7]'* 

,r$s ags^TH. £ine gieicbe leckerhaf ce Au$<r 
' . , ' wähl , 

* 
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wahi mapi^en andere Raiibtliiere ^ der Iltis» 
,Fuchs u« dgU . 

15 < * ou 'TTfUC^eif er richret nichts aüa. 

In der Profa: ov^ev Tit^urret» Xcnoph. Het« 
kn. I. u ^lAfxr/fiyro , iJt^%i^%^ ei Kämuo^ 

SS 2" ^rretf (von Jföü, ich binde) fc. 7^;^/^. 
itcc^es^ d. i. Si^ocy/jiccra, zufamijiiengebuiKiene 
Holzreifer. Herycb. in ^Kptij. - — dff r^es^ 
vor denen er zittert, oder zitternd läuft. S. v. 
546. Uebrigens beaätigt es auch AriflGteles 
mitunfbfs Sängers Zeugnifs, dafs der JLöwe * 
durch f euer zuriickgefcfareckt werde. ' 

55'^. TSc/Xcc u^Km ^ ciJifterft ungern. S» 
2um Herodot. p. 57«. VcrgJ, unten 

557. Wie ein Haufe Knaben auf dea 
Efel, der in die Saat gieng, unablärfi^r ^hcr" 
vergeblich iofsfchlai^en j denn kaum geht er 
fort, wenn et fatt iß: fo uliabföffig und ver-, 
geblich (lieflen die Trojaner nach dem wcichcn- 

- den Ajax: (üs.lq^is i'Tfovro vvao'oyriff &^Koff. 
So, glaube Ich, ^ fafste Homer diefe Ver- 
gleichunp;. Die Art, wie Ajax Weicht, hatte 
tr faedel, durch die Schilderung des weichen- 
den Lüwen dargeflellt: jet^t mufste er nun das 

^ «mfige, aber ohumächtire BemOhen der Trö« 
jarier, den Ajax zu cnrrcrnen, daiiiellcn, und' 
Wie Ichön läfst er dies contraftireo. Ajat ' 
weicht,' wie ein Löwe, und die Trojaner ver- 
folgen ihn, ,wie Knaben. Schon diefer Cou« 

traft 
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traft beweifet , wic 'mir fcheinf , dafs des San* 
gers Abficbt nicht war» die fummam animi 
tranqoillitafem , qua Ajax, fictit afinus a piie« 
ris InceQitus, hoftium irruentiiim vim fuilinue- 
rif, darzofteilen : fondero^ wie oft, die Grie» 
eben an Muth und Kraft überlegen darzuÜel- 
len* Nech' mehr ift dagegen daa folgeode» 
cc?Aor€ vT^ccrr^sC^^si^ F^yjrvTcc^KF, Doch auch , 
(o gefakty fcheint die.Vergleichuog: M(ie Kna- 
ben auf den Efel losfchlagen: fp ftieflen die 
Trojaner den Ajaxf etwas zu enthalten^ das 
Qns .fi)isf2iüt. Aber aucb.hier müiTen wtr nicht 

« 

vervicflTcn, dafs man in jenem Zeitalter nur auf 
die Wahrheit und Stärke des Gieichnifles, nicht 

auf die ctinventionelle Schipklicbkcit fahe. S. 
IIL 195. XVIU 74K 

ovci^.sßmpcn ^euici^i wenn der Efel^ 

vor einem SaatfeMe vorübergehend , die Kna- 
ben xwingt} nämlich 9 ihn in die «iaat zu laC> ' 
fen j f. ß(o^ TtüU^m €i(r¥(^xsrctj u^ov^ccs, vel 
invitis pueris ingreditur Ic^etem. So^ßm^sTcu 
ee^TTfcC t wer gegen die Warnangoo der Ge* 
üirne, handelt. Theoer» XXII. 9 Sophoci«^ 
beym Stoba^us 431. ^avrw ($^tTroVf fjoi 

Byj^9 der fchleicbende, vif (»äem)^, der oidit 
läuft. So ifc^^of) vlfiiifyos. 

559» 5^0. ßni uvroüv vyiTnyjy kindifch ift 
ihre Kraft, nicht ftark genug: oder, da Ho- 

iMf es .mehr 1 thürichfc gebraucht: vergeb* 

I 
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. , Riiites Bijjch. »7.3 

lieb ift iftVe* Kraft: fo gebraucht man fjLocrouos 
«ml vanos^ wie labör vanlis, b. ifiafiHf.t^ 

Verbinde: <i>s iTi^ru, Ibalfo. • , , 

eVf oder eigentlicher f. o^iSbiOTT/bc^v^a^jS^orrJ/« • 

S. XVai. 47a. Oben V« 64. uraip iiingekchrt . , ' / 

570. Töß J^e ~- «Aa ^pv — car^A- 
ie rm i§ Sov^ctrciv »X^a fxev cet. Abec 
jener Nomuiet. tbfaltitus ifkt den genitivas ^ 
' partitivus ift befonders bey den Attikern häu- 
üg; Platd Aldbind. IL p. ei /xgv yccf uX^ct 
E}is.fives» oi [JLev ~ ie f. Tm uj^gdv EAjj- 
' Ol cet ' ' . ' " ; . • 

57a. «TjpfüfÄV. S. zu 39 f. Die IVIeta- ' 
pbern: dfer Speer kolbet das Pleirch^ wAnfcbt 
fieb in dem Fleifcbe zu fättigen^ hiXouitotj 
(Müj X^äo^ u. a. find im Homer tefufig und 
. insgefamint von dem Krieger felbft auf feine . - 
' Waffen Übertragen,^ S. z« B«.v, 66i« - i - 

575. ßsoc^ojjLBVöV BeÄseacTh Oberwältiget 
von den Pfeilen, daft'er flieht länger rashaK 
ten konnte! XV. 727. Asoc^ omert fjui^yt, 
gßM^igr0 ycc^ ßfhsea^i fc. ccTfex^w. \ • / 

583« ^orn^ eKAoco-Bvi. Das Robr an 
dem Pfeile bricht ab» aber nicbt fo» dafs t$ \ 
gan2 abgefallen wäre ? {onderto es bieng hem»- 
ter, und machte dadurch» dafs die Spitze^ in 
der Wunde bewegt wurde» wekkes denScbmers 
vermehrte. liias V. 664. ... 

AJunarLalHonitSnBd. S > $9^^ . 
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die Gebilde auf di/5 Scbujtcrn lehnten. Im Ge- 
fecht felbft, halt' einzeln füchteriiie de« 
Schild vor, Tj^^oßcc^nui Wcttj^iScc; Tobald fie 
aber in gcfcblofl'enec Äfeybc Jfecbl^i», zieht Je* - 
der den Schild^ näher. ans Leib, fo, dafe er «uf 
der Schulter Ucgt Ilias XV, 474, ,%^f^iV 

595. %xrcc^ isfjiäff^ d. i. iMTci r^&n^v. 

Nämlich ra hiJLXS^ von J'fjUÄ;, üiuo, ift das 
Gebäude, die Form, Str«k^r ^es Körpers, ^ad 
konnte daher f. r^o7;o^ ^ Art od*r Form ge-- 
braucht werden. XUL Ü7 3- ^^^^^r die Ver- 
gkichung felbft S. XL lyf. 455» 

5967616« AU Neftar mij; dem Ma» 
. chaon im Lager anlangte, bemerkt es Achill 
.von feinem Schiffe^.wo er dem Gefecht zufahe. 
Da er nun den Machaon nicht mit völliger Ge» 
.^ifftbeit erkennet, (a . mufs , fich Patröclus er- ^ 
kundigen« ' - » ' 

H9%- (M^xo^evö^) i(J!ww»fr*, ihn 
erblickend, erkannte er ihn : Hur nicht mit 
völliger GewUsheit. ^. 6ia. Verj}!., oben 

'609. von dea veralteten ent* 
{landen aus Vcrgl. zn V. 52r. II«- 

r^tiK^ von sXÄr^öacAf u^- einer minder Übli- 
che« Form. — -xÄjernf^&fv, vom Gezeit. her, 
f. iv KÄiasn^ in dem Gezeite. Der Ausdruck 
ift nicht logifcfi ricfitig} aber vecunUfst durch 

-'den. 
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den ähnlichen :' e^^TTo, atCß^ov fxocx^^^^j 

oder SV Ji^^^a;. ^ S. 'zu IV. 30Ö.' Oder maa 

^ fnüfstie verbinden 2 XKOvauf-iK/xo^ tOuaifiBsv^ .-^ 

,6oi* uro£ A^Y\i\ dem Ktiegfgotte' ähn- 
lich. Aber damit wollte Homer nicht, was 
man doch^ erwartet, das Be^fondere bezeichnen» 
was* man jetzt in dem Gange des' Patroclus be* . 
merkte: vielmehr id e^ ein allgemeiner Aus- 
druck» zur Bezeichnotig des Muths,. der Stärke 
und Bildung der Heroen, f* das proTaiicbe - 
' »yocBcff, fortis. XV. 301. oder, das ihm ' 

fonft gewöhnliche laj^to; 0<ioff. cf, III; 350. 

. — x«iCfiiu,«f%ij, der AofajBg, d. i» hier, der 

' Quell feines Unglflöks. S. zu III. 100. Denm ' ' 
diefe Bothfchaft hatte die Folge, dafs NeAor 
den Patrockis beredete, vom Achill dies we* 

' nigftens zu erbitten, dafs er fcibU in der Rü-' 
^ flung des Achills fechten därfe. Aber die Ei^ 
füllung dlcfer Bitte veranlafste feinen Tod. — i 

, ^iefer Zufatz , der iicb jedem, dein der Aus- 
gang der Gefchichte bekwnt urar, ungefncht 
djirbieten mufste« tbut hier vfele Wirkung, da 
tr die Anfnierkfamkeit im hohen Grade rege 

' macht, Dafs aber Homer diefc Abficht dabey * 
hatte, daran wird Jeder zweifeln, der eine 
folche Abficht nicht ohne mehr aeßhetifch^s 
Kaifonnement n^6giic|i glaubt, als Hum^c ha«' 
ben konnte,^ 

neu Knieen itehea weiden. Man erwarref . - 
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der Natur ,^ufid dem Spucbgebrauch gemäfs :, 
faetrBccfy fitzen oder ' Hegeiv Averden. Denn' 
man lag auf den Knieen» und eS^oc ii\ der ei- 
gentliche Ausdruck für diefe Htndloiij^. z.Q. 
Sophocl: Oedip. R. v 3. Odyir/XXIL 579.' 
pamm meynte, dafs Achill aus Beicbeidenhei^ 
öTmc^boLj gefagt habe. Für dies Zeitalter zu 
feiu, und noch insbefondere für den Achill, 
der zu trotzig war,' zu fehr nacti der Oemü« 
thigahg feiner Beleidiger verlangte. Ich ver- 
muthe, dafs CTVi^fcr&ctf eine v^dorbene Lefe« 
art fey. 

614. iTtirci jXF Ttx^ii'i^cty ; f\t fchülTeii 
vor mir vorüber, TflC%t/ri*rÄ 7ffl^»rrfe%pv. V. 
'690. — 7n^(rffQo fXi/JLccviocf^ vorvirärts-fterbeod. 
So yilL 413. TTj; i4ff4ocrGVt, wohin denkt, 
ftrebt ihr? cf. X. 530. 

. 6i7«.653. Indefa waren Neilor und Ma- 

chaon bey deai Gezelt angelangt, hatten fich- 
abgekühlt, entkleidet, mit einem Trunkes* 
frifcht/ ond nntechielten fich, ^Is PatrochuT 
* ans Gezelt tcat. Neftor fuhrt ihn herein 9 
«ber^ da Patroctus den Macbaon, wie« Achill 
verniiuhet hätte^. üudct, will 6r gleich zUr 
'i:ück/ 

X$TmmVf\ento ficcarunt fibt fudorem veftiuni. 

d. i. vertes fudore fluentes. So II. 387* iS^oo^ 
eet tiXafMV ^ocfji(pi orifdf^O'/, fchwitzen, d. u 
triefen vom ^sicliwexis [oll der Kieme« -Rieh- 

Ug 
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tig erklSren die Gramipatik^r .ce^r \|/u%om . 
durch e^^cuvcv ocvefAX. Denn da -^vxy] ei- 
gentlich antroli, aura bedeutet« fo mufs c^Troy^iU' 
feyn i)exhalare. Daher Ä7rö\{,u%fM% ex- . 
I^dlare aniaiani. OdylL XXIV. 347* ^opbocK 
'Ajax lojT. a)'itno'\livxe7Baf l^qcorct, ven- 
to ficcareftbi fudorem S. XXI. 56 !• XXI L ä. 
und cmo-^vxecrBoti /JfirÄ %4rd^c£*, veftfem - 
fudore fluentem ficcare vento. 

.623. %\jyLeia (jiiXiKetoiiU^ 9 m}i^wxy fc. ^0«^ 
.rcv, eioen ei'ngerQhrten Trank von KCDßetv odei^ 
Xi^xctv, mifcere. ' Vgl. 637. f. Die Mif^hung^ 
giibt Homer gficich fel^ft an. In fpätern Zei- \ 

ten war es ein Trank für ganz niedrige Leute. 
Theophr. Cbar, IV« i. & Fifcber inr index u^i- 
ter KVKioov. / . ' . - * ♦ 

• 6l(S. f^f Aov fc. yff ßiir, ihm voraus v ähl- 
ten zum Ehrenpreifs. S. XVI. 65. Kcv^fiVp ifv 
fxot ye^cc^ e^egXovme^ Axcuoov^ —r^ u^taTspi- 
ö-JCfV /3öuAs. S. IL 370. 71. 

«ol/ov^y zum Trunk zu cffen. Öaft dfefer Ge- 
brauch indenfpäternZeiten nicht mebrtinter den/ 
. Gebildeteren übliüb ivar^ erhellet aoaXenopb« 
Sympof. IV. 7, Aber der geringere Mann 
fpeifet» . damabU auch bios Zwiebein odec> 
Knoblauch zum Brod. ArilioplL Equitcs ^[97. 

^ , ^30. fjisXi %AÄJfot', gelbliches Honig: 

fo itiella flava. Ovid. Met L tu. (kA^/tou. 

>S 3 * . TO. 
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TO cchCpsToVp, war der Röraifche Puls, gedorrte 
und zcrmalmfe Gerfte^ d]> durch zugefchtttte- 
tts WaflTer zu einem Brey geworden war. Vgl. 
04yff.X.;i34, cf. Heyne Opufcl. 371. Ovid, ^ 
' Metam. XIV. 374. öberfctzt es : toftihordea 
grani. Hefychi ro x^cjio vms k^Sccs n <rtrov 
TTtCpvffxsvoy «Afüf öv. — «ict-jf uh^rrw^ frag- 
men pultis: den* wahrfcheinlicb liefs Aian 
diefen i>«il9 trocken werden, und erweichte 
ihn wieder, wenn er gegcflen werden follte« 
Da diefes a\<f>itov ihnen ftatt des« Brodtes dien« 
te 5 fo hcifst es fxvehov uv^^w. OdylH II. a90. 
und weil es Gabe der Gottheit U^cv aÄ(ßiT0Vy 
S. zü V« 499. iind wahrfcheinlicb daher mth 
U^os CCKTH Ani^ii^rgos. Hefipd, Erga 464. 

632. i]\oi^ TTBTSoc^yLiVov ^ mit goldenen 
Nagelköpfen be/chlagen. Der. Poiul war aifo 
ins Holz gemacht, wie Theocrits fchSner Po- 
kal » und zur Auszierung waren diefe N^geU 
köpfe ejngefchlagen : eine diefem ZeitaltiTr ge* 
wöhoUche Zi^^rrath. I. 264. — ri(T(Tuqu 
'mkcr» 9 vier Qhren , d« i vier Henkel. . Ge- 
wohnlich \i^arcn diefe grofscn Pokale nur 
zweyh^nklicht; afA(pw^. Theocrir. I. 28« 
Afclepiades beym Athenalus XT. 4S8. A, Da7 
Jrer eitrige diefe vier Henkel fo erklärten: dafs 
etwa in der Mitte des Pokals die beyden 'an- 
dern angebracht waren 5 wie an den corinthi-*, 
, icben WaiTerkrttgen. ändere dachten fichzwey 
• groise Henkel, die vom Rande bis zum Foft 
■• , d.es 
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des Pokals reichten: davon jetlc^ .aus ZU'CV Ar- 
nidn b^üiody di« iicii am l'uis vereinigten«» 
Atheiiaeu^. i. c. ' Die trfiere BrkUnm^ 
fcheint mir die vorziiglichfte: denn jene letz« 
fe'rchJSrrttktur der Henkel, ift vielleicht zM k4nft*i 
. lieh. Und^ wenn ich nicht irre, fo habe ich 
folcihe vierhenkiichte Gcfäfse unter den. £tru« 

fcifchc'n Vafen gefchn. ' " " . .* 

, * • - <••••/ r 

* ^33. 634.- Jedem Henkel uraren zwey 
Täuben zugetheilt, svefJLeSfovrOf .(von vß/4e^m 
f. vffJK») . nicht: Weidetet) , 2wey Tauben« 
< Wanricheinlich waren .fied^i^^M^ gcfchnitztund. 
vergoldet Die Heyden 9ru5;«ew fafle i<ih fo» 

tlafs ich unter den crften die Vertiefung des 
jpokals felbQ, nntci; d^m andern^ die des Fuf* 

fcfi mir de^nhe. S. ^thenaeus 1. — vtto mocv 

* ' • * ' * ■> • • • 

6j$. ^Ao^/i/fV» ein anderer, als Neftort 
einer von denen eU$ intv ßfiore$ cr(riv, bit^e das 
nicht. vermocht Faß fo fjgen wir: ein an-- 
derer hätte das nicht gekonnt^ £ ich und vnt 

mit gleich ift, lunn das nicht, io fcheint 

' iDir Homer das c&A$s dem ri^cof entgegen zu 
. fetzen. S. zu I. 272^. Die Eltipfe e^lü^ff fc; 
> ye^mv wäre zu hart, ^ / ' 

* 637. yuvij «Xü/cift SföWi'jGöttinncn gleich, 

m Scböiiheir, KUfccz»XUs*yilL,id$. Aapo^, 

TTcrpv c$m, mifcttit potum vino, r-* TT^ccfJtvei^^^ 
Pramnium generofi vini genuSf quod Smyr- 

84- ,n«o. 
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naeorum agronafeebatur juxtadelubruramatris 
deorum, etiamHom^ci carinii^ ccl^bratum. Plk> 
otiuXlV. 4* Andere, wie die *Schol. zu Arr- ' 
flopb« Equit. 107. geben ihm einen Berg 
.Pramne» iii Thrazien, zom Vaterland. S. d» 
AmhtgtK zu Aclian. Var. Hift. XU. ai. 

. 641* ^oKoKefi/K€cc 'Aypm » den iulfer(| 

brennenden Dürft von üch entfernt hatten j 

von Kxyxcuv€$v, durch Hitze dörren. . Daher 
^hii myx^^^* brennbares Holz: Odyff. 
^CV|II. 307. ^vAoc Kocyxuaec^ äm ttü^A«»» 
brennbar, 'da fie längft trocken waren. 'u(prrffy 
di-^uv f. das gewöhnlichere sTSocv^w^a ^^oSm'^ 
Abeir fr fagte attch XlX.'i66. htfios. fi l^^oc 
XiXocvei yvicc. Aehnliche Redensarten find 
pellere, degellere fitim, Di^ Metapher fitis 
torret ift bekannt, ^ 

. 643. i&u^^cr^v, an der Xharj^ vom Gje«: / 
zelte..ttneigentlieb£ arn Eingänge, 

Aber Homer überträgt me^r^re von den Wob- 
"ifungen eintlehnteBenenpungenauf dieGezelte 
z. B. /xvxc^, '^^o^o/Aoff, Ilias XXIV. 673. — ^ 
Vc^rmuthlicb hatte PatrocluaTchon einige Zeit 
an äeni Eingange gedanden, che fie ihn be- 
merkt hatten. Das erforderte vieileijcbt der 
WoMftdnd. So bleibt auch Mitierva an der ^ 
Thür ftehn, bis Telemach fie fieht jind hereia ^ 
nöthigt OdyC I; IÖ3, mid JI9. S. Un- 
ten 77^^ 

, •' r «47* . 
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647. oü% iSo^ tc. «o-Ti feo/, da$S€tzfn ift 
jnir fifdif erlünbt ; f. cvx fo-rt t^sc^ yifX4Pog, 
?um Sitzen ift keine Zeifc, So XXIIL 20f . 
. Detttiicbc/ utid gi^mmalirch richtiger an^ ^ 

, 1. B. Bachylides: ou% ^^^ocs s^ytVy ov^' - ' 

•Ä4fti €»^0/or jC^Äf f (TTi) denn uhtbar 

ift er, (S. zu III. 172.) kä/ vsixtatiros f. v^- ' 
f^fcr>fr/W» und zum Zorn geneigte , vtf^nro^ ^ 
iß, 0ß ivefMmfmt v^et zu zdrnen, zu tadeln - 
pflegt. Aber dec Form nach müfste es wie 
' qiihntöff eine paffiire Bedeutung htbeo^ 
wijB CS Homer fanft gebraucht. UI. 410/ 

651. Verbinde: wy et/xs Trahsv^ ctyyr- 
. ><os hx^f^Vh So miif^ man gteieli ' 

' . nicht verbinden : e/^i J<c^vö5^ fjj; . 

wie wild der Mann fey, c^g Smcsx f9nderti : 

. ' mvos uvfj^, esec ' itTTiy in ktnnOi den Chara- 

ftcr des grosf^n Mannes, ^Äü^c»ai«j^ Wjiö^.' , 
So itt Minerva, imn dtps VI. 380, Appjlo IV, . ' . 

\ . ' . ' 

654-^809. W», erwicdcrt Ncflor, be^ , ^ 

^ JtOmmert fich doch Achill um die Verwunäe- 
ttn^ et, dec leine» Tapferkeit ohngeachtef, 
^ns verderben läftt. Ach, dafs ich noch meine 
Jugendiiraft hätftf, Welche ichr im Kriege wi- 
äer Elis zu meiner Landslcute Vortbeil zeigte. 
So denkt Achill nicht, aber e^ wtmfi bergen. 

. Doch du, o Pwdclas, iböfsteft der» Auftrage y, 
dtfincs Vaters gemäfs, den Achill enie^ beffer« . 

4 ' ' ' 
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beiebreo« oder doch Um bitten, dafs er dir er- 
laobe,^ mit fqineo Truppen und in feimr RO« 
üung zu ftreiten. , Vielleicht halten ciann die 
Trojaner dich f(tr den AcbtUy und fiiebu: .we« 

liis;üens werdet ihr mit unjfefch Wächter Kraft 
Jeicbtdie ermüdeten Trojaner ;(uriicktreibeR. 

655. 656. ^Ai^jetÄ/ Axowöüi', wi-* 
f. rcvrov^ fxovov Axcuoov, ojm. QKo<pv^e-- 
cä^oft gleicbfam «Aa^s* (^vf^^uf äv/zo^ tomm 
'turbari mcnte, panr beftärzt fcyn. Neftor 
fafst Achills Benehmen falfcb, aug.Gntmütbig* 
keit verleitet. Denn Achill liers tut fcbaden* 
froher r^eugierde fragen. S. ,607, f. Üebri- 
gens.conftririret man oÄotpv^taBccf (xcer«?) 
Tivcc und nvoi, d. i= vnoTiV9S oder grtfi r/- 
m»XVI. 17. VIIL floi.,— cüJt Vw «Jlr» iie« 
que omnino fentit, und fQhlt es fogarnichti 
wiils nicht wiiTen* 

658« ßgß?<itimot fe. iOiCf wra/mes fc. ' 

§yX€(7i , von Pfeilen getroffen , von Speer^ii^ 
durchbohrt i Dioniedeavon Paris Pfeil v.37o.f« 
Vlyfles ve» Sotus mit dem Speere ,434. 
Agamemnon vom Coon, 24^. f. Eurypylus von, 
Paris Pfeil, 579: Da aber Neftar fi:hoit 
aus der Schlacht üch, entfernt hatte, ehe noch 
Eurypylus verwundet wer; $16. f«#fo frägt$ 
fich , woher Neftor dicfen Vorfall w^ufste. Da. 
nun Eurypylus erljt nachher ins IrSger kömmt^ 
(S. V. gog ) fd konnte Neftor von feiner Ver» 
wundung nichts wjiTenr Di^fer Vers fcbeint 

•Ifo 
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alfo unbedacbtfani eingefchoben zu feyn 5 auch 
h^bm ihn die Leipziger iind-' Venetbnifcbe 
Hapdfchrift nicht. • , * , , 

662. ro\rrov ocKoVy diefcii anacfrn^ 
wofür ein Profaift entweder: routev^, ccAov 
€^ ccvrmf odet bWs xecf royrcv h gefagt 
fcätte. So III. 226. ^ fis 0^6 ochlkos uvi]^^ 
K%GUos. ~ vnVy nnbeflimmt von jeder nicjbt 
lange vergangenen Zeit, wie nuper: hier, fo 
eben ; wie VIL 64. und 421« — m »7^0 vsv^ 
fc. M^ofJLsvo) , gerrolFen von ^cinem durch 
di^ Sehne fortgefcbnellten Pfeil. S. VIII. 300« 
Wehii dies pmo wufijV wegblieb, war der Aus- 
druck priEcis. 

665. So leiden die Griechen, und Achill 
beküma^ert ficb nicht um fie,xla er*doch vdurcb; 
fei lie Tapferkeit , itr^Xoc em^ fit fch ötzen 
liönnte. leb kann es , fo gern ich$ wollte^ ' 
meines Alters wegen nicht« 

'666. K^0$m mmri9 durchaus gegen 
der Argiver IVillen; indem fie dagegen drei- 
ten. O^yff« I- 79' Neptun kann doc/i nicht 
nliein gegen aUeiSötter ftretten, aef le^n 
diis no^entibus fc» vincij ddeoque acritcr pug.i 
^tiantibus contra. So nachdruckvoU fteht un. 
fcr : wenn ichs nicht wollte, für: wenn ich 
dagegen dritte« S. oben 556. 

667. B'ni7%ef^Cf)s ^ €iner auf den andern, 
aA99 fTr'-ÄÄiÄ^ So XVIIi: 6g» f^io-xefco^' 
mocveßcum »Kttp^ 'XXUI. S2$. Vergl. V. 

141. 
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14 f. Atn'ricbHgften'lei^t man es ab von 

- Daher Hefycb.^^q-^f^f. e^^^ajf-, coiu 

'tinae, uni ferie* 

TSTots^ bey leicht- fae\v*'?:iichen Gliedern j* wie 
V. 416* fehr bedeutend f. rißih weif das Al- 
ter die bicgfamcn Glieder der Jugend Heif 
. macht. 

569. Die Vcrbiriduns:: das folhe nicht ' 
. gefcbehn » hatte ich die Kraft meiner Ju2,end 
noch. Oicfe Wendung verliefar^t dadurch 
. fehr, dafs der Sänger fie fchon VII. 132. f. ge-' 
braucht hatte. Aber die ausführliche £rzäh<v. 
long der That, welche die Gröfse feiner Ju- ^ 
^endkraft darfteilen foll, fcbeinet hier um fo 
weniger an ihrer SteHe, da Patroclus eben erft 
' 645. f. dem Neftor bezeugt hatte, dafs er. , 
* «durchaus eilen müfle. Wenn alfo auch der 
Lcfer, <lcirem rafchen Geirte alles, vi^jis ihm . 
' die Sntwickelung'derfHauptgefchichte aus den 
Augen rückt, misfällt, diefe epifodifche ]^r- 
Zählung verkürzt oder gar ^weggelöfcht wün- 
. fcben foUfe 5 <b wird er doch geflebn m efTen, 
dafs Homer nicht gegen die hijflorifche und ^ 
^oetifcbe Wahrheit gefehlet habe. Es konnte 
nicht anders fieyn, als dafs ein Neftqr nach 
^ dem Gedanken: Achill hilft uns nicht, und 
doch könnte ersf hinzufetzen mufste: ach, 
^ dafs ich.oocfa meine Jujgendkraft hätte; fo be«» 
.därften mt des AchiUs ifickr^ Das GeCUhT, 

' ' * dafs 
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dafs fein. Etfer^ der.Nation zu helfen^^vjan fei'- - 
fier Kraft feh^urfch otitfrftom wetde, mn^ 
fie ihm dielen etwas fchmerzhatteu Wuhfch 
auspr^ifeo. Diefer ,Wunfch erweckte^ wie be- 
greiflich^ die Erinnerung eine der Tfiatca . 
feiner Jugend^ Mnd Neftor war^ wie jeder we** , 

■ nigtr cultivirte Menfch, zu eitel, und rechnete 

» 

ZU wenig auf den Glauben anderer t aU dafa 
er eine fokhe Gefcbichte nicht hätte vollftln« 
dig erzählen feilen, um zu zeigen, dafs fein » ' 

. Wunfeh esäf vß<»oifAi f. keine leere Prahler^y 
w?r. Aber fo ganz ohne Beziehung 1(1 

, denn doch attch diefe Ausßihrlichlceit hier nicht. 
Denn allerdings konnte und muüe diefe Er* > 
Zählung von dem, was Neftor für feine La^ds- . 
leiite that, und von dem Rohm, den er dafdc 
erndtete, den Patroctüs geneigter machen, Ne« 

^ flors Bitte, fo der Griechen Retcei; zu feyn« 
zu erfüllen. Zwar dafVf ich es nicht wagen, 
feft: zu behaupten , dafs dies Neftors oder Hor \ 
. mers Abficht war, da ef diefe Anwendung auf 
>den Patrodus felbft nicht macht. Aber fchein* . 
bar ift wenigftens dies, dafs et* die Möglith* 
keit einer folchen Anwendung dunkel empfand, 
^ und daher die Abkürzung der Erzihlohg nicht 
flothwendig slaobte 

ßi'i] ^fjLTtsoos €1^, und meine Kraft noch \ 
feft, d. i. ung^ichwächt wäre. Feft, sfA'^ej^ofi ^ 
fleht der Starke, XVir. 434. feft hält er den 
-Arm, XVL $20. aber dem Gpich wachten 

ichwan- . 
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der Natur und dem Sprachgebrauch gcmäf« : 
iaeaB^cCf^ fitzeo oder liefen- werden. D^nn 
man lag 'auf den Knieen , und s^^ci ift der ei* 

gentliche Ausdruck für diefe Handiun^. z. 

Sophoci; Oedip. v. 3. OdylT. XXU. 379- ' 

pamrn meytite, dafs Achill aus Bcicheidenheit 
/^nitrsff&otf gefagt habe. « Für dies Zettalter zu 
fein, und noch ihsbefondere fftr äenv Achill, 
der zu trotzig war, zu febr nach der Deorü- 
thiguiig feiner Beleidiger verlangte. . Ith ver- 
'tnuthCy dais ax^asaäccf tins verdorbene Leie- 
art fey- 

614. Ittttoi fju iru^fil^x)ß; üfi fcl^ipßeh 

vor mir vorüber, Tci%'jrccrcc 7ta.(^^^r^^XQV» V. 
'690. — Tr^oo-ao^^/Ltf/^o^uio^y yorwärtS'flerbead. 
So yill. 413.-^ fce/c«roy« wahia denkt» 
llrebt ihr? cf. X. 530* 

- öi7*.653. Indcfs waren Neilor und Ma- 
cbäon bey dem Gezelt angelangt, hatten ficb- 
abgekühlt, entkleidet, mit einem Trunk er- 
fnfcht/ und untei^bielten ficb» «als Patrocius 
' ina Gezelt trat Neftor führt ihn herein $ * 
aiber» da Patrocius den Macbaon, wie Achill^ 
vermutbet hatte finilet, irtU gleich ziSr 

610. ocTTs-^vxcvro t^^oo O^^oocCy iS^ayroc) 
%^rmcß)v, vento üccarunt übi fud.orem veftium« 
d. i. veftes fudore fluentes. So If. 3Ü7. \Sqo9^ 
eei reÄocfjLOüv ctjutipi arriBiaatj fchwitzen, d. i, 

trief'en vom Schweifs foU der Ricme. *Rich- 

* > * • * • .» 
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Mg erklären die Grarngjatiker xt'jfiyl/yxovro , 
darch e^Tj^cuvcv ave/At». - Htnn da -^vxn cii; 
gentiich anima« aura bedeutet« io mufs ci(2ro\|4u- 
- y«y feyn i ) exhatare. Daher »ito^vy^eiv^ cx- 
|)aldre aniraam. OdylT. XXIV . 347. Sopliocl. 
Ajax 103 1. »7r«'4'v%^^r^Ä/ i^Q<»ra^ yen- 
to ficcafe fibi födorem XXI. 5f6 1 . XXII. 2. 
und UTTo-^vx^G^otj ii^moc xiroi^oi^ vefteio- 
fudore fluentem fidcare veiito/ 

■ 623. XUK»ö^ (KUlC«ft?flf, XVK«ö?y0C> fc. TTö' 

.Tov» eigen eingerührten Trank von xuiceiy oder 
Kvv.ccVf mifcere, ' Vgl. 637. f. Die Mifchung 
gi^bt Homer gleich fclbü an. In fpätern Zei- 
ten war ed ein Trank für ganz niedrige Leute«, 
Thepphr. Char. IV. !• & Fifchcr im Index unr 
ter Ktnum. / * ' • 

' » 6i6* f^fXü^ fip. ye^Uffs ihm voraas vJhl- 

ten zum Ehrcnpreifs. S. XVI. 65. x^ufjjv, ijy 

GK^v ßovÄrj. S. IL 370. 71. 

6:27. VtT/ (fc. JJffltVfÄ;) KqOfJLjXVQVj TtOtCd 

«vper» zom Trank^ zu eflen. Dafa diefer Ge* 

brauch in den IpäternZeiten nicht mehr unter den 
, Gebildeteren üblich {¥ar, erbeilet aua Xeneph. 
Syrrrpof. IV. 7, Aber der geringere Mann 
fpeiiete . damai^ls auch blos Zwiebeln odec 
Knoblauch .zum Brod« AriftoplL Equites ^97. 

690. /ufAf %Koo^öV f gelbliches Honig; 
fo mciia ilava. Ovid. Met. I. 11%. zr »hip^rw. 

S 3 TO, 
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TO cch(ptroV9 war der Römifchc PulS, gedorrte 
lind zermalmfe Gerde ^ di> durch zugefchfitte* 
tcs WaHef zu einem Brey geworden war. Vgl. 
^ Odyff. X.;2 34. cf. Heytie ^Opufe. L 371. Ovid, 
' Metam. XIV. 274. iiberfetzt es ; tofti hordeä 
grani. HeCycb: ro uKo Vi»s K^ib»g n ^^^^ 
7re(pvffjLevev ecXgv^e». — ecKtui aK(f)irov^ frag- 
nien puJtus: denh wabrfcbeinlicb liefs Aian 
diefen i^pls trocken werden, und erweichte 
ihn wieder, wenn er gegeflen werden Tollte. 
Da diefes ctA^iiw ihnen fiatt des^Brodtesdien- 
te5 fo heifst es fxveAcv uvS^oov. Odyff. II. 290. 
und weil es Gabe der Gottheit U^ov ctA^irov» 
züV. 499. und wabrfcheinlicli daher mth 

ig^c^ a^xrii AfH4nr§og. Hefipd« £rga 464« 

> « 

632. tjKoi^ Ttii^a^fjLBVov , mit goldenen 
Nagelköpfen be/cblagen. DeePoIcalwar alfo 
aus Holz gemacht, wie Theocrits fchöner Po- 
,kai» und zur Auszierung waren diefe N^eU 
köpfe eiflgefchlagen : eine diefem Zeitalter ge- 
wöhnliche Zi^^rrath. I. 264. — TidtxiXQcA . 
iivc^Tx 9 vier Qhren , d. k vier Henkel , Ge- 
wohnlich waren diefc grofsen Pokale nur 
zweybenklicht^ dfiKfiMC. Tbeocrit» 1. ag. ^ 
Afclepiades beym Athenreus XI. 4 Jg. A, Da- 
her eitrige diefe vier Henkel fo erklärten: dafe 
etwa in der Mftte des Pokals die beyden an- 
dern angebracht waren; wie an den corinthi*' 
, fchen Walferkragen. ändere dachteo fichzvrey 
grofsle Henkel, die .vom Raode bis zum FuTs 

d.«s 
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des Pokals reichten: davon jedes ,aus zwey Ar* 
nion btäaodf dk am.. Ftifä irereini^Uo« 
Athesaeui. t. c. Die trftcre firftUrrairg; 
fdietfit mir die vorzngUchlle; denn jene let/- 
fere^rrtthftur der Henkel, ift vielleicht tsi kftiift^ 
> Jich. IJndj wenn ich nicht irre, fo habe ich. 
folche ^ierhenklichte Gefäfse unter den. Etru- 
fcifche'n Vafen gefchn. " ' * " . ' 

* 033. 654. Jedem Henkel waren zwcy 
Tiuben zugethcilt, 4PVF/xf-äovrf, .(^on \tf4ßö^^ 
f. v^jucü) V nicht; weideten , awiey Tauben« 
< Wanrfchcinlich waren .fie darauf g^fchnits^tund. 
vergoldet Die lieyden Vu^^/^m^ iPaATe iqIi fo^ 
dafs ich unter den erflcn die Vertiefung des 
Pokals fflbft, unteip d^m andern| dje des fat- 
fcs mir denke. S. Athena^ttS I. Ci.,~ vttq mccv 
f ♦ vTru^av* . / ' - . 

635. /JLsy, ein anderer, als Neftor» 

efner von denen 0101 n^i' 0f acriv, hitfe das 
nicht vermocht. Fall fo f^gen wir: ein a,n-- 
derer bätte das nicht gekonnt^ £ ich und ver 
mir gleich ift, kann das nicht, ^o fcheint 
mir Homer das uX^üs dem ij^o»^ entgegen zu 
. Betzen. S. TU l: 271. Die Ellipfe cö/kos fc^ 
> ye^fl#y wäre zu hart. ' ' , . ' , ^ * 

^ 637. yuvij «/Cu;öt i&FöWSjGöttinncn gleich, 
M Schönheit, x^toß «ae^^^iT. ViIL305, J^atio^. 
ret^cc , SefJLOUS einviot Be9C47h — 'kvKyjdi, fcl 
TTcrov civ^i mifcttit potum vino. : — 7j:^(^ixvgk»^ 
Pramnium generofi vini genuSt quofl Smyr- 
^ S 4 n«o- 
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naeoriim. agro nafcebatut juxta delubmm mafris 
deoram, ettam HoiaM caviiiiM ielebratonr. 
ntus XIV. 4. Andere^ wie die Schol. zu Ari- 
flopb» £qiiit. 107. geben ibcn einen Berg 
Pramne, in Thrazien, zum Vaterland. S.d. 
Auslegei; au AeUan. Var. Hift. Xil. 31. 

641. TfohoKccyy.scc öi\l^ffv 9 den äulTerft 
breanendea Darjß von ficb entfernt batten; 
voii Kay%öMV6!ii', durch Hitze dörren. Daher 
Ivhx Kocyx^^^^ brennbares Holz: Odyff. 

brennbar/da fie längft trocken waren. 'a(p€r9iv 
riispoLv f. das gewöbnlicbere ekecuffccvta iiyi^off»^ 
Aber er fagte auch yClX. t66. A//^o^ 
.%iXo^Psi yvM. Aebnlicbe Redensarten find 
pellere, de^eUeri fitim. Die Metapher fttls 
toirret ift begannt. ^ 

. «4$. Bv^tFiv^ an der Thtlr$' voab Ge- 

zelte uncigenüich f. ßv etao^cf^ am Eingange. 
' Aber Homer überträgt mehrere von den. Wah* 
'l}iingen entlehnte Benennungen auf die Gezeiten 

'ßrl^^XoSt TT^odofjLos, lUas XXXV.. 67a. 
Vermuthlich hatte Patroclustchon einige Zeit 
an dem Eingange geflanden, ehe fie ihn be- 
merkt hatten. Das erforderte vielleicht der 
Wpblftand. So bleibt auch M inerva an der 
Thür ftehn, bis Telemach fie fieht Mnd hereia 
nöthigfc Ödyir. I. 103. und f. $, un-. 

^47* 
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^47' 9^ l^ fc* wri'/ieoi, dasSeizffi ift . 

mir nicht erlaubt j f. ou% ean t^sc^ kou^c^^ • '* 
znm Sitzen ift keine Zeit^^ Sa XXIII. 205. 
Deutlich<*^ und grammatlfch richtiger ändert: 

/l. B. Bachyüdes: ov% l^^ots i^py^ cy^' flc/^- 
ßoKv\(:. Sophod,- Ajax 8*1 1. cvx e^^uf uKi/fifj. , 

' j64^* tuSoivc iyä^ iiß^9(rrö denn uhtbar 
ift er, (S. zu III, 17^0 Jcce/ v^ixsatiros f. vs-, 
^futnfrhwt und zum Zorn geneigter , vffdtffnrof ' . 

. ift, 09 €veiJL?(7ri(Te f wer zu zürnen, zu tadeln >^ 
. pflegt. ^ A^er dec Jtorm nach ipüüite es wie 
' (ßtXyfto^ V. .e. eine pelSve Bedeiitong häben-t 
wi^ es Homec jCanü gebraucht. XU. 410/ 

* 651. Verbinde: vi/y eifjti TSuhtVy ayye- 
, ' Aof Ax^Agj; *9ra^ #f So mnft man gleieh 
V. 653., nicht verbinden v cto^ Sesvos f7rt ocvti^^ 
wie wiid der Mann fey^ m iesvos:' fonderti t 
Seivos' ocvt)^ y olo^ iariy äu keiinft den Chara* 
dler des grosien Mannest bmufJLctamtf m^^xn^^ , 
So ift Minerva, Swn Bhs Vh 380. ApoJlo IV. . ' ^ 

514; \ ^ - • \'; 

« 

654-802. Was, erwiedert Neftor, be. » 
kttmmert ficb doeb. Achill um -dje Verwonde- 
• r^, er, der ftinet Tapferkeit ohngeachtet, 
«ns verderben Vkk%i Ach, dafs ich noch meine 
Jugendkraft hStte, Welche ichr im' Kriegie wi* 
der Elis zu meiner Landsleute Vortheil ze^igte. 
So dendt Achill nitkl» aber et winfi bergen. 
^ Doch du, oPatroclus, müfstert dem Auftrage ~ 

deines Vatera gemäfs, 4en Achill eifiei'beflrerii 
, 1 ' ^ S 5 ' l>e- 

^ • ■ ♦ 
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bclehreirv öifer dodi ihn bittei!, ^ifs •er liir er« 
liabe, mit feinen Truppen und in feiner RQ« 
iluns: ztt ftreifen., Vielieictit halten dun d|e 

Trojaner dich für den Achill, und Üiehi): we- 
ntgftens^ werdet ihr mit un^efchwüehter Kraft 

leicht die ermüdeten Trojaner zurücktreiben. 

65 5. 656. oKo(pvgitotf hXoUQVS^ oaoi — 

cBocf, gleichfam oAoo^ (pv^sj^oLf BvfjLO}, totutn 
' turbari, mente , ^n^ beftürU feyn» Neüoc 
fafst Achills Benehmen falfcb, ans Gatmfithtg* 
lieit verleitet. Denn Achill üefs aus fcbaden« 
froher Neag^terde fragen. S.^&o^. £ Uebri« 
gens^coniUuirct man oho^vqs(xbui (xc«rd(?) 
Tiv«^ und rmst d. i. Q7toTiv$ff oder in« 
vos. XVI. 17. VIII. 2,02, ^ cv^8 rci otSt, ne- 
ique pmoino feRtit^ umA fObit es fogaroichtf 
wills nicht wiflem 

wyXeai^ von Pfeilen getroften^ von Speeren^ 
durchbohrt j Dioniedesvon Parts Pfeil v. 370. f. 
Ulyfles vom Soi:us mit dem Speere^ 434« L 
Agamemnon vom Coon, a4{U f« Eurypylus von. 
Paris Pfeil, 579. f. Da aber Ncftor fcjioa 
'ous der Scblocht ficb) entfernt hatte, ehe noch 
Eurypylus verwundet warj 515. f fo frägts 
ftch , woher Neflor dicfen Yorfall wüfste« On. 
nun Eurypylus erfi nachher ins L^g^r kömmt^ 
(S. V. 808*) fo konnte Neftor von feiner Ver* 
wundung nichts wilTenr Di^fer Vers fcbniot 

alfo 
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olfo unbedachtfam ^ingefcboben zu feyn ; auch 
.h^ben. ihn die Leipziger iind** Venetianifclie 

Mandfchrift nicht. 

66^1 663; Töurov aXioVf diefen andern ^ 
wofür ein Profaift entweder: rovrev S\ aik^v 
€^ CCVTW9 ode^ b\o{$ Keif rwwv J# gcfagt 
kätte. So III. 2,26. TIS oSs uhKos UV7\§^ 
f Ayfiuof. wv, unbeftimtnt Von jeder ^niciit 
lange vergangenen Zeif, wie nuper; .hier, fo 

eben: wie VIL 64. i^nd 421. — r^u* 

f^jr fc. iuX^ofjigya) , getroffen von einem durch 
die Sehne fortgefchnellten Pfeil. S. VIII. 300. 
Wenn dies 07fo V€v§fig wegblieb, war der Alis« 
drtock praecis, ■ - . ' ' . ^ 

665. So leiden die Griechen, und Achill 
bekümmert fich nicht um fic, da er.dochvdurch' 
feine Tapferkeit ftr^hoc em, fie fchüt/en 

. ^könnte. Ich kann es , fo ge.rn ichs wollte;^ 
, ineines Alters wegen oicht« 

666. A^yeiM MKnn, durcbeus geg'en 
d^er Argiver Willen; indem fie dagegen arei- 
ten. Odyff. L 79, Neptun kann dacji nicht 
allein gegen aile<5ötter ftreiten, uskfiri Bfoov^ 
diis nolentibus fg. viucij ddeoque acritcr pug* 

^nantibiis contra. Sa nacbdruckvoU Aeh( un. 
fer: wenn khs nicht wollte^ für; wenn icb 
dagegen dritte, S. oben 55 6^ 

> i 

667. s7fi(T%^(ß)g , einer auf den andern^ 
tilk9is f7r'-«cÄ.Ä>^ So XVlIi: 68, f9?/o-%ffair 
mmsßcuyov mmv. XXIII. ^25. VergK V, 

MI. 
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I4r. Am ricbtigflen 'leitet man es ajb von 

$TX,a». ^bahe^ Hefych. /a-^ffojp. £(pe^7fifs con* 
'tinue, uni ferie. 

TTTot^^ bcy leicht beweglichen Gliedern j wie 
V. 41 6. fiehr bedeutend f. tißy, weil das AU 

tcr die bicgfamen Glieder dci Jugend fleif 
macht. 

669«, Die Verbindung: : das follt^ nicht ' 
gefchehn, hatte ich die Kraft meiner Jiijcncl 
noch» Dieie Wendung veriiebr^t dadurch 
fehr, dafs der iSä'nger fie fchon VH. f ge- 
braucht hatte. Aber die ausführliche Erzäh--- 
lung 'der Tfaat, welche die Gröfse feiner Ju* 
^cndkraft darftellen foll, fcheinet hier um fo 
weniger an ihrer SteHe^ da Patrocli^s eben erft 
645. f. dem Nedor bezeunrt hatte, dafs er , 
-durchaus eilen müiTe. Wenn alfo auch der 
Lefer/^elTem rafchen Gefffe aAes, was ihm 
die Eotwickelung der Hauptgefchichte aus den 
Augen rückt» misfiSilr, ditCe epifodifche ^r« 
Zählung verkürzt oder gar vveggelöfcht wün* 
ichen foUte $ fö wird er doch geflebn malTen» 
dafs Homer niclit jL!;egen die hiHorifche und 
poetifcbe Wahrheit gefehlet habe. Es konnte 
Dicht anders hyn, als dafs ein Neftor nach 
dem Gedanken: Achill hilft uns nicht, und 
doch -Jcönilttf ers$ hihzitferzeii mufste: ach, 
dafs ieh.noch meine jujgcndkraft hätte ^ fo be* 

darften wit d^s Achills i«Khr^ Das Ge^hl, 

' ' , . . dafs . 
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dafs fein. Eifer, der Nation -^u bellen, % von fei-^ ^ 
ner Kraft zn (thw^h unftfrftOfzt wetde^ mtt•^ 
fle ihm iliefen etwas fchiuerzhaften VVunfch 
auapr^fleo. Diefer iWunfch er^wec^kce^ wie be* 
greiflicii) die, Erinnerung «in eine der Tf\atca. 
feiner Jugend^ und Neftor war, wie jeder we^ 
niger cu(tivirte M,enrcli, zu eitel, und rechnete 
ZU wenig auf den Glauben anderer, aU daia 
er eine folthe Gefcbicbte nicht bütte vollftün« 
dig erzählen follen, um zu zeigen, dais ieiii 
Wunfeh €$Sl nß(»oifXi f. keine leere Prabler^^r 
W^r. Aber fo ganz ohne Beziehung ift 

denn doeh auch diefe Ausführlichkeit hier liicht. 
Denn allerdings konnte und mufle diefe Er- 
zählung von dem, was NeÜor für feine Lands« 
lebte thaty und von dem Rtthm , den er dafür 
erndtete, den Patrociüs geneigter machen, Ne^ 
flors Bitte, fo der Griechen Rettei; zu feyn,> 
zu erfüllen. Zwar dAf ich es nicht wagen, 
feft. zu behaupten, dafs dies Neftors oder Hor 
mefs Abficht war, da ef diefe Anwendune auf 
^en Patroclus felbd nicht macht. Aber fchein» * 
bar ift wenigftens dies, dafs et die Möglith« 
kcit einer folchen Anwendung dunkel empfand, 
^ und daher die AbkOrzungder Erzählttiig nicht 
nothwendig Riäubte 

• • • . - 

ßr/j FfAT^c^off etflf und meine Kraft noch 
feO, d« i, ung^fchwächt wäre. Feft, sfjLTii^of; ^ 
fteht der Starke , XVII. 434. feft hält er den 
-him^ XVi. 520. aber dem G^fcti wachten 

fchwan- . 
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fchwanken Arm und Kniee ; cuk efxveiof fjtt» 
»ev9i. Vgl.zo VI. 342. und befoaiden. XXUI. 
627. ■ ' 

r • 

671. Ufi^i ßoYiKocc 3 Über den Raub 
des Rindviehs, In jenem Zeitalter raubte der 
Stärkere, ohne Schande, dem iJachbar feine 
Heerdenl S.,I. 15.4- und OdyflT. XI. 286. f. 
— ,Die Pytier, welche in dem Ktiege'mit 
dem Hercules ^viqle Menfcben und befonders 
ihre tapferften Krieger verlohren battea, wa- 
ren nun den Beleidigungen der Epecr ausge- 
fetzt/ S« vi 6g8v^* 4ie ituien Rinderheerdea 
genommen, ja fogar Rennpferde a;iir0ckbehal«: 
tcn hatten. ^ Dieis zu rächen, hatte Neftor Ity- ' 
nioneus Heerden überfallen und ihn felbUNcr- 
fchlagen, wodurch ein Krieg zwiicben beyden 
Völkern entftand.^S. V. 706^ 

^ <Ö73. ^^oc €hMuV0/JUV6^ ^ indem ich ih* ^ 
nea Pfänder wegtrieb j f. das efgentlichc: ßovc 
$havvoi4evQf §^uQix^ccv. ^üiniioh T»^v7i»^ von 
^u£yv, trahere, vi 'adducere, nannte man alles» 
was mjm dem, der uns beleidigte» ^nahm,^ um 
ihn zur Genugthjaun'g zu zwingen, und ^vusoo* 
^c^v, p;Ieiclit aUb unferm: pfänden: nur das 
die.s bey uns vQn der Obrigkeit gefchicht. Wef* 
feling zum Diodor, IL p, 584, ~ 0 £• 

nXi^cc, eine veraltete Parti- 
kel f. jueifAa^. Odyll. Xi V, ajs; — Troosa esowt^ 
Heerden der Sciutiu ; So III. a^^y ^^y<^ > 
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Ttüjv. — *• (Tvoov avßoüiO^^ ein ähnlicher Pleo- 
' naiinus ift /Soiw §nißpv%oKos uvn^. < OdyiH ' 
415. m'^oKcs tuym^ XVII. 369. — ^)),ttr€u^ 
breite, d. \. gra£id3^ wie lata agmjna £ magna, 
guom^m Utt vag^ntur. 11*474. 'nh^rvs EA- 
KmTSQvro^. VII, gjft — Bn^^w f. S. X. 

694. ' ' Xiyeuvov f fp weben mit heller ' 

Stimme, i. iKti^vaaov Äiysoj^ii aber eigentlich, ^' 
weil die Herolde ihrer. bellen, durchdringli« 
chcn Stimme halber T^jyufp^oyyot heiffen, 
II. S^*. 

HA;J/ ira göttlichen Elis^ wie II, 615. u.' * - 
& wegen feiner treflichei^ Natufprpdude». be^ 
Amderj «rohl feiner fcböhen Wiefen und RoiTq \ 
. wegen. Daher HAi^ l7r7rö/3or<?^. Odyli; XXL 
^ 347» Diere waren To berühmt, dafs^man von 
andern Orten her die Pferde auf diefe Weiden 
fandti^ Odyfl: W. 635. vSo Kiäk» ^a^ePj.'U 
58. — Ettw/, der ältere Nähme der Nition, 
voifi £peus$ die nachher vom Enkel /des Etu 
dymions, Eleug) HA^^ genainiit.waifrien. Pau* . , 
. fan. V. p. /• ' ^ 

V ^ ,690. tTim ^^or8^m\yh. n^^ gM f. tir/. 

In den vorhergebenden Jsh ren ? fehr unbe- 
^immt: es noch zuNeftors und Augeas Zeit . 
gefcbehn war^ V. 6%S.' ijfs Tf^ort^m uv-* 

/ ■ ' • " '. - 691: " 
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({«(•.-DiVen Zog gegen diePylier oMer-» 
tiahm' Hercules nach der Eroberung von Elis. 
Apoilodor. II, 7^ Die Jürfacben defielbea 
geben die C^jeaminafikec vf ricMedentlUh an. 

^93 •95* TUvTcc h. e. ruvrxj wie 
hoc, f. ob hpc, eine fehr ttblicbe EUipfe^ fo 
wie die von <n/v bey tTtTtos^ v. 698. ~ f^ehi- 
To vorabnahn^ er fich II. ü?,. i^m^Bftoi ywau* 

699. €h!^ovres fjLercc us^Kcc^ fie kamen 
;EUin Kampfpreife, d. i. ihn m gewinnen, fdc 
das fibtichere: Bii u^K^. So beym TfaeocHt. 
XUL,I^« e^A6^ yi^roL kchocs luaoov^ ad vellus 
petendnm." Eigentlicher Ptodar Olymp. IV* 
36. vtKm — ^ jxeTGC GTS'sfuvQV iODV f iiidem et 
als Sieger ^.lyir Königin gieng» den Siegeskranz 
zu empfangen. — yrs^i r^iTtohs- Nach der 
$age hatte fchon Hercules die olympifcben 
Spiele eingefOiirr» Pindar. Olymps lU. 33. 
ab?r erft nach dem Tode des Augeas« Apollod« 
IL 7* 3« Debet und weil der Siegerpreifs ein 
Kr«inz vpn Odzweigen war: fo können hier 
die bel^nfifeejd olympifchea Spiele nqcb nickt 
gemeynt feyn. Wabrfcheinlich waren es alfo 
teoiporelle Leichei)fpiele j wie Achilles beym 
Grabe des Patroplus. anftellre: od^ die am 
Grabe des Oedipus. Ilias XXüL Und 
Neaor felbft 'klmpfte^ um^dcin Preifs bey deii 
LcicbeiifpieJen des Amarynceus, des Königs der 

Epeer^ daC 636. r^iifo^og. Anch Achill fetzte 
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einen fcOchen fPiigfwff zhm K«mpfprei«' ant 

Hwsxxm.7o2. ^ \ 

701- lgr?r^i nicht /^y^i^oi 

ibndern. lnuf$ ergänzt werden ; triftitia 
adfeftus equis^ für: betrübt um feine Pferde* 
Aber fo nuift man die GonftrUftioit des Geoi- 
. tivs erklären j fo Knöe$adccf v7Fo rm^ u. e. 

701. rw^ überdiefe 
Rehden zürnend. Sehr incorreft. weil (lie. 
fer Reden gar jiicht. erwähnet hat. Aber wahr, 
fcbeiollph meynt Honier idie k^xts^cc kcc/ aei- 
^y eTnif . die harten , fchimpäichcn Reden, mit 
nfn er den Wagenführer entlicfs. Vgl. I. 2 5. 
— Nach dem Pherecydes behielt er diefe, 
PfejTd^/ weil fie den £ieg geworden Und ihren 
Werth gezeigt hatten. S. d. Schol. 

704. Verbinde; ^cuTfevßv ef i^fio^ £. 
, t(k> &nf4Cü. Aber fo werden diefe Verba öfterer 
conllruiret, Plaut. AuluJar. f. 2. 30. nummos ' 
dividere in viros £ viria. ' — ÄTf^/S./^aer 
i(Tf\s fc. fjLoi^oc^. Im Adivo ift arfyti)(3«v, das 
man von jj flcrneWeitet, kränken, fchade» 
durch ^eratiben oder vorenthalten. OdylT. IL 
90. Es find vicrjahre, f| ov ccrefAßef 
f4ov Ax^o6V nm^oTTvi. (fraudat fpe) ttxv- 
ras yx^ ^KTset. Daher paffivc .i»T^;4jSi?(r3^^ö^, 
rms^ f. (rreff&Kitrduf rmis;. aber mit der 
, Nebenidee: etwas nicht erhalten, waranf 
nun feft geboflrt hatte, Vergl. Odyff. IX. 41. 
549. IHas XXIII. 834- — ^^oi cctsfxßofAevos f. 
»Tiomh aequa parte fraudatoa abiret« f. un/A^ 
Aiimaik.s».iropi«5r,Bd. T , . ' " /2a- 
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ßofuns^i' So witifim^ i^%«rBaf. oft fü€ 

-mecfy aberder Phai^fafie gefallender, geret^r. 

|iia$ XXÜL 737. aiB?iCC uve?\OVTss s^Xe(rBf^ 

£ ccviKm. SaphocU Oedip. Tyn 153 .^^eiir ' 
sxBtcrro^ f^KO) f. Aencis. V. 305. nemo 

ißx ho(^ numcro mihi non dopatus abiblt i; 
erit. — * iarifff ntebt der Zahl« fo^defH dem 
Vcrhältnifs nach, erhielt jeder gleiche Theüe : 
je nachdem fie dor^h. die. Epeer mehr .oder 
minder verlohren hatten. ... 

• ' * 708« MöAior^f. das grammitifch richti- 
gere Mo?itöBv'8^ Duea find fiieatua und Eary- 
tüs, die Söhne des Actor oder Neptunus, v. 
749» 50. II. 621. XXlll. 638. — Alfo ia 
MoAsoov ein von der Motter gebildeter Stamm* 
nabme, wie Phillyrides , der Sohn der Phily* 
^a^ d.i. Chiron. Heyne zu Apoüodon p. 45 r. 
]KercuIes f^rlegtefierpaterhin, Pherecydcs beym 
• Schot , ' 

S« Ii* 592» Ihren Nahmen hatte Tie nach dem 
StetMianua <t^^ rm ä^fvosv, von den fiinfen» 
die dort wuchfen. 5ie 19g auf einem Hüj^e! 
fern vom Pylus, T^fihjop, und am Alpheus, übc^r 
dea hier eine Pärthe war: tto^c^ A\(pefov, 
und war die Gränzüadt« 
IXk 153. Herr Schosnemann glaubte 9 dafs 
diefe Stelle mit V. (45. Oreite, weil nach die* • 
ier der Alpb^ns durcÜ daa Land der Pylttr 
flieilet, fo dafsfich dicsnocji über den Alphci s 

' * hir- 
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ftiitaiä «tfttSckt hahe0 niöflte Doch Mth 

dünkt, dafs man ohne alle Unwahrfcbeiulich* 
keit annahaien dürfe, Thryös fey io dieferOt^, 
g€nd d4c Granzftadt gewefen , wenn gUich in 
andern XJegfiud«adiftGräUiZ€ii abet;dea Alpheu^ 
liintüsgiengen» « ^ \ 

ganze tbenecrreichj^^d. unerfüllt hatten: jct»* 
W»%ov TfB^w. — Verbtede A.&^j/^ t^K* 
ayysKos (xshsvo-jrru) acy&t^eiv Aaov Kurxic. 
llvhov. Eine ähnliche jDichtUDg mit Ii. jgg^ 
vro mzn die Naebrjcht von dtm Anrücken der 
Griechen der Iris beylegte» * Hier wählte man . 
die MipervÄ zur Ürheberinn diefer glücklichen 
Nachricht, weil lie den weifen und muthvol;» 
lea Neftor vorzüglicii liebte« 

N 720. (Sc uys mKof^A^ffVfi^ ib kitefe 
Minerta den Kampf : ntmlich r m^ts s/ue 

nov. Eigentlich fagte er ecyet \ wie IL 834/ 
Töv Moiquj fiyov und Z^vs-, ccyet j/^py, ÜdylC 

722. fxeiVUiJLeV. Am Abend lagertet! (ich- 
hier di^ litnw, weil die Fufsvölker da aui an. 
dem Tage eintreffen follten. Als die^e ficht 
mit ihnen vereinigt halten :^ fo rückten fie vor 
bis an den Minyeus. — sfxsivxfxsv jja?, ift 
alfo f. 0^1 €<Tr^0ToVfigu(T0fi9Bci ) aber, aiit 
dem Neb^nbegrif , wll Streitluft den Morgen 
c?WÄrtend. S.. VUI. 561. ^ 
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sTtf^^sv^ es ftiömte daf Fiirfvdk berbey f. 
«gniÄdf f SLur Bezeicbnung d^t Meoge. , U. 
465. ' 

725.. fs^op^dov, ium heiligen Strom, 

wegen des Fiufsgottes. S. v. 727. Theocrif. 
VIL 134$. is^ov vSüQf Nufc0(«v«. £uriptd. Medea 

410. TTOrctlMV U^CüV TTfiyccf. ' 

folglich cjc^/^acrrcv ; ein Rind von der Heerde, 
das alfo noch zu keiner Arbeit gebraucht war, 
wie man fie zu opfern pflegte» ^dyfll XVIf. 
X8(* cf. X. .29a. . V ' , : 

7^9* ev reheeach i. ru^eat^ Schaa- 
ranweife.' X ^6* 470.9 damit fie flet$ ^ur 
Verth ei tfigting bereit wSren* 

ch (poc^ixxKoc T^vxoWii wie Odyir. IV. 230. 
AiyvTrrscc yn (pf^et ^Aeyarro» (pa^ixetnu; An 
Zaubertränke darf man gfrade nicht denken: 
dena jedes Decod ill (pu^/jLUKov. Doch 
pflegte man damit, wenn lie als Arzney ge-» 
braucht wurden, magifcheoder fympathetiiche 
Gebräuche zli verbinden. ^ MeiAens ift un- 
ter allen Völkern das Frauenzimmer im Bcfitz 
iiilcher Wundertränke, weil ihre mehr reiz« 
bare Pbantalie und ihre Befchäftigung fie da. 
zu vorzüglich begüoiligt; nachft ihnen, aus 
gleichen Gründen, die Prfefl'et. So« kannte 
die Aegypterin Polydamna viele Wunderträfike 
bereiten. Odyff. lV;'aa7. Circe, Medca» u. f.t 

' . Auch 
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,Awh in den mittlerii Zeiten war dies noch 
der* Gefchmack.der Dalben^ ^ie daher meiflens 
auch d^e Wanden der Rittet J>eforgten* ^ S. 
Chirac vom Uitterwefco, Th. h l^* und iSp. 

\ Attrzte unter die Epeer, gleich einem Hagel- 
wetter, cf. oben zu 405. oJa^. S. zu II. 
'418. — Axwf. M V. 7©8» >iuch,hier 
nennt er die beyden Männer Söhne' des Aftor 
und doch gleich darauf Söhne de$ l^feptunus. 
^ So biefs II. 745. Leontes, 0^0$ fi^nt^ff ndd doch 
\HOS Y^o^fvov^ Man erkläre es fo> Ador war 
ihr Vater; aber Männer von .folcher Kraft, 
als dlefe beyden Aftoriden, konnte kein Sterb- 
licher gezeugt .haben i Sie mufften Söhng des 
Neptuns feyn, fS. diefeinl. p. 170. o. bef.Ilias' 
XVI. i7f» f.). den man luciAens 2um Vater 
derer machte, welche libnln^nfcblicbe Kraft 
mit Wildheit vereinigtea. ^ ^ 's' 
750. Vergl/ztt V. 513, «• a. O. 

* "7f^* J^lf' UaTtiiieff TtiSrov, dnrch daa^ 
fchildähnliche, d. i. runde und grofse Gefilde. 
Aber dieier Sprachgebrauch läfat fich weder 
darth jrhnliche Stellen, noth auch durch Ana- 
logie vertheidigen. Richtiger las- Ariüarchns 
crmSsoff^ vrtil Aefehyliis und Antimachua» 
'Cfti^tov und aTTi^öÖev für fAUa^ov und fxccKgo- 
Bev gebi9ucht hatten. S. £tymoIog. p. .271. * 

757. evBcc Koh(x>vfj KSKhfirccfj wo die 
.Anhölie heilst j vermüthlich AAq^fev wnkuh 

I T '3 Tdi 
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Wfsq mXtmi. * Atfii tnuft cs ein Hdftel f^wefVn 

feyii j dör nahe bey Alefium lag 5 KoKmvi KXy\' - 

* vBie wahr« JLag^ aller vorhin glenannten 
O^rtcr konnte fchon Strabo nicht mehr genau 

l>€Jftii»aicq. ^ Strabo YIII. 525. r Aä^vn 

äTfsr^ec^e Aee^n IV|incrva machte, daft f\e lieh 
wandten, :^ur,pckgiengen, oder ccT^rr^UTrs cctu 
Tfff i^m^Mg. WabrfpheiitUch rieth flie Klng^ 
heit, dafs fie den Feind nicht weiter verfolg- 
ten ^ über ebea daher, eignet^ man n 4<r 

; ' '758. Ktetvus TtvfACcrov uv^^oc ihj'n^ fc. 
ftwovs^ hier fodtete ich defo letzten Mann; und 

^ liefs fip, ^d. i. ^7iuyqQCfJLt[v ^kükqov ccvtovQj oder 
uhtifXfifjLifiVf gieng ich ^urflck. XVI. 136. » 
T(^o)QC<; XetTtet , (T Falfch üq. - 

cler^;: ^Ai^ci^' rc)^<«v%a^ , ich liefs den Todten 
d4 liegen 3 dehrt'^i- hatte ja augh die ^(id(?rn ' 

nicht initgelQbleppt, . ' . ' x 

ccv^^oov, NtfCTTöfi, .^tlie beteten vor allen 
.Göttern zum^Zens» und dankte» vor allen 

Menfchen deaj Nößor. Da man nor zur Gottp • 
Jieit.t)etet, '^yxßmi h '»ätte er fag^u follentf 
'Xcci^iV 6 €iXov lh(rro(^f^,r indefs konnte fich 
14(^;ocr jenen^4üsdruck: m^X^^^^TO ^s(rtog$^ 
eher erlauben « d^^ mari einen Iblehen Erretter 
• wirklich ^sov öoi* zu ehren pftegte, IX' '^i)^. ♦ 

^hrm/if^hx bedeutend f. 9uoh 5- Vit 7^1- ^ 

\ - . . ♦ Digitized byCoogl 
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7$l. a^iTfOVf (h« e.J|v, vom aUen ^o)« das ^ , 
kRperf. Uhiic aügmcnt) « ttot eyjv ye, 'fo war 
' i€b unter den MäiHicrn , als ich lioch darunter 
w^r^ Odyif. XV. 267. fagt Teiemacli : ^ctrn^ 

fJLÖl fTT/ OÄi^CTCr^üS , TtCf .SriV, VW ^1f\Sfl 

" 'ane<p&ir0 h^y^oi dAf.&fii^ tnein^VÄtcr ilar 

ülyfs: da ers noch war:' denn jetzt iü er todt 

. & zu iJI. i go. • ' • ' ' . ' • \ 

4,, - • » • ♦ 

\7.62. iSinri land Verhindang; fo 

h, fo licfs ich einfl andere die Prüchte niei— 
Q^r .Ti^pfcrk^Lt genielTen : aber lAchiU will ^lie 
Vortheile derfell>en för (ich aUein b^baUen.' 

Vpr(he|le^der Jugeqd.ipiöikt« , / 

. ^ 764- eirmÄievj dir diefeh Auftrag' ^ 
, gfgelien. , .jAjier diefer AiifUag folgt erft '2%%. 
u^eil erT^ jß^t^anken dies habe ich^felbiil ge»\ 
hört, einCchiebt, und aiit zwecklofei Weitläuf- 

77 J. ^ceuAffff «y %öfr&f,'' hn Graft* dfe"^ 

Vorhofes, Die Vorh^fe mufsten mit Gras be- 

^ kpnitte. . Äbfiqhtlich gebraüchf er ^en AftÄ«* . ^ 
dfui;^, um dro Platz des Vkx^es, wo üe < 
bp&rl^% gfnaver TJst befiiinttief ; nKo .aYi der « 
.JSfi(e 4;i.,Jf|j^$. Diefe Beftimipthßit macbt 
den Ausdruck p9C[ti£ipher, .all dAs^ay aMuAv; 

-ev n^tB'vgoiau ' fc. rjjc <i^uA»jf» od«»-,, wie '«r fich ' ' 

T 4 - . felhft 

« ♦ 

s * 
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• felbft erUätet, £v TTf Ä^uf ouJ^ «r* ^«AwoO; 

^ Odyir.L 10*4; Demi da bleibt Minerva auch 
tn dem Eingange des Hofes, rflf«üAnf. flebn,. 
weil dje Ifreyer «y «vA^ fafsen. ^ Der Hof war 

- nimlicli mit einem Zaun umgeben j den Plate 
diAt an d«r. Thür diefes Zauns nennt er hier 
TBfr TT^-o^üf flp, Xyill. 496„ ,Sonft ift r« jy^fl- 
Äüföv der Platz der tu^o^vet» vor dem 
' ««nge in den «TfoJo/Mof. S. p. 57. Hier pfleg- 
ten Fremde fo lange zu verweilen, bis man fis 
Iierei^bolte. OdylE IV. io. oben «43. ~ t«- 
etftaonend, dafs fie, die vielleicht fchon 
lange da geaandea haben möchten, noch nicht 
irthfer geftthret waren; welches man für fehr 
tadelnswürdig hielt. S, OdylL IV. 31. f. Vgl. 

780. »ff%ev fxobvvi b#t;itiirJ'{ch zuerft 
dai Gefpräch i wie a^xe -noÄtfjioiQ VII. aja, 
und «fX» «^effwiv, I. ^71. — l>a&''fii erft 
nasb dem'EfTen ihren Antrag thuny fft alte 
' Sitte. lX;,:,aa.„.ö. •. ... ".. /. ' 

785; Die genaue Verbindattg ißti-^wtw'' 
Wlf ßsjf ovt 'iheti^^ , cv Sg Tr^effßvTs^osTt 
an Adel (denn er war der Tbetis ^n»- und 
Aanmt« von väterlicher Seite Vo« Jupiter ab,) 
und Kraft ift er dir überlegen j du aber an 
Erfahrung} einer, feige deines höhend Alterst 
• Abqr leite iba.iVgU IX. 54 - 6ew i ' ' ^ : 

- 7f3. *f »^»M BicTTfo'Trtnvi ütcht er 
*W ErfäUuug eine» ,Qrakela,.aitft .«iMLB»he. 

» m ' ' ^ 7 
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Grfjhr Hiiii verkündigt, .2U entgehnj wie 
ahieiveiv ztif» IIL 3a. ttu^u Z$ivo^f denn 
nur Jupiter weif« die Zukttuft« da er ' ^ 

Dach icJincm Willen ordnet. - 

^ ' 796. €iKev Ti (poo^s* ysvifiotf, ob du nicfiit 
ttwt das'^Li^ht, die Freude der Danaer xtrütr ' . 
- deft. S. zu VI. 6. VIII. 282. Odyff. XVI. 23. 

. Tfl^efMX^9 yhuKe^ov (pccos^ 0 meine faf^e 

tuft. ; . , " ^ 

795* d. L twr», diefem, eu 

^^Ae^ efäovfTt, cv oTshoc av (ps^e$s. fieutli^her 

^ ivfirdeir e/, ihm gefagt h^beri/* 

^ , • *» * " 

aTrojanis, die jetzt von d^n Trojanern auf^ 

VI. «55. Axauci fxu^mfAivci ret^ovfrt es. ' 

und auch nur eine kur^e Erhohlung jhneo 

ucrde. Ohne den Zufatz vün cA/yi/ und Tf^ \ 
das failpr Tflr 7f fteht, würde es * . 

feyn, da er eben avoc7;vEvc7!j.Gi gefagt liatte. So > 
aber iß es Einffibränkung des zu-^unbeilimiör * 
^' teil und zuviel ümfalTeiiden^Wuafclies« - * 

803-847^ Dureh diefe BittiB zum En^ 

\ fchlufs bcftiipmt, den Grief:hen zu helfen, eilt 
' ^Patro^Ius fort, und begegnet beym Ge^eelt des 
ülylTes dem verwundeten Enrypulus, den er, 
duf feinjß Bitte 9 zu feinem Gezelt fähret » und 

ffeine Wundep^ verbindet. • . 

Iii •<«. » ' 
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* 8o5, ay5^if.:}Cfl^ d^jtiif , Ma^kt und Ge- 

,richt : deoji auf der ayo^cc wurde das Gericht 
ifjLfiballaeJi. ' X VUL .497« Alfa, fteht idjE^eir » das 
Recht f. das Gericht oder -dchtVcrfiminlung^ 
jfJatz der J^ichterj wie jus und Judicium. — 
UlyATcs GezeU ftand in der Mitte Lagers^ 
(oben v, 5. öj^^dahcr hier die-.ctypfo^ 0(ler die 
Altäre waren^ ' At>0t befremdeqd i&jn, dift 
bcydcs nicht vor deai Ge/.clt des Agamemnon^ 
war« und dafs dies felbd ni^bt in^ der Mitte 

810. vohos ioe(»s% Sc^M^iTstropfieili 
Denn f\ vgrioc war oben VIII. 307. der Regen 5 . 
fblglfcb Ukeiit yorior ete 5cbu^if9 > der 
in Tropfen auf dei Haut fttht, und tropfen« 
weife» herabiäuft. Kts^r lieft i mint, 

weil beydeTheite irom Heliii tfudTeii^e^ am 
JUrkUeD gcdilicht werden. Vgl. zu X. 573. ' 

*'8t* tufjutl KfAptffu££, d. i. ^uy msKuocji 
s^l^Bs, fiarzte raufchend bervqr. XXl.. a6oC 
Der Bach, der über Kiefel lauft, und abfchüf» 
iig fiielst, HxteißoiJL£'tov Ki}M(v^€t9 Die 
]Mnitapher Uberfchreitet fafi,die Gränzen ^er 
Wahrheit. — Mqos sfj^Tfehs ^y ^ noch hatte cc 
das BewQ fstfey ni d. i.- om ifKir^ ^ k\Jtif»4 vws 
f. Yi "^^X^j ohnmächtig war ejr noch nicht, . 

^8i5. Cf^s tfxej^sTe uaeiv f. cvra^^ cccrsts 
Hwxff^ fo folltet ihr alfo die Hunde fättigen«' 
S. oben 504. 'Mir fcheint in dem fjuS^oo der«., 
felbe Begrif zu liefen ^ den in folchec yerbin»* 

i , • düng* 
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'4dng unfer follen hat: nämlich es fey der 
Wille 4es Schickrals» foy fo 4inabänderlicb bor 

itfmmit/* Vgl. Ii; 9^. 116. ouroo ttov jut^A» 
A'i* ^iA^)^ eiuocf. • ra^Af <p;A«v, x^ic/ TfccT^t^ 

: ^(9f Mtf^, «ä lern' von den^ Freuiidta «nAi)^ 
väterlichen Erde; und doch ifts.fo füfs, in den 
Ariden der I^rpuad^ ^u (gerben; und im Scbooff ^ , 
des Vaterlandes zu ruhn. Vergl. TibujL t 

I. f. ,• , • . 

]Pette. Dies aUerdings poetifche Beywort, 
«ideoo es varilärkt 4ie Vori}el|ung dtx Pbantafu^ ' 
ftbr, bat fOr ui^s Z9 i^rpnig.Jtotf reffe. ^Vergl. w 



: 8^^^ «j'flüxffr^ A^CMdA^ wcfrfufk 

keio SohtttZ 'itrifd Tttrder den ^AebiW^i^ fäyn) 
für cvKeri r ts^€ff€TUi (»AKo^f wi^^r» \V^ 6f4» 
gefaxt hactel - v'm k. / > 

welche ^ 'ift eine kbhaftere Wendung f. 

j , 83 1» Cbirön" war auch in* der Heilkunde 
•^cfchickt,,fO jjiafä felbft Aefcjilap fein Schüjer 
war.; IV. iip, .'Diefe Kunßrfciije Qefc^iicl^: 
^ jichkeit in der Jagd und in der Mufik ^waren 

^-bepeidensw^rrbct Vorzüiie^ Aal«*^^^^^ 
. äeri Liebling der Gottheit, und für den Grund 
^ diefer Liebe die Gerechtigfeei^t hielt ,^die 
vor feinen ZeitgenbiTeii aiiszeicBncti. Xcnoph. 
. ^ ; de^ 
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de venat h !• iSoaav KCCf in/JLmocv Biot 
' f^c^ ^Hlfi ^ if9C0UWnT^^ c^.Orpbj» Argonaut 
371. f. Denn die übrigen Ccntauren waren , 
wilde F^revler^ &flf9fr I* ^7*. wie &e ücb 
auch *if der Hochzeit dc^^PiriHiow zeigten.« 

83*2. iifr^oi*— rw— e, »ts nominat 
837. wi rwe e^y»i unfüt: wie^ 

ftebn nun die Sachen ? Der Lateiner: quoaio- 
d^'f^ft fe IkabtQt mihi? Plaut AuluK t i.;^ 

'a. ii was miifs icli nach den ümftändeti thtin? 

* (ziiweil^Q auch; erwarten?} Vgl. oben 404. 

Wie fehr gefäillt nicht diefer Dicnfteifer . 
4n guttn Patroduf^ der^ im .dem vEremide za 
dienen, den Zorn feines Gchieters- nichr ach- ~ 
trti 'S. v.*65i». Aber di^fe Aeufierung feines ^ 
Chara(flers ftelit hier fehr fchön. Denn durch 
$e gewinnt er uniere Liebe> und dadurch hat 
alles, /was er zuokhft tb'ut oder^ leidet^ füt 
Un$ pin grp(seres Intcrefic.. / ' . ; ' , 

841» 842, pTTö aTe^voio Äußüt^u, ihn un* 
f er det 'Bruft falTend > ^ d. i. er kgte ihm den 
Arm um den Rücken , fo dafs die Hand unter 
der Broft zu liegen kam., une^f^* fundebat f» . 
CTredr^oovvvey (wie fufus per herbam f. ftfatus ,) - 
weil es den Nebeiibegrif der Weichheit und 
^iegftinkeit , mit der eine Deicke fiüt, ent- 

* • - i * • Digitized -Google 
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S- zu L 5 1 . und die^ f, /xcchctj/TiK^oV ßeÄg^, deV 
ijsjic bittCiCQ Pfeil, . i 

- ■ 

% 

Noch fnfiflieii wtt die Frage besntiirotten» 

in welchem Vcrhältnifs die letztere Hältre tlie- 

> 

fts GefapKS (von v. 595. an) zum GanzM Aebe? 

. AlsNeftor den Machaon ins Lager führt, glaubt 
Achill zwar» , dafs es diefer Held fey : Tendet. 
aber zu mehrere^ Gewifsheit den Patrocliia ab^^ 
der bey diefer VcranialTung vom Neftor gebe- 
ten wird^ dais er den Achill felbft itum Kampf 
bewegen, oätt in der Rüllung diefes Helden 
felbft für die Griechen llreiten tAöchte. An- 

•'fanß:s könnte man durch die weitlünftige Er- 
zählung dea Neftors von feiner Jugendthat zu 
iehr abwärts geleitet» den Zorammenhatig mit 
dem Ganzen 9 der doch Wirklich da vtr« 
iniifenT Aber der Vorfally dais Achiii den Pa* 
troclus abiendet) hat den Erfolg^ dafs diefer' 
den Gedatilien erhellt, er könne» , wenn Achill 
durchaus felbft nicht wolle, mit feines Koni-, 
ges Waffen für die Griechen fechten. Diefer 
Gedanke reift zur That» nnd zwar in dem Au-': 
genblicke, da fchob die griechifche Flotte an- 
gezündet wird, und mit folchem Erfolge, dafs 
die fiegreichen Trojaner weichen. S. Gef. XVI, 
.So fcbeint nun mit einem male die Rache det. 
Achills vereitelt. Denn ohne ihm, wenn 
gleich durch feine Krieger^ werden die Grier 



eheti getrottet. ^ Aber bald yerfch windet 
fer Schein der Hülfe wiedtri Patroclus fällt 
und IJeftor treibt die Griechen vort, neuem ia 
die Flucht. So Vat oun'^ucb letzte Stütze 
der Nation / aulFer dem Achill , gefallen , und 
«Heu muftte es einleikcfaten, d^fs nur^ dicfer fte 
retten ^önne, und fo war Achills Rache völlig j 
völlig ferechtfettigt feine Kbre^ fo dafs felbft 
Jupiter (XX. im Anfg.) es^eHcläifh In fo fem 
jiun Patroclus Sendung zuoiNeHor als die erile 
VeranlaiTupg bie^on anzufehn ift: fo kann fie^ 
durchaus nicht als Epifode betrachtet werden^ 
fondern hängt mit dem Ganzeti genau >za^^ 
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I - H6. I ndeß hattetir vfich die Grieciiert 

weltbeu-6eMt'f<Aütz>jn komnre, da gegen 
^«ler Götter Willen beinüiget .w»f. ; Aach' 
^»o^te H«aor fcbon iNrcIr de« Grabe» it tzep^; 
nur wagten die Hoffe fici^ nicht hioab. «aber, 
uttd damit der I|ih:k2ugg«i^kett bliebe, rieth 

den Graben ins Lagj^c 
ZU ffnngen. 'Dief^riiath^urdcfogleich befolgt/' 
lind/ io.f^nf Haufen getheiit, drangen fie eia^; 

4. Veibinde: ou^' e/xe^ rec<l)Me ' 
v<)caA> ttx>l<retv fc. revf T^oüus, d. i. aber die'' 
Götter wollten mdt, (f. zu XI. g 16.) dafs dec' 

A röjanbir abhalfen fdlle j 
denn fer M^ar gegen ihren Willen erbauet, v/ 
«. vergl. mit VJI. 447. f. — ivg^^ev (c rou ' 
r«^f#u, oberiiaHi dem.Öraben, f. f^r/ t«. > 
^f«- . ■ . . " • ' • • .- 

1 . 5 - «ot ^c. fardas ione&ete : « (fc. r« ' 
Xoi Koij Tu(p^ov) enetnceivro v^tf veay, et»" 
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icn'K eKUtüfsßcc^. Uebec den Grundiatz»^ 
da ff Mauer und Gruben ;fie. nficht fchfitzeii ' . 
konnte, da fie ohne Opfer gebauet warea» .S»- 
zu VU. 450/ - 

lO^ £. Oer Gedanke: erft nach Trojat 

Zcrrtörung,, iß dichtcrifch, durch einzelne und 
intereflTante odet lebhafte Züge dargeftellt, , 
aber faft mir mehreren, als erförderlich zu' 
. ilcyn fcheinen. ' , • . * 

. . 18'. aiAOi^^0tf Wi%o!r. S. zu VIL 463. 
^ fjtsPeff TWCffxiMf der Flllire Macht, ifthier 
nicht: die ftarken FlüITe: fondecn der Ströme* * 
lilenge; wie VL xja. fmasTgwq^. Virgil. « 
Georg. J.jaa. agmcn aquaium. - 

jSoayfi», d. I. flße*^ilpp. - Herycbi 

Apollon» und andere, cfl OdylT. XVI. »95. 

Mimlich nach der Analogie muGi erfeyn : to^ie 

jSc(5s' ocy^svofx^vov y quod quis ex bove cepit« 
alfo bovis exuvi». , Demi fo tft fjLoix^^tce, * - 
j^retium, quod a moecho quis cepit. OdyiT. 
VIIL ^23. quod pro vita fervata ab. 

aiio ceperis. OdyC Vif I. 462, Ilias Xilllh 
407. uvS^ß&y^ioc, exuvis militis, Ilias XIV. 
509^ Nun trug man die e^uvias ferarnm und 
folglich auch der wilden Ochfcn, Anfangs ftatt 
des Schildes, wie Zeus die cuyifff^ Harcules die 
Löwenhaut, Ancseus eine Bärenhtiut. Apollon« 
Khod. II. 120. Diefe Haut biefs alfo Aq«> 
fangs /3o^7f/oi^, bovis oKayiie» Nachher^ dt^ 
man die Gebilde eioiiübrtej diefe .aber mit 
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JRindtfelUn äberzagcn batte> äbtrtmg man dea; ^ . 
Naoim der Htttt auf die SiehiMen • : \ . 

S- Tfc* K p; I I* — wo, 4L i, am Sinim;. ' ' • ' • 
d€nn an diefem lag das Schiacht£eld^ jS« Xb* l*/' 

- a7. <rro;/arctf^ die Ausgänge c|cr \ 
\ Str&ii^f fecir^ utin.ununi.c^^näuerent: dabef 

nennet er nun diefe MHiinigteo StröiM V. . , . 

r«5(;£ö6 dhiT^KoUt d, i. ^A^v ^ * 
#y c^Aii dafs die Masern iüi Meere &hyfiniaatn 
* möchten^ ftärker, als $7ft%'Kv^i>$ re$X9a ^ 
' moGima inundttrer» oder ^ tüh» ßmlkoi* * - 

29-34. <ptr^oh Baumftimuie. XXIII. . , , 

crsv (xcc reixeu) Tiocq EÄ^dWcvrov (jmu!) he$u^ 
planirte die deip Meere nahe Mauern. — uyotq^ 
^oov, di ii e^UP ^$MUVi Wie II. 845» dea 
fchneUtirömenden. Tournefort Reifen nach ; 
der Levante, Ii. p. ai/. das Waller dea ^«(i* 
. poiftifchen Meeres , wetelM daroh die^ Oh ' 

iial .(den Heleipont) fliefst, btkömrat hier ei- ' 
' nett ^id fchnelle^en La^f* Wenn der N«4i- . 

wind wehet, fo darf es Jtep Schiff wagen, in 

denfelben bineinzn&kren. ' Iii aber S»i^ta4g ^ 

£m flehet man n,ichts roebr von einem Strome. . 

— KUf^öcVf d. \ KUTfii Soc¥f naich üsinem 
Laufe: er licfs die vereinigten S*TÖni^ jeden 

. wieder feinen eigenen Lauf verfolgen,- / 

54 3^. «<?F/ti#Ä.ey fc. W ,r«%#iii. 

— cTfia^iv hinterdrein, in. der Fojgc : (fo wi« 
Awnadui. Heid. «r. BAT ü . ' foft - 
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pöft f. p'oftca fleht) f. xarot /^fäiov, in pofte- , 
,riini4 \ OdylT, IL ^70. oti^ c^t^ %ok%os 

h^fMc^ ^^yoc%i^9^ das Gebälk der.Thürme er*^ 
kftng iad^ «s getroffen Jwnrde. VergL IX; 

570. - . • 

37. AiW fnumyif von Jutiiteis GeiiTeU 

Nach einer im Alterthum herrfchendeji, aber 
9icht erbabenen VoräeUuogy ergreift die G.Qtt^ 
heit eine Geiffefl wenn lie dle^enfch^n mit 
Gewalt zwingen \H1L ^Am gewöhnlichüen 
ift diefe Vorftelltttig daber von den Farien^' 1 
' wenn fte cinei^Menfchen zurStra£e feiner Sün- 
dM 20 ntoen Freveltbaten zwin^n. S. oben 
p. 505. Doch giebt Pindar Pyth. IV. 390. der 
^luadat n»<St^» eine Geiilel» dr b. mit anwi- 
tferftdflicber GeWalt zwin^ lie den Meofcben. 
S9 ergreift alfo €uch Zeus die GeiiTel, wenn 
er cor ErfVlliing feines Willens , init Giewalt* 
diti SterbHcben zwingt. Ilias XÜI. O^' 
mtn ^th nun. difn Biitz als diefe GeMTcl'dienkeo 
mfifle, wag4^ ich jetzt nicht zo entfcheiden. S. 
2U II. 7|ia. # Jupiter jägt alfo mit feiner GeiC* 
ftl dio Griechen ins Lager, d. i. nach «nferer 
Ideet cijin ^panifcher Schreicken. treibt üe ins 
lagen. - , • 

41. Wie ein von Hunden und Ebern ver-, 

lolgt^r Eber ficb Öfbrer gegen fie umwen'^ 

det: fo oft wandte fich Hertor nach den Sei- 
. nen uro. . Mir fcheint dies Gleichnüs^gac nicht 
glAcklicb gewäblet^ Denn, die ganie- Aebn-^ 

'5 . lieb." 
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lichl^tit li«^gJ» dcrn. Urow^n^^n : der Ebey 
lirend^f fioli. m ^feiiieii^Jraindfii/iiiid Hc^or^ 

dergeg^n die Griechen ftcht, wendtt fich nach 

ib täufcbend; der Eber wendet ificb gegen 
Feioder^4ie(er..zu feioen fceujudeD , jener um 
fie anzugreifen^ diefer uiii za^ermahi^en* Man 
inuf^ ßch anÜrengen, , uin ^du^cb dieie falfche 
yergj^eijc^llliiig, nicht irrf^ iu; \ref9|Un; .und den 

eigentlichen Gcfichtspunft zu faflen. Diefc 
yabepimmtheit und Undentlichkeit ift^ gldJl^ 
iihy HBverkenn'tlicb. Mf.wn HeAor^ von; den. 
, Griechen vctfolgt, wie ein Eber üch wandte^ 
und fie zui:ückf«fay9ttcht^, ^daan. waic die Ver«> 
gleichuqg richtig und völlig^ fafl'end.^, ^y^' 

4a. 45. (T^svei /SAf/^^ö^^vo^i^/ zu yill; 
^xy.. — Tfi^yfidcVi thurmähnlkhji wie^j^MI* 
151, XV. 618.. Noch fpStetbin hiefs 'dieö ! 
Stellung, die ein objooguoi kUAf^tQ ^ ^mj^y^if^ 

yefgl.lYv334- 347- ^ ^ . * - 

ift%0is^ gefarcbtet wurcje y.oa dfp KolTen der 
Graben. du a%sSov tfif {civrois) vTTe^do^^ 
fo nal)S,: if, ^i.. fo ici(c|it..wiir da$ U^b^ffpriagieo 
nicht: cux Jroifxov ^v>. tiAii erat in prooitä« 
Was uns nahe liegt, läfst fich.leidit hinneb^ 
lö^n. I}aher dfe Metapher. VgjL 211 PC, ^If « 

\ j[4.57» ^L^tjiiAVM f'7ir\^f(p$€s^ fleile, .<Ü^^, 
Jiäpgenilc^ilqbQbeo, . OdyfT. XIL ^M'ftei? 

• V a .«TT»}- 



lib€chängtoidt F(eireiij, teig^iitlich 
deckende Felfen 5 aber diefe Bedeckttn$r ge- 
«fcbieht durch. das Ueberbängende. Qdyil. V« 

häogende Wogej xufror r^y, nach IHas I\C 
' Der Rarml des Graben» warr/ÜPfo 

graben, dainit^ wer dem Rande fich nähere, 

n^'nqei, oberhttb des Randes U^dr et f^it^Pallf- 
fadjn befeftiget;, f. q^oKotiss ti^^orss tjaccv 
tTtw^ Tov xeih^o^. S: Th. U p: i^a:»*» ÜifBer 
die JJache felbft, f. VII. 441., — : uKscaqn ^l'oop . 
AV^^^Vf tine {Zuflucht,' eine Aetlradev vor den^ 
Feinde: genauer: ein Mittel, deii Feind zu 
vermeiden. Scrifir XlV. ss&. aure (ßoßou 
fiifjOffifAfvcv ovTe ocXeoi9^fi^^ d. i. cvts (pcßov, 
övTi <(>vyn^ iJt. XXIL 501. ^xvurov UP^eoo^fi, 
Verm^Ulung des Todes, cf. Vl.,445. V. ^53. 

59. Tre^ot <JV fxevo^ysov (xfv, was aas v. 
fti ^ü^iederhol^t werden^ mnrs) ^ir^A^uthi felbft 

Fufsganfi^er hiöchttn fich bedenken, ob ße es 
ausführten: ro ettr/Söuvefv ToimjT9y^ru<p^ov,* 
"V " -^'Sf/ei fjitif yu^^fi Cquodff vero, ^a, Venn) ' 
Ttt\)S uKC4>7ioc^ci (perd^re perptT^ noch imnrter 
verhicbten iirili: Aeün äiWbi' be^elchtlet 
Praofens eine.Foitdaner der Handlung) A^o^tJUP 
(eine harte EUif^fe h tUvtu (p^oittAV fc. a\}rbU^ 
alfes Uebel Ihnerii \l%nfend j (S. VII. 70.) r<?i 
a\t fäeÄcifJU ^roirro ysvsXF^cti^ trauti 1 fp möcht* 
ichs wohl, da rs dies jj^leidh «fchähe, ro xU- 
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&c. — vcovviAov^j' ruhrolQS, inl|onaratos, d. u 
mit Sc:baii4f beleget cf. IL i is- XUI. aaf. ~ 

UTFo Afyw, fern vom Aigos. » . - * 

j .7*-74- « (AjCAMoi) U7r«w'fn(^(ri^ ver- 
.fant.ic«^, 9lfe intranfitive, wie III 407. ^ 

• — eK^vijajv, i. a^Q v}jm, von . den Schüfen 
^b. ^hä/\]^oi)MV * (hier intranfittve) im- 
pingimur. foffa?,. mit Gewalt in dan Graben 
getreten werden $ ^wte XV. 344. ^— itnJ^ 

ccyyFhov &c. d* i. wir werden alle bleiben^ 

Vgl .IV. 397. — fh^^Mvrw yitp^ i. 40». 

75>- oA^Ä^^v W^ÄTflt 9^n7frpif w<p0. 
Vgl. zu VII. 40?* * . , 

Ko. . fAuBo^ pCTTtiiÄQtJV j der. unfchädliche 
Vo^fcfalagj der Melaßn £ der beilfame Vor- 
fcblag. So, XIV. 164. vmoi; a'^riixm hi^^og 
Tf . OdylT V. 268. oü^v pe/nniMm Km^ov 
4^hnlich ift ävtl^ öder (jluvtis cc/xvfxoüv^ haud 
culpandus f. egregiug. Horat. Odar.J. ag. ^4* 
Pytbagoras non fordidnf aujflpr patbfas vttiqqe, 
e. iiluftris auflor, * ,* ' / \ 

ali Heftors V/ageiiführer (XI. 522.) hätte er 
:Kttj!4Gkjblf ibep^ foii^n : aber £eioer TapffrkfBi^ 
.yv^^i^ doffte er.den Heftor begleiten. ^ ^ \ 
105. ru)tr(w ßo€(r(ri, f. e^n^tedg ßfifa:ah 
jnit wcriilbeärbieitetfn Rindafelleiis alfo ,ft/ruic- 
reif (c. ets utnti^m ^ wohlverarbeite^ $9hii< 
den« Ujaa XVI, 43 JUisra^-^i»;^ 
W svTsgtnY^m. Af hqlicfa fleht ^ |>/vc?i £, c^a^/f^ 



3^10 . H las*'. , 

1 - ' . r - ' 

IV. 447, rvKfog i. 9vrvKTcg9 wie Tfoifft^sS^ 
Ttosrjrc^i V. 198. — cc^oc^ov ocXb.yjXov^ ßoetrch 
nachdem fie fich durch die Schilde gefiebert 
httteti: jte ttajteo di^bt zafamaien ; dafii 

'Scfiid au Schild fchlofs, oder machten den 
twatmMTfMC. S. XIIL ijo« ft^Ueber . e^^A^ 
^e$v f. zu V. 55v ■' ' ^ 

l<og'-.i94. Afius befolgte deo Rath des 
'Polydimaf nicht j auf dein W«g^h nlhirrte. er 
fich dem Thore, das die Grieci^en zum BeHe« 

-^dtr Fliehenden' «ufgelaifen hatten. Wider 
lein Erwarten ^ber widerdanden ihm hier die 

;Xapttii^n»* Pol^^poet^s anii Leonteüt* Umfonft 
flehetc er zum Jupiter, denn der hatte den 

'Rahmi (ins Lager zu dringen) dem Hedor be- 
nimmt; Schon war ins Gefecht vor allen 

. Thoren hitzig beronder^ aber da» wö die bey- 
dehXapithen fochten} von denen Polypoetes 
deii Damafü^ u. a. Leonteus Hippomachus 
a. erlegte, i. ' , 

•' •llO*H7' o^%otjuo^ wvJ'fütJV, der erde 
der Krieger. S. :fu II. 837. — fios^a ^offöjvu- 
fjioff » die Pärze ^-deren ^Name fclion widrig fft, 
oder traurig niacbt. VL- 255. — xfACpeiiochv^^sy 
^ fxivfc. i'mti^^damrpv^ mit dl^s Todes Jdnn* 
. Jiel. XVI. 35 ©.Sawrcu jxshocv ve(poi öCfJLCpekuKi)* 
-\pe/jL$^ -^ Id^nieneo^ erlegte* iHii; XIU. 384. £/ 

fche.n dem Qraben.durcb, weil der Giaben ao 
htyie Sölten des Wege* zntii Thdre trat. & X. 

. Thür* 
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' .Thürflügel angelehnt. S. zu 751. VIIL 595'. 
. J9(mc^€fi)i fAeno^ vfipts^ wöttücb : Äas JUgor 
. erhielten , f: .cw^v ju^w vif^i» »AS^cvri» ^e/if- 
V. % 14, aocmerav vcoi Tf^hivii^ »X 

ecvfüüv (pe^saäcci i%t'*tn7rous rocvry^ entlchlou ^ 
ien , gerade auf das ^hot ioszufabren, lenkt« • ^ 
er dahin die Pferde. S.. zu V. 5^6. und VilL . 

) 1 9 f - 1 3 6^ Wie die Eiche des Gebirges 

unerfchüttert und unbeforgt für Wind . und , , 
Wetter ^iieht: fö feft und forgenlak fiandea. 

, die beyden Lapithen. r— fjLfßVovffiv uvt/xov, V , ' 
^ fie. erwarten den $turm« 4>der^ fie Achen d^m 

^ Sturme, wie fxifxvetv rov TtoKsjjLiov^ dem - 

Feinde, der Schlacht (lehn. • — f^^Sö"^ cc^u^vscff^ 
befefttg;et durchs ihre Wurzeln. Th. IL p. / 

. 122. — • iiViViKsori^ fc. €t^ yrjv^ die^tief in die » 
£rde hanabgebn, Odyfll XIIL 195. »rf»7r$toi » . 
^itlvrinnSf weithin fich erflr6cjkf^de Wege, cf« 

' 1 38. ßoci,s ccvots fc. ßv^a-oc^jdie trocknen , 
.Kindsfelle» f. uam^M, eine unangenehoiti 
' Metaf^lier. v. ib^. — t ux^ö** ccvucrxe/j^em^^ • 
ßoc^^f hochhaltend die Schiide» f. Tr^oßocAo^ 
cser^griJits^, ' mit vorgehaltenem Schilde« 
, V (of) ocfAipi A(Tiov, ift hier, Afius felbft> und feine 
.^Truppen» ,und Jiicht, ^ie es fcbeint» blofs^ . 
UmMi^«i^^<>e Adios. S. zu III. 145. s\ 
141-144. oi 4r <die beyde^ Lapithen. . ^ 
000^^ rwf, jpfimMi» f. zir L 193. — «/^u- 



t)jgitizecl by Google; 



yf(T^ccf Tfi^i v^oov. Die eigentliche Conftni^ 
r ^(ti9n war o^fjtuvi^Uf muatv tc. ro oÄeä^ovt 
aber da »es hier f* /bC0»%«adttf fleht, fo wurde es. ; 

" . enalog;^ mit f^uxeo-^ccf Tre^i rm$ coniltuiret. 

/ ' 146. ^€%ixruj , d. i. fjLExovü-i KoXoav^rov 1 
V lovTÄ ic. Ät/T«, fie erwarten das Geiärqi^, 
\ '"^bU Uitiefi Hunde und Jäger auf den Leib kam* \ 
' ^ mert^' eher macficn fie fich aus ihrem Lagei: 
nicht auf I (OdyiH XIX. 444 ) dann aber ftür* ^ 
'zen, fie hervor mit fchrä'ggehaltcneAi ^opfe, . 
cipite obliquo ad iAum. Ovsd. Metani. Vlil, 
^344. aper — obliquo ruit iftu. XL 41$. Es 
' befremdet mich, dafj^ felbft Homer, der £r« 

fahrbng zuwider, de» Eber fogar Bäuiine.im - 
' Laufe .niederftürzen läfst, da er fonft der Wahr- 1 

heit fo getreu bleibt. Spätere Dichter folg«» 
. ,ten ihm darian. Ovid. h c. 340. Üdinixur in- 
cor(t|' nemuSs, 4& propulfa fragorem filva dat. 
iKTcciAVcvre^ fc» ojouo*/, mit der Warzel 
, heben fie durch die Hauer Bäume aus, — 
vofxncff, XI. 417. .Daher ßmfvkof^oi Am>* 
' graviter freodeotes* Pindar. Pyth. V, 76^ 

. • ,Ber eigentlichere Ausdruck ift cc^ußoc. 

154-158. <wp KOfATPet &€• Auffallend 
,ift mirs, dafs Homer dies Gleiohni£$ von dem 
* beiVorftfirzenden Eber, wodurch er. das Vor- < 
^' dringen' der beyden Lfipithen darOelleo wollte^ 
bier noch auf das Tönen der Ruftkng «nwen- 
j det. Ueberdem ift die Vergleicbunjr iclhft we- 

< nig paifend« Das Koirfcbeo^oderliiappern der 
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Zifitfe ^det Ebm hat mit dem Tönen des jye- 
trof^enea Metalis eine febr eotfernte Aehniicb- 
*eit. — mBtm^Bf, fc. ewh d. j. ejri ,^ 

V ^fgv^ym batfimn. S. v. 154/ . ' 

/ ' H9ri<o* ^^J^Xe« juißoi, ans V* 153. 

Sw zu XI. 157. AwfTOf Wf^Ä, rurbin^ ' 
, x agcns f. quatiens iiubes, XVIL 55. TTvcixf .[ / 
ilfv^^v ^$v^ov(n. ^ mvcv aürevVf^ erkiaogeja ' # 
trocken, d. L wie trockne Dinge zu kling«! 
^ pflegen, Oenn dicfe Heime find ja ccvca^."' 
ßo€ik^ tmMcku X. 358/^3. llias XIII. 

• 441. Virjj. Georg, I, 357. aridus altU monti* 
bus audiri fragor» hf e. lignoruip tridoruin. 

162 •172. TrsTrAyjysvro fjtfj^o^. Sich an 
«beyde Lenden zu fcbiageu, und iMiftens oocii'^ 
, dabey in die Höht zu rpringen, die$ i der 
gewöbnliclie Ausdrnck des heftigen AiFerts der * 
Freude «der fietrübniA bey robtrn Menficbeif. 
XV. ,,5. 597. XVI, 135. Odyfl: XIII. 197. • . 
c£ Xcnopb. Cyropsd. Vll. 3. 6^ d.. &vo«i , 

uÄa&rrjijcc^, ganz erzürnet, /uc^A^^ ccxBo- 
/Lifv^i^« XYr aif — au ipiÄoypMi/iP #9«- 
'I4TJV y^f fc. ^«1 TTtfirdip/ticaya«' , d. i.. wahrlich 
auch du bift ein Freund von Tauicboog. Denn 

* dir 9 d« i. dam Anfcbein zum Stege, den du - 
lins (durch die Flucht der Griechen) gabft, 
.vertraneod, fagu, bofle icjh feft, itte Grit^v 
jchien kdnnten un$ nicht widcrftchn. Denn 
4pnf*t (leht öfters f. Mjr^g«- — mr». fjuv» ' 
tU9hu, baot In jder Mitte, d. i. am Leibe, w»" 

TT • • ' 

U J,' . '. . . TÄ 

\ * * ' ■ / 
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(iQHJLct. ArHlotft. Hift. Aaimaf. IX. 
.cif)fjK€ff 7tX)tr€£ 7f^^iniho$.' AnjJre oebmen 
das tn^\M für beweglich, Weil 6e defi geria« 
gelteq Hinterleib bewegen können 5 alfo; 9Ctfh. 
. hoi iicc tc i^Tofm/rm} wfMTOff^ ^ AUetn, auf-,^ 

■ i'crdcm dafs die vefpa vulgaris die svtc/jlcc gelb 
mit .fch Warzen Puniflen hat: dafa dieüea fiecba« 
VTafterifirt, da ftt die Bewegliebkeif mit Fteleo 
Infcden gemein hat: fo gebraucht Homer 

nur io der Bedeotang von bifnt^ einige . 
Coropofita ausgenommed. Denn i^jr^cs* tto^ocs 
moho^9 XIX*' 404/ kann eben fowobl bant>-' 

als fchnellfüffi^ levn. Auch den Ocllrus nennt 
er i»ta?^v* OdySL XXlh 300. und faft oiFen- 
^bar^ wegen feiner bvoten Zeichnnng. — oi^ 
'nou'TTccho&aa^^ an einer felüclrien Strafse: den%. 

""awifcben diefea iUippen habea fie ihre Wob« 

^nupg. Ilias II. gg. XIIL 17. o^m TTtu^XC^ 
Aemra^. XVII. 143. a^ o^ioff keirc^ 7tct47F»* 

' TiOBcaccv ocroc^TTov, Odyir. XL 479. I5<xk#/ 
rä47Sficfsfi€0ec^ faxofa, Kfamifi ~ xaiAov Jo- 
fjtoVy h/e. KevBfÄa>var ^ie Felfeoböle, nach lliaa 
11. SS« 7i:gr^f]v yAoc(pv^if\v. ♦ 

1 7 3 - 1 8(K Verbinde : htifioc oi fc. Uti t mu*\ 

' rou. — HuJöi" ic. reu tt^ootos etasABeiv ^rvÄcft^» 
Jliefea Rirhni, Pueril int grieöhifche Lager gcs. 
rirungen zu ftyn, den hatte Zeus dem Heftor 

' vorbehalten« S* unten v. 440» bia zu JKnde, 
ci^ dioVf einem Gotte fleieb; vtelfeicbt 
der Mufc glei<^b, da man auch i| äeog fagtc^ 

ilod dio Mttfien et find» die alles wüTen; wts ~ 
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giefchtlie» und genaü (o, xtne eterfblgte«. liias 

11. 485. cf. Th. I. p. 4. So (iand Bicc f 

Müvact^ I. !• und jf.&fc^ VI, 380/ - Truf^ 

und fchrecklich loderndes Feuer erhob fich aU 
leäthalbeti um die fleitierM Maüer. ^fl^an will ^ 
'^uf metaphorifch nehmen für ardor pugnanli» 
'Um , dte Hitze des Streits. ]pa nun iHomer 
fagt: fxuxv] h^/iH aiJL(pi retxoi; ^ oben v. 35, 
'ud4 {Mxn nucuaTffffi^ IV* 342. da er öfters 
•rdie Verheerung der Scfahclit mit d^m verhee- 
renden Feuer vergleicht, XL 595.} fp wird 
"^diefe firkiärutfg wahrfcbeiulich« Aber da die 
"Trojaner die Abficht hatten, die FloUe in 
«Brand zu flechen, £ v. 198*VII|. igo. 81« und 
Heftor unten beym Eindringen ins Lager ruft: 

vtlufTiv €V}m T^p^ di<nniaif 9\ v. 441«- ia 
*)|;taube ieh auch hier tfv^ eigenflieh nehmen 
ISeu müiTen/ um io eher, da es felbd zum An* 
grif derMaoerthttrnie gebraucht werden iconnti». 

— r^^^os" ^cüyoVf fteinern war die Mauer nicht; 

über wohl dutaeb Steine fefief gemaehr. obeQ 

. iS^v* Oüi^^a^Aov ?rfA^/i«yii uneigcntiich 
•4. ev¥$ßu\9vro-fv ^oK^fAm. Nimlich etgenf- 
-lieb fagt iiiao trvvißo^hov (^ycvff^ fJtiros Xei^ooy, 
^bminiferbnt clypeos, manuum «Im, IV. 447. : 
« wie mifcere manus, aber auch tuiiccra pra;lium. 

lings 
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lings (lürzt er zu Boden: aber in itm^g^ei^g* 
ffBcif liegt der Nebenbe^^rif der- Gewalt, mit 
der er niedergeworfen wnrde/^ zu III. 359. 
— TisKc&ae %^oyi terr« adcnovit , ^nahlerifcb 
f. ^»fJLoc odet fQr das noch eiofacbere 
VIll» 271. Aebnlich spiX^^ ^^t^V sTSMtJs. ' 
^ t 195*350/ Indefs ftrebcen Hedors und 
^ Polydamas Scbaarefi die Mauer und Thor« zu 
durchbrecben, . als ein Adler eine geraubte 
Schlange, von ihrem 'Bifs gezwqngen, herab» 
fallen lie&. Dies Oaiea legete Polydamas zum 
Naohtheil d^^Trojaner aus uadrlc^zum RücH* j 
2ugc* Aber.Heclor achtet des Auguiiums 
nichts weil er Rij^hr 9uf Jupiters Hülfe trauet) 
gebeut dem Polydamas ftijl feyn, iind führt 
.f^ine Scbaarep vorwärts. . . ' 

1 9<? - a lo. Verbinde aTfnvot^i^ov: — * ' 
wie XV. 843., für das ühl»ch^re $;^sm§$^QV* 

hocov Bit fi^^i<jr€(^c6 ^ er ijonftog^ 4Ä^.firiecbea 
JünfcSt d.J. yan Weften hfr) f. y« z4^^ Oena 
der griechifche Voeeldeuter ft^nd mit dem Ge« 
fiobt gegen Nojrden» .und hatte folglich die 
weftliche Gegend links. Potter AlterthUmer 
709^ Daher ^e^iog o^v^, d. Upfvsf stti 

^toi^^ .eib glOcKlicbes O^hen, X 274. OdyiE 
lU 154. Iliaa XIU. Sat. ^ fefiw ?sam 

includens voUtu agmen, er flog um das Heer 
betuin. & XU iL jt45« Andere falTen es$ vo» 
laus joediua inter duo agmiua, vt Ttojani Is- < 

Va : 
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H p^ttt' tSknVp Ifliite v. ic^. und dann katns 

nicht darauf an, ob der Vog^l die Trojaner 
linkf lief«: foadern darauf^ dafs er felbü im 
Werten gerrfitfi WurÄe. '^ — ißoivifiiirrUy cmeiu' 
tutn, nicht mit Blut beßockt/ aUch tucht blut*** 
dtitatinl« lfibAni^h%ltftf^rb^n, s^rvm'» ^u(pct^" 
Hi. II. 36^. utid XI. 474: Vfel. zu XI, o^f^ 
«tid 'unten« f^: <ä6S. J'^tfeKik^' 
^fTcv, f%öi/Tot ßjurcv ovu%lFÖ^a'i, ihn felbft, 
der ihn trtrg^ bifs er in die Braft^ tiy&&Ht 
cTncrooj A I von ^irttetwSm, p^itröo rf\s JW^jfr, 
hinter dem Nacken des Adlers ficb krümmend; , 
0^(»Bm IL i6^.% wie Scbtati^ti beym ^iff 
thun. — K^ccy^x^ fc. rcii* o^re^o/r, flridenti- 
fcb«( atis« itn fcbwitsenden FlugeJ S. tu II. 462. 

Der Adler fliegt fo fchnell, und fchlägt die 
Fittige lo ftark, dafs man eiq Klingen höret; 
^ VFiterd (fxsTu) TTvoiyai itVffxoior fchti^il 
wie der Wind, eigentlich paryentis^ una cunt 
^i^ntrs* Odyif. IL 1*49; tt/m»\— MitM'i 
fjsTci '^Hty(rt uvefxoxj. Ilias XVI. 14$. Achilli 
9t^xdt d/dU 7(yoitiit$ ^gfecdnv* — e^^oXav^ AU 

burite Schlange, well fie ^7*; voorcc ^xCpQivos 
S. zii ao;a. und 167. A/.«^ re^us, A: i. 
lüicc '7refx(p&ey.* Sl IL 36$. TRtkli'tig be- 
merkte £rneni, dafs dje erlle Sylbe von o(piS 
Wegen der Afpiratio^ dei; folgenrden lang ge« 
braucht werden könnte. Die alten Graninia- 
. tikcr erfonnen allerley grittenhafte EindrQpke. 
aic Homer durch diefe kurze Sylbc habe hecl 
vorbringen woUan. - ' ' ' 
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lryof0<rir/' immer jägft mir iii.ii^ii ypjiis^ 
yerfaniftilungen Angft eio, incuti« mihi Uttö^ 

Tem., fTseilKHC i^oh Aber €7ri7TXtirT^y i'pya4 
ift objurggre eliqa^m^, trie. XXfL 550. miee 
v&erceUere. h. e. einen folchen Eindruck, auf 
jemand 'mafhfii^^/aars er (einra.^iitfi^li^^ 

ändert Herodot. VIII. y. &oo^otg TrKniysyrte, 
»ait| onfrrer Stella jtt das it^ßftfs^vJj^ß^^^ 

ine,, {lebem, f. ^ßov ovrx , unum de pleb«' 
ii. 19%^\, civi^Mfiüu.^ HQraf. £piftoK L 1. 59» 

quadciiigenlif fex, fqptem millia,(jeljunt, — 

plebs erts^ -hu e^ de plebe unu^. — »Ttap^ 
' uyo^evetv 9 vor dir voraua, ehe du fprichft. S. 
zu Xl../., — • ue^w (c. ^fi€ , iC|dfr fOiMf 
penn Ar flebt i>^Äuce., — ^ Der sinp^: Zwat|^ 
wenn ich e^^er, als du.^^ z^ r^ed^p beginne, 
Ichrecktt du ^icli ab* weil m'|i; - dlef^-ii^iif 
geziemet. , Doch muf^ ich jetzt rc^en. — ä 

f»( ^jff rr^0V, d. ü quidem vera^^ 
)venn wirklicii diefier Vogefdeht'rojanern gal|u 

.T^M^naeßsSo. m^iofp .nach .f • ^-^P^^i 

. * ' ' ♦ ■* ' . , • ■ 



2ai.:,aafi, Verbinde r.^^^öja^^()i^Ä^ 
a£m)Ü9uvttf reieav«, eust mhfiai^ mn trageioii^ 

dafs er fi^inen Kindern ihn brächte, vollendete 

Wnicht. ly, 160. 161» Odyli: XV^ ^»Sf 

CTftÄ?» n ich t J n Ordnu ng ^ (in der ^x^l^Un^ Uo^ 
prdnitng) ghiu^oiA^ei IMT^ ,mrfm,]i^if<mßdcßp 
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a« 1. ^ m¥a teayr»9 nnd nifhlvttf eben die«, 
fcn Wegen: fondern jeder wird fliefaii^;WO ficiij 
iJioitiii Atusur^gdirbjetef. - JüeCäiuw^Hcaßäl 
Hl voft. dem^ ov kocroc KocfAcv Vllh 12. ganz 

Cfca> ilÄÄf^eK. Xetiopb. Cpd^d. V. 3. 40^ 

fmif KCif onmc KcciAiüüs fTFüir^ cf. z« Ilias II. 
554. — fi^Jf f. Ganz, wi^ ich^ ourücde . etm 
verftiodtgt r JMnlig dies Omen deuten. ~\fb' 
J»p (TTff /) TffÄöüV, wie €fL^ H-ocxyi^' — Kocf . 
ci f. ^ , dem. auct (drifte Einricbt^balbet) 
.di^ Menfcben folgen; t v. 300. — Unftrei- 
tig legte Polydama« dies Qm»a richtijr ani;^ 
Die fciurae Stellung deffelben, dnreh die der. 
Lefer den Ausgang der Unternehmung? ahndet^ 
und doch, weil es eioe doppelte fitklärung 
leidet, nkbe feft weifs, — ' dicfe ewfi,ftnäct^ 

man leicht ohne Erinneruog -i 

ajO- yKl«Jlm;Vn. 357- f. und daf. die 
Anmerkungen. — ^iS- Zmos S^uÄmf^ Jupu 
ters fintOcblttOer die Hedor eiil efnem vortheiU 
haften Omen zu erkennen glaubte. VII. 173« . 
fc' — 243. ^£ §imp£. a^tn^^ eiü Augtirittiii ^ 
nur tft d^s befie: d. h. das Bewufstfeyn , ^dafi 
»an fürs Vaterland kämpfe, dt:9l bereehtigt ' 
nlMn za det Ho€oaifg des Sieges. — Diefee 
^rundfatz und jenes^ frcyef e ürtheil über die. 
Augjnrien ift ein neuer Zuf von der hoher» 
Cultur der trojanifchen Heroen. Wenigftens 

lind dU linscbea noch in höherm Grifde i^vo^/ 

■ iis- 



Di« 



•r^^*.'— a45i. /uFVfl)fibr, rjfxevet rov^yji'ov^ der den 
Ffiad ervKarCel, ihm fteht, ov (ßvyefJWX,os; s<rrK' 
- «$ 1-330. EtQ Wittd, ier vimi^Iii her 

deB Staub den Grij^cben entgegen jagte« niuii* 
ttf De ditr Trojaner zttm Itbbdftern Angrff raf« 
Aber dtrreh beyde Ajax überall ermuntert, ver« 
tbeidigteil die Oriecheo miithig ihre M«oer« 
Endlich regte Jupiter den Sarpedon atif, der^ 
mit dem Gl^ucus und den Lyctem den Theil 
Mioet^ \rdcben iVlenefthtm vertiietd!{;fe» 

iuit der gröfsten Ta[)ferl{eit anc^reif* . 

151«- 2 57. Da dieftir Staab den Areiteii« 
den Acbäern fo nachtheilig war, and dagegen 
ib vonbeilbaft für ibre Feinde: fo. könnt« 
man diefen Umftand nicht anders als fürSchikf 
knng der Gottheit aniebn. Da er aber den 
' Tm^neni fo gtinftfg war, fo legte mans dem' 
Jupiter bey, der nun einmal» um den Achiü 
M den Oritchett. tsu riehen^ die Yr^janer be» 
giindigte und unterfttftzte. dtkyä 
fiff AxoCiWf iitfet Staub entrifa den G^ift deal 
Achtern ^ entrifs ihnen dte Befonnenhcit^ NäiH- 
lich dthyeiv iß i) Oreicbein. S> durch ei« 
jiea folchen Kittel der Sinne oder derPhIntafi« 
jemanden ganz au^er Ach bringen } 3} allge« 
tndin : betMl>en , da» Bewufitfoyn ' ranbea. 
OdyO'. V. 47. ^ceß^oVf 5 av^foov cfXfxccTcc Be\^ 
mulcet & mulcendo claudtt. Odyff. XVUL 
ago. B^Aye Bv/Acy lUHÄi^fot^ ^ttsj-i^' bemel- 
fterte lieh ihrer SeeLs d»rcb fthmeicheAnde Re« 
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den XV. Apolto IfbBtteit d[^e Ae|tU((tt^ 

gen die Danaer, und rotcr^v eBsA^r^ BvfjLov sv 
am^Mti^f Andorn *Jf Qw^f^ cihucns, tnu 
riff ihnen die Befinnong^ difs fie der wilden 
Stärke vergafsen. Emo^4 Kv^o^ oTia^e^ 
nämlich m kovsy» Eigentlich gaii er diefem da» 
durch K^xTd^i Kraft nnd IVluth, und durQh.diefed 
Sieg und Glorie. ^956. rov rs^ocenu Diefe 
Wunderzeichen Jupiters find diefer Staub, und 
der jDonnex aus VII. 173.- — - 

. aj8. xfoWAtj*. Oieie* icfö^tro^^effcllrten 
die Grfimmatiliet meidens durch SturmieiternV 
abel* offenbar jgegen den Sitin. Kfähör Itonimt 
der Wahrheit eine andere GloflTe: are^ixvu^ 
r(»y Tfv^yoov. Aber Her^dottis; .defien'Zeug- 
nifshier viel gelten inufs, faf^t II. laj. Bvronf^ 

fjLi^us ovo/xu^Qvah Da nun die Griechen die 
Bafts li(»fAos nannten; und diefe vor der dar« 
anf flehenden Ära, Statue, Säule dgl. hervor- 
fpringt|: fo muTs». wegen idiefer Aehnlichkeit» 
^lind wcgfnder mit den uvuß$c^fAxi^ dies k^co^ ' 
aocf von .einem Vorfprung der Mauer verban- 
den werden. Die Mauer war nämlich nicht 
regelmäfsig . aufgeführt, föndern mehr ein 

Steinwall:, daher lie .die Mauer äocli ohne 

Leitern crfleigen können. Iah halte alfo diefe 
Kfcffauf für die hervorragenden Steine» anf de« 
tien man^ wie auf ccvccßncB/jLczt^ oder Stuffen. 
hinaufüeigen .konnte, cf. unten 444^ cf. 
AumeKk.i«lIoin,3r.Bd. Xx , XlV* 
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XIV. 3y. — #3r«X^» propugnacul«, Schatz» 

wehr, nämlich der Mauer, 375. 424. 30. 
hinter der» wie htiller*ua^el:n Bruftwehren^ 
die Streiter ftandeo. 

' ■ 259.. arr,Kci:; Ti^cßAr^rui- y die hervorra- 
genden Säulen 3 wie ^ergn TS^gß^i^y ein (ins 
Meer) hervorragender Pelfenftein. ^ II. 396. 
XVI. 406. Ich denke mir nämlich, daf; die 
Grudditge der Thürme grofse länglich^ Stdne 
waren., (JTV\hfitf 1 , die inwendig und auswärts 
lervorftandfQf damit die Mauqr, da fie kein 
Fuudaniuit hatte, dadurch an Fedigkeit ge- 
'wönne^, $XfAC^rUf «v«/. Daher six^^Xt^^K 
KoL^j fie heben fie mit Hebebäurocn, fAox^cis, 

«aus der Erde. — 262. op Xa^ovTO 'mäsu^ou^ 
haud ceflere loco. S. zu XI/ 504. — 263. 
(PquI^xvTcg inaX^ei^^ (^i^olttc^v, ift ei^entli^h 
durch dicht nebeneinander geHellte Baiken, u. 
d. ctwas einfchlieflTen und dadurch (ichern. XV. 
5^66. (p^oc^a^res J^-r^r e{^y,et xxAKetcc: und* 

* (P^xcam (rxK$»^ Schild an Schild fchlieflen. 
Xill. 1^0' Folglich erkläre ichs: 7re(p^uy* 

Mtin fpauntc diele Riadshap.tc vüi" der Mjiier, 
aber fo weit «von derfelben .entf^nt aus, dafs 
^an darunter durch auf den Feind fchieffefl 
: Jionnte. Zu eben dei^ ^weck gebraucbtü 
man noch fpäterhin auf den Schiffen diefe 
Häutc^ daher. geoiiunt TXU^oc^^o^yjjtuTCC^Tfoc^cc^ 

* * * • ^ *Digitize9 by Googl 
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.a^. -f|o%off fCi (»ffTVf durch VerdifiiÄ 

bervorragendv XJ V, 1^17. cc(;iTy yiv irtj^'Xfi^ ' 

yov ecTTuai^ jetzt h^bt ihr lill^^Atheit.yvv cctsuW 
Toc^ s^yiPC^faBocf 0«. So crcv ^fyov ^ar;, f. at 
Ji^ pW€fy(x^€cr&€Cf. Valkmaei: 9d finripid^ Pboe^ 

(dem 9r ^af dtn iSur«dnt)r. höre» auf. den» der 

ihm zur Flucht räth. XXIII. 452. oixcKKtjrfj^ 

dien Rdifen zurief. Man überfiiezr, doeb ohiKf 

Grund, * aifdien^^HeäoraDmiaM^ntlGOU Eher 
ligärde icbs .faliimr iiidilMISjgMaiaot^ biilit»m 

£c. Trojanura. VI. 137. r.^of^c^ exu uv^^os 

ihr höret, daTs die Trojaner ficb Telbll aufmunt 

terii« mit« gedapi^elteiD ^ifer die Mtuer zu ii^f 
720, und di<?i f. fMX^f^^y^^^* VIL SOÖä 

251. VJJft^V CK^T^Q^aX^Boc^ TTOhSfJLQV. — ^igaöccff 

repelkre.» rejicere* (ujfiftroitfg v^sruranit; mit 

(^^xo?, ich werfe, abci ganz verfchieden, von 
ich furchle, Xi. 4^3.) )CV1, 24J6. fv^ifv 

4 a77-^8^- 7r$(?/3Ä>VTf, bcyd« laut fchrey- 
ep4f <ttfii nil« e» bärea foDütv^// ;,^:^igften9 
werden To die abnliQbea C^ompx^ütM gebrauchte 
Herodoti IX» 9I8 . ilTT« Kn^yxcr TFfo^iyo^ivti 

liefs laut öffentlich vom Herold, ausrufen; 



3*4 . l l'la'Si ' / . . ' y' 

«?frr« viKpe$v, wenn et Ach anfoiadit, um 
Schnee fallen zn la/Ten : wenn er fo recht tt^o^ 
fclmeyen läiTet. So vom Neptun XJLU. 6t; 
i^urdi: «öf* oj^ro TrereaBccf. a8o. 
TriipccvcFKOfXBvoff Tcc 06 i^tu) Kifi^oCt Zeigend feine . 
Gefolioffe, ^ d. zeigend, was er mit feinen Ge^ | 
4chül^en vermöge. Der Scihnec, der ia war« 
inen. Gegenden fo fetu: feiten fällt, aber anch | 
fo- zerftöiiend ift , kann alfo mit Grunde von ^ , 
itipen als Infti-umeot der Ra^^ dei Zeua be« 
" trachttie werden wie die Bliltze Jovis iracafr* ] 
da tel? waren. Hefiod. Theog.. 707.. cä^ääwj^ 1 

y.ciiJLY](Tus ocvsfxovs t wenn er die Winde eioge* 
ii^bläfert b«t, difa det Scfanec;, fl«rHer ifnd in 
v" Jichteren Plockcn fallen kmn, f. j^ocvaug, Jede 
/ Kuhe b^ii^bnet inan durch das Bild des Scbla- 
'fei- V. 524. fxms ^^tov fuJW: XVI. 504^' 
notfxotv o^vms ^ fopire 4olor€s. , — xee^ f. ex*» 

- UKTfie:^ die. anarömende Woge treibt ibaM«»^ 

\ ixccros ovroc) eihvoto'ai fc. %tov^ alles, was über 
den Wogen Ober diefe htnaustiegt, i A jn Scbnra 

. ' ^ gehüllt, cf. X. 7. — A^ötf cfAßqos, iTfißgiav , 

&/üßfot;^Ä^,/WTOn Gottes Ragen^ gewaltig Attt ] 

; die Fluren fällt, (f. zu V. 91.) aber fchon die , 

^ Verba i^/^£»Ja(^ konnten ihn darauf f üb-» | 

f ab^ den Schnee Jupiters Regen zu nennen. , 

. • " * / ' W ' . . , ' 

■ - ^ _^ ^ 

* ' ^ ' ' ' ^ Digitizecl^by Gou^k 



Z\ifölftes Buch. 32$ 

• ... " • ' ; - ' • ■ 

^ 389» »91. Verbiade: ü i» fc vwmto 

eis hyciicv^ €K -T ^Oiüov /^ocÄ^CjUfVöüV (IX, 570. 
oben 37. 152 ) A^cc^o))^. Man kaoate 
iluch erwarteli ß»]kofZfyHf fc. XiS^oM e^m^i^vro. 
— 19g. Verbinde: faSeiiovnc9'V7rs^/7jocv re*-^ 
o^oo^ei , dies Gelärme war auf der ganz^ 
Mauer: alfo ^ovt^cs töov AiBoüv ßccd^ofjuvmt 
Der Aiisdmek ii^ alfa lebbafter^ alsV umt^ 

29:^ • 291« d. i wenn nicht Sarpedoo 
mit veriMsktem Muthe von tienei» angegriffen 
Jbatte. & V. 307. wo er felbft Svf4o$t ccvniKe 

voi^. — fcA/|iv, flexis bobus, h. e. quorum cotnua 
ilexa, mit gebogenen Hörnern ^ M^r/ lAi^i» 
d. i %UfjL7iTci£. Die Ucbertragiiiig der Epi- 
theta . von einem. Tbeil aufs Ganze oder auch 
urngekelirt) find bey Dicfatorti gewöhhlicb« ~ 
e^vihetßtfiy fc. ci^u^a^^ roalleo duiftum^ ausge- 
liä«imtrt> alfo'war er ijui keiner ge^olTeneir, 
gemacht j es war atf^^tihscros OLQUhS. 
S.^ Hefycb. m. (Ti^u^tjAarör. — ^96. ^irv|;r 

^(lc€iOCS WVTOO'BtV eccß^CKTS ^iY^VSKidGi TtB^t Kü- 

icAo)^» befefiiget hatte er inwärts der mctalle« 
nen Platte mehrere Lagen von Riodsfellen, (C 
2V VII. 319.) niit gaqz durchgehenden {^itiVi^ 
Ki(r$Vy r«.cu XlIL^jli. oben 1^4.) goldenen 
Stäbchen, (fußioif, wcU fie gröfser als die 
Kageit waren) und zVi^ar ruild herum aa 

des Schildes Rande 5 damit fich däs Led^r nicht 
werfen Höhnte« . / . * ^ . 



■ 

* 3^6^ r .1 i i ftJS. • 

y \ wie obtiii V. 229. — 304. ev fjte/x^ ^ea^ocf 

hält ers docb nicht zw, von der Wobnung iich 

zurückjagen zu lafTen, ohne den Verfqch auf 
die Tiiierc gcniacht zu haben« Uebec fjMiMVM 

• :t «II VII. 36 — ^teträocj fteht hier paffive^ 
'\ ' oder man ergänze, qv .fjLSfAovs tgxjs uv^^ag 

Txfv ii$(rBcef* XVJI. 117. Ai^ lewr^ Stom'ocf 
ctTTo trruBfjLOio.Kvveaffiv KCCf <f>mvy. S« oben zu 

S. oben 47. 257. 305. ^sruXjjLsvos fc. J 
mfo^Sf V. 3j6, auf fie zufprkigeod : indem 
* ! w auf fie zufpringt, weieben vor Angft Hunde. 
, und Hirten^ und laffeii ihn feinen Raub neii^mea. 
Vgl. oben 4*5. 47. — gdÄ. fV^farretf^ det. 
Vorderreihe. Von dem braven Krieger konnte 
er fagen: ^Tfoiroir /Mü^eretf oder 9fs7m$ tt, 
» ftteifet, fällt in der erflen Linie: aber nicht » 
mit Wahrheit von dem Löwen^ da weder meh-^ . 
rere Reihen Hirten noch Loosen hier find. E« 
entfcblüpfte - ihm hier, da er^en AusdruQk 
fboft gebraucht hattfe. XL 674. . ^ 'e(,m>r$ 
uTto XH^cs fc. ßxSLo/xivo)» So oben XI. 674» 
Ver^L daC «63. 

310-510. Tiij f. Vgl. zu VIII. i€t. — ] 
ö^ij^ c^f €4aofoM(T4f und lehn auf ,uoai al^s auf i 
Götter, mit gleichet^ Erftaiinen^ d b. lehn fte 
uns nicht für übcrmenfchlicbiä Welen an, von^ ' 
* ' . denen fie an Mutb lutd Fertigkeit himmelweit 
ftbertroiFea werdeu i Honll fagt er aiuiUch von 

• dem • J 
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dem neU0ni:'^g^d^tiifrödyif^<^' V. 7*. VIIL 

33. Cail^nus 30. avri^ uyuä&s ^ •^omy-u^^o^^ 

••^ 315. rFfAsvoi\ Vgl. 2u VI. 194. — : 

KccvGtes^rff diie (Flaraih^n gleich) «verheer 
Milde Sefclaclir. IV. 342. obra . ^77, — 318, 
QVKUKAi:iet^y haud ingiorü (VU. loo.) d. i. mit, 
Siireo bmfi^hen QnrreFarften; es mich! itineir 
feeine Schande, dafs lic das Sciionfle des Lan- 
4e$ «erbaUen, da fie £0 tapfer fmd. ßctasÄmg f.- 
ccvocH^Tsff^ — — 310. — omv fpcciTov^ d. i., 
s^ou^erov^ auserieienen Wein, den cmv ye^ 
fov(rm (IV. 259. OdylT. XHI. 80 den die Hc- 
roen bcy dem König« gen offen . * - 

3^6. -0 fiev ya^f, Xieber! ja, weiin ^r. 
Verbinde: 7rF^t(pvyopr€^ rovSe ttoJs^iaov ^ d. i, 
Tfiv^e lAXXnVi diefen Kan^pif iin^v 'entziehende 

. 'Tl^^iOejyeiV ift eigentlich : circnn^euJo fugere, 
^fliehn^ .indem man um die Sache H^eggeht. — 
3 2 7i . Verbinde : )n)v ^i^^^. f^vfiocf 'yoc^ Kfj- 

r<w d. i; nvrl entweder eebein wi> dfnem 

andern lluhm oder er uns f. v Vi^tiaofASV cc}Aov 
^Mos fifiw WKJfcrc»: S. Xi, 445;; >jua) u^rcf 

3 3.1 - 414. Meneftbeu^j grlchrickr, da-fich 
die Lycier ihm nähern/ ' Da er ficb nach Hülfe 
umfieht, benjerkt er die beyden Ajax und den 
Teucer^ ^Öoch vor dein I&rmjti' ^ei 'Strdta' 

fcanri fie nicht abrufen. Er ientkt alfo den 

Utrold Xhootes ab^ damit wetifgflens ettier 

\ ' * X 4 * • ' der . 



der beydcn Ajax mit dem Tcucer kom^iie. Und 
i^iax, c|er Teiamanieir» vom Teiieer be^UiUt, 
Iciommt und erlegt den Epicleus, fo wie T^u-^- 
cer den Glantits zum Weichen bringt« ^ Bt^ - 
l|ür^t dürch die Entfernung feines Glaucuf 
fähct Sarpedon dennoch im Kampfe fort, erlegt 
den Aldmfdn, uni ref ftt ein« Scholzweltr dec 
Mauer herunter: aber von Ajax und Teucec 
getroffen, ^teht^ er ^cb zur^^ck. Parauf ruft 
er leinen Lyciern zu, ihm za folgen, -und 
dtingl vipi fienom ein.« 

33*^34», (ps^ovtMS WKütvrci ic pcvt&i» 
'Verderben ihip bringend:* fi. c ^infeüi fere- 
bantuc in. euiq« S, zu lU. p. ^jd^ ^ 3^4* 

ß<»9mr$ r^eycdve^Vj auch wenn er^fcirreyen 
wollte, W9r et ihm nicht möglich, deutlich 
2u reden. , Hefychius ytymmv. e£eCK$wTöy 
ßom. Vgl* VIII. aa7. unten v. 43^. mit' 

hinmcv, — 3^9. cgro^o^i* fc* ^uAiif^ F:Tft>%Ärp - 

Mir fcheint es, dafs maH^Tro^^arc i'ür die ver- ! 
altete Form der 3 Pcrf. des Plu$quamperfedi 
nahmen ^Üfle, wie nraxocTo f. rsroiyfxsvoi 
fiixotvj. Folglich würde VB^sufi es i^rkiären ipiif- 

,Tg«^^f fchon waren fie auf alle Thore einge- ' 
drung^o: Vgl YIIL 4I7. — 340. xecr avrt» 

fc, resx^ f A^cil Tfv^yo^ uod vJuAcc/ 

bji^r aUä;^oonyme geöraucht« ' >.-^ ' \ 

• . ^ 's*'.«'- : 

. ^ % Digitize<Jby^GoOgI: 
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' ' 354"3(y**'^7öCf» q^öd etirte fonge 0m« 
niam Optimum fore vidctur. — 356. o(p^c^ 
mnm&fit69 wimü fjtivvvdü^ ^i^r iafs ihr am 

Kam nur etw'ä^Antheil nehmet 3 nur etwas 

nooji^ uiM » telitn/iVgl- den SAnlichen 6e*' 

danken, XI." 800. ' • ' * - ' 

^ 37^- 384. • ir'andioii trägt Teueerf Bo^ 
^ehy .veraroddieb Weil diefer jetzt zur «ur^ 
ir%f<^ä fich gerürtet hatte. ' ^Dcoa bey d^m 
Angrif der Maptr glaubte ; er Wiottthlrch ftitft^ 
dem Speere wörkfamer fechten zu können,'' S# 
^ttrtheilti'vttck Euftatliiiis. — ^ ST^i inovtk 
^tneiyöjxwots f. «c, TTföi- eitetyoixevov^, zu deir 
Bedrängten. Selten conßruiret er: iKstrBuf. 

r/vi, XXII;>|09- — ^ 375- Xci<>c^^^ cf. XI. 
.746. unten 463. --^ jgi. u^rffrarÄ^, ift 
fuinmo/ vbrjpf Td r(ei%ös^, obe)i auf de^ Mailer^ 
dicht an der Sqhutzwehr. — 3 8:1. Vgl. zu V. 304.* 

KVfxßo^Xci' BTtEGs^ Der Taucher lieht, „ wie 
die Ente und der Schwaan, auf dem Kop^/ 
wenti er untertaucht : ' alfo v «cu/S/o-r^. So 
fchnell Üürzt der Fallende , vorwärts, und .kam 

Im Falleq aiif den Kopf zu flelm« VgL XVI; 
♦f^42. mit V.*5S^* ^"d der Anmerkg. «gveurjj- 

[ 359 . 40g. - Tä/j^* K^A^t/Ä^v/ enlu^det 
f rif^iyJW, cf, 411. oder rw^or ^u^w^ 

Bh. ' 401. %C6r06 T€KUfJLO$V0C^ S. 2U. II. 

3 87*' — 4^1* «ÄÄ 'ZlW *c. iPi «ii' üM 
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$Bmf9f\ 4beF dinier fo yirokl gtmhtttm - 
SchAü fiiir nidvf todfetv, kdnnftii fie ficl| 

9icbt ünders als Foige des Verhängniiles den» 

fcen» daft. et hier and jetzt mi^ttilürbtii Jollr^ . 
S. 2UJ V._Ä74. VI. 487. Zfup cchochKü Kn^c^^ . . 
Jupittv wehrte die TQd^ftondt A*: d^ nvj^ - 

(iiPiiTTtjat, ^ne^xerccf^ 5>. 'oben 326. u. ö. 

.409-414, - tnjtm^ (f- ^»^öw^iy r«ir 

imwj^v. ycrgU 99- und 4^7* ~ 

'4Xd. f^ycf^'ütfMmm^ wie nieltii«,^. ^oT^r^.. 

^0^, wückritmei:«.. Uorat Od. I. ij^ 27* ^ Tyr 
4ides vttielior patre^ Jliai IV« ^^^.^Tfuti^os» 

..416-431 Pie Argiven .räekeii dagcgca ' 
näher zufamnifn, und beyde Tbeile beheupteii 
ihren Platx-, Bey den vieJcp JLeicbtn von bey- 
ien Seiten blieb der Kampf doch immir gleich, 
als He'<^or, weil Jupiter feincA Ruhm durch* 
•US wellte^ die Mauer erfiieg. Auf Mn^n Za^ 

ruf folgen die l'iojaiier ihm n^^h. Dann er* 
. grif ereineogewal^igeivStein, war£^hniiiit;aUe« 
Kr^ft gegen das Thor, dafs die Thör zerfchmeN ' 
tert wu|:4e.,£)ie Trojan er driiigen:tbeii§ über die 
Maoer^'theils durchs Thor ius Lagern die Grie^ 
eben aber zerftreueuificb zwiicheu die Schüfe« 
4»ö * 434. iiQM^e(f ti^ (fi^Tfc) rerx^foff. 
roc Tfqo^rx £. ttotb, da fic fich einmal 
, d^rfelben, geu^fiert hatten. 4s i . , 

Wenn zwey Nachbarn fich um einen fchmalen . , 
&eia .üuer »iii]9iii«pgiünz>(nd(a JLüodereyen 

I 
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ilfetten, dfefier fcbttotfle Strich bey^e tr^nn^r, 

weil keiner von Beyden dem Andern weichen 
will T'/o trennte hier die Brufturehr r^eeX^^^, 
die Streitenden. Ich denke mir die Sache deut- 
licher . fo u swifcben zwey * zurtmmet%rän«eir. 
den Feldern liegt ein fchmaler Strich Lances«- 
%(^d^os Qh$yos^ deiten Bedti; fireitig tjß.' in 
diefen wollen b^yde ficK theileD nach der Bil- 
ligkeit^ daher beyde luit dem MaafsAab in der \ 
Hend da ftebn» uM 7wir jeder an der, von 
dem andern nicht beflrittenen Granze feines 
Landies fo dafs der fireitige Strich Landes vjru 
Ichen ihnen liegt. Nun zeigt jeder, wiq viel 
er von diefem verlange» und da dies d#r Ge* 
l^eotbetl nicht zugeben Wfll, kommen fie nie 
zurammen. Könnten, fich beyde Tfieiie Qbet 
die Gränziinie vereinigen: (if würden fie auf 
derfelben zufammentrcteh, >So' machen, fich 
liie l^eyden Heere, die enuh^ts fireitig; , Alt 
Trpjtner (lehn vm* derßruflwehr^ die Grie- 
chen hinter der fei be n auf der Afla,uer5 daiS^ 
tlie wr«A|<r xwifchen beyden liegt ' — 422. 
cc^ov^oc sTfi^vvc^., f. ^vo^, ager* comn^ttnis» 
Iind\die8 t e(jpo^ict oc^cv^cc ^ ager- finitimus. 
•l)ie» letztere war der beflimiiitere Aiisdrupk. 

43 $. iyouu utrmi^t^f Tie a:er|etzten fitihi 
dSeSehilderj d. h. die Sföfse, Pfeile und Stein* 
würfe verieizten die Schilde nur ^ nichl den 
^ann« Doch ^efcbahe auch dies letztere 
häufige TTo^ci&scQU — 426. hcu<Tr\io^ *Br^* 
Ig^VTc^. z« V. 454v*- 43 ^^cc^ocTQ (d. i. 



• .Iii ?i R* > \ 

9^^oc<riJL€VPU, nffCAV von §G(,ioo. So OdylT, XX* 354;» 

£• (puy>jv TtonfidUj^ antecedens pro confe- 
uente^ io ViU. ijfh (ßößofii mTtmiS. 
45 1. Verbind^: ö5f yuvt; rflöAAJvr« fc* f;r* 
Qurw^A%ouoi etxov /wot%nv ^3ar' ^ctöc, d. u 
ib wie ^iiie Spinnerlnn /W^flle »od Gelx^icht . 
.gleich macht: fo maditen fi^ dU Sciiiacht 
gtefch. Q^wöhiilidi erkl^ivet man : «%oy fc. mu^ 
Toyr, öüs- yuv>j f%« tuvTrß'y fie benahmen fich^ 
3vie eine Fr^u fidi benrimmt^ w^cbe. Qer ^ 
Sinn beyder Erklärungen tft derselbe > wenm. 
gleich i^de den grammatifchen .Gaund andcci , 
aofsiebt Verbinde: e$ygl^He$ itra^wce^ rm 
Tcchocvrx. — Xi'^yviTi^^ etAjö^ji'i eine wahrhafte, 
d. i. rediiche Spinnerinn^ weiche die WoUe^;i 
die fie gefponnen, für ein Pfund verkauft, vor- 
her gewiffenhaft abwogt. Heiych. ccÄn^ti^p 
SmccfX't wahrfcbeinlich mit Rdckficht auC an** 
fpre Stelle, — 43 5- f^cc /uia^ov oce$K€X fi^^pf'- 
ir^ *^<UfT$f dafii fie für 4hre Kinder<etiiea drAkr , 
kenden Gewinn erhalte. ixfcrBo^ xesK^i^, einQii«' 
«yirüvdiger Lqhn^ ihrer, einer Preygebariieii un« 
Würdig; daher überfetzte ichs: drückender 
Ge wipn.^ ^ fMaäov cu^s^^Uf > tollere merce«-: 
dem, weif mato fagt: prpponer^ miercedem^ 

war auch ihr Kampf gleich,, nicht , inten* . 
debatJjr aequaiiter. Denti rme^ roiAflfiy«;» im^ 
ijl nichts mehr als ^(Tociesy, mithin uot^» 
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Xnv s^\^iqu^ nichts roeßr .aU i?^«^^/>' fWX^iV J 
mi^i' iffof f Mq?ov/ aequo^, marte pugnarc. -r^ . " 
ir^ft^rc^ safiAuTOt er fprang zuerft biuein, aber - 
^nichtia diefem ApgeBblicke, fottdern Bsichderm r 
er durch den Steinwiirf ihs Thor gefprengt 
hatte. S. V. 466. Dt;r Dichter kündigt hier die-- ^ 
fcs gjofte Faftum btofii an. S. zu XI. 2 67. 

442-449. Tiuvj'as UKovoVy aiie.hötteii 
ef, d« u deotlitfa» Meegen des yirymm v. 439*^ ^ 
Abet ouc^o*/ UKcvesv ifl alte Sprache, wie e(p' 
Buhfdüif tSmi n. ä. — - 44«. *^uf<vöi^, d. i; 

XUTX TT^iifAVCV T,OL%\)g^ an der Wurzel, d,.!< 
unten dick. Man mufs aiio mit D^mm und : 
Erneftf das, Comma w^gßrefchen ) oder we^en 

' ,des acrr^jm, er ftand, T^^vfjcvos, erklären, 
eingewurzelt, d. i; «nten in der ^:rde ftehemd* 
Aber diefe Bedeutung läftt 'fich nicht erweiien. 
Denn felbft TF^vfjivov^v^i^ov, *ift nichf der ein» ; 
^^ewurzelte, fondern der unterüe Theil des 
Baums. S. V. 292. 339/,— 447. »^«tto^ f« . 
cn/xovy^ die beyden (Hifkflen aus dem Volke: 

' nach der Idee, dafs die Heroen dem -^^^^pi* fo 
yrtit Kraft äberlegen waren. die Ein). 

^.169: ^ ' /, : • 

450. w .&c, Jupiter «machte, dafs ihm 
. der Stein fo. leicht wurde. Ich weifs .nichf, ' 
ob mir diefe grkiäriing der wandervollen Kraft 
des HeAoH mit Recht hier anftöflji; wird. 
Wenn .ein Gott den St^h ihm leicht, machte, 
fo ^llt jede Veranlailbng zur ^efwunderung ' ' 
weg. Auch finde ich in ahaiichcn Stellen diefe 
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Interpretation nicht, 7. B. oben 3g i. V. 304# . 
So iirtfatilten, wie ich nacbber fand» auch Ari* 
ilophaner Und ZenodoMs» die beyde den Vers 
für falfch erKlärten. * * ^ ' 

456*459. Mit der Leichtigkeit, mit 
'welcher der I^irt die Wolle von einem Sehaafe 
in einer Hand trägt, trug Hedlqr tlitfen Stein«> 
oKiycv €t%Bos iTsmyet /44V» leve pond^s' < 

Urget cum. Eigentlicher sii^^et %Hgo(, äu- 
Wu* drückt feine Hand nieder. .~ . ' 

Ii 3^ « • 

^ 456. ü^jik^s sT^nfMißoif wörtlich: Rie« 
geJ, die einander folgten , d. I. wie idss^mir 
^euke, beyiie Kieg^l Ineen .übereinander: da 
atfo der eine erft nach dem andern vorgelegt 
Twerden konnte : fo Foieeii (ic einander: sT^cc- 
uetßcyrccf^ und ein^Schlofs hält beyde. — 4€|(. 

^i^/rc^s. in* ftarken Schritt: nachdem er ei- 
n^n Kuis^v^^r» andern zurückg^O^txt ^atte, 
459. dm^ov^; die Thdrangcln, die be- 
kanntüch an der Thür ieihi), nicht, wie bey 
ttns, an dem Thürpfeiter befeftigt weifen. Hüt- 

46 1 . T.\jKoi\ ^fwy.ov fxeyx ocfx(pi , mäch- i 
{ig pral^Velten die*Thoriiugel umher; weil lun- ^ 
her hö/(^man dies Prafleln. cf. 'V/749, — ' 
463. mcTi &c. Cf, zu L 47. oben 375* 
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